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und f remd den Ge-
rechten der Freve l . 
D e r grosse Joseph 
mied die Sünde und 
war ein Bild der 
Keuschhei t und in 
"Wahrheit ein Abbi ld 
Christi . 

Nicht eigen ist den 
Ungese tz l i chen die Ge-
setzlichheit , und f r emd 
ist den U n g l ä u b i g e n 
die Go t t e se rkenn tn i s s ; 
die J u d e n aberverwar fen 
dies aus Ungese tz l ich-
ke i t . Dessha lb e rb ten 
sie allein wie der 
F e i g e n b a u m den F luch! 

ведникомъ законопре-
ступлеше. 1ОСИФЪ же 
великиЧ уклопися rpt.xa, 
и цЬломудр1П бысть об-
разъ, и подоб1е воистин-
ну Христово! 

Чужде есть беззакон-
никомъ благозакоше, и 
странно нев1>рнымъ бого-
разудйе: 1удее же cia 
отринута за беззакоше; 
тЬмже и едини сами на-
сл-Ьдоваша, акоже смо-
ковница, клятву! 

Der 111. 11. gr. Moiling 
d e r siilIon Woclie. 

Nach dem Ilexa-
psalm sou] en wir: 
Alle le ja . . .' ( T . X) 
ill it tauter mid //etrui/e-
•ner Stiinme nnd eh en so 
dus Trop. (T.8): Siehe, 
der Briiutigam lcommt 
urn Mit ternacht , und 
selig der Knecbt , wel-
chen er wachend fin-
den, unwiirdig aber 

€ п . и в е л . п о ш > д г 1 > л ы 1 И К ъ 
с т р а с т н ы й с е д м и ц ы . 

По тесто пс. поема: 
Аллилу'т . . . ни ы. <*? веле-
гласно, и со сладкопн,-
И/СМп. и тпнож<)е троп, 
(п. <Ч): Се женнхъ грн-
дстъ въ нолунонш, и 
блаженъ рабъ, его же 
обращен, бдяща, недосто-
шп> же (царствгп") паки, 
его лее обрнщетт, уны-
вающа (ра>),ирой,/та — 



Woche. 

h i n g e g e n der , den er 
l äss ig f inden w i r d ! 
•Siehe also zu, me ine 
Seele , dass du nicht 
vom Sch la fe befa l l en 
w i r s t , dami t du n ich t 
•dem T o d e ü b e r g e b e n 
u n d vom Re iche aus -
geschlossen wi rs t , son-
dern sei n ü c h t e r n und 
r u f e : He i l ig , hei l ig , 
be i l ig b is t du, o G o t t ; 
um der G o t t e s g e b ä r e r i n 
•willen e r b a r m e dich 

дремлнпца). Блюди убо, 
душе моя, не сномъ отя-
готйся, да не смерти 
предана будешн и цар-
ств1Я вве затворншися, 
но воспрянй, зовущи: 
святъ, святъ, святъ ecu, 
Боже, Богородицею, по-
милуй насъ! 

n n s e r 

Nach der 1. Sticho-
iocjie Sed. (T. 1): D e i n e 
•ehrwürdigen L e i d e n 
l ä s s t der h e u t i g e T a g 
-als he i l b r ingende L i c h -
te r der W e l t a u f s t r a h -
len. D e n n Chr i s tos 
w i r d zum L e i d e n durch 
se ine G ü t e b e w o g e n 
E r . der das W e l t a l l in 
•der Kaust hä l t , wird 
g e f a n g e n g e h a l t e n , um 
•erhöht, zu werden am 
K r e u z e zur E r l ö s u n g 
•dei' Menschen! 

По J стихосл. cib-
далет (гл. 1): Стра-
дашя честная настояний 
день, нкоже светила со-
вершенна, возшяваютъ 
Mipy: Хрнстосъ бо гря-
детъ страдати благост'ио, 
вся содержай дланио, нз-
воляетъ простретися на 
древе, еже спасти чело-
века ! 

Nach der 2. Stich о!. 
Sed. (Т. 1): Uns i ch t -
b a r e r R ich te r , wie 

По 2-"я стихосл. en-
do лет (/л. 1): Неви-
димый Су.ие, въ нлотн 
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Страстная 

wirst du im Fle ische 
gesehn, und kommst , 
um von f reve lhaf ten 
Männern ge töd tc t zu 
werden , unsere S t r a fe 
durch dein Le iden 
biissend. Desshalh sen-
den wir Lob , E r h e b u n g 
und E h r e deiner Macht , 
o Wor t , e ins t immig 
empor . 

Nach der iL Stich ol. 
Sed. (T. 8): Die E r s t -
l ingsf rüchte der Le iden 
des He r rn lässt der 
gegenwär t ige T a g auf-
s t rahlen . K o m m e t also, 
ihr Eeier l icbenden, 
gehen wir en tgegen 
mit L iedern . Denn der 
Schöpfe r kommt , das 
Kreuz auf sich zu neh-
men, Verhöre und 
Geisseihiebe, vom P i l a -
tos ger ichtet . Und vom 
Knechte auf das 
Haupt geschlagen, er-
dulde t er Alles, um 
den Menschen zu er-
lösen. Desshalh lasset 
uns r u f e n : Menschcn-
l iebender Christos, o 
Got t , schenke Ver-
gebung der Sünden 

како внденъ былъ есиг 
о идепш огъ мужей без-
законных!. yöiein» быти, 
наше осуждеше осуж-
данй страстно Твоею ? 
т1;мъже хвалу, величие и. 
славу возсылающе власти 
Твоей, Слове, согласно· 
приносим!.! 

IIa .'>'•"" стихословт 
cibda.ieiiö (и. 8): Стра-
стей Госиоднихъ начатки, 
настояний день св1;тло-
поситъ: пршднте убо 
иразднолюбцы (праздпико 
почитатели), у с р я щи м ъ 
п'Ьспьлн: Создатель бо 
грндетъ крестъ iipinTii, 
нспытан'ш и раны, Пила-
тон ь суднмь: тбмже и 
оть раба ударенъ бывъ 
по глав!;, вся терпитъ, 
да еиасетъ человека; сего· 
ради возон'шм'Ь Ему: Че-
ловеколюбие Христе Бо-
же, прегрЫпешй даруй 
оетанлеше, покланяю-
щимся верою пречистыми 
страетемт. Твоимъ! 



Седмица. 

•denen, die in Glauben 
anbe ten deine al l re inen 
Le iden! 

Ee. Mo. (Matth.) mu. 84—88 ( X X I , 18—46). 

Ps.50, darauf: Re t t e , 
•o Herr , dein Volle . . ., 
Her r , e rba rme dich! 
•(12 mal) und Triodion 
mit dem Kehrreim: 
E h r e sei dir, unser 
Got t , E h r e sei d i r ! 

Не. 50, таже: Спаси, 
Коже, люди Т в о я . . . , 
Господи помилуй! (12 
раза). Тритьепецп ег, 
прптыюмТ): Слава Теб+>, 
Боже иапгь, слава Теб1>! 

T. 2. Ges. 1. Irin.: 
Ihm der das ungang-
bare wogende Meer 
durch seinen gött l ichen 
Befehl aus t rockne te 
und , durch dasselbe 
zu wandeln , dem israe-
litischen Vo lke den 
W e g wies, dem Her rn 
wollen wir s ingen : 
denn herr l ich ha t er 
sich verherr l icht ! 

Гл. 2 птьснь 1 ирмосъ: 
Непроходимое волнящее-
ся море Божишъ своимъ 
(Ею) вел1нйемъ насушив-
шему и пЬшешествовати 
сквозь е Израильтеслия 
люди наставлыиему, Гос-
подеви иоимъ, славно Г>о 
прославися! 

Kont. (T. x): J a k o b 
bewein te den Ver lus t 
des Joseph , doch der 
E d l e fuhr auf dem 
W a g e n , wie ein König 
g e e h r t ; denn den Lii-
sten Aegyp tens nicht 

lioiu). (/л. 8): laKOB'i . 

рыдаше 10СИФ0ва лишешя 
и доблШ еЬдяше на ко-
лесниц!;, нко царь почи-
гаемь: Египтяныни бо 
тогда сластемъ не по-
работавъ, воспрославля-
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dienend, ward er ve r -
herr l icht von dem, der 
die He rzen der Men-
schen sieht, und zuer-
theil t die u n v e r g ä n g -
liche K r o n e ! 

шеей отъ Ведущаго че-
ловеческая сердца, и по-
сылающаго вГ.нецъ не-
тленный! 

Tlcos: Auf W e h k l a g e 
häufen wir j e tz t W e h -
k lage , und vergiessen 
Thränen , mit dem J a -
kob beweinend den be-
sungenen und keuschen 
Joseph , welcher d iente 
mit dem Körpe r , doch 
die Seele frei bewahr t e , 
und ganz A e g y p t e n 
beher rsch te . Denn 
Go t t g e w ä h r t e seinem 
K n e c h t e die unver-
gängl iche K r o n e * ) . 

II ко Co: IIa рыдаше 
ныне прнложнмъ рыдашет 
и пзл'юмъ слезы со 1а-
кономъ, плачутесн 1оспФа 
прпснопамитнаго (aoio'.-
| J L O V ) п целолудреннаго,. 
норабощеннаго 360 те-
ломъ, душу же непора-
бощену соб.нодшаго, и 
Егнптомъ всемъ царетво-
вавшаго: Богъ бо по-
даетъ ]>абомъ Свопмъ 
вЬнецъ нетленный ! 

*) Synaxarion. Stichen auf 
den allschönen Joseph: 
Der keusche Joseph erschien 

als gerechter Herrscher 
Und Getreidespender; 0 wel-

che Fülle des Guten! 

Stichen über den verfluch-
ten Feigenbaum: 
Christos macht die Syna-

goge der Hebräer , 
Sie vergleichend einem 

der geistlichen Früchte 

*) Cr/iaKcapiii. Стихи на 
l оси фа прекраснаю: 

Целомудренный 1 О С П Ф Ъ , 
праведный держитель 
явися: 

И пшеинцодавецъ, о доорыхч.. 
схоже! 

('mu.ru па илсохтут смо-
ковницу : 

Соборшце смоковницу Хрн-
схо ei. Кире н с к о е, 

Нлодовъ чуя,-дую духовных!.. 
пооОраиумп, 
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Gesang 8. Irmos: 
E s erschauer te (1er 
schuldlosen Jüng l inge , 
der Seele en tsprechen-
der, unbef leckter Le ib , 
und zurückwich das 

Пгьснь 8. Ирмосв: 
Устрашися отрокбвъ бла-
гочестивыхъ, сообраз-
наго души несквернаго 
г1;ла, и устравися воспи-
танный въ безмЬрномъ 

entbehrenden Feigen-
baum, 

Durch den Fluch ver-
dorren ; lasset uns flie-
hen die Leidenschaf t 
derselben! 

Клятвою усушаетъ: ея же 
б-Ьжимъ страсти! 

Vom heut igen T a g e ab 
beginnen die heiligen Leiden 
unsers Herrn Jesus Chri-
stos, und vor allen wird als 
Vorbild · auf denselben der 
allschöne Joseph genommen. 
Dieser war der j ü n g s t e 
Sohn des Pa t r i a rchen J a -
kob, von der Rachel ihm 
geboren; von seinen Brü-
dern aber beneidet aus An-
lass einiger Träume, wird 
er zuers t in der Grube 
eines Brunnens verborgen, 
und sein Vater von den 
Knaben durch B e t r u g mi t -
te ls t eines mit Blut be-
ne tz ten Gewandes ge-
täuscht , als ob er von 
einem wilden Thie rc ge-
fressen wäre. Darauf wur-
de er um ;50 Silberlinge 
den I smae l i t em verkauf t , 
welche ihn wei ter verkauf -
ten an den Pen taphre , den 
Archieunuehen des Königs 
der Aegypter Pharao . Als 

Во святый и великш по-
недЪлышкъ намять творимъ 
блажеинаго Иосифа прекрас-
ного, и изсохипя смоковницы, 
занеже начало отсюду i ipieM-
лютъ святыя страсти Гос-
пода нашего Iiicyca Христа: 
1ОСИФЪ же во образъ Сего 
первое приемлется. Сей убо 
сынч» послЪднш бяше иа-
Tpiapxa Гакова, отъ Рахили 
ему рожденный, отъ своихъ 
же братш позавид'Ънъ бывъ 
nf.Kiix'L· ради во сн Ь видЪтй. 
Прежде убо во ископашс 
]>ова скрывается: и отецъ 
его отъ дгТ;тей прелестно 
окровавленною ризою укра-
дается, яко отъ звЬря изъ-
яденч. бысть. Таже на три-
десятнхъ сребреницЪхъ иро-
данъ бываетъ Исмаилитомъ, 
иже паки нродаютч, его Нен-
тефрпо, начальнику сконцей 
царя Егнпетскаго Фараона. 
НеистовствовавHI ей же гос-
пож!; его па пТ'.л0мудр10 

Н5!) 
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mit u n g e w o h n t e m Stof fe 
g e n ä h r t e une rmüd l i che 
F e u e r ; als die i m m e r -
l ebend ige C!luth dah in -
w e l k t e ward das ewig -

nemecTBli (то трасpsv ev 
dTi£ip(p uATj), неутруж-
дёнъ огнь; присножннущу 
же пзунндшу иламеню, 
1! Ьчну 10щаи Ilt.Cllb восп1;-

aber seine Herrin wiitheiul 
war ob der Kenschbeit des 
Jünglings, weil er nicht den 
Frevel begehen wollte, ent-
eilte er, (las Oberkleid zu-
rücklassend. Jene aber 
verleumdete ihn bei seinem 
Herrn, und er wird in 
Fesseln und bittere Ge-
fangenschaft, gelegt Darauf 
wird er wegen Deutung 
der Träume herausgeführt , 
dem Könige gezeigt, und 
zum Herrn von ganz Aegyp-
ten eingesetzt. Bei Aus-
tlieilung von Getreide wird 
er den Brüdern wieder 
sichtbar, und nachdem er 
sein ganzes Leben trefflich 
geführ t hat, stirbt er in 
Aegypten, als gross er-
kannt durch seine Keusch-
heit neben seinen andern 
Tugenden. 

юноши, понеже оеззакошя 
содЪнтн не восхот"Ъ, ризу 
оставль отбГ;же; она же гос-
подину ого оболгаетт. его, п 
узы н темница горькая сего 
пр1емлет!>. 'Гаже разрТ.ше-
lliUMT. сновъ изводится, и 
царю является, и господннъ 
всея земли Егиистск1я по-
ставляется. Паки же ише-
ннцодательстпомт. брапямъ 
яплеп'ь бывает!,, и всяческое 
своего живота добрЪ пренро-
иоднвъ, во КгшгН; умираетъ, 
пел Ii ici и о цЬломудрш при 
ннГ.хт, его добрыхт. позна-
ваемый. 

Dieser ist ein Bild Chri-
sti, weil auch Christos von 
den Stammesgenossen, den 
Juden, beneidet, von dem 
Jünger um HO Silberlinge 
verkauf t und in die dunkle 
und finstere Grube, das 
Grab, verschlossen wird. 
Von dort mit eigener Macht, 
hervorbrechend, herrscht, ei-
nher Aegypten, nämlich über 

()бразт> же сей Хрнстовъ: 
зане ir Христос.!, оп, едино-
племенных!. 1удей 3,'iiiH-
ствуемь бываеп., и отъ уче-
ника на трндесятн срсбе-
Himl'.xi. продастся и во мрач-
ный и темный ров!,, гроб*!., 
заключается, и оттуду само-
властно восторгнувся, цар-
ствует!, над!, Кгиптом!.: яв1; 
на вся к in rpi.xb, и до конца 

:i(i() 
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d a u e r n d e Lobl ied ge-
s u n g e n : den Her rn , 
al le W e r k e , lobpreiset 
und e rbebe t hoch in 
alle Ewigke i ten ! 

alle Sünde, und besiegt 
diese in seiner Macht, 
herrscht über die ganze 
Welt , und kauf t uns men-
schenliebend los durch die 
geheimnissvolle Getreide-
gabe, indem er sich selbst 
fü r uns dahingiebt, und uns 
nähr t mit seinem himmli-
schen Brode, seinem eige-
nen Leben bringenden Flei-
sche. Mit Rücksicht hierauf 
wird der allschöne Joseph 
treffend in Betracht ge-
zogen. 

An diesem Tage gedenken 
wir auch des verdorrten 
Feigenbaums. Die göt t -
lichen Evangelisten, Mat-
thäos und Markos fügen 
nach der Erzählung von 
den Palmen noch Folgendes 
hinzu, und zwar Markos: 
Des andern Tages, da sie 
von Bethanien gingen, hun-
gerte ihn. Und er sah einen 
Feigenbaum von Ferne, der 
Blätter hatte; da trat er hin-
zu, ol> er etwas darauf fände. 
Und da er hinzu kam, fand 
er nichts, denn nur Blätter; 
denn es war noch nicht. Zeit, 
dass Feigen sein sollten. 
Und er sprach zu ihm: Nun 
soll »on dir Niemand mehr 

вашеся: Господа вся дЪла 
пойте п превозносите во 
вся в1;кп ! 

сего иобЪждаетъ, ьпромъ же 
licf.M'i, обладает!., и чсловЪ-
колюбио искупуегь наст, та-
нпстненнммт. пшеницода-
тельстпом!., яко Самъ Себе 
за насъ давый, и яко шиаегь 
наст, исбесиымъ хл^.бомъ, 
Своею жнвоносною плотно. 
По ce..iy убо словеси, пре-
красный [ О С И Ф Ъ нын!; прием-
лется. 

ЗдЪ же п о нзсохшсй смо-
ковниц!; память творимъ: 
занеже Пожествеинш Енан-
гелистн, «есть , Матвеи и 
Марко, по повЪстн о ва1яхъ 
прпносятъ: „Во угр 1С же 
изшодшимх, имъ отъ Внеа-
Н1и, взалка." Другой же : 
„Утру же возврашея во 
градъ, глаголе тт., взалка, и 
видГ.вт. смоковницу, лнетте 
токмо имущую, не 61; бо 
время смоквам!., пршде кт. 
ней, и елма, плода не обрЪте 
на ней, рече: да не ктому 
плод!, отъ тебе будет!, вт. 
вЪкъ: и нзоше аб1е смоков-
ница!" Смоковница убо 
есть сонмище [удсйское, на 
нем'г.же плода подобнаго 

ЗГ,1 
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Wir singen nicht: Die 
du geehr ter bist . . . 

Öl): 1 foehgepriesen 
hast du, o Christes, 
die fäo t tesgebärer in . 
die dich geboren hat te , 
von welcher du, unser 
Schöpfer , annahmst 

in Ewigkeit Frucht essen! 
Matthäus aber : Als er aber 
des IiImgens wieder in die 
Stadt ging, hungerte ihn; 
und er sah einen Feigenbaum 
am Wege, und ging hinzu, 
und fand nichts daran, denn 
allein Blätter, und sprach 
zu ihm: Niemals mehr wachse 
ans dir eine Frucht in 
Ewigkeit! Und alsbald ver-
dorrte der Feigenbaum. 
Der Feigenbaum bedeutet 
die Synagoge der Juden, 
von welcher der Erlöser 
nicht die geziemende Frucht 
fand, sondern nur das 
Schattige des Gesetzes, 
wesshalb er auch dieses 
ihnen abnahm, Allen Un-
thät igkei t bewirkend. Wenn 
aber Jemand fragen sollte, 
wesshalb der unbeseelte 
Baum dilrr wurde, und den 
Fluch empfing, ohne ge-
sündigt zu haben, so möge 
er lernen, dass die Juden, 
welche Christum immer 
wohlthuen. niemals aber 
irgend Jemandem ein trau-
riges Geschick bereiten 

lI('ciiiiiibvnnjio ne noc.nö. 

Ilihciib 0. Iljf.uocö: B03-
iscjinuM'b ecn, Xpiicre, 
|io;i;,Uiiyio Tu Boropo,umy, 
OTii Ilca ;KC, Co3Aare.no 
iianri., in> uo,u)öocr|)acTiioe 
iiann> oöjcKca ecn rluo,. 

Cnac i . 110 o 6 p i ; n . , To'iiio 
iicl'.iuiioinee 3UKMia, n c i e 
oT'i .nn. oi'i, liiix'i., ii])a;iAiioc 
HcnuecKii cojl'.fiin,. A m e JIII. 
•,ice KTO po' icn>: n o ' n o 6e3-
,i.yiiiiioe ,t|)eno c y x u 6I,ICTL,. 
KYIJITBV BSCMiiiee ne c o r p t -
mi imi iee? / l a naBi.naieTX, 
aico Iy,T,ee mt.Tfime X p i i c x a 
npiici io iici.x'i. O.iaro.^TCMB-
CTByioma, HIIKOMV'<KC K.HOUII-
Mor CKO])6UO co.ai-iaiiiiia, ne -
li iHciiaxy, nico cii- iy ii.Mari> 
Touiio ö.iaro.Ti.iHMBCXBOBaTit, 
3.ioTBopiiTii -/Kc, im. ' I e j O B t -
KO.HOOIIBTF. vue Bjia,T,LiKa a . n i , 
no BOCXOTF. na ICJIOBTUI; c i e 
noKasaxif. n c e s i y OMTII: j a 
y o o yiitpiixT» neöjiai'o^apHHii 
.no i i i , iiKO liMari. cn . iy n irr, 
Mynf> ÄOB0.N>UYIO: HKO ö.iarx-
;KO ne xomen>, na Öen̂ '̂Hi-
lioMi, ii HciyiiCTBeiiiiOMi. ecTu-
CTIII. .Myii'iiio co.vIi.iOBacn». 
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den uns gleich leidensl a-
liigen (6|X0t07tai)'£<;), un-
sere V e r g e h u n g e n süh-
nenden Körpe r . Indem 
wir diese sel ig prei-
sen, preisen wir, alle 
Geschlechter , dich hoch! 

нашихъ прегрЪшешй р е -
шительное (XuxTjp'.cv): 
Ciio ублажающе ней роди,. 
Тебе величаемъ! 

sahen, glaubten, dass er 
nur die Macht habe, wolil-
zuthun, nicht aber Böses 
zu thun. Da der Gebieter 
aber menschenliebend ist, 
so wollte er nicht am 
Menschen zeigen, dass er 
auch dieses kann. Um nun 
das undankbare Volk zu 
überzeugen, dass er auch 
zum Straten genügende Ge-
walt habe, jedoch wegen 
seiner Güte dieselbe nicht 
ausüben wolle, so wirkt er 
die Strafe an einem un-
beseelten und empfindungs-
losen Wesen. 

Zugleich ist es auch eine 
geheim überlieferte Lehre, 
welche von weisen Greisen 
bis auf uns gekommen ist, 
wie der Pelusiote Isidoros 
sagt , dass der Baum der 
Uebertretnng derselbe sei, 
von dessen Blät tern die 
Ueber t re ter zur Bedeckung 
Gebrauch machten. Dess-
halb wurde er auch von 
Christos aus Menschenliebe 
verflucht, weil dieser es 
nicht duldete, dass er eine 
Fruch t t rage, die Ursache 

ВкунЪ же нЪкое и непз-
глаголаинос слово есть, отъ-
старецт. нремудрыхъ кт> намъ 
пришедшее. Якоже глаго-
летт. Исидоръ Пилусшгь: 
л к'о древо нрсступлсшя С1е 
иметь, сгоже и л и с т е въ. 
нокровт. престунлышн упо-
требиша. ТЪмжс и проклят-
ся отъ Христа человЬко.ноб-
но, понеже тогда С1С не 
нострада, ктому плода не 
принести виновна грйху. А 
якоже грЪхъ смокви упо-
добляется , благоявленно: 
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Страстная 

(Exapostilorion): Dein 
B r a u t g e m a c h sehe ich, 
mein Erlöser , ge-
schmückt , und habe 
kein Kleid, uru einzu-
treten in dasse lbe ; 
mache glänzend das 
Gewand meiner Seele, 
Licht,spender, und er-
löse mich! (Dreimal.) 

(EncanocnnuapiiO: 
Чертой. Твой вижду, 
Спасе мой, украшенный, 
и одежды не пмамъ, да 
ввиду въ онь: просвВтп 
одГ.нше души моея, СвТ>-
тодавче, п спаси мн! 
(Трижды.) 

der Sünde sei. Dass <lie i 
Sünde mit dem Feigen- < 
bauine Aehnlichkeit hat , ist ( 
klar . Denn er ha t das 1 
Süsse der Wollust, das An- ( 
schmiegende {y.o).h\xiy. nv) i 
der Sünde, und das spätere ] 
Bi t te re und Herbe der Ge- < 
wissensbisse. Zudem wird c 
von den Vätern die Ge- < 
schichte des Feigenbaums i 
hier erzähl t zur Erweckung 1 

der Reue, wie die des Jo- i 
seph, weil er ein Vorbild i 
auf Christos ist. Der Fei- i 
genbaum bedeutet jede i 
Seele, welche ohne jede i 
geistliche F iucb t ist ; wenn i 
ihr nach dem gegenwärt igen 
Leben der Herr naht und 
keine Erfr ischung durch sie 
findet., HO macht, er sie ver-
dorren durch den Fluch, 
und sendet sie in das ewige 
Feuer, und sie s teht da wie 
ein verdorr ter Stumpf zum 
Schrecken derer, welche 
nicht bringen die gebühren-
de Frucht der Tugend. 
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имать по услаждающее сла-
сти, прилепляемое грЪха, и 
ожесточавающес послЪдн, и 
полютевакнцее совестно. 
Обачс отъ отецъ смоков-
ничная попасть здЪ умнлешя 
ради ноло'/Кися, якоже 1о-
сн'1>а ради за еже носитн 
образт. Христовх. Есть же 
смоковница всяка душа, вся-
каго духовнаго плода непри-
частна: ВТ. пейже утру, по 
настоящей явЪ жизни, не 
обр!,тая Господь покоя у 
нея, усушастъ ю клятвою, 
и в ь вЬчный посылаетт. огнь, 
и стол пт. иТ.кш стоить усу-
шенный , устрашали не д1;-
ланнцихь прнкладнаго добро-
длимой плода. Прекрас-
иаго Минера молитвами. 
Христе Ноже, помилуй наст.! 



) 
Седмица. 

Zu den Lobjos. Stichira 
Idiomela (T. 1): Als der 
H e r r in sein freiwill iges 
Le iden ging, sagte er den 
Apos te ln auf ( lemWege: 
Siehe, wir gehen nach 
Je rusa lem, und der 
Sohn des Menschen 
wird übergehen wer-
den, wie geschr ieben 
ist über ihn. K o m m e t 
denn, lasset auch uns 
mit gere in ig tem Sinne 
ihm folgen, und ge-
kreuzigt und abge-
tödte t werden für die 
Lüs t e (Yjoovalc) des 
Lebens , damit wir auch 
leben mit ihm und ihn 
hören, wenn er r u f t : 
Nicht mehr in das ir-
dische Je rusa lem gehe 
ich hinauf , um zu lei-
den, sondern ich gehe 
hinauf zu meinem "Vater 
und zu eurem Vate r , 
und zu meinem Got t 
und zu eurem Got t , 
und ich will ( M i c h mit-
erheben in das obere 
J e ru sa l em im H i m m e l -
reiche. 

На хвалиптхъ сти-
хиры самогласны (гл. 1): 
Грядый Господь къ воль-
ной страсти, апостоломъ 
глаголаше на пути: се 
восхбднмъ во 1еруса-
лимъ, и предастся Сынъ 
человЬческШ, яко лге есть 
писано о Немъ. Прш-
днте убо и мы очищен-
ными смыслы сшествуимъ 
Ему, и срасинемся, и 
умертвимся Его ради жи-
гейскимъ сластемъ, да и 
оживемъ съ Нимъ, и 
уелышимъ воиноща Его: 
не къ тому въ земный 
1ерусалимъ, за еже стра-
дати: но восхожду ко 
Отцу Моему и Отцу 
вашему, и Ьогу Моему 
и Ьогу вашему, и со-
возвышу пасъ въ горшй 
1ерусалимъ, въ царство 
небесное! 

(Т. 5): Nachdem wir (Гл. 
Gläubigen gelangt sind н1;ршн 
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•')): Достигше 
спасительную 



Stille 

:zu dem hei lbr ingenden 
Le iden Christi , des 
Got tes , lasset uns ver-
herr l ichen die unaus-
sprechl iche Langnni th 
desselben, auf dass er 
in seinei1 Barmherz ig -
kei t mi te rwecke auch 
uns, die wir todt sind 
durch die Sünde, als 
der Güt ige und Mon-
schenl iobende! 

страсть Христа Бога, не-
изреченное Его долготер-
пение прославнмъ: ако да 
б л а гоу т р о б i е мъ Своимъ 
соноздпнгнетъ и насъ 
умерщвленнымъ грехомъ, 
нко благъ и человеко.ио-
бецъ! 

E h r e . . . J e t z t . . . 
(Oers. T.): Her r , als 
du gingst zum Leiden, 
sag tes t du. deine -Jün-
ger befes t igend, j edem 
Einzelnen von ihnen: 
E r i n n e r t ihr euch nicht 
meiner Heden, die ich 
f rühe r zu euch sprach, 
dass die P r o p h e t e n 
nichts geschr ieben ha-
ben. als dass ich in 
J e r u s a l e m ge tüd te t 
werden solle. .letzt 
ist die Zeit gekommen , 
von der ich zu euch 
sprach. Denn siehe, 
ich werde überl iefer t , 
um besch impf t zu win-
den, den H ä n d e n der 
Sünder , welche mich 
an das Kreuz hef ten . 

('лава . . . и ныне . . . 
(i.i. ню и лее) : Господи, 
гряды it къ страдание, 
Твоя утверждая ученики, 
глаголалъ ееи особь 
npieiii. нхъ: како глаголъ 
Монхъ не помните, яже 
прежде рекохъ вамъ? 
яко всякому пророку 
нТ.сть, писано, токмо во 
lepyca.UIMFI у сиену бытн: 
мынТ. убо время наетонтъ, 
еже рекохъ вамъ: се бо 
предаюся руьама rpt.ni-
ныхъ поругапъ бытн ; 
и л; с и кресту Мя прн-
гвоздивше, и погребен'1ю 
предавше, омерзена вме-
нять яко мертва. Обачс 
дерзайте: тридневенъ бо 
воетану in. радость, вер-
ных)., и жизнь вечную 1 



) 
Woche. 

•dem Grabe übergeben , 
mich für unre in hal ten 
werden , wie einen T o -
dten . Dennoch seid 
ge t ros t , denn nach drei 
T a g e n werde ich auf-
ers tehen, zur F r e u d e 
der Gläubigen und zum 
ewigen L e b e n ! 

Zu den Apostichen 
Idiomelci (T. 5): 0 
H e r r , die Mut te r der 
Söhne des Zebedäos , 
welche das unaus -
sprechl iche Geheimniss 
de iner H e i l s o r d n u n g 
nicht zu fassen ver-
mochte . f r ag t e dich 
nach der Zeit, in wrel-
•cher die E h r e des 
Königre iches ihren 
Söhnen geschenkt wer-
den sollte. Doch an-
s t a t t dessen kündigs t 
du deinen F r e u n d e n 
an. dass sie den Kelch 
des Todes t r inken wür -
den. Diesen Kelch ver-
hiessest du. selbst für sie 
zu t r inken , zur Reini-
gung von den Sünden. 
Dessha lb rufen wir d i r : 
Du Er lö sung unserer 
See len . Ehre sei d i r ! 

Па стиховшь само-
гласепъ (гл. ~0 ·' Господи, 
къ таинству веизглаго-
ланному Твоего смотре-
Bin, вс довл1новш сывовъ 
Зеведеовыхъ мати, про-
шаше Тя, временваго 
царства почести дарова-
тися чадомъ ея: по вме-
сто гон, чашу смерти 
обещалъ оси нити дру-
гбмъ 'Гвонмъ, юже чашу 
прежде сихъ пити Самъ 
глаголалъ ecu, греховъ 
очшцев'ю; тВмже Тебе 
вошемъ: спасен'ш, душъ 
вашихь, слава Тебе! 



Страстная 

St.: E r fü l l t w e r d e n 
wir f r ü h e von deiner 
Gnade , o H e r r ! 

O H e r r , i ndem du 
deine J ü n g e r zu e iner 
vo l lkommenen Gesin-
n u n g erzogst , s ag t e s t 
du, sie sol l ten nicht 
den He iden ähnlich 
werden , um zu lierr-
rehen übe r die Ge-
s ingeren . Denn nicht 
also wird euch, me inen 
J ü n g e r n . geschehen , 
weil ich freiwil l ig a rm 
hin . D e r E r s t e also 
von euch wird al ler 
D i e n e r sein, der Her r -
schende wie der Be-
her rsch te , der sich als 
E r s t e r d ü n k t wie der 
L e t z t e ! D e n n ich bin 
selbst g e k o m m e n , um 
dem in A r m u t h bef ind-
l ichen A d a m zu dienen 
und me ine Seele zu 
"•eben zur Erlösung· für Fl tl 
Viele , die zu mir r u f en : 
E h r e sei d i r ! 

Ст.: Исполнихомся 
заутра милости Тпоея, 
ГОСПОДИ ! 

ГОСПОДИ , совершенней-
шая мудрствовати, Твоя 
ваказун ученики, не упо-
добится нзыкомъ глаго-
лалъ оси, во еже обла-
дал! меншими: не гако 
бо будетъ вамъ Моимъ 
ученпкомъ, яко liiuuift 
хотя еемь, первый убо 
васъ, да будетъ всемъ 
слуга; начальствуяй же 
яко начальствзгемый, 
предъизящный же яко 
посл'ЬднейшШ; ибо npin-
дохъ Самъ обнищавшему 
Адаму послужит», и из-
öaB.ienie дати за мпогихъ 
душ}7 Мою, вопиощихъ 
Ми: слава Тебе! 

St,: Und es sei 
das L ich t des Her rn , 
unseres G o t t e s , über 
uns! 

im 

С/11.: И буди светлость 
Господа Пога нашего на 
васъ! 



Седмица. 

(Т. 8): Die S t r a f e des (Гл. 8): Изсохнпя 
wegen der U n f r u c h t b a r - смоковницы за непло-
ke i t verdorr ten F e i g e n - д'ю, прещешя убоявшеся, 
b a u m s fü rch t end , о братле, плоды достойны 
Brüde r , lasset uns wür- иокаямн принесемъ Хри-
dige F r ü c h t e der Busse сту, подающему намъ 
br ingen Christo, der uns велно милость! 
grosse Gnade g e w ä h r t ! 

E h r e . . . «Jetzt . . . 
(derselbe T.): E ine 
zweite Eva, die E g y p -
terin, f indend, b e m ü h t e 
sich die Schlange, 
durch Schmeichel reden 
den Joseph zu be thö -
ren. E r aber , das Ge-
wand zurücklassend, 
floh die Sünde und 
schämte sich nicht sei-
ner Nack the i t , wie der 
Ers te r schaf fene vor dem 
Ungehorsam (προ της 
παρακοής). Durch seine 
Fü rb i t t en , ο Christos, 
e rba rme dich unser ! 

Слава . . . и вьигЬ . . . 
(гл. тойже): Вторую 
Еву Египтпвыню обрТ.тъ 
зм1Й глаголы, тщашеся 
ласкании запяти 1осич>а, 
но той, оставпвъ ризу, 
б-Ьжа гр-Ёха: и нагъ не 
Стыдяшеся, якоже пер-
возданный прежде пре-
слушашя. Того молит-
вами, Христе, помилуй 
насъ! 

Darauf: Gut ist 's, zu 
danken deinem N a m e n 
. . . und das Uebrige, 
wie üblich, mit Melanien, 
Darauf die Entlassung: 
Der um unserer E r -
lösung willen zu dem 
freiwilligen Le iden 

Тоже: Благо есть 
исповЬдатиса имени Тво-
ему . . . и прочая па 
обычаю сг> поклоны. 
Таже отпусти: Грядый 
Господь на вольную 
страсть нашего ради 
снасешн, Хрнстосъ истин-
. 24 · 



St i l l e 

k o m m e n d e H e r r , Chr i -
stos . . . Diese Entlas-
sung wird Dienstag und 
Mittwoch gesproch eu *). 

Bei der dritten Tlora 
schlägt der Paraekkle-
siarch das Bilo (aVjpav-
Tpov), wie es Sitte ist. 
Nach Versammlung in 
der Kirche singen wir 
die 3. Nora mit Kcithis-
ma und machen die 
gewöhnlichen Metan ien. 
Darauf Trop.: H e r r , der 
du deinen hei l igen Geist 
. . . und: Go t t esgeb i i r e -
rin, du hist der w a h r e 
"Weinstock . . . drei Me-
lanien. Und dann wird 
das heilige Evangelium 
auf das geschmückte 
Analogion gelegt, mit 
zwei Leuchtern. Alle 
stehen mit enthlösstem 

*) Es ist zu wissen, dass 
zur 1. und fl. I lora während 
der stillen Woche das Psal-
terion nicht, gesprochen, son-
dern nur die gewöhnlichen 
ständigen drei Psalmen ge-
lesen werden. Die 3. und 
6. I lora aber wird mit Le-
sung des Psalterion voll-
zogen. Am Montag, Diens-
tag und Mittwoch wird das 
Tßtra-Evangelion gelesen. 

iii.ift lion> iiaini. . . . Ceü 
oice omnycmn i.ia/o.iemcn 
ao emopnuKö u an epe-
<hr). 

Ifpu vaew 3"B ()ne 
gdapnemr, napaeuMi-
ciapxn eö öu.io, nico .nee 
eemb oObiuau. II co-
öpaeuiecn er, ifepKoeb, 
tioe.vr, 3 " vacu, es ua-
oucMoio, u meopirufc 
oöbiHHbin noic.toubi. Taoice 
mponapb: FocnoAU, IHKC 

Ilpeciiirraro Tnoero /Xy-
xa . . . ii: lioropo.ume, 
Tili ecii io:ia iicTininan . . . 
noK.wiibi 3. II aöie 
gh-paiiieng unaxoiiio, no-
jooicamö na iie.i/s eepxg 
cenmoe nemeepoeaameMe, 
II dew.ua .m.nnadoMa 
(io33ic.)iceitiio.ua. Ben, MS 
JICC cmomnuMö omnpo-
(ieiuihi.Mii i.taauMit iepeii 

'*) Hi./toMo >ice fiyAii, aico 
na 1-M'I. <iael; ir 9-MT , ucaji-
riipi. in: rjiai'o.icMT» in. iie.ui-
lcyio ce.tMiiuy: no TO'iiio r.ia-
ro.iiorca TpiuicajiMi.i, no 
oni.i'iaio. 3-ii ;KC 'lacr. n 6-ii 
IIOCM I. co iicajiTiipeMi.. HrcTc.ii 
HCC II icrBepoenanre.iie, HL 
IIOHCAT.JIMUIK'L, BO BTOpiinicx, 
ii BT. cpe.iy coBepmacrcir. 



Woche. 

Haupte, der Priester 
•aber beräuchert den gan-
zen Tempel und die Brü-
der. Bei der (>. Hora 
beräuchert er nur das 
Evangelium, bei der 9. 
Evangelium, den ganzen 
Tempel und die Brüder, 
und, in dieser Weise wird 
das Evangelium gelesen. 
Nach Beendigung der 
Lesung sagen wir: D e r 
H e r r ist Got t , hochge-
lobt . . . u. s. UK Gelesen 
wird das Kontakion des 
Tages: J a k o b weinte 
... und die gewöhnlichen 
Melanien. 

же кадить храме весь, 
и братгю. А на О·"3 

част кадите токмо 
Евангелге. На 9 м3 же 
част Евангелге кадите, 
и храме весь, и братио. 
Н тако чтете Еван-
гелге. Но скончанги же 
чтет л Евангелгл глаго-
леме: Господь Богь бла-
гослоиенъ . . . и прочее 
послтдованге • глаголет-
ся и кондаке дне: 1аковъ 
рыдаше . . . и обычныл 
поклоны. 

Darauf beginnen wir 
die 6. Tlora: K o m -
met . lasset uns an-
be t en : (dreimal) und die 
gewöhnlichen Psalmen. 
Darauf Trop.: D e r du 
am sechsten T a g e und 
in der sechsten S t u n d e 
. . . lind das Theot.: 
"Weil wir ke ine f re ie 
Zuversicht haben . . . 
3 Melanien, darauf das 
Trop. der Weissagung 
(T. 6): Mit zerknirsch-
ter Seele fallen wir 
nieder vor dir und bc-

II аб'ге начинаеме 0й 

часе: Пр'шдите покло-
нимся . . . (трижды) 
и псалмы обычныл, ка-
оисму рядовую. Таже 
тропарь: Иже нъ ше-
стый день же и часъ . . . 
и Вогородичене: Я ко не 
имамы дерзновешя . . . м 
поклоны 3. Таже тро-
парь пророчества (гл. в): 
Душею сокрушенною прн-
иадаемъ Теб1;, и молимъ 
Тя, Спасе Mipa: Ты бо 
еси Г»огь кающихся! 
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С т р а с т н а я 

teil zu dir, Er löser der 
W e l t ! Denn du bist 
der Got t der Büssenden! 

E h r e 
dasselbe. 

J e t z t 

Prok. (T. -i): W e n n 
der H e r r wenden wird 
die Gefangenschaf t 
Sions! 

St.: Dann wird unser 
Mund erfül l t sein von 
F r e u d e ! 

Слана . . . и ньпгЬ . . . 
To иже. 

llpau. (i.i. 4 ) : Внегда 
нозпратптп Господу пд1шъ 
Cioni.! 

Ст.: Тогда пеполни-
шаси радости уста наша! 

Пророчества 1езекгилева (Esekiel) чтете 
( I , 1-Щ. 

Prok. (Т. 4): W e n n Иран. (и. 4): Аще 
der H e r r nicht das 1 laus 4 не Господь еозпждетъ 

so mühen sich 
vergebl ieh die Bauen-
baut , 
verg( 
den. 

д о M b , н с у е 
зпждущш! 

трудпшасн 

St.: W e n n der H e r r 
nicht die S t a d t be-
wacht , so wach t der 
W ä c h t e r ve rgeb l i ch! 

Und es wird gelesen 
das Evangelium wie vor-
geschrieben. Nach Le-
sung : Eil ig mögen uns 
entgegen kommen deine 
E r b a r m u n g e n . . . Tris-
agion mit Metanien. 

Ст.: Аще не Господь 
сохранптъ градъ, nc je 
6дТ> erperiii! 

II чшетси Еваше.ие. 
па предписанному чипу. 
По чтепги о/се: Скоро 
да предварить ны щед-
роты Твои, Господи! . . . 
Трисвнтое <г> наклоны. 
IIa: Отче нашъ . . . 
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Седмица. 

Nach dem Y a t e r unser 
. . . Kernt, des Tages; 
H e r r , e rba rme dich! 
(40mal) und das Uehrige 
wie üblich, und die Ent-
lassung*). 

Die 9. Ilora hat wäh-
rend der drei Tage, wie 
schon oben bemerkt, 
keine Stichologien, son-
dern nach den drei fest-
stehenden Psalmen wird 
gesungen: Der du in der 
neun ten S tunde . . . Und 
das Tetra - Evangelion 
wird gelesen; "Verstösse 
uns nicht für immer . . . 
Trisagion mit Metanien. 
Nach dem: Y a t e r unser 
... Kont. des Tages. I n 
-deinem Reiche . . . und 

*) Es ist zu wissen, dass 
das Evangelium von Mat-
thäus, Markus und Lukas 
vollständig gelesen wird, das 
Evangelium Joann. aber bis 
zum Anfang der heiligen Lei-
den, d. h. bis zu den Worten: 
J e t z t wird der Solm des 
Menschen verherrlicht. Die 
Lesung dauert 3 Tage und 
Bchtiesst am Mittwoch bei der 
9. Bora. Von Matthäus und 
Markus je 2, von Lukas 3, 
im Ganzen 9 Lesungen. 

Кондаке дне; Господи 
помилуй . . . (40 разе). 
П прочее по обычаю, и 
от пуста 

.9" эн:е часе трехо 
дней стихословгл не 
пмать, нкоэ/се рсчесн. 
Па по тргтеалм'ги по-
стен оте учиненного 
монаха: Иже въ девя-
тый часъ . . . Слава . . . 
и ньигЬ . . . Иже насъ 
ради рождейса отъ Де-
вы . . . II бываете чте-
те ее четвероевангелги • 
по неме э/се глаголеме: 
Не предаждь насъ до 
конца . . . Трисвлтое се 
поклоны. По: Отче 

Ihbdo.no же буди: яко 
Ева/пе.йе ото Матвея все 
чтется, подобии, и отъ Мар-
ли, и опт .1уки: от 7, [оанна 
эюе чтется до начала свя-
ты.г а страстей, яви, яко до: 
ПынТ'. прослаиися Сыит> че-
лопЪчсскш. Чтется эюе 
тако въ треха днехъ, сиртьчь, 
въ понедп>льпикъ. во втор-
ника , въ среду. II соверша-
ется въ среду на 9-мя част. 
Иывшотъ эюе отъ Луки 
чтенгя пцт, прочая экс по 
два. Вкупп, вегъхъ чтенгй 
девять, и вящте —ничтоэке. 
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das Uehrige wie gewöhn-
lich. Wir sprechen auch 
dasKont. des Tages, und 
fügen auch den Abend-
gottesdienst hinzu. 

напгь . . . Кондака дне; 
Во царстши Твоемъ . . . 
II прочее пос.тдовангеf 
нко обычно. Глаголема 
лее и кондака дне. При-
совокупляема о/се и ве-
черню. 

Am l ic i l . i i ikI g r o s s e n 
M o n t a g A b e n d . 

Nach dem Anfangs-
psalm die gewöhnliche 
Stich ologie: Zum Herrn 
habe icb gerufen in 
meiner Trübsal . . . Zu: 
Herr , ich rufe . . . (T. J): 
Als der He r r in sein frei-
williges Leiden ( S. 305). 

Nachdem wir Gläu-
bigen gelangt sind . . . 
(S. 305). 

Herr , als du gingst 
zum Leiden . . . (S.366'). 

O Herr, die Mut te r 
der Söhne des Zebedäos, 
welche . . . (S.307). 

O Herr, indem du 
deine J ü n g e r zu voll-
kommene)· Gesinnung 
erzogest . . . ('S. 308). 

Вт. св. и пел. но11СЛ'1>ль~ 
П И К Т . . 

Па предначинатель-
нома нсалмП) обычное 
снгихословге: Ко Господу, 
внегда екорбг.ти ми, воз-
зиахъ . . . На: Господи 
воззвахъ . . . (гл. Гря-
ды й Господь къ вольной 
страсти . . . (стр. 305). 

Достипнс в-Ьрнш спа-
сительную страсть . . „ 
(стр. 305). 

Господи, грядый къ 
страдан'ио . . . (стр. 366). 

Господи, къ таинству 
неизглнголаипому Твоего 
смотрено) . . . (стр. 307). 

^Господи совершеннГ.й-
шаа мудрствовати . . . 
(стр. ЗОН). 



Woche. 

(Т. 8): Die S t r a fe des 
verdor r ten 
Ъ а и ms . . . (S. 369). 

Fe igen -

Ehre . . . J e t z t . . . 
E ine zweite Eva . . . 
(S. 369). 

Eingang mit dem 
Evangelium. Du mildes 
L ieh t . . . 

Prok (T. 6): Es segne 
dich der H e r r aus Sion, 
der da geschaffen h a t 
H immel und E r d e ! 
(Sach dem Griech.) 

St.: Sel ig Alle, die 
den Her rn fü rch ten , die 
da wande ln auf seinen 
W e g e n ! 

Исхода ч тенге ( I I . Mose) I, 1—20. 

Prok. (T. 6): W i r ha -
ben euch gesegnet im 
N a m e n de? H e r r n ! 

(Гл. 8): Изсохния 
смоковницы за неплодие... 
(стр. 369). 

Слава . . . и нын1; . . . 
Вторую Еву . . . (стр. 
369). 

Входе со Евателгемъ. 
Сп-Ьте тиXIй . . . 

Прок. (гл. 6~): Благо-
словнтъ тя Господь огъ 
Слова, п узрппш благая 
1ерусалима! 

Ст.: Блажени вси 
боящшся Господа, ходя-
щ'ш въ нутехъ Его! 

Прок. (гл. 6): Благо-
словихомъ вы во имя 
Господне! 

St.: Oft haben sie 
mich bed räng t von mei-
ner .1 tigern! an ! 

Cm.: Множнцею бра-
iiiaca со мною отъ юно-
сти моен! 

IIXHI (lob) ч meide ( I , 1—12). 

Daran/: Lass mein 
( lebe t vor dein A n g e -
sicht kommen 

Таже: Да исправится 
молитва моя . . . 
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Ев. Mo. (Matth.) зач. 08 ( X X I V , 3—12). 

Und die übrige Ord-
nung der Vorgeweihten, 
wie üblich *'). 

Am heiligen u. grossen 
Montag Abend vollziehen 
wir das grosse Apodip-
non, bei welchem ge-
sungen wird das Trio-
dion (vom heil. An-
dreas von Kreta): Ge-
sang 2. Inn. (T. 8): 
]Ittre, Himmel , und ich 
will reden und besingen 
Chr is tum, welcher aus 
de r . l ungf rau imFleische 
gekommen ist! 

II прочее послгъдоваме 
преждеосвягценныхъ, по 
обычаю *). 

Св. и Вел. ПоиаЬьль-
н ик б вечера, по вечер! с 
глаголемо великое, на 
н ем б .нее т ротьсисцб (Св. 
Андреи Крптскаго): 
11н>снг> 2. Прмосб (гл. 
8): Вонми небо п воз-
глагодю, и воспою Христа, 
отъ Дивы рождшагоси во 
спасете наше! 

*) Bei der Trapeza essen 
wir trockene Speisen und 
sind mit diesen zufrieden. 
Es ist zu wissen, dass auch 
das VI. lkum. Concil vor-
schrieb, die Gläubigen sollen 
die Tage der heilbringenden 
Leiden in Fasten, Gebet und 
Zerknirschung der Herzen 
hinbringen. Um Mitternacht 
des grossen Sabbaths aber 
hört das Fas ten auf, nach 
den Wor ten des Matthäus 
und Lukas, von denen der 
Ers te s a g t : „Am Sabbath 
spät", der Andere aber : 
„früh am Morgen". 

*) На трапез!; же ядимъ 
сухоядение и снмъ удовля-
емся. ВТ.датн же подобает'!., 
яко и 6-й вел. соборъ по-
вел!;, спасительныя страсти 
дни вт. пост!;, и молитв!;, и 
умнленш сердца сотворяти 
в1;]>нымт.: вт, полу ноши же 
велшая субботы, оставляти 
поегь, божественным'!, сван-
гелнетомт, Матвею и Луц!;: 
овому убо позд!; вт. субботу 
глаголашемъ, овому же ут-
ромт. глубокимъ, медлемое 
намъ нощи написующимх. 
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Ein anderer (nach 
dem G riech.) Irnios 
(derselbe T.): Sehet , se-
het , dass ich Gott bin, der 
da Alles, bevor das All 
wurde und E r d e und 
H i m m e l gegründe t 
ward , wusste, als der 
gänzlich im Ya te r Sei-
ende und Alles in mir 
'T ragende ! 

Sed, (T. 2): Durch 
Barmherz igke i t bewo-
gen, o Christus, schri t-
test du freiwill ig zum 
Leiden , o W o h l t h ä t e r , 
in der Absicht , uns von 
den Le iden zu bef re ien 
und von der V e r d a m m -
niss im H a d e s . Dess -
ha lb bes ingen wir deine 
ehrwürdigen Le iden 
und verherr l ichen, o 
E r l ö s e r , alle deine 
äussers te H e r a b l a s -
sung ! 

Gesang 8. Irin.: Enge l 
und Himmel , den auf 
dem T h r o n e der H e r r -
l ichkeit D a h e r f a h r e n -
den, und als Got t un-
ablässig Verher r l ich ten , 
lobet , pre ise t und er-

II нв ирмосв (гл. moii-
же): Видите, видите, 
яко азъ есмь Богъ, дре-
вле Израиля сквозе Черм-
ное море проведый, и 
пнтавый, и сиасый, и отъ 
горьки! работы свободи-
вый Фараоновы! 

Сгьд. (гл. 2): Милосер-
д'юмъ дннжимь, Христе, 
волею предъиденш стра-
дати, Благодетелю, хотяй 
страстей васъ избавити, 
и еже во аде осуждения: 
тЪмже честная Твоя во-
спеваемъ страдашя, и 
славимъ, Спасе, крайнее 
Твое вей схождение! 

Пп.спь 8. Ирмосъ: Лн-
гели и небеса, на пре-
столе славы СЬдящаго, и 
яко Бога непрестанно 
славимаго: благословите, 
пойге и превозносите 
Его во веки! 



Stille 

l iebet liecli in alle Ewig-
kei ten. 

(ге.шпу !). I n n . : Den 
auf dem Berge dem Ge-
setzgeber im I(1euer und 
Dornbusch geolfenbar-
ten, zu unserer, der 
Gläubigen, Er lösung 
aus der «Jungfrau Ge-
hörnen lasset uns mit 
n immer schweigenden 
Lobl iedern verherr-
lichen ! 

IIa,rin, !). Прмосъг 
Пропиленное na горе за-
коноположннку по огни 
и купине, рождество 
Приснодевм, въ наше 
вервыхъ cnacenie, песнь-
ми немолчными неличаемъ!. 

Ain h l . u n d g r o s s e n 
D i e n s t a g ( b e i m Mor-

g e i i g o l t e s d i e i i s t ) . 

Nach der I. St ich o-
logie Sed. (T i): Den 
Bräu t igam, o Brüder , 
lasset uns lieben, unsere 
Lampen bereiten, in 
Tugenden und rechtem 
Glaubon leuchtend, auf 
dass wir wie die k lugen 
«Jungfrauen des Herrn, 
vorbere i te t eintreten 
mögen mit ihm zur 
Hochzei t . Denn der 
Bräu t igam macht als 
Got t allen zum Ge-

Св. и Пел. Вторнпкъ 
(на утрени). 

IIa /·"'"' стихословги 
cihd. (гл. 4 ) : Жениха, 
oparie, возлюбнмъ, све-
ти сноп украсимъ, въ 
добродГ.телехъ слнюще и 
вере правой: да ако муд-
рын Господни девы го-
товн ннндемъ съ Пнмъ-
иа браки: жснихъ бо 
дары, ако Ьогъ, всемъ 
иодастъ нетленный вЬ-
пенъ! 

:578 



Woche. 

schenk die unve rgäng-
l iche K r o n e ! 

Zur2. Sticholofjie Sed. 
(T. 4): Die Pr ies te r und 
Schr i f tge lehr ten ber ie-
fen die Ra thsve r samm-
lung des Frevels wider 
dich, o Er löser , aus 
ITass entsetzl ich zusam-
men und bewogen den 
J u d a s zum Ver ra th . 
D e r g ing schamlos hin-
aus, r ede te wider dich 
zu dem f revelhaf ten 
Volke . W a s , sag te er, 
gebe t ihr mir, und ich 
werde ihn euch in eure 
H ä n d e über l iefern? Von 
der Verdammniss des-
selben erlöse, o Her r , 
unsere Seele! 

По 2·"5 стих, сл,да-
лека (гл. 4): Сов1;тъ, 
Спасе, беззаконный на 
Та, снященницы п книж-
ницм завистпо собранию 
лютЬ, нъ предательство 
подвигоша 1уду: т1.мже 
безстудпо нсхождаше, 
глаголаше на Тя без-
законнымъ людемъ: что 
ми, глаголетъ, дадите, и 
азъ вамъ Его предам-ь 
въ руки ваша? осуж-
дения сего избави, Гос-

,· поди, души наша! 

Nach der 3. Sticho-
lofjie Sed. (T.8): De r 
dem L e h r e r fe indsel ige 
J u d a s wird anget r ieben 
durch seine s i lbergie-
rige Gesinnung, berat l i-
schlagt , sinnt Ver ra th , 
s türz t aus dem Lich te , 
empfäng t die E ins te r -
niss, s t immt dem H a n -
del zu, v e r k a u f t den 
Un sch ätzba ren. D aber 

IIo 3 м" стих. сед. 
(гл. 8): 1уда разумомъ 
сребро.побствуетъ на 
Учителя враждебнЬ под-
визается, совВгуетъ, по-
учается предан'но, СвЬта 
отпадаетъ, тму пр'ишъ, 
соглашаетъ цЬну, про-
даетъ БезцЪннаго: гЬмже 
и удавлеше, возмезд1е 
еже содГ.я, обр-Ьтаетъ, 
окаянный, и лютую смерть,. 



) 
Страстная 

findet der Unsel ige das 
E r h e n k e n als Verge l -
t u n g dessen, das er ge-
than ,und einen schmerz-
vollen Tod. Von sei-
nem Schicksal bef re ie 
uns , Christos, o Got t . 
Verze ihung der Feh l -
tr i t te schenkend denen, 
die in L i e b e feiern dein 
reines L e i d e n ! 

предавъ Тебе, Господа: 
того насъ части избави, 
Христе Боже, прегр1>-
шевШ оставлеше даруй, 
празднующимъ вГ.рою 
пречистую страсть Твою! 

Ко. отя ßlo. (Matth.) зач. !Ю—9(к 

Ps. 50. Ret te , o Got t , 
de in Volk . . . Her r , er-
b a r m e dich . . . (12 
mal). Kleine Ektenie. 
(T. 2): Der S tunde 
des Endes , o Seele, ge-
denkend und fürch tend , 
gleich dem F e i g e n b a u m 
abgehauen zu werden, 
w i r k e fleissig mit dem 
dir verl iehenen Ta len te , 
•o Unglücksel ige , wa -
chend und ru fend : Mö-
g e n w i r n i c h t auHSer-
halb des Hrau tgema-
clies Christi b le iben! 

He. 50. Спаси, Боже, 
люди Твоя . . . Господи 
помилз'й . . . (12 раза); 
Малая ектенгп. Ною), 
(гл. 2): Част, душе конца 
помысливши, и пос1;чешя 
смоковницы убоявшися, 
данный ТебЬ талантъ 
трудолюбпо д1;лай, оканн-
пан бодрствующи и зо-
вущи: да не пребудемъ 
вн Г. чертога Христова! 

Darauf folgt das Sg-
naxariou, гсе/с/ies das 
Gleiehniss von den klu-
gen lind thörichten.June/-

IIo ce.m чтется Си-
наксарь со стихи: Втор-
ннкъ велнчайний д1;въ 
десять носить, 



Седмица. 

frauen erklärt, mit dem 
vorangestellten Stichos : 
D e r grosse Diens tag 
br ing t die zelin J u n g -
f rauen , welche den Sieg 
e rha l ten von dem un-
bestechl ichen R ich t e r ! 

Darauf das Diodion 
(vom heiligen Kosmas) 
Ges. 8: Die dem tyran-
nischen Befeh le nicht 
gehorchenden f rommen 
drei Jüng l inge bekann-
ten, in den F l a m m e n -
ofen geworfen, Got t , 
indem sie s a n g e n : L o -
bet , ihr W e r k e des 
Her rn , den H e r r n ! 

Die du den uniim-
fassbaren Got t in dei-
nem Schoosse umfass t 
und F r e u d e dem W e l t -
all geboren has t , dir 
lobsingen wir, Got tes-
gebärer in , J u n g f r a u ! 

f Exapostilarion: Dein 
ji B r a u t g e m a c h sehe ich, 

mein Er löse r , ge-
schmückt , und habe 
kein Kleid, um einzu-
treten in das se lbe ; 
mach glänzend das Ge-

Победу носищихъ неу-
мытнаго Владыко! въ поема 
объясняется притча о 
мудрыха и юродивыха 
дтвахъ въ примгьненги къ 
дгьлама милосердья. 

Тоже двоептснщъ 
(Св. Космы). Пгьспъ 8. 
Ирмоса: Веленно мучи-
телеву иреподобши rpie 
отроцы не повипувшесн, 
въ пещь вверзкенн, Бога 
исповедаху ноюще: бла-
гословите дела Господня 
Господа! 

Пгьснь 0. Ирмоса: 
Невместимаго Бога во 
чрев1> вместившая и ра-
дость Mipy родившая, 'Гя 
поемъ, Богородице Д-BBOT 

Епз а и о с тил ар ш : Чер-
тогъ Твой вижду, Спасе 
мой, украшенный, и 
одслсды не нмамъ, да ввиду 
въ опь: просвети одЬяше 
души моея, Светодавче, и 
спаси мя! (Триэ/сды.) 



Stille 

wand meiner Seele, 
L ich t spender , und er-
löse mich! (dreimal). 

Zu den Lobpsalmen 
Stichira Idiom ela (TA): 
Jn den Glanz deines 
ITei Ii gtliums, wie soll 
ich Unwürdiger da ein-
t re ten? Denn wenn ich 
wagen würde mit ein-
zutreten in das Brau t -
gemach, wird das Ge-
wand mir zum Vorwurf 
gereichen, weil es nicht 
hochzeitlich ist, und ge-
fesselt werde ich hinaus-
geworfen werden von 
den Engeln. Reinige, 
o Herr , die Befleckung 
meiner Seele, und er-
löse mich, o Menschen-
liebendei· ! 

lia хва.шттхъ сти-
хиры са.могласиы (гл. 1): 
Во светлостехъ Сватыхъ 
Твоихъ, како ввиду, не-
достойный? Ante 60 
дерзну совмитн въ чер-
тогъ, одежда ми обли-
чает^ нко несть брачва, 
и свизааъ извержевъ буду 
отъ ангеловъ: очисти, 
Господи, скверну души 
моей, и спаси ми, нко 
чслов'Ьколюбецъ! 

(T.2): In der Sorg-
losigkei t meiner Seele 
sch lummer te 1С und 
b(!sitze, о Bräu t igam 
Christos. nicht die von 
Tugenden brennende 
L a m p e , und bin ähn-
lich geworden den Hin-
richten Jung f r auen , in-
dem ich in der Zeit der 
Arboi t umherschweif te . 

(l\i. 2): Душевною 
лГ.пост'по воздремавса, не 
стажахъ, жените Христе, 
горища светильника, иже 
отъ добродетелен, и д1>-
вамъ уподобнхен буимъ, 
во времн делаша глу-
млиси: з'тробы щедротъ 
Тнонхъ не затвори мне, 
Владыко, по оттрнсъ мой 
омраченный сонь, ноз-
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Verschl iess mir nicht 
das Inne re deiner E r -
b a r m u n g e n , sondern er-
leuchte meinen dunklen 
Schlaf , und r ichte mich 
auf, und führe mich ein 
mit den k lugen J u n g -
f rauen in dein B r a u t -
g e m a c h ; al len erkl ingt 
der reine Ton der F e i -
ernden und unaufhör -
lich R u f e n d e n : Herr , 
E h r e sei d i r ! 

стави, и сь мудрыми 
введи дЬвами въ чертогъ 
Твой, ид1>же гласъ чистый 
празднующнхъ, и BOIÜIO-

щихъ непрестанно: Гос-
поди, слава Tool;! 

E h r e . . . J e t z t . . . 
(TA): H ö r e n d die Vcr -
ur the i lung dessen, der 
das Ta len t verbarg , o 
Seele, verbirg nicht das 
W o r t Go t t e s ; ve rkünde 
seine W u n d e r , auf dass 
du die G n a d e n g a b e ver-
mehren und eingehen 
möges t in die F r euden 
deines H e r r n ! 

Слава . . . и иынТ. . . . 
(и. 4): Скрывшаго та-
лантъ осуждеше слы-
шавши, о душе! не скры-
вай словесе Кожиц воз-
вышай чудеса Его, да 
умножающн дароваше, 
внпдешп въ радость Гос-
пода Твоего! 

Zu den Aposticheti 
ldiomela (T. (i): K o m -
m e t , ihr Gläubigen , 
lasset uns bereitwill ig 
wirken für den Gebie-
ter. Denn er ver thei l t 
den Reichthum un te r 
die Knechte , und wir 
mögen in en tsprechen-

11a стихаешь сти-
хиры самоииспы (t.i. 6): 
Примите в1,piiiu, д1;лаимъ 
усердно МладыцЬ: пода-
ваетъ (to рабомъ богат-
ство , и по равенству 
кШждо да много у су гу-
би мъ благодати таланты 
овъ убо мудрость да при-



) 

Страстная 

der W e i s e ein J e d e r 
das Ta l en t der Gnade 
vervie l fä l t igen: derEine 
schmücke die Weishe i t 
durch gute W e r k e ; ein 
Andere r vollziehe den 
Dienst der Er leuch-
t u n g ; es (heile mit der 
Gläubige das W o r t dem 
Une ingeweih ten ; und 
ein Ande re r ver thei le 
den Re ich thum un te r 
die Armen . Denn so 
werden wir das P f a n d 
vervielfä l t igen und als 
t r eue Haushal te)· der 
Gnade der F r e u d e des 
Gebie ters gewürd ig t 
werden . W ü r d i g e uns 
derselben. Christos, o 
Got t , als Menschen-
l i ebender ! 

носитъ д1шл благими, овъ 
же службу светлости да 
совершаегъ: да пр'юбща-
етса лее словомъ верный 
тайны ненаученному, и 
расточаетъ богатство 
убогпмъ друпй: сине бо 
заимованвое Miioroycj'ry-
бимъ, и пко строител1е 
верши благодати, Нла-
дычвыя радости сподо-
бнмеа : тон насъ сподоби, 
Христе, Боже, ико чело-
веко.иобецъ! 

St.: F r ü h e wurden Ст.: Исполнихомся 
"wir erfül l t von deiner заутра милости Твоея, 
Gnade , о H e r r ! Господи! 

W a n n du in Her r -
l ichkei t mit den E n g e l -
k rä f t en kommen und 
sitzen wirst auf dem 
T h r o n e des Gerichts, 
dann sondere, о gu te r 
Hi r t , mich nicht ab ! 
Denn die rechten W e g e 

Игда пршдешн во славе 
со ангельскими силами, 
и сяденш на престоле, 
Incyce, разеуждешя, да 
мя пастырю блапй не 
разлучннш: ну ги бо дес-
пыя веси, рпзнращени 
;ic(i суть iiiyin: да не убо 



Седмица. 

weisst du, die l inken 
abe r sind verkehr t . V e r -
nichte mich also n icht 
mi t den Böcken, der 
ich durch die Sünde 
grob bin, sondern zähle 
mich den Schafen zu 
deiner Rechten zu, und 
erlöse mich als Men-
schenl iebender ! 

съ козлищи грубаго мя 
грехомъ погубиши: но 
деснымъ мя сочетавъ ов-
цамъ, спаси яко челове-
колюбецъ! 

St.: l ind es sei das 
L ich t des He r rn , unse -
res Gottes , auf uns ! 

O du mit Schönhei t 
vor allen Menschen ge-
zierter B r ä u t i g a m , der 
du uns zusammengeru -
fen has t zum geist l ichen 
Mahle deiner Hochzei t , 
entkle ide mich der häss-
lichen Gesta l t meiner 
Sünden durch die Thei l -
n a h m e an deinem Lei -
den, schmücke mich mit 
dem Gewände der H e r r -
l ichkeit deiner Schön-
heit , und erweise mich 
als herrl ichen Tischge-
nossen deines Reiches 
als Ba rmherz ige r ! 

Ст.: И буди светлость 
Господа, Ьога нашего на 
насъ! 

Жените, добротою 
Красный паче все.хъ че-

' лов1»къ, призвавый васъ 
къ трапезе духовней чер-
тога Твоего, нелепый 
мой зракъ прегрешешй 
совлецы нричаспемъ 
страдашй Тноихъ, и 
одеждею славы украсивъ 
Твоея красоты, сообед-
ника светла мя покажи 
Твоего царство!, яко ми-
лосердъ! 

E h r e . . . J e t z t . . . Слава . . . и иьшЬ . . . 
(Т. 7): Siehe, der Ge- (гл. 7): Се тебе талантъ 



Stille 

bie te r ve r t r au t dir das 
P f u n d an. meine Seele! 
Mit Fu rch t nimm an 
die Gnadongabe , leihe 
dem G e b e r , schenke 
den Dürf t igen , und er-
wirb zum Freunde den 
Her rn : auf dass du ste-
hen möges t zu seiner 
Rech ten , wann er kom-
men wird in Herr l ich-
k e i t , und hören die 
Sel igkei t verheissende 
S t i m m e : Tr i t t ein, o 
Knech t , in die F r e u d e 
deines Her rn ! Dieser 
würd ige mich, o Herr , 
den Ver i r r t en , durch 
deine grosse Gnade ! 

Die Hoven mit der 
gew. Sfichotogie und Le-
sung des Evangeliums. 

Zur (>. Ilora Trop. 
der Weissagung (T. 1): 
Denen , die ohne Maass 
sündigen, vorgieb re ich-
lich, o E r löse r ! W ü r -
dig«; uns, ohne Ver-
dammniss deine heilige 
A u f e r s t e h u n g anzube-
ten, durch die Fü rb i t t en 
deiner al l reinen Mut ter , 
einzig E r b a r m u n g s -
reicher . 

(Ta.Aa.vxov) Владыка ввЬ-
ряетъ, душе моя: стра-
хомъ пршми даръ, 
заимствуй Давшему, раз-
давай шкцпмъ, и стя-
ж1г друга — Господа, 
да етааеши одесную Его, 
егда пршдетъ во слав!;, 
н услышшпн блаженный 
глась: „ннпди, рабе, въ 
рпдосп. Господа твоего!" 
топ достойна мя сотвори, 
Спасе, заблуднвшаго, ве-
лшпя ради Твоея ми-
лости ! 

Часы со обычными 
стихослов'гемъ и чпи·nie 
Eeaiae.iin. 

IIa в"" част трон, 
пророчества (гл. 1): 
Всзм Г.рно согр'Ьшающнмъ, 
богатпо прости, Спасе, 
и сиодоби нас/ь иеосуж-
денно поклонится Тво-
ему святому воскресенио, 
молитвами пречистыя 
Твоея Матери, еднне 
Многомилостнве! 
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Woche. 

Pro!:. (T. C>): D e n n 
Lei dem Her rn ist 
Gnade, und viele Er -
lösung bei i h m ! 

St.: Aus den Tiefen 
rufe ich zu dir, o Herr.; 
He r r , erhöre die S t imme 
meines F l ehens ! 

lipon, (гл. 6): Я к о 
у Господа милосгь, и 
многое у Него избав-
.ieiiie! 

Ст.: Изъ глубины 
ноззвахъ къ ТебЬ, Гос-
поди, Господи уел мши 
гласъ мой! 

Пророчество 1езекшлева (Ezechiel) чтете I, 
21-11, 1. 

Prob. (Т.4): E s hoffe lipon, (гл. 4): Да упо-
Is rae l auf den Her rn , ваетъ 1нзраиль на Гос-
von je tz t an und bis in иода отъ нын1> и до 
E w i g k e i t ! вика! 

St.: Her r , n icht hoff- Ст.: Господи, не воз-
fär t ig ist mein Herz , несесп сердце мое, ниже 
und meine Augen sind вознесбстТ.ся очи мои! 
nicht s tolz! 

UnddasUebrigesingen II прочее. lingnw же 
wir, auch die 9. Нога поемъ и 9й часъ безо 
ohne Kathisma, und wir каоисмы, и чте.ш Еван-
lesen das Evangelium, гелге. 

Wir singen die Ma- II блаженны . . . поемъ, 
Icarismen und: G edenke и: Помяни насъ, Гос-
meiner, о He r r . . . mit поди . . . съ поплоны. 
Metanien. 

Arn hl. und grossen lh се. и вел. вгпор-
Dienstag Abend. Zu: ник о вечера. На: Гос-
H e r r , ich rufe . . . поди воззвахъ. . . (гл. 1): 
( Т . 1) : in den Glanz Во свГ.глостехъ Святыхъ 
«leines Hei l ig thums, wie 'Гвоихъ како ввиду, не-
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soll ich Unwürd ige r da 
e in t re ten? Denn, wenn 
ich wagen würde, mit 
e inzutre ten in das 
Brautgcmacl i , wird das 
Gewand mir zum Vor-
wurf gereichen, weil es 
nicht hochzeit l ich ist, 
und gefessel t werde ich 
h inausgeworfon werden 
von den Enge ln . Re i -
nige, o Her r , die Be-
f leckung meiner Seele, 
und erlöse mich, o 
Menschen l iebender ! 

( T . 2 ) : In der Sorg -
los igkei t meiner Seele 
s c h l u m m e r t e . . . (S.3ö2). 

(T. 4): Hörend die 
Yeru r the i lung . . . (S . 
383). 

(T. 6): K o m m e t , ihr 
G l ä u b i g e n , lasset uns 
bere i twi l l ig wirken . . . 
OS. 383). 

W a n n du in H e r r -
l ichkeit . . . (S. 384). 

0 du mit Schön-
hei t . . . (S. 385). 

E h r e . . . J e t z t . . . 
S i ehe , der Gebie ter 
ve r t r au t . . . (S. 385). 

достойный? Лще бо-
дерзну совнпти въ чер-
тогъ, одежда мя обли-
чаетъ, яко несть брачна, 
и связапъ изверженъ буду 
отъ ангсловъ: очисти, 
Господи, скверну души 
моса, и спаси мя, яко-
человеколюбецъ! 

(Гл. 2): Душевною· 
леностпо воздремався, не 
стнжахъ, женише Хри-
сте, . . . (стр. 382). 

(Гл. 4 ) : Скрывшаго 
галаптъ осуждеше слы-
шавши . . . (стр. 383). 

(Гл. в): Примите вер-
ши делаимъ усердно 
Владыце . . . (стр. 383). 

Егда иршдепш во 
слав!'. . . . (стр. 384). 

Женише, добротою 
красный . . . (стр. 385). 

Слава . . . и ныне . . . 
Се тебе талантъ Вла-
дыка . . . (стр. 385). 



Седмица. 

Eingang mit Evang. 
D u mildes L ich t . . . 

P rok . ( T . 6 ) : E r h e b e 
dich, o Her r , zu deiner 
Hube, du und die L a d e 
deiner He i l i gung! 

St.: Gedenlce, o l l e r r , 
des David und all sei-
ner Mühsal . 

Входа са Еванг. Све-
т е ТИХ1Й . . . 

Прок. (гл. в): Вос-
кресни, Господи, въ по-
кои Твой, Ты и кивотъ 
святыни Твоея! 

Ст.: Помяни, Господи, 
Давида, и всю кротость 
его! 

Исхода ( I I . Moses) чтете I I , 5—10. 
Prok. (Т. 4): Siehe, Прок. (гл. 4): 

wie schön und lieblich 
ist es , wenn Brüde r 
e int rächt ig be i sammen 
w o h n e n ! 

St.: W i e Myron auf 
das H a u p t , das l ierab-
fliesst auf den Ba r t , auf 
den B a r t des A a r o n ! 

добро, или что 
но еже жити 
вкупе! 

Се что 
красно, 
братш 

Ст.: Яко муро на 
главе, сходящее на браду, 
браду Аароню! 

Ioea (lob) чтете I , 13—22. 
Darauf: Lass mein II абге: Да исправится 

Gebet молитва моя 

Ев. Mo. (Matth.) зач. 102—106 ( X X I V , 36-
XXV, 46). 

Und die Fortsetzung 
der Liturgie der Vor-
geweihten. 

Beim grossen Apodip-
non. Triodion des hl. 
Andreas von Kreta. (T. 
2) Gesang 3. Inn.: 

11 прочим 
освнщснныха. 

прежде-

Ila вел. повечерги три-
пп, спеца (Св. Андрея 
Критскою). (Гл. 2): 
Hibciih 3 ирмоса: 
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Meinen unf ruch t -
ba ren Sinn lass f ruch t -
b a r e rsche inen , o 
Got t , du Ackerer des 
Schönen, Pflanzer des 
G u t e n , durch deine 
Ba rmherz igke i t ! 

Sed. (T.l): S iehe da, 
die wirklich böse R a t h s -
ve r sammlung k o m m t 
zusammen, um feind-
selig als Gerieh toten zu 
verur thei len den in der 
H ö h e S i t zenden , den 
Richter des Alls, den 
Herrn. J e t z t versam-
melt sich mi t dem P i -
la tos Herodes , Annas 
und Kaiaphas , um zu 
verhören den einzig 
L a n g m ü t h i g e n ! 

Gesa inj 8. Inn.: 
Dem, der im Dorn-

busche dem- Mose das 
W u n d e r der J u n g f r a u 
auf dem Sinaigobirgo 
einst vorbi ldete, lobet, 
preiset , e rhebet hoch in 
alle Ewigkei ten ! 

Gesa tu/ 9. Irin.: 
Die du überna tü r l i ch 

im Fle ische in deinen' 
Schoos« au fgenommen 

Иеилодствовавиий мой 
умъ, илодоносенъ, 1>ожег 
покажи ми, делателю доб-
рыхъ, насадителю благихъ,, 
ö.iaroyrpoöieMT» Тво-
ем л» ! 

Си,,), (гл. 1): Се лу-
кавый COB'IiTT) воистннну 
собрасн неистовно, яко 
осз'жденника осудит», 
rop'li седишаго, яко су-
д'ио всЬхъ Господа : ныне 
собирается съ Пилатомъ 
Иродъ, Аннп, вкупе же 
и Kaia<i>a, испытати еди-
наго, долготерпе.шваго! 

Ли,ein8 ирмосы 
Вт. купине Movceio Де-

вы чудо, на СинайсгЬй 
горе прообразшннаго 
иногда, пойте, благосло-
вите, и превозносите но-
вея в'1;ки ! 

Пп,си/, 9 ггрмосъ: 
1 Неестественно плотно 

заченшую во чреве, отъ 
Отца бездетно иредвоз-



/ 

Woche. 

has t das vom Y a t e r 
ausse rha lb (1er Zei t h e r -
vo rges t r ah l t e W o r t , 
dich, die e inzige Grot-
t e sgeb i i re r in , p re i sen 
wir g l ä u b i g hoch ! 

ciaBiuee Слово, въ nt.c-
вехъ немолчныхъ велн-
чаемь Bt.pniu! 

A m I i i . u n d K r o e s e n 
Mittwoch /,11111 

M o r K e n K A l t C N d i c n N t . 
Nach dem TIexapscdm : 

Α l l e l u j a . . . (T. 8) : 
Trop.: Siehe, der B r ä u -
t igam k o m m t . . . (S. 
354). 

Nach der /. Sticho-
locjie Sed. (T. 3): D i e 
Buh le r in n a h t e dir, My-
ron , mit T h r ä n e n übe r 
de ine Fi isse ' au sg i e s -
send , Menschen l i eben -
der , und wird von dem 
Uebe lge ruche der S ü n -
den auf de inen Befehl 
befreit , . De ine G n a d e 
(χάριν) u thmend , wirf t 
der u n d a n k b a r e (αχά-
ριστος) J ü n g e r d iese lbe 
ab und mischt sich mi t 
dem Kot,he, aus Geiz 
dich v e r k a u f e n d . E h r e 
sei, ο Chr is tos , de ine r 
B a r m h e r z i g k e i t ! 

Си. и пел. среда на 
утрени. 

По гиестопсалмги: Ал-
лилуйя . . . (гл. 8) и троп.: 
Се женчхъ . . . (триж-
ды) (стр. 354). 

По 1 ->'л стихословги 
егьд. (гл. 3): Блудница 
приступи къ ТебЪ, муро 
со слезами пзливаюиш 
на ноз1; Твои, Челов'Ь-
ко.побче, и смрада золь 
избавляется, повел 1;шемъ 
Твоимъ: дь'пиа же благо-
дать Твою учепикъ не-
благодарный, спо отла-
гаетъ, п смрадомь од1;~ 
наетсн, сребролюб'юмъ 
продан Тебе; слава, Хри-
сте, благоутробпо Тво-
ему ! 
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Nach der 2. Sticlio-
logie Sed. (T. 4): Der 
argl is t ige J u d a s , den 
Geiz l iebend, sann, dich, 
o Her r , den Schatz des 
Lebens , argl is t ig zu ver-
ra then . Dosshalb l äuf t 
er rasend zu den .lu-
den, spr icht zu den Ge-
se tz losen : W a s woll te t 
ihr mir geben, und ich 
über l i e fe re ihn euch, um 
ihn zu k reuz igen? 

Nach der 3. Sticho-
loyie Sed. (T. 1): Die 
Buhler in rief un ter 'Weh-
k lagen , o Mitleidiger, 
in W ä r m e deine unbe-
fleckten Fiisse mit den 
H a a r e n ihres H a u p t e s 
abwischend, tief s töh-
nend aus: Verwirf mich 
nicht und verabscheue 
mich nicht, o Got t , son-
dern nimm mich, die 
Büssende , an, und er-
löse mich als einzig 
Menschonl iebonder! 

Ed. Ioann. (Joann.) 
Ps. 50 u. Triodion 

(3): Auf dem Felsen 
des Glaubens mich fes-
t igend (axepewaa:), hast 
du weit geöffnet meinen 

По 2-"3 стих, cmд. 
(гл. 4): 1уда льстецъ, 
сребролюбия рачитель-
ствуяй, предали Тя, Гос-
поди, сокровище живота, 
лестно поучашеся, ото-
пудуже и упився, течетъ 
ко 1удеомъ, глаголетъ 
беззаконнымъ: что ми 
хощете дати, и а:гь вамъ 
ирсдамъ, но еже распили 
Иго ? 

По 3 •'"> стих, си,д. 
(гл. I): Блудница въ 
плач li вошяше, Щедро, 
отирающи тепле пре-
чистЬи Твои позе власы 
глава снося, и изъ глу-
бины стенащи: не от-
риви мя, ниже омерзи, 
Более мой: но пр'шмп мя 
кающуюся, и спаси яко 
едипъ человеколюбецъ! 

зон. 41—43 ( X I I , J—50). 
Не. 50 и гпршггьешщг) 

гл. 2, птснь 3 я ггрмосп: 
На камени мя веры ут-
вердивъ, разишрилъ оси 
уста моя на враги моя: 



Седмица. 

M u n d über m e i n e F e i n -
de. D e n n es f r e u t sich 
mein Geis t in dem G e -
s ä n g e : Ke ine r ist hei l ig , 
wie unser G o t t und Ke i -
ne r ist ge rech t ausser 
dir, o H e r r ! 

Kont. (T. 4): D e r ich 
m e h r als die Buhler in , 
o Güt ige r , gesünd ig t 
h a b e . T h r ä n e n s t r ö m e 
b r a c h t e ich dir n icht 
dar . Doch in Schwei -
gen f lehend fa l le ich 
vor dir n ieder , in L i e b e 
k ü s s e n d deine u n b e -
f leckten Füsse , d a m i t 
du mir die V e r g e b u n g 
der S ü n d e n als Geb ie -
ter g e w ä h r e n m ö g e s t , 
der ich rufe , o E r l ö s e r : 
A u s dem K o t h e me ine r 
W e r k e er löse m i c h ! * ) . 

*) Synaxarion. Am hei-
ligen und grossen Mittwoch 
sollen wir, wie die göttl ich-
sten Väter fes tgesetzt ha-
ben, das Gedächtniss des 
buhlerischen Weibes, wel-
ches den Herrn mit Myron 
salbte, begehen, weil dies 
kurz vor dem heilbringenden 
Leiden geschah. 

Stichen: 
Das Weib, welches Salböl auf 

den Körper Christi goss, 

возвеселибосл духъ мой 
ввегда n t r i i : н1>сть свлтъ, 
лкоже Богъ вашъ, и в!>сть 
праведевъ, паче 'Гебе, 
Господи! 

Кош), (гл. 4): Паче 
блудницы, Глаже, без-
заковонавъ, слезъ тучи 
внкакоже Теб(; прине-
сохъ: по молчашемъ 
моллел припадаю Ти лю-
бов'ио облобызан пре-
чест'Ьи Твои воз-!;, нко 
да оетавлешс мвЬ нко 
Владыка подаси долговъ, 
зову т у Ти, Спасе: о гъ 
скверныхъ д1;лъ моихъ 
избавн мл*)! 

*) Синаксарь. Во сп. и вел. 
среду, помазавипя Господа 
м\'ромт> жены блудницы, на-
мять творити иовелТ.ша Поже-
ственнЪпнпи отцы: зане мало 
прежде спасителъиыя стра-
сти С1С бысть. 

Стихи : 
/Кена полагают« тЬлеси 

Христову Mvpo, 
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(8) : Da der Spruch 
dos Gewal ther rschers 
übermäch t ig war, lo-
der te einst siebenfach 
der F l ammenofen , in 
welchen] die Jüng l inge 
nicht verbrannt wurden , 
sondern r iefen: Alle 
W e r k e des 11 errn, den 
Herrn lobet und er-
hebet hoch in alle 
Ewigke i t en ! 

Nahm vorweg die Myrrhen-
sa lbnng des Nikodemos. 

Im Synaxarion lind et sich 
eine E r k l ä r u n g über die drei 
Marien, die im Evange l ium 
e rwähn t werden und Chri-
s tum salbten: I) Maria, die 
Sünder in , die im Hanse Si-
mons des Pha r i säe r s w a r ; 
2) die im Hause Simons des 
Aussätz igen wa r und 3) die 
Schwester des Lazaros . Die 
1. Salbung fand s t a t t vor 
der Leidenszei t überhaup t , 
als der Herr durch die S t ä d t e 
und Flecken iring, das Evan-
gelium predigend und das 
Reich Got tes v e r k ü n d e n d ; 
die '2. am Mit twoch vor dem 
Leiden, oder, wie im Evan-
gelium s teht , zwei T a g e vor 
dem P a s c h a ; und die 3. 
sechs T a g e vor Pascha zu 
Bethanien im Hause des 
Lazaros . Die in den kirch-
lichen Liedern e rwähn te 

(8) : Глаголъ мучите-
,нм!ъ понеже превозмбже, 
седшерпцею петь разж-
жеиа бысть иногда, вт> 
ней же отроцы не опа-
дишасн, царепо нонрав-
ше ne.rlHiie, но во-
ninxy: вен дЬла Господня 
Господа пойте и превоз-
носите но вся в Ькн! 

Пнколнмовъ предпр^ятъ 
(11 р с дл, I гз о б р а ж аетъ) 

емгрналон. 
В], СинаксарГ. соде риг итса 

указаше на трих'ь Марш, по-
мазавншхъ Господа: 1) греш-
ницу подлежавшую вь домЪ 
Симона Фарисея, У) другую, 
пришедшую вь домъ Симона 
прокажен наго и 3-ю сестру 
Лазаря. 1-ая вечеря была 
до времени сграданш, егда 
Господь _ирохождашс сквозЪ 
грады и вен, благовЪстсгиуя 
и иропов1;дуя Царствие По-
йле"; 2-я близь среды предъ 
страда 1П л мп прежде двою 
дню Пасхи н 3-я прежде 6 
дней Пасхи и'ь Нннанш, нъ 
до.\И'. Лазарев!'.. Упоминаемая 
зд'Г.сь вечеря и помазанье 
были нъ дом!; Симона нрока-
жешкпо, н ш. зтомт. дожить-
ирнчнна, почему жена со 
дорзновошемь приступила 
К'ь 1нс.усу. Проказа счита-
лась Сю.гЬзпио нечистою и 
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Woche. 

Wir singen nicht: Die 
<lu geehr te r bist . . . 

(9) : ]\Iit reinen Seelen 
und fleckenlosen Lip-
pen. kommt , lasset uns 
hochpreisen die unbe-
fleckte und al lerreinste 
Mut te r des Emmanue l , 
indem wir durch sie 
dem aus ihr Geborenen 
(unser) F lehen dar-
br ingen : Schone unsere 
Seelen, Christos, o Got t , 
und erlöse uns ! 

Exnpost.: Dein P a -
last . . . (S. 364). 

Zu A postich. (T. 1): 
Dich, den Sohn der 
J u n g f r a u , ha t die E h e -
brecher in als Got t er-
kann t , und mit W e h -

Salbung betriff t hauptsäch-
lieh die 2., die im Hanse 
Simons des Aussätzigen ge-
sell ah. Der Aussatz wurde 
als eine unreine und Ab-
scheu erregende Krankhei t 
be t rach te t , von welcher 
Christos gereinigt und ge-
heilt hat te , was der Sün-
derin den Muth gab, auch 
in das Haus der Aussätzigen 
zu gehen, damit Christos sie 
von der Unreinigkeit ihrer 
Seele befreie. 

„Честнейшую^ . . . не 
поема. 

(9 ) : Душами чистыми 
и несквернымп устнами, 
пр'шдите, возвеличимъ 
пескверную и пречистую 
Матерь Еммануилеву, Ею 
же нзъ Пен къ Рожден-
ному приносите молит-
ву: пощади души наша, 
Христе Боже, и спаси 
пасъ! 

Ексапоспшларш: Мер-
то г ъ Твой . . . (стр. 364). 

IIa хвалшпгьхъ (гл. 1): 
Тебед'1'.вы \\(<)п,вственныа) 
Сына, блудница познавши 
Бога, глаголаше въ плачи 
молнщпен, ян о слезъ до-

гпуспою, но Господь очи-
стилт. се и оставался въ домЬ 
исц!'.лепнаго, вслЪдеппе сего 
явилась недежда, что Гос-
подь легко очистить и ду-
шевную нечистоту жены 
грешницы. 
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Страстная 

klagen flehend, als die 
Beweinenswer thes be -
gangen ha t t e , sprach 
sie: Reisse ause inander 
meinen Schuldbrief , wie 
ich meine H a a r e , l iebe 
die Liebende , die mit 
Rech t gehass t e , und 
mehr als der Zöl lner 
will ich dich preisen, 
W o h l t h ä t e r , Menschen-
l iebender! 

Das k o s t b a r e Myron 
mischte die Buhler in 
mit T h r ä n e n und goss 
es l iebend aus über 
deine unbef leckten 
Fiisse. D e r du j e n e 
sogleich rechtfertigest-, 
schenke du, der du für 
uus l i t test , Vergebung 
und erlöse uns ! 

Als die Sünder in das 
Myron herbe ibrach te , 
da s t immte der J ü n g e r 
den Frevlern zu. .leim 
f reute sich das kost-
ba re (πολύτιμον) Go-
fiiss zu ent leeren, der 
aber beeil te sich, den 
Unschätzbaren (τον ατί-
μητο*/) zu v e r k a u f e n ; 
j e n e e rkann te den Ge-
bieter , dieser t r enn te 

стопная соделавшан: раз-
реши долгъ, якоже и 
азъ власы; возлюби лю-
бящую, праведно нена-
видимую, и близь мыта-
рей Тебе проповемъ, 
Благодетелю, Человеко-
любие ! 

Многоценное муро, 
блудница смеси со сле-
зами, и из.ия на пре-
чнетеи возе Твои, об-
лобызающн: оную a6ie 
оиравдалъ сен, намъ лее 
npomeiiie даруй, Посгра-
давый о насъ. и спаси 
насъ! 

Егда грешная прино-
шаше муро, тогда уче-
шись соглашашеся, пре-
беззакопнымъ: оная убо 
радовашеся, нстощающн 
MV[IO многоценное; сей 
л;е тщашсся нродатн без-
ценнаго; ein Владыку 
нознаваше, а сей отъ 
Владыки разлучашесн; 
ein свобождашеся, а 1уда 
рабъ бываше врагу: 



Седмица. 

sich von dem Gebie te r ; 
j e n e wurde frei, J u d a s 
ein Knech t des Fe in-
des. Schreckl ich ist die 
Sorglos igkei t , gross die 
B u s s e ! Diese gieb mir, 
o Er löser , der du für 
uns gel i t ten h a s t , und 
erlöse uns ! 

люто есть леность, вел1е 
покааше: eate wirb даруй 
Спасе, пострадавый о 
насъ, п спаси насъ! 

0 der Unse l igke i t 
des J u d a s ! E r s a h die 
Buhler in l iebkosen die 
F ü s s e und sann auf den 
Kuss des V e r r a t h e s ; 
j e n e löste die H a a r e , 
und dieser ward ge-
bunden durch den Zorn, 
ans t a t t des Myron die 
übe l r i echende Boshei t 
t r a g e n d ; denn der H a s s 
wusste nicht, das Zu-
t rägl iche zu schät-
zen. 0 der Unsel ig-
kei t des J u d a s ! Von 
dieser erlöse, o Gott , 
unsere Seelen ! 

E h r e . . . (T. 2): Die 
Sünder in eilte zum My-
ron, um kos tba res My-
ron zu kaufen , zu sal-
ben den W o h l t h ä t e r , 
und rief zum Myron-
Yerki iufer : Gieb mir 

О 1удпна окаянства! 
зршпе блудницу целую-
щую стоны, и умы-
шляше лестно предашя 
ц'Ьловаше. Оная власы 
разреши, а сей яростно 
вязашеся, нося вместо 
мура злосмрадную злобу: 
зависть бо не весть пред-
почитати полезное. О 
1удина окаянства! огъ 
негоже нзбави Ноже, ду-
ши наша! 

Слава.. . (и. 2): Греш-
ная тече къ муру, ку-
пити многоценное муро, 
еже иомазати Благодетеля, 
и муронродателю вошяше: 
даждь ми муро, да по-
мажу (аХе£фо)) и азъ 



Stille 

(las Myron. damit auch 
ich salbe den, welcher 
h inweg gewischt ha t 
all meine Sünden! 

.letzt . . . (T. C>): Die 
durch die Sünde in die 
Tiefe r n t e r g e t a u c h t e 
fand dich als I fafen der 
R e t t u n g , und Myron 
mit Thränen dir aus-
giessend. rief s ie: Siehe 
den, der da t räg t die 
Busse der S ü n d e r ! 
Doch , Gebieter , er löse 
mich aus der B r a n d u n g 
der Sünde durch deine 
grosse Gnade ! 

Zu den Apostichen. 
Idiomela (T .6): H e u t 
erscheint Christos im 
I l a n s e des Pha r i säe r s , 
u n d das sündige W e i b 
nah t sich, wälzt sich 
zu seinen Füssen und 
ru f t : Siehe die in Sünde 
V e r s u n k e n e , die ob 
ihrer T h a t e n Verzwei-
felnde, die von deiner 
Gü te nicht Ve rab -
scheu t e : gieb mir, He r r , 
die V e r g e b u n g der 
Sünden und erlöse 
mich ! 

(tgv е^алгс'фауха) очи-
стнвшнго вся моя rp txn! 

II пыв'Ь . . . (jiA. 0 ) : 
Погруженная грЬхомъ, 
oöpliie Тн пристанище 
спасешя вождь и мура 
со слезами растворяю-
щую, ТсбГ. вошяше: 
вождь согрТ.шающихь но-
каяшя ожидаяй! но Вла-
дыко спаси мя оть волны 
греховный, велики! ради 
Твоея милости! 

Па стиховнть стихиры 
самогласчы (гл. 6): Днесь 
Христосъ приходить въ 
домъ '1>арисеовъ, и жена 
грешница приступивши 
къ ногамъ, валяшеся во-
шющн : внждь погружен-
ную гр1.хомъ, отчаянную 
д'ЬянШ ради, пегпуша-
емую отъ Твоея благости: 
и даждь ми, Господи, 
оставлена; злыхъ, и спа-
си мя! 



W oclie. 

St.: F r ü h e wurden 
•wir erfül l t von deiner 
Gnade , o H e r r ! 

Die Dulderin ölfnete 
ihre I l a a r e dir, dem 
Gebie ter . J u d a s ölfnete 
seine H ä n d e den F rev -
l e rn : j ene , um Verge-
b u n g zu empfangen , 
dieser , um Geld zu em-
pfangen . Desshalb ru-
fen wir dir, der uns er-
schaffen und frei ge-
mach t ha t : Her r , Eh re 
sei d i r ! 

St.: Und es sei das 
L ich t des Her rn , im-
sers Got tes , auf uns. 

E s nah t e das übel-
r iechende und befleckte 
W e i b , Th räncn ver-
g ie s send , zu deinen 
Füssen , o Er löser , das 
Le iden ankündigend . 
W i e soll ich aufb l i cken 
zu dir, dem Gebie te r? 
D e n n du selbst kamst , 
zu erlösen die Dulde-
r in : .Eichte aus der 
T ie fe mich, die Gestor-
bene , wieder auf, der 
du den Laza rus erweck-

Cm.: Неполнахомся за-
утра милости Твоей, Гос-
поди ! 

Простре блудница вла-
сы Teöt), Владыце, простре 
1уда р.уцЬ, беззаконным!»: 
ова убо пр'нгги остав-
ление, овт· же взяти среб-
реники: Т'ЬМЖС Тебе во-
NICMT> проданому и сво-
бождшему нась: Господи, 
слава Тебе! 

Ст.: II буди cnt.r-
лость Господа Ьога на-
шего на нась! 

Приступи жена зло-
смрадная и осквернепая, 
слезы нроливающн, лю-
бящи, Спасе, страсть 
нсповедаюшн : капо воз-
зрю къ Тебе, Владыце? 
еам'ь бо прпшелъ есн 
спасти блудницу: изь 
глубины умершую мя 
воскреси, иже Лазаря 
воздвигвувыН пзъ гроба 
чегверодвевва: пр'шми 
мя окаянную, Господи, и 
спаси мн! 
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test, ans dem Grabe , 
den bere i ts seit vier 
T a g e n Ges torbenen , 
und erlöse mich! 

St.: leb danke dir, 
ο Herr , von meinem 
ganzen Herzen! 

Die Verzwei fe lnde 
(απεγνωσμένη) ob des 
L e b e n s , und He l f ende 
nacb ihrem W u n s c h e 
(δια τον τρότζον) kam, 
Myron t ragend , zu dir, 
r u f e n d : Verwirf nicht 
mich, die Buhler in , der 
du geboren bist aus 
der J u n g f r a u ; verach te 
nicht meine Thräne , 
du F r e u d e der Enge l , 
sondern nimm mich, 
die Büssendc , an, und 
V e r s t ö s s e nicht die Sün-
derin, ο Her r , wegen 
deiner grossen Barm-
herziirkeit! 

С т . : llciioirliMcii Теб'Ё, 
Господи, всЬмъ сердцемъ 
моимъ! 

Отчаянная житш ради, 
и уведомая права ради, 
м\ра носящая приетз'пи 
ТебЬ вои'иощи: да не от-
вержешп мене блудную, 
родивыпен отъ Д'Ьвы: да 
не нрезриши моя слезы, 
радосте ангеловъ: но upin-
ми мн кающуюся, юже не 
отринулъ есн согрешаю-
щую, Господи, ведишя 
ради Твоея милости! 

10 Ii го Jelzl, 
(Т. X 
Nonne 

— Gedicht drr 
Kassiane/): О 

Sün-
den gefal lene Weib , 
deine Got the i t fühlend, 
wird zur Bals i ini t rüge-

IIerr, das in vi< 

('-лава II llhlllii 
(κι. 8 — TdOjieitie ино-
кини Нас сланы): Гос-
поди , яже во многая 
гр'Вхи впадшая жена, 
Твое ощутившая боже-
ство, Mvpoiiociiuli взем-
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Седмица. 

rin und weinend br ing t 
sie dir Salböl vor der 
Bes t a t tung . W e b mir! 
spr icht sie, denn für 
mich ist es Nacht , der 
Stachel (1er Ziigellosig-
keit , finster und mond-
los, die L iebe der Sün-
de! Gieb mir Quel len 
der Thränen , (1er du in 
W o l k e n he raus führs t 
des Meeres Gewässe r ! 
B e u g e mich zu den 
Seufzern des Herzens , 
der du geneig t has t die 
Himmel durch deine 
unaussprechl iche E r -
n iedr igung! Ich will 
küssen deine allerrein-
sten Eiisse und sie wie-
der t rocknen mit mei-
nes H a u p t e s L o c k e n ! 
De ren Tr i t t am Abend 
im Pa rad i e se mit den 
Ohren ve rnehmend , 
Eva aus F u r c h t sich 
verbarg . Meiner Sünde 
Mengen und deiner l l r -
thoilsspriiohe Tiefen, 
wer kann sie erfor-
schen, Seelenhei land, 
mein E r l ö s e r ? Mich, 
deine Magd, verachte 
nicht, der du unermess -
liche Gnade has t ! 

ши чинъ (μυροφόρου 
άναλαβοΰσα τάξιν) ры-
дающи муро ТебЬ преж-
де ногребешя приноситъ, 
увы мн1>, глаголющи яко 
нощь мн1; есть разжжеше 
блуда невоздержанна, 
мрачное же и безлунное 
рачеше грЬха! Пр'шмй 
моя источники слезъ, 
иже облаками произ-
водя й моря воду; при-
клоннея къ моимъ воз-
дыхашемъ сердечнымъ, 
приклонивый небеса Тво-
имъ неизречеввымъ исто-
щашемъ, да облобыжу 
пречистпи Твои нозЪ и 
отрзг С1Я паки главы 
моея власы, ихъ же въ 
рай Ева, по полудни, шу-
момъ уши огласивши, 
страхомъ скрыся. ГрЪ-
ховъ моихъ множества 
и судебъ Твоихъ бездны 
кто изслЬднтъ? Душе-
спасчс, Спасе мой, да мя 
Твою рабу ве презрнши, 
иже безмГ.рную имЬяй 
милость! 



Stille 

Darauf: E s ist gut 
. . . Trisac/ion mit Me-
tauien nml /. Horn ohne. 
Exiloyoen. 

Zur 6. Ilora Trop. 
der Weissac/mif/ (T.S): 
H o n t ' kam die böse 
R a t h s v e r s a m m l u n g zu-
sammen und ersann 
Nicht iges gegen dich : 
heu t erhäl t für seine 
Zus t immung J u d a s das 
H a n d g e l d zum S t r i ck ; 
K a i a p h a s aber bekenn t 
unfreiwil l ig, dass Einer 
fü r Alle das freiwil l ige 
Le iden auf sich n immt . 
Unser Er löser , Chris tes , 
o Got t , Ehre sei d i r ! 

Pro/:. (T.K): Es segne 
dich der Herr aus Sinn, 
der Himmel und Erde 
geschaffen ha t ! 

St.: Siehe, nun lobet 
den Her rn , alle K nechte 
des H e r r n ! 

II adie: Нлаго есть . . . 
Трисвнтое CÖ поклоны 
и час» 1 безг, стихо-
словгн. 

Па в "" ч. трон. прор. 
(гл. 8): Днесь лукавое 
еобраен еонмице, и на 
Ти тщетная поучншаса: 
днесь от'ь еоглаЫя удав-
.iciiie 1уда обручаетъ, 
Kaia<i>a же неволею испо-
в'Г.дуст'ь: яко едивъ за 
нст.хъ воспр'юмлеши 
смерть волею, избави-
телю наигь, Христе Поже, 
слава Тебь! 

Прок. (гл. 4 ) : Нлаго-
словитъ тя Господь отъ 
Ciona, сотворивый небо 
)[ землю! 

Ст.: Се, нынЬ благо-
словите Господа пси ра-
би Господни! 

npopoHecmea le.ieKiu.ieaa (Ezechiel) 
II, 'S—III, 3. 

Froh. (T. G): Die ihi 
den Herrn fürchte t , 
pre ise t den Her rn ! 
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чтете 

Прок. (гл. в): Поя-
вимся Господа, благосло-
вите Господа! 



Woche. 

St.: L o b e t den N a -
men des H e r r n , lobet, 
ihr Knechte , den H e r r n ! 

Lesung des Evan-
geliums. 

An statt der Entlassung 
bei der 9. Ilora spricht 
der Vorsteher das Gebet: 
Gebieter , e rba rmungs -
reicher Her r , J e sus 
'Christes . . . (Andachtsb . 
s. mu). 

Indem dieses Gebet 
•gesprochen wird, beten 
wir, zur Erde nie-
dergebeugt , und nach 
Beendigung desselben 
stehen wir auf, der Vor-
steher aber verbeugt sich 
vor den Brüdern und 
•bittet um Verzeihung mit 
den Worten: Segne t , 
hei l ige Vä te r , ve rgebe t 
mir Sünder , was ich 
gesündig t habe in mei-
nem ganzen Leben und 
"während der ganzen 
heil igen v ierz ig tägigen 
Fas tenze i t , in W o r t e n , 
W e r k e n , in Gedanken 
und in allen meinen 
•Gefühlen! 

Cm.: Хва.ште имя Гос-
подне, хвалите раби Гос-
иода ! 

Чтете Евангелгя. 

Вмп>сто же отпуста 
па 9 часть глаюлешп 
настоятель молитву: 
Владыко многомилостиво, 
Господи 1исусе Хри-
сте . . . (Капоппикъ, стр. 
169). 

. с Сен же глаголемтьй 
мы ницъ падше па зем-
лю, молимся. II по 
исполнены той, нами 
воет авшимъ, преклоня-
ется и той самб кь 
братш, и просить про-
щены глаголя: Благосло-
вите отцы свяпи, и про-
стите мне грешному, нже 
согрТ.шихъ во всей жизни 
моей, и во всей святей 
четыредесятниц'В, сло-
вомъ, дТ>ломъ, помышле-
шемъ и всеми моими 
чувствы! 

к· · 
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Die Brüder aber 
antworten: Got t ver-
zeihe dir, ehrwürdiger 
Y a t e r ! 

Darauf kommen die 
Brüder, je zu zweien, 
und erbitten in ähn-
licher Weise Verzei-
huni), sprechend: Ver-
zoll] e mir, heil iger Ya-
ter u. s. w. wie oben ge-
schrieben. Und nach 
Empfang der Verzei-
hung gehen wir Alle in 
unsere Zellen und schwei-
gen bis zum Abend. In 
den Kathedralen und 
Pfarrkirchen aber geltet, 
man, nicht, hinaus, son-
dern nach Empfang der 
Verzeih ung wird mit zwei 
(Hocken geläutet. 

Братгяме лее отвтъ-
щавишмв: Г>огь да про-
стить то, честный отче! 

Талсе приход ятв и 
öpamiii два два, просятв 
подобии, и тги про-
щен'/я, глаюлюще: Про-
сти мн, отче спитый! и 
прочее якоже выше пи-
сася. Л пргемше про-
щете идеме ее келлги 
наша, и молчимъ до 
часа вечерняго. Be со-
борныхв же храмтхе и 
приходскихъ расходе не 
бываете, но по про-
щеши трезвоне ее двои. 

А ш l i e i l . ии<1 g r o s s e n 
M i t t w o c h . 

Zu: H err, ich rufe . . . 
( Т . 1 ) : Dich, den Sohn 
der Jungf rau . . . (S. 
3\)5 bis 40 Q.-

Eingang mit dem 
Evangelium. Du milden 
Licht . . . 

Но св. и вел. среду 
вечера. 

IIa : Господи ноз-
зиахъ . . . (и. 1): Тебе 
д1;нып . . . (стр. 395 и 
проч. по 401). 

Входе со Евангелгемв. 
CirliTc Tiixitt . . . 
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Prok. (Т. 4): D a n k e t 
•dem Grotte des H i m -
mels, denn er ist güt ig , 
denn in Ewigke i t währ t 
seine H u l d ! 

St.: D a n k e t dem 
Got te dem Göt ter , denn 
in Ewigke i t wäh r t seine 
H u l d ! 

Похода (ГГ. Moses) 

Prok. (T. 4): He r r , 
deine Gnade währ t in 
E w i g k e i t : das W e r k 
deiner H ä n d e verachte 
n icht ! 

St.: Ich will dir dan-
ken, о H e r r , von mei-
nem ganzen Herzen und 
dir singen vor den 
E n g e l n ! 

Ioea (lob) чтете II, 

Ее. Mo. (Matth.) зач. 

Und die übrige Ako-
luthia der Vorgeweihten. 
Nach Uebertragung der 
heiligen Gaben die drei 
grossen Metanien, und 
darauf unterbleiben die-
selben in der Kirche 

Прок. (гл. 4): Ис-
пов1;дайтеся Богу небес-
ному, яко благъ, яко въ 
вТ>къ милость Его! 

Ст.: Испов1;дайтеса 
Г)0гу боговъ, яко въ 
в'Ькъ милость Его! 

чпгенге II, 11—25. 

Прок. (гл. 4): Гос-
поди, милость Твоя во 
вТ.къ, д1;лъ руку Твоею 
не презри! 

Ст.: Испов1>мся Теб1;, 
Господи, всЬмъ сердцемъ 
моимъ, и предъ ангелы 
воспою Тебе! 

1—10. 

108 ( X X V I , в—56). 

II прочее поелгьдоваше 
прсждсосвягцепныхъ, и 
по пренесениг чесгпныхъ 
даровя поклоны 3 и абге 
упраждняют с я совер-
шенно «з церкви бы-
вае.мыя поклоны. Па 
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vollständig, werden aber 
in den Zellen bis zum 
grossen und stillen Frei-
tag vollzogen. Wir spre-
chen aber das Heine 
Apodipnon, bei welchem 
das Triodion des heili-
gen Andreas gesungen 
'wird (T. (>). Irmas 4: 
Gehör t ha t der P r o p h e t 
deine A n k u n f t , o H e r r , 
und ist ersehrocken, 
weil du willst aus der 
J u n g f r a u gehören wer -
den und den Menschen 
dich ze igen, und er 
sp rach : Gehör t habe 
ich die K u n d e von dir 
und bin e rschrocken: 
E h r e sei deiner Kraf t , 
o Her r ! 

Das geschmückte 
Zimmer nahm dich, den 
Schöpfer , und die Mit-
eingeweihten auf, und 
dor t vollzogst du das 
Pascha , und dort, wirk-
test d u d i e Geheimnisse. 
Denn dort ward j e t z t 
von deinen beiden ab-
gesandten Jünge rn dir 

as о ъ 
das Pascha zubere i t e t ! 

Gehet hin zu j enem, 
befiehl t der Allwissende 

кел.пяхъ же даже и да 
велик. пятка совер-
шаются. lloeevepie лее 
глеполемъ малое, па пемз 
лее поемп тритьенщъ 
(Св. Андрея) (гл.в): Услы-
ша пророкъ iipiuiiecTBie 
Твое, Господи, и убояся 
нко хощеши отъ Девы 
роднтнея, п челопИкомъ. 
нвитисн, п глаголаше: 
услышахъ слухъ Твой, 
п убояхея, слава cn.it» 
Твоей Господи! 

Горница постланная, 
пр'иггь Тя, Создателя, и 
стаинннкн, и тамо Пасху 
скопчалъ оси, и тамо 
содЬла.П) оси таинства: 
тамо бо двТ.ма посланома 
iii.uih учепикома Твоима, 
Пасха уготовася ТебГ.1 

Идите 
такому 

ко онсицЬ (ка-
— то), вся Bt>-
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den Apos te ln ; und selig 
ist der, welcher den 
H e r r n g läub ig aufneh-
men kann , zum Ge-
mach das Herz berei-
tend, und als Gas tmah l 
die Frömmigkei t , ! 

Seil. (T. -J): Indem 
du assest, o Gebie ter 
mit deinen J ü n g e r n , 
hast du geheimnissvoll 
of fenbar t deine al lhei-
lige Schlach tung , durch 
welche wir, die wir 
deine ehrwürdigen Le i -
den preisen, vom Ver -
derben e r re t te t worden 
sind! 

дый нредглаголетъ auo-
столомъ, и блаженъ есть, 
иже можетъ в-Ьрно прн1ти 
Господа; горницу убо-
сердце предъуготовавъ, 
и вечерю благочестив! 

Оы). Си- 'О'· Я дый 
Нладыко со ученики 
Твоими, таинственно 
нвилъ есн всесвятое Твое 
заколев*1е, имъже тли нз-
бавнхомся, честнаа Твоа 
почнтающт страдашн! 

Gesang 8. Inn.: Den 
die I l ee r schaaren der 
Himmel verherr l ichen, 
und vor dem erbeben 
die Cherubim und Se ra -
phim, aller Odem und 
S c h ö p f u n g , besinget , 
lobet und e rhebe t ihn 
hoch in alle Ewigkei -
ten! 

Hibciib 8 ирмосъ: Его 
же воинства небесная 
славатъ, и трепещугъ 
херувимн и сераФими, 
всяко дыхаше и тварь, 
нойге, благословите и 
превозносите во вся 
в'Ьки! 

Die gesetzl iche Vor -
schrift erfül lend ass der, 
welcher die Gesetz-
tafeln auf dem Sinai 

Законное скоачавъ по-
всл'Ьшс, скрижали закон-
ный написавый нь Синаи, 
слгЬде убо Пасху древ-
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geschrieben ha t t e , das 
a l te und scha t t enha f t e 
P a s c h a , war aber selbst 
P a s c h a , und gehe im-
nissvolles L e b e n s o p f e r ! 

.Die von Urbeginn 
verborgene Weishe i t 
geheimnissvoll offen-
barend , zeigtest du sie, 
Chr i s tos , zusammen 
allen Apos te ln , o Er-
löser, beim A b e n d m a h l ; 
die G o t t t r a g e n d e n über -
l ieferten sie den Ki r -
chen. 

шою и основную: бысть 
же Пасха тайная и жи-
вожертпенпая! 

Огь вГ.ка сокровенную, 
Христе, премудрость тай-
поводи , ноказалъ есп 
купно вс'1'»мъ апостодомъ, 
Спасе, на вечери, юже 
церквамт. предаша Бого-
HOCiiiii! 

Ges.!). Tri».: Das Ge-
bä ren der E m p f ä n g n i s s 
ohne Samen ist uner -
k lä r l i ch , die unver -
sehr te N iede rkunf t der 
Mut t e r ohne M a n n : 
denn die Gebur t Got -
tes mach t neu die N a -
turgese tze . D esshalb 
pre isen wir, alle Ge-
schlechter , r ech tg läub ig 
dich hoch als got tes-
b räu t l i chc Mut t e r ! 

Песнь 0 ирмоса: Без-
еЬменнаго зачатья рож-
дество несказанное, Ма-
гере безмужныя ner.it.-
неиъ плодъ: Бож'ю бо 
рождеше обиовдяетъ есте-
ства : тТ.мже Тя вси роди, 
яко БогоневЬстную Ма-
терь, православно ве.ш-
чаемъ! 

D a s grosse Gel ie im-
uiss deiner Menschwer-
d u n g , als du beim 
A b e n d m a h l e mit deinen 

Великое таинство Тво-
его вочеловТ.чешя, на ве-
чери, совозлежащу Teot. 
учепнкомъ Твоимъ, Чс-
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E i n g e w e i h t e n l äges t , о ловЬколюбче, открывъ 
Menschen l i ehender , of- реклъ есн: ядите хлЬбъ 
f e n b a r e n d , sp rachs t d u : животный верою, шйте 
E s s e t das l ebend ige .и кровь изл'мнную отъ 
B r o d , g l ä u b i g t r i n k e t Богоребреннаго зако-
das B lu t , ve rgossen aus лешн! 
der W u n d e der g ö t t -
lichen Sei te . 

Als h immlisches Zel t Сень небесна» явися 
erschien das Gemach , горница, идеже Пасху 
wo Chr i s tos das P a s c h a Христосъ соверши: ве-
vol lzog, das u n b l u t i g e черя безкровная, и сло-
A b e n d m a h l und Opfe r весная служба, трапеза 
des W o r t e s (Аоус.хт] Xa- же тамо совершенныхъ 
Tpeia), de r Tisch aber , таинъ, мысленный жерт-
auf we lchem dor t die венникъ! 
Gehe imni s se vo l lende t 
w u r d e n , ein ge i s t ige r 
A l t a r . 

Chr i s tos ist das P a s -
cha, das g rosse und ehr -
würd ige , gegessen wie 
B r o d , gesch lach te t wie 
ein S c h a a f ; denn er 
se lbs t wird d a r g e b r a c h t 
zum Opfe r fü r uns . Se i -
nen L e i b und sein B lu t 
e m p f a n g e n wir f r o m m 
Alle gche imnissvo l l ! 

Пасха Христосъ есть 
великая и всечествая, 
снеденъ бывъ яко хлебъ, 
закланъ же яко овча: Той 
бо вознесеся о васъ 
жертва : Того тела благо-
честно, и Того крове вен 
тайно причащаемся! 

J e t z t . . . (Tlieot.): И ньигЬ . . . 1 тор.: 
Als h imml i sches B r a u t - Чергогъ небесный, и не-
g e m a c h und i m m e r - веста прнснодева, едина 
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jungfräul iche Brau t er- явнлася ecu Bora носив-
schienst du allein, die nur, рождшн же вепре-
du den Gott trugst und ложно, нзъ Тебе вопло-
gebars t , <ler aus dir тонна гЬмже Та neu po-
obne AenderungFle isch ди , HICO ВогоневЬстную· 
annahm; wesshalb wir, Матерь, православно ве-
alle Geschlechter, dich лнчаемъ*)! 
als gott.esbräutliche 
Mutter rechtgläubig 
hochpreisen 

A m l i e i l . n m l g r o s s e n 
D o n n e r s t a g , b e i m 

]»I o r g e n g o t i e s d i e n s t . 

Nach dem Jlexapsal-
tiios: Allein ja (T. H) u. 

}Trop. (T. 8): W i e ' die 
ruhmreichen Jünger in 
dem Waschbecken des 
G as tm ahl s e r 1 eu el 11 e t 
wurden, so wurde der 
got t lose .Judas, am 
Geize krankend, ver-
finstert, und er iiber-
giebt den gesetzwidri-
gen Richtern dich, den 
gerechten Kichter. 

*) Ks ist zu wissen, <lass 
von diesem T a g e an in der 
Kirche der Mit ternachts-
got tesdienst nicht gesungen 
wird bis zum Sonntage der 
Thomaswoche. 

Св. и вол. четвертокт» 
на утрени. 

IIa luecmonca.iJiiu: 
Аллнлу'н! . . . ( и . Я) и 
троп. (ы. 8): Егда слав-
и т ученицы на умовенш 
вечери нросвещахуся,1 
тогда 1уда злочестивый 
еребролкм'иемъ недуго-
вавъ омрачашееа, и без-
законнммъ суд'шшъ Тебе 
нраведнаго Судно, пре-
дает ь. Вождь, liMt.iiiii 
рачителю (собиратель), 
сн.vi» ради . уданлеше 

*) Ш.домо же буди, яко 
отт. сего дне иолунощиица 
не поется их церкви, до сед-
мицы 0ОМИ11Ы. 

:410 



Woche. 

Bl i cke , o F r e u n d des 
(un rech tmäss igen ) Ge-
winns tes auf den. der 
durch dense lben das E r -
h e n k e n g e w o n n e n hat.! 
F l i e h e die u n e r s ä t t -
l iche Seele,· die an dem 
L e h r e r 
0 über 

употребивши: 6i>;ini не-
сыт ыя души, Учителю 
таковая дерзнувнпя. Иже 
о всЬхъ благпЧ, Господи, 
сдава Тебе! 

So lches w a g t e . 
Al le Güt ige r , 

Her r , E h r e i«^ d i r ! 

Ee. Jyicu (Lukas) 3au. 108-
XXII, 39). 

-109 (XXI, 38— 

50. Ps.; das Gebet: 
R e t t e , o G o t t , dein 
V o l k . . . sprechen wir 
nicht. 

Пс. 50; молитвы же: 
Спаси, Боже, люди Твоя . . . 
не глаголемъ. 

(1) Innen: D a s zer-
the i l t e r o t h e M e e r thei l t 
sieh, die w o g e n g e n ä h r t e 
T ie fe abe r t rockne t aus, 
zugle ich den W a f f e n -
losen geworden zum 
W e g e und den S c h w e r -
b e w a f f n e t e n zum Gra -
be. Das g o t t e s f r e u d i g e 
Lied abe r w u r d e ge-
s u n g e n : Her r l i ch ward 
verher r l i ch t Chris tos , 
unse r Go t t ! 

Ирмосы: Сеченное се-
чется море Чермпое, 
волиопитаемая же изсу-
шается глубина, гаяжде 
КЗ'пно безоружнымъ быв-
ши проходима и все-
ору жнымъ — гробъ. Песнь 
зко богокраспая (Бого-
угодна//) воснепяшсся : 
славно нросланнся Хри-
стосъ Богъ нашъ! 

Die Al les ve ru r - Всевиновваа (itavxai-
s a c h e n d e L e b e n spcn- x ia)и подательная(7гарех-
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d e n d e unendl iche Weis-
he i t Got tes h a u t e ihr 
I l a u s aus der hehren 
und des Mannes nicht 
kund igen M u t t e r ; denn 
den körper l ichen T e m -
pel err ichtend, has t du 
dich herrlich verherr -
l icht , Chr i s tes , unser 
G o t t ! , , , , • 

In die Geheimnisse 
e inführend ihre F r e u n -
de, bere i te t den seelen-
nälironden ' f isch der 
Uns te rb l ichke i t die 
\v i r lc 1 i ch e W c i s h e i t G ο t -
tes, mischt den Becher 
de r G läub igen ; lasset 
uns f romm herzu t re ten 
und rufen : Du has t dich 
herrlich verherr l icht , 
Christos, unser Go t t ! 

Lasse t uns, alle Gläu-
b igen , hören auf die 
hohe Verk i ind igung der 
zusammen rufend (;n un-
erschall 'enen und ein-
gepf lanzten (εμφύτου) 
Weishe i t Got tes . Sie 
r u f t näml ich : Schmek-
ke t und erkennet , dass 
ich gü t ig (χρηστός) bin, 
ru fe t : Du has t dich 

τική) жизни, безмерна« 
мудрость Бож1Я, созда 
храмъ Себ1; отъ чисты» 
ненскусомужнын Матере: 
въ храмъ бо тТ.леспо обол-
кШся, славно прославнся, 
Христосъ Богъ нашъ! 

Тайноводящи другн 
Спои, душенитательную 
уготовляетъ трапезу, без-
смсрпн (άμρροσίας) же 
вопстипну мудрость Бо-
ж'|я растворяетъ чашу 
вЬрнымъ: приступнмъ 
благочсстно, и возошимъ: 
славно прославнся Хри-
стосъ Богъ нашъ! 

Услышнмъ вен BlipiUH, 
созывающую высокимъ 
нропов1>дашсмъ, несоз-
данпую и естественную 
премудрость Божно, во-
шетъ бо: вкусите, и 
разумЬвше, яко Христосъ 
Сблат) азъ, возопШте: 
славно прославнся Хри-
стосъ Богъ нашъ! 
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herrl ich verherr l icht , 
Christos, unser G o t t ! 

(3): Obwohl du der 
ewige H e r r und Schöp-
fer aller Dinge, Got t 
bist, e intest du, der vom 
Le iden Freie , dir be t -
telnd das Geschaffene, 
und denen, fü r welche 
du, der ewig Seiende, 
als Paschaopfe r s terben 
wolltest , gabs t du dich 
selbst hin, indem du 
r ie f s t : „Esset meinen 
Le ib und werde t s ta rk 
im G l a u b e n ! " 

(3) Господь сый веЬхъ 
н Зиждитель, Богъ, соз-
данное, Безстраствый, об-
ннщавъ себе соедини, и 
пасха, за я же (Ты) хоти-
т е (ёреХХе?) умрёти 
Самъ сый Себе пред-
пожре: „идите, вошн, 
тело Мое и верою ут-
вердитеся!" 

Mit dem Re t tun»s -
mit te l des ganzen Men-
schengeschlechtes , mit 
deinem Eigenen , has t 
du deine J ü n g e r ge-
t r änk t , den Becher der 
F r e u d e fü l lend; denn du 
selbst bere i tes t Pries-
teblich dich selbst als 
W e i h e s p e n d e (tepoup-
yec) , r u f e n d : T r inke t 
mein Blut , und ihr wer-
det im Glauben befes-
t igt werden ! 

Избавительною всего 
рода человека, Твоею, 
Глаже, Твоя ученики на-
поилъ есн неее.йн ча-
шею, наполнивъю: Самъ 
бо Себе свнщеннод'Ьй-
ствуеши, шйте, вошн, 
кронь Мою, и верою у г-
верднтеся! 

De r unvernünf t ige Безумный мужъ, иже 
Mann, der unter euch въ васъ предатель, уче-

413 



Stille 

V e r r ä t h e r ist, sprachst 
du zu deinen Jünge rn , 
o Langmüth ige r , wird 
dieses nicht e rkennen 
und dieser Unvers tän-
dige es nicht vers tehen; 
doch bleibet in mir, 
und ihr werde t im Glau-
ben befes t ig t werden ! 

Sed. (T. 1): Die du 
die Seen und Quellen 
und Meere erschaffen 
has t , zur vor t reff l ichen 
D e m u t h uns erziehend, 
wusches t du, mit einem 
Schurz u m g i u t e t , die 
F ü s s e der Jünge r , dich 
demii i lügend im Ueber-
maas se der Harmherzig-
kei t , und uns e rhebend 
aus den A b g r ü n d e n der 
Sünde, als einzig Men-
schenl iebender ! 

ннкомъ Твоимъ предреклъ 
ecu, Незлобиво, неу ра-
зу мТ>етъ енхъ, и той 
иесмыслеиъ сый не имать 
разум1;тн : обаче во Мн1; 
пребуднте, и верою ут-
вердптесн! 

Сгы). ( п . / ) : Езера и 
источники и мори со-
творивый cMiipeniii насъ 
наказун изрядному, лен-
пемъ онаясався, учени-
ковъ ноги умы, смиряйся 
премножествомъ благо-
y rpoöin, н возвышай насъ 
огъ пропастей злобы, 
едипъ МеловЪко нобецъ' 

E h r e . . (T. 3): Dich 
de inüth igend aus Harm-
herzigkei t , wuschest du 
die F ü s s e deiner J ü n g e r 
und lenk tes t sie zum 
göt t l ichen G a n g e ; Pe-
trus, der sich weigerte , 
gewaschen zu werden, 
gehorcht darauf dem 
göt t l ichen Melehle, in-

(лава . . . ( и . 3 ) : 
Смирялся за благоутроб|е, 
ноги умыл ь оси ученн-
ковъ Твоихъ, и къ те-
ченно Ножествевпому ein 
ваправнлъ есн: не но-
винуяся же Петръ умы-
тнен, aOie Божественному 
повинуется повеление, 
ошывпемь, и Тебе при-



Woche. 

dem er sich waschen 
lässt und dich inbrün-
st ig b i t te t , zu schenken 
grosse G n a d e ! 

J e t z t . . . (T. 4): In-
dem du assest. o Ge-
bieter . . . (S. 407). 

(4): Vorherschauend 
deines Geheimnisses 
Unaussprechl ichkei t , o 
Christos, weissagte der 
P r o p h e t : „Du hast er-
wiesen die mächt ige 
L i e b e der Kra f t , b a r m -
herziger V a t e r ! Denn 
deinen einziggeborenen 
Sohn, o Güt iger , hast 
du als Sühnopfe r in die 
Wel t ge sand t ! u 

Hinschre i tend zu dem 
Leiden , das allen Nach-
kommen Adams eine 
Quel le der Leidlos ig-
kei t ward , sprachst du, 
o Christos, zu deinen 
F r e u n d e n : E s ver langt 
mich, dieses P a s c h a mit 
euch zu fe ie rn ; denn 
mich , den Einz igge-
zeugten, ha t der V a t e r 
zur S ü h n u n g (cXaapov) 
in die W e l t gesandt ! 

лЪжно моляся, даровати 
намъ велио милость! 

И шли I; . . (и. 4): 
ЯдыН Вдадыко . . . (cm/). 
407). 

(4) ПровидЪвъ иророкъ 
тайну 'Гною неизречен-
ную, Христе, провоз-
гласи : „положил ь ecu 
твердую любовь крЪпости, 
Отче щедрый: единород-
наго бо Сына, Riaritt, 
очнш.еше въ м'фъ послалъ 
есп! 

Па страсть вс1;мъ су-
щнмъ пзъ Адама, исто-
чившую брезстраепе, 
Христе грядый, другбмъ 
Твоимъ реь'лъ еси: съ 
вами Пасхи сея при-
частитисл возжелахъ: 
единороднаго бо Мя очи-
щеше Отецъ въ м1ръ 
послалъ есть! 

5 
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Thei lnehmend an dem 
Kelche , sprachst du zu 
den J ü n g e r n , o Unsterb-
l icher : Von der F r u c h t 
des Weins tockes werde 
ich in Zukunf t lebend 
nicht mehr mit euch 
t r inken; denn mich, den 
E i n z i g g e z e u g t e n , ha t 
der V a t e r zur Sühnung 
in die W e l t gesand t ! 

E inen neuen T r a n k 
über die Vernunf t , sage 
ich, t r inke ich, Chri-
stos, in meinem Reiche 
mit meinen F r e u n d e n ; 
denn, Avie mit Göt te rn , 
sprachs t du, werde ich, 
Got t , mit euch zusam-
men sein; denn mich, 
den Einz iggezeugten , 
ha t der V a t e r zur Siili-
nung in die W e l t ge-
s a n d t ! 

Прочащаяся чаши, уче-
викомъ вошнлъ ecu, без-
смертве: плода лознаго 
къ тому ие liiio прочее, 
еъ вами живя: едипород-
наго бо Мя очищеше 
Отецъ въ М1ръ послалъ 
есть! 

Пипе новое паче сло-
ва, азъ глаголю, во цар-
ство! моемъ, Аристосъ 
другомъ, ппо, якоже бо 
Ьогъ съ вами боги буду, 
реклъ еси: единородваго 
бо Мя очищен'ю Отецъ 
въ М1ръ послалъ есть! 

(5) : Die durch das 
Hand der E iche verbun-
denen Aposte l bere i te -
ten, indem sie sich dem 
Gebie ter des Alls, Chri-
sto, selbst weihten , ihre 
rüst igen Küsse, Allen 
ve rkünd igend die f rohe 
Ro t scha f t dos Fr iedens! 

(5) Союзомъ любве 
спнлусми апостоли, вла-
дычествующему веЬми 
себе Христу возложше, 
красны ноги очищаху, 
благовТ.етвующе пс/Г.мъ 
мпръ! 



Седмица. 

Die das nicht geha l -
tene in den H ö h e n b e -
findliche "Wasser in. der 
L u f t fes thä l t , die da 
bänd ig t die A b g r ü n d e 
und die Meere zurück*· 
wirf t , die Wei she i t Got -
tes giesst W a s s e r in 
das W a s c h b e c k e n , und 
die Fiisse der Knech t e 
wäscht der Geb ie t e r ! 

Неодержимую держа-
щая , и превыспреннюю 
на воздус!-. воду, бездны 
обуздовающая и моря 
востязующая Болия пре-
мудрость, воду во умы-
вальницу вливаетъ, ноги 
лее омываетъ рабовъ Вла-
дыка ! 

Den J ü n g e r e n zeigt Ученикомъ показуетъ 
der Gebie ter ein V o r - смирешя образъ Владыка, 
bild der Demutl i . D e r облакн облагаяй небо, 
um die W o l k e n den ирепоясуется лент'юмъ, и 
Himmel wölbt , umgi i r - преклоняетъ колЬна, pa-
te t sich mit dem Schurz бомъ омыти ноги, въ 
und beug t das Knie , Егоже pynt» дыхаше 
um die Fi isse der всЬхъ сущихъ! 
Knech t e zu waschen, 
du, in dessen H a n d der 
Odem aller W e s e n ist. 

Ges. ('). Irm.: D e r Пгъснъ 6 ирмоса: Без-
äussers te Abgrund der дна последняя грЬховъ 
Sünden ha t mich um- обыде мя, и волнешя не 
fangen, und die W o g e n - ктому терпя, нко Iona 
b r a n d u n g nicht mehr ВладыцЬ воппо Ти: отъ 
e r t ragend , rufe ich wie тли мя возведи! 
J o n a s zu dir, dem Gre-
b i e t e r : Aus dem Ver -
derben füh re mich 
e m p o r ! 



Stille 

D e n H e r r n und L e h -
rer , o J ü n g e r , nenne t 
m i c h ; denn ich bin es, 
r i e f s t du, o E r l ö s e r ; 
des sha lb e i fer t dem 
Y o r b i l d e nach , welches 
ih r an mir s e h e t ! 

W e r k e i n e Beti e c k u n g 
h a t , b e d a r f n icht , dass 
ihm die Küsse g e w a -
schen w e r d e n ; ihr H e i d 
re in , o J ü n g e r , doch 
n icht A l l e ; denn u n -
st,ät s c h w a n k t die W a g e 
des E i n e n von euch! 

Kernt. (T.2): N a c h -
dem er das B r o d in 
die H ä n d e g e n o m m e n , 
s t r eck t der V e r r ä t h e r 
d iese lben heimlich aus 
und e m p f ä n g t den 
K a u f p r e i s fü r den, (lei-
den Menschen mit sei-
nen H ä n d e n schuf . U n d 
n n g e b e s s e r t b l ieb J u -
das , de r Knech t und 
B ö s e w i c h t ! 

Господа глашаете Мя, 
о ученицы, и Учителя: 
еемь бо, Спасе вошялъ 
есн: -гЬмже подражайте 
образъ, еголсе во Mut 
йид-Ьсте! 

Скверны кто по нмГ.я, 
омыти не гребуетъ ноп>? 
чисти лее, о ученицы вы, 
но не вен: мгновешемъ 
бо безчинно едннъ отъ 
васъ неистовствуетъ! 

Кош), (и. 2): ХлЪбъ 
HpieMb въ pynt. преда-
тель, сокровенно тыя про-
стираетъ, и щиемлетъ 
цену Создавшаго Свонма 
рукама человека, и не-
исправлевъ пребысть 1у-
да рабъ и льстецъ (5с-
Xtoc)! 

Ikos: N a c h d e m wir 
d e m gehe imnissvol len 
T i sche Al le g e n a h t sind, 
so lasse t uns mit re inen 
Seelen das Brod eni-

IIKOCÖ : Тайной тра-
пез!;, въ страсЬ прибли-
жпшнеся вен, чистыми 
Д3г1нами хлебъ прн1мемъ, 
спрсбывающс НладыцЬ: да 



Woclie. 

p f a n g e n , zusammen-
bleibend mit dem Her rn , 
um zu sehen, wie er 
die Fi isse der J ü n g e r 
wäscht und sie t rockne t 
m i t dem Schurz, und 
lasset uns thun , wie wir 
sahen, e inander dienend 
und e inander die Fi isse 
•waschend. D e n n Chri-
stos selbst befah l also 
«einen Jünge rn , wie er 
vorausgesagt . Doch 
nicht gehorchte J u d a s , 
cler Knech t und Böse -
wicht *). 

*) Synaxarion. Stichen: 
1) Zur heiligen "Waschung: 
Es wäscht die Fiisse der 

Jünge r der Gott, dessen 
Fuss einst h in t ra t zu 
dem Eden der Verflu-
chung! 

2) Zum geheimnissvollen 
Abendmahl: 
Zwiefach ist das Abend-

mahl; denn es bringt 
das Pascha des Ge-
setzes, 

•Und das neue Pascha, Blnt, 
Leih des Gebieters. 

3) Zum übernatürlichen 
Gehete; 
Gebet und Angst und ge-

ronnenes Blut 

вндимъ, како умываетъ 
ноги учениковъ, и со-
творимъ, якоже вндимъ, 
другъ другу покаряю-
щеся, и другъ другу 
возе умывающе, Хри-
стосъ бо тако повел!» 

• Своимъ учевикомъ, пред-
рекъ тако творити: но 
не услыша 1уда рабъ и 
льстецъ*")! 

*) Синаксарь; стихи: 
1) Во священное умовенге: 
Умываетъ учениковъ въ ве-

черъ 1зогъ ноги: 
Его же нога попирая 61; во 

Едем!; прещеше древле! 

'.2) Пи таинственную не-
черт (стихи): 
Сугубая вечеря, Пасху бо 

закона носить: 
И Пасху новую: кровь, тЪло 

Владычное. 

.5') IIa преегтественную 
молитву: 
Молитва и страшилище, гру-

ды кровби: 
j п* 



Страстная 

(7): Die Jüng l inge im 
Babylonischen F l a m -
menofen fü rch te t en 
nicht die Gluth , son-
dern mit ten im F e u e r 
weilend, sangen sie, 
vom Tliau e r f r i sch t : 
Gelobt bist du, o Her r , · 
Got t unserer V ä t e r ! 

Mit dem Kopf nick-
end, un t e rnahm J u d a s 
mit Uebe r l egung Böses, 
eine Gelegenhei t su-
chend, den Rich te r zur 

Im Angesichte, o Christos; 
bittend offenbar 

Um den Tod, den Feind 
hierin überl istend! 

4) Zum Verrath: 

W a s bedarf es der Messer, 
was der Stangen, o ihr 
Volksverfiihrer, 

Wider den, der berei t ist 
zu sterben zur Erlösung 
der WeltV 

Tu Gemitssheit. dieser vier 
Stichen werden vier Dinge 
erör te r t : 1) Die Fusswa-
sc/tuiiij, welche auch j e t z t in 
der Kirche nicht nur theo-
retisch e rwähn t , sondern 
auch prakt isch ausgeübt 
wird durch oinen besonderen 
Kitus. (S. Begräbnisse, Ri-

Ппснь 7. Ирмосе: 
Отроцы въ Baiiv.ioiit) пещ-
наго пламене не убоя-
шеся, но посреди пла-
мене ввержевн, орошаеми 
пояху: благослопенъ есп, 
Господи, Гоже отецъ 
папшхъ! 

Помапая главою 1уда, 
злая прсдзрЬнъ подвнже 
благовремение нскШ пре-
дали Судно на осуждеше, 
иже вс/1'.хъ есть Гос-

Хрнстс лицу яв1; моляся, 
Смерть, врага прельщая 
В Ъ С Н Х ' Ь . 

4) Ни предательство 
(cmu.ru) : 
Что требТ; ножен? что дре-

весъ людолестцы (для 
нею дреколге веро-
ломные), 

IIa хотящаго умрстн во из-
бавлено Mipa'? 

Сообразно ст. сими 4 сти-
хами воспоминаются в'г. сей 
день и 4 собмтпг, а именно: 
1) ц.иопет'е нот. Воспоми-
нается не только умозри-
тельно, но и практически, 
по лнтургш, при 4TC1UH 
Квангслш о умовенш ногь. 
(См. „ Ч И Н Ы ногрсбешя Н нТ;-
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Yeru r the i l ung zu übe r -
l iefern, ihn, der da ist 
der H e r r Aller und der 
Go t t unserer Y ä t e r ! 

Zu euch, den F r e u n -
den, sprach Chr i s tos : 
E ine r wird mich ver -
r a t h e n ! Der F r e u d e 
vergessend, wurden sie 
von Betrübniss und 
T r a u e r ergriffen. W e r 
ist dieser? S a g e es, 

tus u. specielle u. a l ter th . 
Gottesd., Berlin 1898, Th. II , 
S. 6 2 - 8 9 ) . An diesem T a g e , 
wurden in der alten Kirche, 
nachdem sie öffentlich vor 
dem Bischof oder Pr ies ter 
durch Lesung des Glaubens-
bekenntnisses ihren Grlau-
W n dargelegt ha t ten , auch 
die Katechumenen gewa-
schen, welche sich bereite-
ten, in der Nacht des hl. 
Pascha die geheimnissvolle 
Waschung durch die Taufe 
zu empfangen (46. Kegel des 
Concils zu Laodicea). 2) Die 
Stiftung des Geheimnisses des 
hl. Abendmahls, vor welchem 

.unmittelbar er das Vorbild 
desselben, das jüdische 
Pascha, nach dem Gesetze 
gefeiert hat te . 3) Das Gebet 
Jesn Christi im Garten Geth-
semane und 4) die Ueber-
lief erung Jesu durch Judas 
zum Leiden und Tode. 

подь n Богъ отецъ иа-
шихъ! 

Вамъ Хрисгосъ дру-
гомъ воп'шше: единъ пре-
дасгъ Мя, весел'ш забыв-
ше, скорб'оо и страхомъ 
одержимо баху: кто сей, 
скажи, гдаго.иоте, Воже 
отецъ вавшхъ! 

который особенный и древ-
1оя церковныя службы", Бер-
лшп, 1898, Ч. II, стр. 62 
— 89). Въ сей же день древле 
омывались также оглашае-
мые , засвидетельствованное 
открыто предъ еиискоиомъ 
или иресвигеромъ свою вЪру 
прочтошемъ символа вЪры и 
готовивнйсся принять та-
инственное омовеше креще-
шемъ въ ночь предъ Па-
схою. (46 прав. Лаодик. 
Собора.) 2) Установлены· 
таинства св. иричащешя, съ 
предшсствовавшимъ ему со-
вершошемъ пасхи по закону 
1удейскому. 3) Геисиман-
скач молитва [нсуса Христа 
и 4) Предательство 1удою 
на с.традашя и смерть 1исуса 
Христа. 
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sprachen sie, o Got t 
unse re r V ä t e r ! 

W e r mit mir die 
H a n d in die Schüssel 
t auch t mit Ve rwegen -
heit , dem w ä r e es viel 
hesser , wenn er durch 
die T h o r e des L e b e n s 
n iemals e ingegangen 
w ä r e ; wer dieses war, 
has t du o f f enba r t , o 
Got t unserer V ä t e r ! 

Иже со Мною руку 
свою в7> солило вложивъ 
дерзостно, тому обаче до-
бро бы врата житш 
пройти ннкогдаже: сего, 
иже 61; предатель, нвляше 
1>огъ отецъ наншхъ! 

(8 ) : F ü r die vä te r -
lichen Gesetze e intre-
tend, ve rabscheu ten die 
gl iickscligen .1 i inglinge 
in Babylon den unsin-
nigen Befeh l des K ö -
nigs , und zusammen 
wei lend in dem F e u e r , 
von dem sie nicht ver-
b r a n n t wurden , sangen 
sie den des Her r sche r s 
würd igen L o b g e s a n g : 
„Den Her rn lobet , ihr 
W e r k e , und erhöbet 
hoch in alle Ewig-
kei ten !" 

Ilwcitb 8 ирмоса: За. 
законы отеческ'п! блажен-
iiiii въ ВавУловТ> юноши 
предбъствующе, царюю-
шаго оплеваша повел1пйе 
безумное, и совокуплени, 
нмъ же не сваршиася 
огнемъ, Державствую-
шему достойную восиЪ-
ваху н'Ьснь: „Господа 
пойте дела, и превозно-
сите во вся веки!" 

Die sel igsten Tisch-
genossen , welche in 
Sion bei dem W o r t e 
aushar r t en , gehorch ten 

СообЬдницы блаженннг, 
въ CioH'l; словомл» пре-
тсрнЬвше апостолн послТ>-
доваху Пастырю, ико-



Woche. 

dem Hi r t en wie Scl iaa-
fe, und, zusammen sei-
end mit Christo, von 
dem sie sich nicht t r enn-
ten, genähr t mit dem 
göt t l ichen W o r t e , rie-
ten sie d a n k b a r aus : 
Den H e r r n lobet , ihr 
W e r k e , und e rhebe t 
hoch in alle E w i g -
ke i ten ! 

агнцы, и совокуплени, 
еголге ве разлучншася 
Христа, Пожествеввымъ 
словомъ питаемо, благо-
дарственно в о т я х у : Гос-
пода пойте дела, и пре-
возносите во вся веки! 

Der mit üblem N a -
men beha f t e t e I ska r io t , 
in seiner Ges innung der 
L iebe zum Gesetze ver -
gessend , w a n d t e die 
Fiisse, die ihm gewa-
schen worden, zum Ycr -
ra th . Und nachdem 
er dein Brod gegessen, 
den gött l ichen Leib , 
l eg te er Fa l l s t r i cke wi-
der dich, o Christos, 
und vermochte nicht 
zu r u f e n : Den H e r r n 
lobet, ihr W e r k e , und 
erhebet hoch in alle 
Ewigke i t en ! 

Законны» дружбы зло-
именитый Искарютъ ко-
лею забывъ, яже нозе 
умы, уготовн на пре-
дате : и Твой ядый 
хлЬбъ, тЬло Божествев-
ное, воздвиже ковъ ва 
Тя, Христе, и вопити 
не разуме: Господа пойте 
дела, и превозносите во 
вся веки! 

E s empfing die Re i -
n igung von der Sünde , 
den Leib , der Gewis-
senlose, und das gö t t -
liche, für die Wel t ver-

IIpiuMiune решительное 
греха тело безсовестый, 
и кровь изливаемую за 
М1ръ Божественную: но 
не стыдяшеся 
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gossene B l u t ; doch 
schämte er sich nicht, 
das zu t r inken , was er 
um Geld ve rkauf t e , 
n icht empör te ihn die 
Schlecht igkei t und er 
ve rmochte nicht, zu ru-
fen : .Den H e r r n lobet, 
ihr W e r k e , und e rhebe t 
hoch in alle E w i g -
ke i ten ! 

продаяше на ц1игЬ, о зло-
бь же не негодова, и во-
питн не разум 1;: Господа 
пойте д1;ла, и превозно-
сите во вен вЬки! 

(9) : De r Gas t f r eund-
schaf t des H e r r n und 
des uns terb l ichen T i -
sches an e rhabenem 
Orte mit e rhobenem 
Sinn, k o m m t Gläubige , 
lasset uns gcnicssen, 
lernend das W o r t , das 
da k o m m t von dem 
W o r t , welches wir hoch-
preisen ! 

G e h e t , sprach das 
W o r t zu den J ü n g e r n , 
an dem hohen Orte , 
welchen der Geist be-
rei tet ba t denen, wel-
che ich in die Geheim-
nisse einweihe, rüs te t 
(las P a s c h a zu mit dem 
ungesäue r t en W o r t e 
der W a h r h e i t ; pre ise t 
die K r a f t der G n a d e ! 

Песнь 0" нрмосо: 
Странстшн Нладычпн и 
беземертныя трапезы на 
горнемъ м1;ст1;, высокими 
умы, Blipiiin ир'шдите на-
сладимся, возшёдша Сло-
ва, отъ Слова научив-
шесн, Его же величаемъ! 

Идите учешшомъ Слово 
рече, Пасху на горнич-
помъ Свысоко мъ) м1;ст1>, 
сюжс умъ утверждается, 
и ейо таиноводителыю 
уготовите, безкваснымъ 
истиннымъ словомъ, твер-
дое (то атерр6у) же бла-
годати величайте! 
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Седмица. 

Als den Schöpfer er-
zeug te der V a t e r vor 
den Ewigke i t en mich, 
<lie Weishe i t , den A n -
fang seiner W e g e ; in's 
W e r k gesetz t ha t er 
das j e t z t geheimniss-
voll Vol lende te ! 

W i e ich Mensch hin, 
dem Wesen und nicht 
de r E inb i ldung nach, 
so G o t t , indem die 
(menschliche) N a t u r 
mir in der W e i s e der 
Gegengabe geeint i s t ; 
desshalb e rkenne t mich 
Chr is tum, als den E inen , 
der ich erlöse das, aus 
welchem und in wel-
chem ich bin. 

СодЪлыищу отецъ 
прежде в1;къ премудрость 
раждаетъ мя, начатокъ 
путей, въ д1;ла созда 
ныне тайно совершаемая: 
Слово 6о весоздавное сый 
естествомъ, гласы при-
свояхуся, егоже вын1> 
npiaxT.! 

Яко челов1>къ ci.iit су-
ществомъ, ве мечташемъ, 
сице Богъ нравомъ воз-
даншя, естество соедн-
вившеся мв1>: Христа 
единаго гЬмъ мя звайте, 
отъ вихъже, въ ннхъже, 
аже есмь, спасающа! 

Excrpostilarion (drei- Ексапостиларш: Чер-
mal): Dein B r a u t g e - Тогъ Твой вижду, Спасе 
mach sehe ich, mein мой, украшенный, и одел;-
Erlöser , geschmückt , д ы „ е имамъ да ввиду въ 
und ich h a b e kein Kle id , 0 вь : просвЬти одЪяше 
um in dasse lbe einzu- ДуПШ моея, СвТ.тодавче, 
t r e t en : mach glänzend· и спаси мя! (Трижды.) 
das Kleid meiner Seele, 
L ich tspender , und er-
löse mich! 

Zu: Her r , ich rufe Her хвалитгьхп стихи 
(Т. 2): Schon läuf t zu- па симоиасны (гл. 2): 
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Sti l le 

s a m m e n die R a t h s v e r -
sammlung der J u d e n , 
um den Bi ldner und 
Schöpfer des Alls dem 
P i l a to s zu über l iefern . 
0 - über die F rev le r ! 
0 über die Ung läu -
bigen, die den jen igen , 
der da k o m m t , zu rich-
ten die Lebend igen und 
die Tod ten , vor Ger icht 
br ingen wollen, 1 den-
jenigen, der die Leiden 
heilt , zum Leiden be-
rei ten. 0 Her r , L a n g -
mii thiger , gross ist deine 
Gnade ! Ehre sei d i r ! 

Стекается прочее,/;уже}' 
соборпще 1удейское, да· 
СодЬтедя и Зиждителя-
всяческихъ Пилату пре-
дастъ. О, беззакоаныхъ!: 
о, пев1;рныхъ! Яко гря-
дущаго суднти живымъ и-
мертвммъ на судъ гото-
вятъ! исц'Ьляющаго стра-
сти ко страстемъ угото-
вляютъ! Господи, долго-
тсрп'1;л11пе, вел'ш Твоя, 
милость, слава Теб1>! 

Judas , der Frev ler , 
o Herr, i welcher beim 
A b e n d m a h l e die Hand 
in die Schaa le t auch te 
nach dir, s t reck te f re-
velnd die Hände aus, 
um Geld zu nehmen ; 
und er, der den Preis 
des Myron berechnete,! 
schauder te nicht davor 
zurück, | dich, den Un-
schätzbaren , zu ve rkau-
fen. ( Der die Fiisse 
entblössty zum W a -
schen, ) küss te den Ge-
bie ter arglistig,! um ihn 
den Frevlern zu ver-

' 1уда беззаконный. Гос-
поди, омочивый на вечери 
[ ) у к у В'Ь СОЛИЛ'П с ъ Т о -
бою, иростре нь без-
закониымъ руцТ> нр'пгги 
сребренникп, и мура 
умыслпвый цт.ну, Тебе 
безцЬнпаго не убояся 
продатп: поз-!; прострый 
во еже умыти, Нладыку 
облобыза льстивно, во 
еже иредати беззакон-
нымъ: лика же аносголь-
скаго отвергся, и трп-
дссять пове[)гъ среб-
реники , Твоего три-
дневпаго воскрееешя но 



/ 

Woche. 

r a then . f De r (1cm Chor 
der Apos te l zugezähl t 
war und die 30 Si lber-
linge zählte, I sah nicht 
deine Aufers tehung; ! 
durch sie erlöse uns ! 

ведВ, имъже помилуй 
насъ! 

Indem der Y e r r ä t h e r 
J u d a s argl is t ig war,/ 
verr ieth er mit arglist i-
gem Kusse den Er löser , 
den H e r r n ; ! den Ge-
bie ter des Alls ver-
k a u f t e er wie einen 
Knecht den F rev l e rn ; / 
wie ein Schaf zum 
Schlachten,! so fo lg te 
das L a m m Gottes , der 
Sohn des Vaters , ! der 
einzig E r b a r m u n g s -
volle. 

J u d a s , der Knech t 
und Bösewicht,^ der 
J ü n g e r und Nachs t e l l e r^ 
der F r e u n d und An-
k läge r (oiaßoXo:;),[f ward 
offenbar durch die W e r -
k e ;^dcnn er fo lgte dem 
L e h r e r und sann Vc r -
ra th gegen denselben ;| 
er sprach bei sich 
selbst:, ' Ich werde die-
sen Verrathen und das 
gesammel te Ye rmögen 

1уда предатель льстивъ 
сый, льстивнымъ лобза-
nieM'b предаде Спаса Гос-
пода, и Владыку всЬхъ, 
ико раба продаде 1уде-
омъ; яко овча на зако-
лете , тако послЬдоваше 
агнецъ БожШ, Сыпь От-
uitt, едипъ многомило-
стивый ! 

1уда рабъ и льстецъ, 
ученнкъ и навЬтннкъ, 
другъ и д1аволъ отъ д1»лъ 
явися: послЬдоваше бо 
Учителю, и на Него по-
учашесн преданно, глаго-
лапге въ себЬ: предамъ 
Того, и пр'юбрящу со-
брапиая имЬшн: искаше 
же и Mvpy продану быти, 
и hicyca лестно яги; от-
даде цЬловаше, предаде 
Христа: и яко овча па 



Страстная 

bes i tzender suchte auch 
das Myron zu ve rkau-
fen und J e s u m durch 
L i s t in die Gewalt zu 
bekommen.I E r gab den 
K u s s und übe rgab Chri-
stum.) Und wie ein 
Schaf zum Schlachten,! 
so fo lg te dieser,I der 
e inzig Barmherzige und 
Menschenl iebende! 

заколете, сице посл1;до-
ваше, еднпъ благоутроб-
ный п челов1>колюбецъ! 

E h r e . . . J e t z t (der-
selbe T.): D a s Lamm, 
welches J e sa i a ve rkün-
det h a t , 1 fo lg te willig 
zum Schlachten und 
g a b den Il i icken den 
Geissein, I die Schul tern 
den W u n d e n ; /das An-
gesicht. wand te er nicht 
ab vor der Schande 
des Bespeiens. | Zum 
schimpf l ichen T o d e 
wird er verurtheilt .J 
Alles n immt der Sünd-
lose willig auf sieh, um 
Allen zu schenken die 
Aufe r s t ehung von den 
Tod ton. 

Слана . . . и nuirl; . . . 
(и. тойже): Егоже про-
повЬда Агнца Ilcaiii, гря-
детъ па заколеше воль-
ное, п плещи даетъ на 
раны, ланиты на зауше-
niii, лица л;е не отврати 
огь срамоты заплевашй, 
емерпю же безъобраз-
110Ю осуждается: вен 
Безгрешный волею npieM-
детъ, да веЬмъ даруетъ 
изъ мертвыхъ воскре-
cenie! 

Zu den Aposfirhen 
(Т. 8): 11 out tr i t t gegen 
Chris tum das f revle-
r ische Gerieht zusain-

llti стиховшь (u. 8): 
Днесь еже на Христа 
лукавое еобрася соборн-
ще, и па Пего тщетная 



Седмица. 

m e n u n d r a t h s c h l a g t 
Nich t iges wide r ihn, zu 
ü b e r g e b e n dem P i l a t o s 
zum T o d e den Unschu l -
digen. l l e u t l eg t J u -
das sich den S t r ick des 
V e r m ö g e n s selbst um, 
und ver l i e r t be ides , das 
zei t l iche und göt t l i che 
L e b e n . H e u t weissag t 
K a i a p h a s wider Wi l l en : 
E s ist nütz l ich , spr icht 
er, dass E i n e r s t e rbe 
f ü r das V o l k . D e n n 
er k a m , u m fü r unse re 
S ü n d e n zu le iden, u m 
uns zu be f re i en aus der 
K n e c h t s c h a f t des F e i n -
des F e i n d e s , als der 
Gü t ige u n d Menschen-
l i ebende ! 

St.: D e r von meinem 
B r o d e i s s t , leg t mi r 
F a l l s t r i c k e ! 

H e u t ve rhü l l t J u d a s 
das Anges ich t der L i e b e 
zu den A r m e n , und ent -
hül l t die Ges ta l t des 
Geizes. E r denk t nicht 
m e h r an die A r m e n ; er 
v e r k a u f t n icht m e h r das 
Myron der Sünder in , 
sondern das h imm-
lische Myron, und e ig-

советоваше, предати Пи-
лату на смерть Неиовив-
ваго: двесь нмешемъ 
удавлеше 1уда себе обла-
гаетъ, и лишается обою-
ду, — жизни нривременвыя 
и Божествевныя: днесь 
Ка'шФа неволею проро-
честву етъ: уне, глаголя, 
единому умреги за люди; 
нр'шде бо за грехи на-
ша пострадати, да насъ, 
свободитъ отъ работы 
вражпг, яко благъ и че-
ловеко.иобецъ! 

Ст.: Ядый хлебы Моя 
возвелнчи намя запинаше! 

Днесь 1уда нищелюб^я 
сокрываетъ лице, и ли-
хоимства открываетъ 
зракъ: не ктому о ни-
щихъ печется, не ктому 
Mvpo продаетъ грешный, 
но небесное муро, и отъ 
него усвояетъ сребре-
ники: течетъ ко 1удеомъ, 
глаголетъ беззаконнымъ 



Stille 

not sich das Gold da-
für an. Ei- läuf t zu 
den Juden , spricht zu 
d e n P r e v l e r n : Was wol-
let ihr mir geben, und 
ich übergebe ihn euch '.' 
<J des Ver rä thers aus 
H a b s u c h t ! E r macht 
den Abschluss des Ge-
schäf tes le icht ; nach 
dem Wunsche der K a u -
fenden schliesst er den 
H a n d e l um den Ver-
k a u f t e n ab. E r han -
delt nicht um den Pre i s , 
sondern wie einen 
iliichtigen Sklaven ver-
k a u f t er ihn. D e n n es 
ist Si t te der Diebe die 
W e r t h e zu verschleu-
dern! J e t z t wirf t das 
He i l ige den Hunden 
der J ü n g e r vor. Denn 
das L a s t e r der H a b -
sucht mach t ihn rasen 
gegen den eigenen Ge-
bieter . Lasset uns flie-
hen die Lockung· der-
selben, indem wir ru-
fen : Langmi i th iger 
Herr , Eh re sei d i r ! 

что ми хощете дати, и 
азъ вамъ предамъ Его? 
О сребролобш предателя! 
удобопродательную тво-
ритъ куплю, къ воле 
купующихъ, непродае-
маго куплю творитъ, не 
скупъ является къ цене 
(όυκ άκρφολογέιδα; 
προς την τημήν), во яко 
раба б1>л;ащаго продаетъ: 
обычаи бо крадутимъ 
метати чесгвая: ныне 
же поверже святая псомъ 
ученокъ: бесовав^е бо 
сребролюб'ш, на своего 
Владыку иеистовитися 
сотвори его: егоже нску-
шен'ш бежимъ, зовуще: 
долготерпе.шве Господи, 
слава Тебе! 

St.: Er ging h inaus Ст.: Пехождаше нонъ, 
und sprach zusammen. и глаголаше вкупе (έττ! 

το αυτο) 
4 НО 



W o c h e . 

Deine E igenschaf t der 
Arg l i s t igke i t be las te t 
dich, f revler ischer J u -
d a s ; k r a n k e n d an der 
H a b s u c h t , e rwarbes t dii 
Menschenhass . Denn, 
wenn du den Reich-
tlium l iebtest , wesshalb 
k a m s t du zu dem, der 
die A r m u t h l eh r t e? 
W e n n du ihn aber l ieb-
test , wesshalb ve rkau f -
tes t du den Unschätz-
baren , ihn verra t l iend 
zur E r m o r d u n g ? Schau-
de re , o Sonne, s töhne, 
o Erde , und e r b e b e n d 
ru f e : Zur V e r g e b u n g 
gene ig te r Her r , E h r e 
sei dir! 

Нравъ твой льсти 
исполняется , беззакон-
ный 1удо: недугуя бо 
сребролюб1емъ, прюб-
рблъ есн человЬконена-
видЬше: аще бо богат-
ство любилъ еси, поч-
то ко Учащему о пи-
шет!; пришелъ еси ? Аще 
же и СЕго) любилъ еси, 
векую продалъ еси без-
цЪннаго, предавъ на y6ie-
nie? ужаснися солнце, 
возстени земле, и дви-
жащися (%Xov6l)|JL£VYJ) В О -

зои1Й: незлобиво Господи, 
слава Te6t>! 

St.: E i n gesetzwidri-
ges W o r t setzten sie 
"wider mich ! 

Ст.: Слово 
преступное 
на Мя! 

законо-
возложшна 

Niemand , ihr Gläu-
bigen, der nicht ein-
geweiht ist in die Ge-
heimnisse des Abend -
mahls des Gebieters , 
Niemand übe rhaup t wie 
J u d a s , nahe argl is t ig 
dem Hocht i sche . Denn, 
nachdem jener den Eis-
sen empfangen ha t t e , 

Да нпктоже, о вЬрв'ш, 
Владычныя вечери тайно-
нснаученъ, никтоже от-
нюдь нко 1уда льстивно 
да приступить къ тра-
пез^: онъ бо укрухъ 
пр'юмъ, на хлЪба укло-
нися; образомъ убо сый 
ученикъ, пению же сый 
уб'1Йца; со 1удеи убо 
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ging er h inaus nach 
dem Brode , äusserl ich 
ein J ü n g e r , in der T h a t 
ein Mörder , mit den 
J u d e n sicli f reuend , mit 
den Apos te ln zusam-
m e n w o h n e n d ; hassend 
küss te er, küssend ver-
k a u f t e er den, der uns 
l o skau f t e vom Fluche , 
den Got t und Er löser 
unsere r See len! 

веселяся, со апостолы 
же водворился; ненавидя 
лобызаше, лобызая лее 
нродаваше искупившаго 
васъ клятвы, Бога и 
Спаса душъ нашихъ! 

J e t z t . . . (T. 5): In 
die Geheimnisse e infüh-
rend deine J ü n g e r , 
l ehr tes t du, o H e r r , 
sp rechend: 0 F r e u n d e , 
sehet , dass keine F u r c h t 
euch von mir t r enne ; 
denn, wenn ich leide, 
so geschieht es fü r die 
W e l t ; nehmt kein Aer -
gerniss an mi r ! denn 
ich bin nicht g e k o m -
men, um mir dienen 
zu lassen, sondern um 
zu dienen und meine 
Seele zu geben als 
Lösege ld für die W e l t . 
W e n n ihr nun meine 
F r e u n d e seid, so eifert 
mir n a c h ; wer da 
wünscht , der E r s t e zu 
sein, sei der Le tz te , 

И иынЬ . . . (гл. 5): 
Тайноводствуя Твоя, Гос-
поди, ученики, училъ еси 
глаголя: о друзн, зрите, 
да никШже еграхъ васъ 
разлучить огъ Мене: аще 
бо и стражду, но за дпръ; 
не блазшггеся убо oMirb; 
не пр'шдохъ бо, да по-
слу жатъ Ми, но послу-
ж и т , и положити душу 
Мою нзбавлеше за »пръ: 
аще убо вы друзи Мои 
ссте, Мене подражайте: 
хотяй первый быти, да 
будетъ нослЬдшй, вла-
дыка яко служитель: пре-
будите во Miif>, да гроздъ 
принесете: Азъ бо семь 
лоза животная! 
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Седмица. 

der Gebie ter wie der 
D i e n e r ; b le ibe t in mir, 
damit ilir T r a u b e n t ra -
ge t ! Denn ich bin der 
W e i n s t o c k des L e b e n s ! 

Gut ist's, zu danken 
dem H e r r n . . . 

Wir schli essen auch 
die erste Ilora an, in 
ivelcher wir sagen das 
Troparion der Weis-
sagung (T.3): D e r du 
geschlagen wurdes t um 
desMensch engeschlech-
tes willen und nicht 
zürn tes t , bef re ie aus 
der Verwesung unser 
Leben , o H e r r , und er-
löse uns ! 

Prok. (T. 1): E s mö-
gen e rkennen die Völ-
ker, dass dein N a m e 
is t : der H e r r ! 

St.: 0 Got t , wer ist 
dir g le ich? 

Благо есть исиов1;да-
тнси Госнодеви . . . 

Совокупляема и часа 
1ый ва иемъже глаго-
лема и троп, проро-
чества (гл. 3): Заушен-
ный за родъ челов1з-
ческШ, и не пропгЬ-
вавыйся, свободи отъ 
истл1з1Йя животъ нашъ, 
Господи, и спаси насъ! 

Прок. (гл. 1): Да ра-
зумЪютъ языцы, яко имя 
Te6t Господь! 

Ст.: Более, кто упо-
добится Тебт>? 

Пророчества 1еремгина (Jeremias) ХТ, 18— 
X I I , 15). 

Prok. (Т. 3): Be t e t Прок. (гл. 8): Помо-
und spende t dem Her rn , литеся и воздадите Гос-
unserm Go t t e ! нодепи Богу нашему! 



Stille 

St.: Bekann t ist in 
Judi ia Got t und in 
Israel sein Name!*) . 

Ст.: Н'Ьдомъ по 1удеи 
Гогъ, по 1нзраилн нел'ю 
имя Его -")! 

i m g r ü n e n I > O I I I I C I * 8 -

t a g AIMMHI. 

Zu: Her r , ieli rufe zu 
dir (T. 2): Schon läuf t 
zusammen die Raths-
versammlung1 der .lu-
d e n . . . (S . i ' j r , ) . 

J u d a s , der Frev-
ler . . . (S. 420). 

Indem der Ver rä ther 
J u d a s . . . (S. 427). 

Judas ,der Knecht und 
Bösewicht . . . (S. 427). 

Das L a m m , welches 
J e sa i a verkündigte . . . 
(S. 428). 

E h r e . . . Je tz t . . . 
(T. 6): Der Spross der 
Na t te rn in Wahrhe i t 
war Judas , | welche das 

*) Es ist zu wissen, dass 
die Litien für die Verstor-
benen in der Vorhalle bis 
zur Thomaswoche nicht 
stattfinden. 

Си. и вел. четвертокт. 
вечера. 

IIa: Господи воззвахъ 
(гл. 2): Стекается прочее 
соборнщс . ·. . (стр. 426). 

1уда беззаконный, Гос-
поди . . . (стр. 426). 

1 уда предатель льстпвъ 
сый . . . (стр. 427). 

1уда ]>абъ и льетецъ.. . 
(стр. 427). 

Егоже Исай! проповЬда 
агница . . . (стр. 428). 

Слана . . . и нынТ. . . . 
(гл. 6): Рождеп'ю ехпд-
понь но нстппну 1уда, 
идншхъ манну нь пу-

*) Подобаетъ вЪдати, яко 
лит 1и за упокой пъ при-
творЪ не бываеп. до недели 
©омнпой. 



Woche. 

M a n n a assen in der 
W ü s t e und mur r t en wi-
der den E r n ä h r e r ! D e n n 
als noch die Speise in 
ihrem Munde war, ver-
leumdeten Got t die Un-
d a n k b a r e n . I Und dieser 
Gott lose, das h imm-
lische Jßrod im Munde 
t ragend, I setzte gegen 
den Er löser den A l l -
ra th ins W e r k , j 0 des 
unersä t t l ichen Sinnes 
und der unmensch-
lichen F rechhe i t ! [ Den 
E r n ä h r e r br ingt er ins 
V e r d e r b e n , ! und der, 
den er l iebt, der übe r -
giebt den He r rn in den 
Tod. I W i r k l i c h , der 
Sohn J e n e r wa r der 
Frevler ,I und mit ihnen 
erhiel t er als L o o s das 
Verde rben . I Aber er-
löse, o Her r , von sol-
cher Unmenschl ichkei t 
unsere Seelenl als der 
allein an L a n g m u t h 
Unverg le ich l iche! 

Eingang mit dem 
Evangelium: D u mildes 
Licht . . . 

стыни, ропщу щихъ на пи-
тателя; еще бо брашну 
сущу во уст'Ьхъ нхъ, 
клеветаху на Вога не-
благодарно!: и сей зло-
честивый, небесный хл1;бъ 
во устТ.хъ носяй, на 
Спаса предательство со-
д1;ла. О, нрава несыт-
наго и дерзости без-
человЬчвыя! Питающего 
нродаетт», и Его же лю-
бляше Владыку предаяше 
на смерть: во остинну 
оныхъ сынъ беззаконный 
и съ ними пагубу на-
сл+.дова. Но пощади, 
Господи, души наша отт. 
гаковаго безчеловЪчества, 
Единс вь долготерпении 
неизреченный! 

Вход о es Евашелгемз. 
Св'Ьте Tiixitt . . . 

Prolc.(T.l): E r r e t t e lipon, (гл. 1): Изми, 
mich, о H e r r , von dem мя, Господи, отъ чело-
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Страстная 

bösen Menschen,I von в!;ка лукава, отъ мужа 
d e m u n g e r e c h t e n M a n n e неправедна пзбави мя! 
e r löse mich! 

St.: D ie da sannen Ст.: Иже помыслиша 
Ungerech t igke i t im неправд}' въ сердц!; весь 
Herzen den ganzen день! 
Та»·1 

' В • 
Исходи ( I I . Mose) чтете X I X , 10—10. 

ProL·.: E r r e t t e mich lipon, (и. 7): Нами 
von meinen Fe inden , мя огъ врагъ моихъ, 
о Got t , und von denen, Ноже, п отъ восгаю-
die sich wider mich er- щихъ па мя пзбави мя! 
heben , er löse mich ! 

St.: Er löse mich von Ст.: Пзбави мя огъ 
d e n e n , die Unrecht дЬлающихъ беззакоше! 
t h u n ! 

Ioea (loh) чтете X X X V I I I , 1—23; XL1I, 
1—5. 

Пророчество Ilcaiiina (Jesaja) чтете V I I I , 
4—11. 

ProJe. (T. 7): Die lipon, an. (u. 7): 
F ü r s t e n haben sich vor- Князи люде/пи собра-
Hammelt wider den шася вкупЬ па Господа. 
H e r r n und seinen Ge- и па Христа Его! 
s a l b t e n ! 

St.: W a r u m toben Ст.: Некую шаташася 
die H e i d e n und sinnen язьщы, и люд1е поучи-
die Völke r auf E i t l e s ? шася тщегнымъ? 

I. Карано. (Korinth.) зач. 140 ( X I , 23—30). 
436 



Седмица. 

Alle lu ja . . . (T. 6): 
Selig ist, der da ver-
s tändig ist in Betreif 
des E lenden und Ar -
men ; am T a g e der 
Trübsa l wird der H e r r 
ihn erlösen! 

St.: Meine F e i n d e 
rede ten Böses wider 
mich : W a n n wird er 
s terben und sein N a m e 
vergehen ? 

St.: D e r da isset 
mein Brod , wird mir 
Fa l l s t r i cke l egen! 

Ee. Mo. (Matth.) sau. 

Und darauf wird die 
Liturrjie des heiligen 
Basilios des Gr. bis zu 
Ende geführt. Anstatt 
des cherubischen Ilipn-
nos wird gesungen das 
Troparion (T. 0): Als 
Thei lnehmer an dei-
nem gcheimnissvol len 
A b e n d m a h l e n imm mich 
heu te auf, o Sohn Got -
t e s ; [denn deinen F e i n -
den will ich das Ge-
heimniss nicht ve r ra -
then , | dir auch nicht 

Аллилуп! . . . (гл. 6): 
Влажевъ, разумЬваяй на 
нища и убога, въ день 
иотъ избавить его Гос-
подь ! 

Ст.: Врази мои рЬша 
мнЬ злая: когда умретъ, 
и ногибпетъ ими его? 

Ст.. Ядый хлебы Моя, 
возвеличи на мя запи-
наше! 

107 (XXVI, 7 и с ли, д.). 

II по чипу Божеств, 
литурия великого Ва-
силгя. Вмтъсто же 
херувимекгя птьсни по-
емо троп, сей (гл. 6): 
Вечери 'Гвоея тайвыя 
днесь, Сыне Голой, при-
частника мп ир'шмн: не 
бо врагомт. Твоимъ тай-
ну повЬмъ, ни лобза1пя 
Ти дамт. яко Туда, во яко 
разбойникъ исповедаю 
Та: помани мя, Господи, 
во царствш Твоемъ! 
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Stille 

einen Kuss geben , wie 
J u d a s ; Isondern icli be-
kenne dich, wie j ene r 
Misse thä te r : I Gedenke 
meiner , o Herr, in dei-
nem Reiohc! 

Dasselbe wird gesun-
gen als Kinonikon und 
anstatt des: Ms fülle 
sich unser Mund . . . 
Dasselbe singen wir 
mehrfach, bis alle />rü-
der das heilige Abend-
mahl empfangen haben. 
Nach dem Gebete hinter 
dem Ambon findet der 
Ritus der Waschung 
statt, wie er vom Typi-
kon vorgeschrieben ist:':). 
Bei Tische empfangen 
wir Wein und Gel. 

Am grünen Donners-
tag wird das kleiiie_Apo-

jlipnon gehalten, in wel-
chem gesungen wird das 
Triodion des heiligen 
Andreas von Kreta 
CT. 8): Ges. 5. Inn.: 

*) S. Beerdigungs - Ritus 
und einige specielle und 
a l t e r th . Gottesdienste, Ber-
lin 1898, Th. II , S. 6 2 - 8 9 . 

Та и ле с — и причастене, 
и вммешо: Да исполнится 
уста наша . . . тойо/се 
наемп множгщею, дан-
делсс причастится бра-
ная Нолсесшвеншлхе та-
йно. По заамвонной 
лее .политоп> бываешь 
у монете, и его послп>до-
вате, яко ;нее являете 
уставе*). Талсе дается 
аншидоре, и ошпуеше. 
IIa трапезН) лее прича-
щаемся вина и елея. 

Не той oice вел. Чет-
вертаке повечерге гла-
големе малое, на неме 
лее поеме тришьснеце 
(("в. Андрея критского, 
гл. 8), nwcrih 5 ирмосе: 

*) См. книгу „Чипы по-
гребешя и нТ.которыя осо-
бенныя н дрешпя церк. служ-
бы", Г.срлшп, 1898, ч. I I , 
стр. (!2 — 89. 

438 



Woche. 

DieFins tern iss meiner 
Seele zerstreue, L ich t -
spender , ' Cliristos, o 
Gott , der du die am An-
fang geborne F ins t e r -
niss der Tiefe ver t r ieben 
hast , und gieb mir das 
Licht deiner Gebote , o 
Got t , damit ich in der 
F r ü h e dich preisen 

Мракъ души моей раз-
жени свГ.тодавче Христе 
Боже, началородную тьму 
изгнавъ бездны, и даруй 
ми св1зтъ повелвшй Тво-
ихъ , Слове, да утренюя 
славлю 1 я! 

Es ist (las A b e n d -
mahl geschmückt und 
das Pascha dir bere i -

s t e t , wie du, о Christos, 
ge sag t ; doch J u d a s 
über leg te bei sich selbst, 
dich zu ver ra then , und, 
indem er bei dir war , 
k a m er ausserhalb mit 
der Habsuch t überein, 
dich zu v e r k a u f e n ! 

Украсися вечера, и 
уготовася Теб1> Пасха, 
якоже рсклъ еси, Христе; 
но 1уда на предате Тное 
иоучашеся, и сый съ 
Тобою вн1> Твоея п/Ьны, 
соглашашеся сребролю-
Гиемъ! 

Es s teht auf vom 
Abendmah l und gür te t 
sich mit einem L innen-
tuch um die Lenden 
Christos freiwill ig und 
beug t den Nacken , in-
dem Pe t ro s spr ich t : 
N immermehr sollst du 
meine Fiisse waschen, 
mein Schöpfer , doch 
wasche mich! 

Востаетъ съ вечери, 
и лен'пемъ прспопсуется 
по чресломъ Христосъ 
волею, и преклоняетъ 
выю, Петру воп'пощу: 
никогдаже мои нозЬ умы-
вши, Творче мой; но 
обаче омый! 
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Страстная 

E s empf ing das E r od 
in die H a n d zum V e r -
r a t h e J u d a s der argl is t i -
ge Jünge r , durch wel-
ches er an dir Ver ra th 
übte , er s t reckte aus 
seine Füsse , welche du 
selbst gewaschen und 
mi t L innen ge t rockne t 
ha t t es t . 

IIpiiiTT. хл1>бъ въ руцЪ, 
на предаше 1уда, льсти-
вый ученикъ, имъже и 
предай'^ содЬла Теб1>, 
простпраше ноз1>, ихъже 
самт. еси окылъ, и лен-
т'юмъ отерлъ! 

Mit a rgl is t igem Kusse 
spre i te te J u d a s damals 
seine L i p p e n vor dir 
aus e inander , durch wel-
che er deinen Le ib , o 
W o r t , unwürd ig be-
rüh r t ha t te , indem er 
dir zur ief : „ F r e u e dich 
L e h r e r " , ach, der Küsser 
undVer rä the r , der Sk la -
ve und Arg l i s t ige ! 

Лобзашемъ льстивнымъ: 
1уда тогда уста распи-
раше ТебТ., нмиже т1>ло 
Твое, Слове, недостойно 
омакаше Bonia Te6t>: 
радуйся учителю, лобза-
тель и предатель, рабъ 
и льстецъ! 

Pe t ros , als er damals 
sah, was geschehen war , 
ward von F u r c h t e r -
griffen, ges tand auf die 
bosha f t e F r a g e der 
M a g d ; denn er ver leug-
ne te dich, den H e r r n , 
nicht nur , wie du ge-
sagt, sondern auch, wie 
du vorhergewuss t ha t -
test , o Al lwissender! 

Петръ, якоже зряше 
сод1;ваеман тогда, ужа-
сомъ одержпмъ бывъ, 
рабыни обличнея худымь 
вонрошен'юмъ: ибо от-
вержсся Тебе, Господа, 
не токмо якоже реклъ 
еси, по и нко вЬдалъ еси, 
вся в1;дый! 
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Седмица. 

Der Schöpfer wird 
geschlagen und durch 
seine Schmach wird die 
Schöpfung gesch lagen ; 
mit dem Stecken lässt 
er freiwillig sich schla-
g e n , und die Obern 
knieen n ieder ; der Rich-
ter lässt sich bespeien 
und alle A b g r ü n d e der 
E r d e bewegen sich! 

E h r e . . . Mit D o r n e n 
lässt Got t sich k rönen , 
der die ganze E r d e mit 
Blumen geschmückt 
ha t , und "Wunden em-
p fäng t er, und duldet 
Schmach langmüth ig , 
und t r äg t das P u r p u r -
gewand der Ve rhöh -
nung, und duldet alles, 
obwohl er Gott ist, und 
leidet mit seinem F le i -
sche. 

J e t z t . . . Möge J o -
annes rufen, e rzählend 
nach göt t l icher Be leh-
rung deine F le i schwer-
dung (wörtlich : Einflei-

• schimg — eonjtonfenic): 
D a s W o r t ward F le i sch 
aus der unveränder t en 
J u n g f r a u , und dem W c -

Заушается Зиждитель, 
и ударяется тварь поно-
шешемъ его: тростио 
Гпется хотя, и вышняя 
преклоняются: оплевается 
СуД1Я, И ОСНОВПВ1Я вся 
земная подвизаются! 

Слава . . . Тершемъ 
вевчавается Богъ, землю 
всю украшей цв1зты, и 
равы нр'юмлетъ, и тер-
питъ поношеше долго-
терггЬливно, и багряницу 
поругашя носить, и тер-
питъ вся Богъ сый, и 
страждаетъ Своею пло-
тно ! 

И ныне . . . Да вошетъ 
1оаннъ, сказу а ученш 
Божественными воплоще-
ше Твое: Слово плоть 
бывъ изъ Девы непре-
ложно, и пребысть есте-
ствомъ Богъ якоже бе, 
ве огступивъ отеческихъ 
Его нЬдръ! 



Stille 

seit nach blieb er Got t , 
wie er gewesen, sieb 
n icht en t fernend vom 
väter l ichen Schoosse! 

Gesang 8. Inn.: Der 
du mit W a s s e r bülkst 
deine Söller , der du 
Sand dem Meere zur 
Grenze legtest , und das 
All zusammen hä l t s t : 
Dir s ingt die Sonne, 
dich lobt der Mond, 
dir br ingt L o b g e s a n g 
die ganze Schöpfung , 
du Schöpfer des Alls, 
in E w i g k e i t ! 

Der du den Himmel 
mit W o l k e n bekle ides t , 
o .Jesus, auf dem Throne 
der Herr l ichkei t her r -
schend mit dem un-
sterblichen Va te r , du 
nahms t Linnen und um-
gür te tes t dich damit , 
zu t rocknen die aus 
S t a u b gebi ldeten Küsse, 
der du ganz F e u e r bist, 
o W o r t , obwohl du 
dich mi t Fle isch bekle i -
de tes t ! 

Hibciib 8 up.Mocö: JIo— 
крыванй подами превы-
спрсиппл Своя, полагаяй 
морю пред'Г.лъ песокъ, и 
содсржай вся: Тя поетъ 
солнце, Тя славить лупа, 
Теб[; приносить песнь 
вся тварь, нко сод1;телю 
веТ.хъ во вГ.ки! 

ОдЬванй облака небо, 
Incyce, па престолъ сла-
вы царствуя с/ь петлЬн-
вымъ Отцемъ, Ты n p i e M b 
лентнЧ, енмъ препоясался 
ecu омыта ноги бренн'ш, 
весь огнь сый, Слове, 
аще и воплотился ecu! 

Nachdem er Alle go- Икоже вся омывъ, воз-
waschen, lehnte Jesus легъ 1исусъ, къ Своимъ 
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W oclie. 

sich an und spricht zu 
seinen J ü n g e r n : Wisse t 
ihr, was ich j e tz t ge-
tlian habe? Denn ich 
habe euch Allen ein 
Beispiel der Denra th 
gegeben, damit , Wei-
da wünscht , (1er E r s t e 
zu sein, von Allen der 
le tz te sein möge fre i -
willig! Denn ihr seid 
rein, aber nicht alle, 
sprach Chris tos zu sei-
nen beim Abendmahl 
l iegenden F r e u n d e n ; 
einer, (1cm Andern nicht 
t rauend , sprach diese 
W o r t e ; desshalb nennt 
er darauf offen den 
Namen des Ver rä thers . 

ученпкомъ глаголетъ г 
н1;сте вен, что сотво-
рихъ нынЬ? образъ бо 
дахъ вамъ смирешя вс/Ьиъ: 
да иже хотеть первый 
бытп, да будетъ веЬхъ 
посланий пронзволешемъ! 
Чисти убо есте, во ве 
вси вы, Христосъ ДРЗГ-
гомт. возлежашимъ на 
вечери рече: едннъ убо 
кт» другому не довЪрлше,. 
рече, слова: тЬмже по 
спхъ глаголетъ яв+> имя 
предателя! 

Indem er dies ge-
sprochen , k a m zum 
Oelberge der Richter 
des Alls mit den J ü n -
gern und sprach da -
r au f : Kommet , lasset 
uns von hinnen gehen, 
denn der Ver rä ther ist 
schon da : Niemand ver-
leugne mich ; denn ich 
leide freiwil l ig! 

Нкоже c'ui глаголя, на 
ropt. Елеонст-Ьй пршпедъ, 
Суд'ш всЪхъ со ученики, 
тогда убо глаголаше: 
iipiiuure и пойдемъ от-
сюду, npiicnt; бо уже 
предатель: никтоже от-
вержисн Мене, волею бо 
стражду! 

О des listigen K u s - О лестнаго лобзан'ш! 
ses! F r e u e dich, L e b - радуйся Учителю, Хри-
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GrpacTiiair 

re r , spr icht zu Chr is to 
• Judas ; mit demse lben 
"Wort v e r r ä t h er ihn 
zu r S c h l a c h t u n g ; denn 
er h a t t e dieses Zeichen 
den Frev le rn g e g e b e n : 
den ich küsse , der ist 
es, we lchen ich ver -
sprochen h a b e , euch 
zu ü b e r l i e f e r n ! 

cry Iy.ia r.iaro.uin», intynt. 
ci> C.IOBOMT, iipeAacrb na 
aaicojenie: ce 60 AaAe 
3iiaMCiiie 6e33aK0inibinrb: 
Brome a3i» Jioönty, Toit 
ee/n», erojite npeAaru itasn» 
oöi.maxca! 

G e f a n g e n w a r d unse r 
G o t t von dem f reve l -
h a f t e n Vo lke , o h n e zu 
wide r sp rechen oder ei-
nen L a u t von sich zu 
geben , das L a m m G o t -
t e s ! Al les h a s t du er-
du lde t , dich ve rhö ren , 
r i ch ten und sch lagen , 
d ich b inden und mi t 
W a f f e n und S p e e r e n 
zum K a i a p h a s führen 
l a s sen ! 

Ht'i. öi.nn», boiice naiin>, 
orr» 6e33aKonin.iXT> .UOACH, 

11 iie npepeicya OTinoAb, 
im Bonin, Annie RojKiii, 
nperepnlij'b ecu BCH, 
liciu.iTaTiicn, 11 cyAOTiicH, 
11 öiein. öbirn, ciwaain, 11 
BeAOMi. 6i»rrii co opyjitiu 
11 APEKOJBITIII ICB Kaia<I>1>! 

M ö g e gek reuz ig t wor-
den J e s u s Chr is tos , rief 
das jüdische Volk mi t 
den P r i e s t e r n und 
Sch r i f t ge l eh r t en . 0 des 
u n g l ä u b i g e n V o l k e s ! 
D e n n was ha t ge than 
de r E r sch i enene , der 
den L a z a r o s aus dem 
G r a b e e r w e c k t e , und 

/la p a c m i e r a i , n o n i a x y 
KBpeiicriii .uo^ie co CBII-

meiiiiiiKU N KIOOKIIIIKU, III -

c y c i . X p i i c r o c b : 0 Jiio/iic 
IlCBlipilill ! >ITO f)0 COTBOpiI 

aBiiBbilica, Boa/uniriiyisbiii 
. la3apn ori> rpoöa , 11 nyTb 
coTBopiiiibiii 'IC.IOBI'.KOMI» 

na cnace i i ie? 
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Седмица. 

<len W e g zur R e t t u n g 
schuf den Menschen? 

Y o r dem Rich te r s tuh l 
des P i l a t o s rief das 
f r eve lha f t e V o l k schrei-
e n d : K r e u z i g e diesen, 
lass uns abe r frei den 
ge f angenen Mörder B a -
r a b h a s ; Chr i s tum aber , 
n a c h d e m er gesch lagen 
w a r d , n i m m , n imm, 
k r e u z i g e mi t den Misse-
t h ä t e r n ! 

L a s s e t uns loben den 
Y a t e r und den Sohn 
u n d den he i l igen Geist , 
den H e r r n ! 

0 der u n a u s s p r e c h -
l ichen H e r a b l a s s u n g ! 
0 des unaussp rech l i -
chen R a t h s c h l u s s e s ! 
O b w o h l du F e u e r bist , 
wusches t du die F i i sse 
dem Y e r r ä t h e r , o E r -
l ö s e r ; i ndem du sie wu-
schest , v e r b r a n n t e s t du 
sie n i c h t ; und B r o d 
spendend beim A b e n d -
mah le , l ehr tes t du die 
V e r r i c h t u n g der Ge-
he imnisse ! 

J e t z t . . . TheotoL: 
0 der neuen K u n d e ! 

Пилатову судшцу без-
законии! лкще, кричаще 
Boniaxy: распни Сего, 
отпусти же вамъ связана 
суща Варавву убШцу: 
Христа же первое бивъг 
возми, возми, распни со 
злодеи! 

Благословомъ Отца, и 
Сына, и Святаго Духа,. 
Господа! 

О несказаннаго исто-
щашн! О нензглаголан-
наго совета! яко огвь 
сый омылъ ecu позе 
предателю, Спасе: омывъ 
же ве опалилъ еси, и 
подавая хлебь ва вечери, 
и тайной службе научалъ 
еси! 

И ныне . . . (Боюро-
дичепъ): О воваго слы-
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Got t — ein Sohn (los 
We ibes , sninenlose Ge-
bur t , in annlose Mutter , 
und ein geborner Go t t ! 
O schauervolle Kun-
de! 0 fu rch tba re E m -
pfängniss ! O der un-
verwesliclien Gebur t 
aus der J u n g f r a u ! 
Wahr l i ch über den Ver -
stand Alles, und höher 
als das Wissen ! 

niaiiifi! Богъ Сыпь жены, 
и безсЬменна рождества, 
безмужнан Мати, и рож-
денное Богъ: о ужаснаго 
(Mbuiiania! о зачат'ш 
страшнаго! о Д'Ьвы не-
тленна го рождества во-
нстннну паче ума вен, 
п выше в'Ёд1;шн! 

Gesan() 9. Inn.: Ge-
lobt sei der Her r , der 
Got t Israels , der e rhöht 
das H o r n des Heiles 
für uns, im Hause Da-
vids, seines Knech tes : 
in welchem uns der 
A u f g a n g aus der H ö h e 
he imgesucht und uns 
ge lenk t ha t auf den 
W e g des F r i edens ! 

llwciib 9 ирмосъ: Бла-
гословенъ Господь Богъ 
Изранлевъ, воздвнгнувый 
рогъ ciiacciiiii намъ, въ 
домт» Давидов!; отрока 
Своего: въ ннхъже по-
сети насъ востокъ съ 
высоты, и направнлъ ны 
есть на путь мира! 

W i e d e r schlafet ihr, Паки вы спите, Хрн-
sprae.h Christos zu sei- етосъ ученикомъ рсче! 
neu J ü n g e r n ; wachet , бдите,: ирпблпжпен час/ь 
denn die S lunde ist. прочее, поставите, пдемъ 
schon h e r a n g e n a h t ; друзп мои, се предатель 
s tehe t auf, lasset uns ученикъ всю спиру нмЪя, 
gehen, meine F r e u n d e ! грндетъ предатн Мл че-
Sie l ie , der ve r rä tbe - лов1а:оубй1цамт.! 
risclie J ü n g e r k o m m t 
mit einer ganzen Schaar , 
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um mich zu übergeben 
den Menschenmördern! 

Deinen argl is t igen 
Kuss und b i t t e renGruss , 
an wen r ichtes t du ihn, 
o Argl is t iger , indem du 
spi ' icbst: F r e u e dich, 
Rabbi'.' Christos sprach 
zu J u d a s : F reund , wozu 
bist du g e k o m m e n ? 
sag te — W e n n du zum 
Küssen gekommen bist, 
wesshalb schlägst du 
mi t einem mit Hon ig 
bes t r ichenen Schwerte'.1' 

Vor den Richters tuhl 
des P i l a tos dich zu stel-
len, bist du, Christos, 
der unschuldige Rich-
ter, freiwill ig getre ten, 
um uns zu erlösen von 
unsern Schu lden! Dess-
wegen has t du, Güt iger , 
geduldet , indem du am 
Fle ische verwundet 
wurdes t , dami t wir Be -
f r e iung empfangen 
möchten ! 

Лобзан'ю твое льстнв-
ное, и ц/Ьловаше горькое, 
кому зовешп, лестче? 
глагола бо радуйся раввп, 
Хрпстосъ ко 1уд'1> В'1>-
щаше: друже, на веже 
пршиелъ ecu, рече: аще 
бо цЪловатн пршиелъ 
ecu, что предлагаеши 
ножъ медомъ помазапвый? 

Пнлатову судшцу не-
повинный Суд'ш, волею 
пршиелъ есн предстати, 
Христе, и нзбавнтн насъ 
отъ долговъ наншхъ: 
тЪмже нретерпЬлъ еси, 
Благш, нл01)ю ураненъ 
бытн, да пршмемъ сво-
бождеше! 

De r A b g r u n d der 
B a r m h e r z i g k e i t , wie 
s teht das F e u e r vor 
P i l a tos , der da ist Heu , 

Милосердо! пучина, 
како предстоитъ огнь Пи-
лату — c/iniy и трости и 
земли сущей, егоже не 
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Gras und S taub , den 
das F e u e r (1er Got t -
he i t , Chris tos , nicht 
versengte , sondern ge-
duldig ha r r t e er, der frei 
ist nach dem W e s e n , 
als der Menschenl ie-
ben de? 

Nimm, n imm, k reu-
zige den sogenann ten 
Chr is tum, r iefen einst 
die J u d e n vor P i l a t o s ; 
dieser aber wusch die 
H ä n d e , und mit dem 
Schre ibrohr schrieb ei-
sernen Schuldschein, 
der Allen Unsterbl ich-
ke i t giebt . 

E s r iefen die Misse-
thä tor vor P i l a to s hef-
t ig : N imm, n imm, k r e u -
zige Chris tum, ba ten , 
ihn zu töd ten als Ver -
ur the i l ten . I s t es nicht 
dieser, der die Tod t en 
aufweck te , die Aussä t -
zigen re inigte , eine 
Blutf lüss ige heilte, die 
Gichtbrüchigen s tärkte? 

опали огнь Божества Хри-
стосъ, но пожидаше тер-
пЬливно, иже естестномъ 
снободь, яко человеко-
любе цъ! 

Ноями, волми, распни 
глаголемаго Христа, 1удее 
взываху Пилату иногда: 
ceil же руц1> омываше, 
и тростио нмъ писаше 
на Пего вину, всВмъ 
дарующую беземерпе! 

Воп'ооще беззаконии! 
Пилату излнше: возми, 
возми, распни Христа, 
проенху убити яко осуж-
дена : не сей ли воскреси 
мертвый, прокаженныя 
очисти, кровоточивую нс-
ц'1'.лн, раяслаблснныя стя-
гнувъ ? 

W a s fü r Böses ha t Что бо зло сотвори, 
er ge than , dass ihr lief- яко взываете вельмн: воз-
tig r u f e t : Nimm, n imm, ми, возми, распни его? 
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kreuz ige ihn? Pi la tos 
sag te einst dem unver -
s tändigen Yo lke : Ich 
linde keine Schuld an 
ihm! Sie aber r iefen 
b i t t e r : Nimm, nimm, 
kreuz ige den Er löse r 
Al le r ! 

0 frevlerische J u -
den ! O unvers tändiges 
V o l k ! Er inner t ihr 
euch nicht der W u n d e r 
Christi , der Menge der 
H e i l u n g e n ? Sondern 
wie f rüher eure V ä t e r 
nicht e rkannten seine 
göt t l iche Kraf t , e rken-
net auch ihr sie nicht? 

E h r e . . . I ndem du 
geschlagen wurdes t , 
mein Schöpfer , und dich 
h ingabs t zur Kreuzi -
gung fü r mich, dami t 
du mein Hei l inmit ten 
der E r d e wirken möch-
test , bissest du L e b e n 
quellen der W e l t und 
durch dein ehrwürdiges 
Blu t machs t du uns te rb-
lich die, welche dich 
anbe ten ! 

Пилатъ иногда вотяше 
людемъ неразу мвымъ: „ви-
вы вс обретаю въ Немъ"; 
ово же горько B o n i a x y : 
возми, возми распни Спа-
са всЬхъ! 

О 1удее беззаконно!! о 
неразз'мнш лкще! не 
номанусте ли что отъ 
чудесъ Христовыхъ, мно-
жество нсцелешй? но и 
всея Его не разумеете 
ли Божественный силы, 
яколсе иервш отцы ваши, 
ныне же и вы ве ра-
зумеете ? 

Слава . . . Б1енъ бывъ, 
Зиждителю мой, и пре-
дался еси мене ради 
распятися, да спасете 
мое посреде земли со-
делавъ, источиши м1рови 
жизнь: и обеземертвоши 
честною Твоею кров'но 
покланявшийся Тебе! 

J e t z t . . . (T l i eo tok ion ) : II ныне . . . (Богоро-
Hein Mut t e r l amm, о дичет): Агница Твоя, 



Stille 

Gebieter , am Kreuze 
stellend, und beweinend 
dich, den Schöpfer dos 
Alls, sali deine L a n g -
mutl i : Denn freiwillig 
bist du geboren dem 
Fleische nach und hast 
alle Leiden nach dem 
Fleische erduldet , um 
zu erretten die W e l t ! 

Нладыко, предстоящи у 
креста п рыдаюпш Тебе, 
Творца исаческпхъ, зряше 
Твое долготерпТ.ше: во-
лею бо родился ecu пло-
тно, 11 страсти вся въ 
ней претерп1>лъ ecu, да 
спасепш диръ ! 

l>ie A k o l n d i i a 
«ler h e i l i g e n u . l i e i l -
b r i n g c n d e u Le i i l c i i 
i i n s e r s H e r r n J e s u 

Chr i s t i . 
Um die zweite Stunde 

der Naelit wird das Zei-
chen gegeben. Nachdem 
wir uns im 'Tempel ver-
sammelt haben, spricht 
der Priester den An-
fangssegen, und wir be-
ginnen den Jlexapsal-
mos. Darauf die grosse 
Ektenie, und nach der 
Ausrufung Alleluja(T.8) 
und das Trop.: W i e die 
ruhmreichen Jünge r . . . 
(S.-110 dreimal)] lang-
sam und sanft. 

НослЬдовашс 
cit. и сиаснтсльнмхт. 
страстей Господа на-

шего Iiicyca Христа. 

Но 2» час г, нощи зна-
менуете,. II собрав-
шимся нами во храма, 
блаюсловивгиу iepeio, по-
ема начало по обычаю. 
Тоже тестопсалмге. 
Посема ектенгя великая, 
и по возгласи, поема: 
Аллилу'ш . . (на гл. 8). 
II тропарь: Егда славши 
ученицы . . . (стр. 410) 
(трижды), косно и со 
сладкотьнгемп. 

Darauf die kleine Тажс ектенгя малая. 
Ektenie, гик! der Ekkle- II даются свппцгг браггг'ш 
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siarcli Vertheilt Liehte_ 
unter die Brüder. Der 
Priester spricht: Auf 
dass wir gewürd ig t wer-
den . . . und liest das 
Evangelium nach Jo-
annes, den Bund der hl. 
Leiden (Joaun. XiTI, 31 
-XVI II, 1): Der H e r r 

sprach zu seinen J ü n -
gern : J e t z t wird der 
Sohn des Menschen ver-
herr l icht . . . und seine 
Jünge r . Nach Beendi-
gung eines jeden Evan-
geliums aber sagen wir: 
Ehre m>\ deiner L a n g -
niuth, o Her r , E h r e sei 
dir! 

Darauf singen wir 
folgende Antiphonen, in-
dem wir sämmtliche Tro-
parien wiederholen. 

Antiphonon: Die F ü r -
sten der Völke r haben 
sich versammel t wider 
den H e r r n | und seinen 
Gesa lb ten . 

— Freve lha f t e R e d e 
haben sie e rhoben ge-
gen mich ; Herr,l He r r , 
verlass mich nicht! 

отп екклисгарха. И гла-
голете iepeii: И о сподо-
битися намъ. . . II чтете 
10е евапгелге оте Ioanna, 
Завита святыхе стра-
стен, зач. 46—57: Рече 
Господь Свонмъ учени-
комъ: ныне прославися 
Сынъ человЪческШ . . . и 
ученицы Его. II скончав-
тден евангелгю поеме: 
Слава долготерп-Ьнпо 
Твоему, Господи! 

i) «Л И.-С. и i ^ d t 

С- W t/iA , С U С-/ ft , V 

II об 1е поеме анти-
фоны, повторнюще вся 
тропари! 

Антифоне 1 (гл. 8): 
Князи людстш собрашася 
вкупЬ на Господа и на 
Христа Его! 

— Слово законопре-
стз'пное возлолсшпа на 
мя, Господи, Господи, не 
остани мене! 

, 2!)* 
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L a s s e t uns unse re E m -
pf indungen Christo rein 
da rs te l l en jund als seine 
F r e u n d e unsere Seelen 
se inetwegen opfern |und 
nicht bedrück t werden 
durch die Sorgen des 
L e b e n s ^ v i o J u d a s | son-
dern in unsern Zellen 
lasset uns rufen :|l V a t e r 
unser , der du bist in 
den H i m m e l n , ! erlöse 
uns von dem Bösen! 

Чувспия наша чиста 
Христово представимъ и 
ако друзи Его, души на-
ша пожремъ Его ради, 
и не иоиеченми житей-
скими соугнетаемся яко 
Туда, но въ клетехъ ва-
шихъ возошимъ: Отче 
вашъ, иже па вебесехъ, 
отъ лукаваго избави 
па сл.! 

E h r e . . . J e t z t . . . 
(Theotoidon): Als J u n g -
f rau has t du geboren,! 
der E h e Unkundige , 
und J u n g f r a u bist du 
geb l i eben / unve rmäh l t e 
Mutter , l^Grottesgebäre-
rin Mar i a ! / B i t t e Chri-
s tum, unsern Gott , uns 
zu erlösen ! 

Слава . . . и ныне . . . 
(Богородичет~): Дева ро-
дила еси неискусобрач-
вая, и Дева пребыла еси 
Мати безневестная, Бого-
родице Mapie: Христа 
Бога нашего моли спа-
стися намъ! 

Antiph. 2 (T.G): J u -
das lief, sprechend zu 
den gesetzwidr igen 
Schr i f tge leh r t en : ! W a s 
wollet ihr mir geben, 
und ich über l ie fere ihn 
euch ? ) Inmi t t en der Zu-
s t immenden s tandes t du 
selbst uns ich tbar , mit 
zus t immend. ) J le rzens-

Антифом 2 (и. 6): 
Тече глаголя 1уда безза-
коввымъ книжпикомъ: что 
мне хощетс дати, и азъ 
вамъ предамъ Его? среди 
же совещавающихъ самъ 
стоялъ еси невидимо Со-
вешаваемый: Сердце-
ве.дчс, пощади души наша! 
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kundiger , schone unse -
r e r See len! / 

In E r b a r m e n lasset 
uns Got t dienen, \wie 
Mar ia bei dem Ab end-
mahle,\ und nicht H a b -
sucht besi tzen wie J u -
das, (damit wir immer 
mi t Christo, Idem Got t , 
sein m ö g e n ! 

E h r e . . . J e t z t . . . 
(Theotokion): Denn, du 
gebares t , o J u n g f r a u , 
in une rk l ä rba re r Weise , 
lass nicht ab, ihn als 
den allezeit Menschen-
l i ebenden anzuflehen, 
auf dass er aus den 
Gefahren erre t te die 
zu dir sich F lüch ten -
den ! 

Antiphonon 3 (T. 2): 
W e g e n der Aufe r -
weckung des L a z a r o s ) 
r iefen dir das I l o s a n n a 
zu ldie K inde r der H e -
b r ä e r , o Menschenlie-
bender ! | Doch der f rev-
lerische J u d a s | wol l te 
es nicht vers tehen! | 

f K l C 
Bei deinem Abcnd -

mahle , Christos, o Got t , 

Мнлостш Богово по-
служимъ, якоже Mapia 
ва вечери, и ве стялшмъ 
сребролюби1, яко 1уда: 
да всегда со Христомъ 
Богомъ будемъ! 

Слава . . . и нывЬ . . . 
(Богородичепъ): Егоже 
родила еси Дево неиз-
речевво, выну яко Чело-
веколюбца не престай 
молящи, да отъ бедъ 
спасетъ вся къ Тебе 
прибегаюния! 

Антифонъ 3 (гл. 2) : 
Лазарева ради востав1Я, 
Господи, осанва 'Гебе 
зваху дети Еврейски!, 
Человеколюбие; беззкон-
ный лее 1уда не восхоте 
разумели! 

IIa вечери Твоей, Хри-
сте Боже, ученнкомъ 
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sagtes t du deinen J ü n -
gern voraus : Einer von 
euch wird mich ver-
r a t h e n ; doeli der frev-
lerische Judas wollte 
es nicht vers tehen! 

Dem Joannes , wel-
cher f r a g t e : 0 Dorr, 
wer ist, es , der dich 
verräth ? hast du die-
sen durch das Brod 
kenntl ich gemacht; doch 
der frevlerische Judas 
wollte es nicht ver-
stehen ! 

Mit dreissig Si lber-
lingen und einem arg-
listigen Kuss suchten 
die J u d e n , dich zu 
tödten. Doch der frev-
lerische J u d a s wollte 
es nicht vers tehen! 

Bei deiner Waschung , 
Christos, o Gott, gebo-
test du deinen J ü n g e r n : 
So sollt ihr tliuen, wie 
ihr sehet! Doch der 
frevlerische Judas 
wollte es nicht ver-
stehen ! 

W a c h e t und liefet, 
auf dass ihr nicht in 

Твопмъ предглаголалъ 
ecu: единъ отъ васъ пре-
дастъ Мя; беззаконный: 
же 1уда не nocxoTt. ра-
зу win п ! 

Ioaiiny поснроспншу г 
Господи, преданй Тн кто 
есть? того хлГ.бомъ ио-
казалъ еси; беззаконный 
же 1уда не nocxort. ра-
зум!.™ ! 

Па тридеснгихъ среб-
ренпц1;хъ, Господи, и на 
лобзашн льстипномъ, ис-
каху 1удее. убити Тн; 
беззаконный же 1уда не 
nocxOTt. разум'Ьтп! 

На умовсвиг Твоемъ, 
Христе Голсе, ученнкомъ 
Твопмъ иовелЪлъ еси: 
снце творите, нкоже 
видите; беззаконный же 
1уда не nocxort. разу-
Mt.ro ! 

Идите о молитесн, да 
не внндете въ напасть,, 
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Versuchung fal let , 
sprachst du, Christos, 
o Got t , zu deinen J ü n -
gern ; doch der f rev-
lerische J u d a s woll te 
es nicht ve rs tehen! 

E h r e . . . J e t z t . . . 
(TheoloLiov): E r r e t t e 
von den Gefahren deine 
K n e c h t e , o Got tesge-
biirerin, I weil wir Alle 
nächs t Gott zu dir un-
sere Zuflucht nehmen, / 
als zu einem uner -
scliütterlieben W a l l und 
Schutze. 

учепикомъ Твоимъ, Хри-
сте Ноже нашъ, глаго-
лалъ ecu; беззаконный 
же 1уда не восхотЬ ра-
зумели ! 

Слава . . . и ныне . . . 
(Иоюродичепъ): Спаси 
отъ бедъ рабы Твоя, 
Богородице, яко вей по 
БозТ. къ Тебе прибе-
гаемъ, яко нерушимей 
CTt.n l; и предстательству! 

Rath .*) (Т. 7): Bei Cnd.V (гл. 7): На 
dem Abendmahle die вечери ученики питая, и 
J ü n g e r nährend und иритвореше (την σκηψ'.ν) 
den Grund des Y e r - предашя вЬдый, на ней, 
r a t h e s k e n n e n d , J has t 1уду обличнлъ еен, не-
du bei demselben den исправленва убо сего ве-
J u d a s zureehtgewiesen , | дый; познати же всемъ 
indem du diesen zwar хотя (βουλεμένος), яко 
ungebesser t liesse.st, l волею предался еси, да 
aber alle e rkennen las- ниръ пехитишн отъ чуж-
sen Λνόΐΐfest, I dass du даго. Долгогерпеливе, 
freiwil l ig dich ve r ra then слава Te6t>! 

*) Wir sitzen nicht bei 
diesem Ka th i sma ; denn der 
Pr ies ter beräuchert den hei-
l igen Altar und wir singen 
dasselbe stehend. 

*) Не сЪдимъ же на сице-
выхъ сЪдальнах-ь, за еже 
iepeio кадити снятый олтарь, 
но стояще поемъ я. 
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l iessest, J dami t du ent-
rissest, die AVeit dem 
F r e m d e n . I L a n g m ü t h i -
ger, E h r e dir! 

Darauf: Auf dass 
wir gewürdig t wer-
den . . . Und der Prie-
ster liest das 2. Evang^ 
nach Joann. X l r f l J , 
1—28: Zu j e n e r Zei t 
g ing Je sus mit den 
J ü n g e r n h inaus . . . um 
das P a s c h a zu essen. 

Nach dem Evange-
lium singen wir: Anti-
phonen 4 (T. 5): H e u t 
ver läss t J u d a s den L e h -
rer und n immt auf den 
Teufe l . I E r ist verb len-
det -durch die Leiden-
schaft, des Geizes; / er 
s türzt he raus aus dem 
Lichte , (1er Verfinsterte. / 
D e n n wie konn te er 
sehen, der den I l i m -
lAelsstern ve rkauf te um 
dreissig SilbotTmge. i 
A b e r uns ist er au fge -
strahlt,, der da leidet 
für die W e l t . / Zu ihm 
wollen wir r u f e n : /Lei-
dender , Mit leidiger mit 
den Menschen , E h r e 

di r ! 

Taoice: II о сподоби-
тисл памъ . . . II чтетъ 
гереи 2'"' Ев., отп 1о-
аппа, зач. 88: Во время 
оно, изыде 1исусъ со 
ученики . . . но да яд-
я т ъ Ф а с к у ! 

По Евангелш о/се поемъ: 
Антифоне 4 (гл. 5): 
Днесь 1уда оставляегъ 
Учителя и щпемлетъ 
д!авола,1 ослепляется стра-
стно сребролюб1Я, j от-
падаетъ света омрачен-
ный: I како бо мозкаше 
зрЬти, Светило продавый 
на трндесятихъ среб-
реницехъ? ! Но намъ 
возеш Страдавый за м'фъ,1 

къ Нему зке возопшмъ :J 

пострндавый и состра-
даний человекомь, Гос-
поди, слава 'Гебе! 



Седмица. 

H e u t heuche l t J u d a s 
F r ö m m i g k e i t und en t -
f r e m d e t sich der G n a -
d e n g a b e ; \ indem er 
J ü n g e r ist, wird er zum 
V e r r ä t h e r ; ^ u n t e r d em 
g e w o h n t e n K u s s ver-
b i rg t er Arg l i s t | u n d 
zieht unve rnün f t i g der 
L i e b e des Geb ie t e r s 
dre iss ig S i lber l inge vor , 1 
indem er W e g w e i s e r 
wird der f rev ler i schen 
R a t h s v e r s a m m l u n g i W i r 
aber , die wir als E r l ö -
sung Christuiü, haben,^ 
wol len ihn " ve rhe r r -
l ichen ! 

Днесь 1уда притворяетъ 
Богочеспе, и отчуждается 
даровано! (χαρίσματος) , 
сый ученикъ бываетъ 
предатель:"' во обычномъ 
лобзанш лесть покры-
ваетъ, η предпочитаетъ 
Владычшн любве, несмы-
слевно работати сребро-
любоо, ваставвикъ бывъ 
соборшца беззаконнаго: 
мы же имуще спасете, 
Христа, Того просла-
вимъ! 

(Т. 1): L a s s e t u n s (Гл. 1): Братолюб1е 
B r u d e r l i e b e bes i tzen , стяжимъ яко во ХрисгЬ, 
als B r ü d e r in Chr i s to , ( брато!, а ве немилостив-
u n d nicht g le ichgül t ig вое елге къ ближннмъ 
sein g e g e n unse re Niicli- вашимъ: да ве яко рабъ 
s ten, ! d a m i t wir n ich t осудомсн немилостивый, 
wie der u n b a r m h e r z i g e пЬнязей ради, и яко 1уда 
K n e c h t v e r d a m m t w e r - раскаавшесн, ничтоже 
den wegen der D e n a r e , \ пользуемся! 
und nicht , wie J u d a s 
so rgend , f oline N u t z e n 
b le iben . 

E l i re . . . J e t z t . . . Слава . . . и ньигЬ . . . 
'(Theotokion): H e r r - (Боюродичет): i l lpe-
l iches w a r d ü b e r d ich славная о Te6t \глаго-
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Stille 

allezeit g e r e d e t , ! weil 
du im Fleische ge-
ba r s t den Schöpfer des 
Al ls , Got tesgebärer in 
Maria , I Al lbesungene 
und mir der Ebe Un-
b e k a n n t e ! 

лашаса везде, into родила 
ecu плот1ю всЬхъ Творца, 
Богородице Mapie, все-
п'Ьган и неискусобранная! 

Antiphonen 5 (Т. в): 
Der Лiinger s t immt der 
Abschä tzung des Leh-
rers zu \ und ve rkau f t 
fü r dreissig Si lber l inge 
den Her rn , (durch einen 
argl is t igen lvuss 1 ihn 
übergebend den F rev -
lern zum Tode . [ 

Аптифонъ 5 (гл. 6): 
Учеинкъ Учителя согла-
шаше цену, и на три-
десятихъ еребрепнцехъ 
нродаде Господа, лобза-
шемъ льетнвнымъ предал 
Его беззакопннкомъ па 
смерть! 

I l e u t sprach der 
Schöpfer des Himmels 
und der E r d e zu sei-
nen J ü n g e r n : G e k o m -
men ist die S tunde , 
und es nahet Judas,· 
der mich ver rä th . Nie-
mand möge mich ver-
leugnen, wenn er mich 
sieht auf dem Kreuze 
inmit ten der zwei R ä u -
ber. Denn ich leide 
als Mensch und er löse 
als Menschenl iebender 
die an mich Glauben-
den ! 

Днесь глаголаше Зиж-
дитель небесе и земли 
Своимъ ученикомъ: при-
ближнея часъ, и присне 
1уда нредаяй Мене, да 
виктоже отвержется Мене, 
видя Мя на крест·!; по-
срсде двою разбойнику: 
стражду бо яко челонГ.къ, 
и спасу яко человеко-
.иобецъ, въ Мя верую-
щи! ! 
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Woche. 

E h r e . . . J e t z t . . . 
(Theotokion): Die du 
unaussprechl ich in der 
Fü l l e der Zei ten em-
pfangen und gehören 
has t den eigenen Schö-
pfer , J u n g f r a u , erlöse 
die, welche dich hoch-
preisen ! 

Слава . . . u libint. . . .. 
(Боюродиченъ): Неиз-
реченно въ последняя за-
чешнан, и рождшая Соз-
датели Твоего, Того моли 
спастиса душамъ на-
шпмъ! 

Antiphone» 6 (Т. 7): Антифона в (гл. 7): 
I l e u t wacht Judas , zu Днесь бдитъ 1уда пре-
ver ra then den Her rn , \ датн Господа, превечнаго 
den vor den E w i g - Спаса Mipa, иже отъ пяти 
lceiten seienden E r - хлебъ насытившаго мио-
löser der W e l t Д ihn, жества: днесь беззакон-
der mit fünf Broden ныи отметается Учителя,, 
die Vo lksmenge ge- ученикъ бывъ, Владыку 
speist ha t t e . | H e u t vor- иредаде : сребромъ про-
leugnet der Gesetzlose даде, манною насытнв-
den L e h r e r ) J ü n g e r ge- inaro человека! 
worden , verrietl i er den 
G ebieter -j für Geld ver-
k a u f t e er den , | welcher 
mit Manna gespeist 
h a t t e den Menschen ! 

H e u t he f te ten die 
Juden den H e r r n an 
das Kreuz, ihn, der das 
Meer mit dem S tahe 
gethei l t und sie hin-
durch ge führ t h a t t e in 
der W ü s t e . H e u t durch-
bohr t en sie mi t der 

Днесь кресту пригвоз-
дшна 1удее Господа, пре-
сЬкшаго море жезломъ, 
и проведшаго ихъ въ 
пустыню: днесь кошем-ь 
ребра Его прободоша,. 
язвами равившаго ихъ 
ради Египта: и желчио 



Страстная 

L a n z e die Se i te dessen , 
de r mi t P l a g e n ge -
ge i sse l t h a t t e ih re t -
wegen A e g y p t e n , und 
mi t Gal le t r ä n k t e n sie 
den, der M a n n a ihnen 
zur 
•liess! 

N a h r u n g 

напопша, манну пищу 
имъ одожднпшаго! 

O H e r r , als du zu 
dem f re iwi l l igen L e i d e n 
g ings t , sp rachs t du zu 
de inen J ü n g e r n : W e n n 
ihr n icht im S t a n d e 
s e i d . eine e inzige 
S t u n d e mi t mir zu 
w a c h e n , wie v e r s p r ä c h e t 
ihr , f ü r mich zu s te r -
b e n ? B e t r a c h t e t den 
J u d a s , we lche r nicht 
z a u d e r t , sonde rn sich 
beei l t , mich den F r e v -
lern zu ü b e r g e b e n ! 
W a c h e t , be te t , auf dass 
N i e m a n d mich ver -
l eugne , wenn er mich 
auf dem K r e u z e sieht . 
L a n g m ü t h i g e r , E h r e 
sei d i r ! 

Господи, па страсть 
вольную пришедъ, во-
п'шлъ еси ученикомъ 
Тпоимъ: аще и единаго 
часа не возмогосте бд-Ьти 
со Мною, како обЬща-
стеся умрети Мене ради? 
поне 1уду зрите, како 
не спить, но тщится 
предати Мя беззакон-
ным!.: поставите, моли-
твен , да не кто Мене 
отвержется, зря Мене на 
крестЬ: долготерпкшве, 
слава ТебЬ! 

E h r e . . . .Fetzt . . . Слава . . . и ньиП; . . . 
(Theotolcion): F r e u e (Боюродичепз): Радуйся, 
d i c h , Got tesgebärer in , f j Богородице, НевмТ.сти-
die du den U n u m f a s s - маго въ небес1>хъ вм1>-
ba ron in den H immeln стпвшая во yrpo6t.Твоей: 
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Седмица. 

in deinem Mut ter - радуйся Дево, пророковъ-
schoosse umfass tes t ; \ пропов1>дав"1е, Еюже наиъ 
f reue d ich , J u n g f r a u , возс1Я Еммавуилъ: ра-
du Ve rkünd igung der дуйся Мати Христа Кога! 
P r o p h e t e n , j d u , durch 
welche uns ers t rahl te 
der E m m a n u e l f r e u e 
(licli, Mutter Christi , 
des Go t t e s ! " tT° |V 

Kathisma (T. 7): Сгьд. (гл. 7): Kift тя 
W e l c h e r U m s t a n d , о образъ, 1удо, предателя 
Judas , mach te dich zum Спасу сод1зла? Еда отъ 
Ver rä the r des Er lösers ? | лика тя апостольска раз-
Schied er dich e twa лучи? Еда даровашя 
aus von der Schaar der исцелешй лиши? Еда 
Apos t e l ? | B e r a u b t e er со онЬми вечерявъ, тебе 
dich e twa der Gnaden- отъ трапезы отрину? 
gäbe der H e i l k r ä f t e ? | Еда нныхъ ноги умывъ, 
E n t f e r n t e er dich e twa, твои лее нрезрЬ? О, 
als er mit J e n e n speiste , колнкихъ благъ непамят-
vom Tische ? \ U e b e r s a h ливъ былъ еси! И твой 
er e twa, als er d i e P ü s s e убо неблагодарный обли-
der Andern wusch, die чается нравъ, Того лее 
deinen? О, wie vieler безмерное проповедуется 
W o h l t h a t e n bist du un- долготерпенье и вел'ш ми-
eingedenk geworden ! j лость! 
Und dein u n d a n k b a r e r 
Sinn wird geb rand -
m a r k t , .gepriesen aber 
seine unermess l iche 
L a n g m u t h und grosse 
G n a d e ! J 

,—3.JEvang.__des-Matth. Евши. 3е, отъ Mo. 
(XXVI, 57—75): Zu (зоч. JOD): Во время 

461 



Stille 

j e n e r Zeit führ ten die 
Kr i egsknech te Josum 
zu Ka iaphas , dem 
Hol lenpr ies te r . . . und 
weinte b i t te r l ich! 

Antiphonon 7 (T. 8): 
Den Frev le rn , welche 
dich gefangen nahmen,! 

^ / riefst du geduldig also 
zu, o H e r r ) Wenn ihr 
auch den Hirten ge-
schlagen und die zwölf 
Schafe, meine «Hinget* 
.zerstreut h a b t / s o könn-
te ich doch mehr als 
zwölf Legionen Engel 
he rbe i füh ren ; l a b e r icli 
hin langmil thig ,1 auf 
dass erfül l t werde, was 
ich euch of fenbar t habe 
durch meine Prophe ten . ! 
das Geheime und Ver-
borgene . {j H e r r , E h r e 
sei d i r ! 

оно, воини емше lucyca 
недоша къ Kaia<i>t> ap-
xiepeoBir . . . пдакася 
горько! 

Антифона 7 (гл. 8): 
Емшимъ Тя беззакон-
нымъ, претерггЬван, епце 
вошнлъ оси, Господи: 
ащо и иоразисте па-
стыря, о расточаете два-
надесять овецъ — уче-
ники Моя, можахъ вящ-
И1Н (болте), нежели два-
иадесяте лепоновъ пред-
ставили ангеловъ. Но 
долготерплю, да испол-
нятся, я же явихъ вамъ 
пророки Моими, без-
в'Ьстпая и тайная; Гос-
поди, слава Теб'Ь! 

V 
Nachdem Pe t ros zum 

dri t ten Mab; verleug-
net hat te , )vers taod er 
sofor t das ihm G e s a g t e : 
doch er brachte dir 
Th ränen der B u s s e : ' О 
G o t t , sei mit 
und erlöse mich ! 

gnäd ig 

Трищи отвергся Петръ, 
aoie речеппое ему ра-
зум!;, но привесе къ 
ТебЪ слезы иокаяшн: 
Полсе, очисти мя, и спа-
си мя 
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Woche. 

E h r e . . . J e t z t . . . 
(Theotokion): Als die, 
welche da. ist die 
P f o r t e des Hei les und 
l iebliches Pa rad ie s und 
des ewigen Lichtes 
W o l k e , lasset uns Alle 
die heil ige J u n g f r a u 
bes ingen, sprechend zu 
ihr : F r e u e clicli! 

Antiphonon 8 (T. 2): 
Spreche t , ihr Gese tz -
wid r igen : / W a s h a b e t 
ihr von unsenn H e i -
land® gehör t ? ( Liess 
er das Gesetz ausser 
Acht und die Vor -
schrif ten der P r o p h e -
ten? | Wessha lb t rach-
tet. ihr also, dem P i l a -
tos zu übe rgeben ihn, 1 
welcher ist Got t aus 
G o t t , [ d a s W o r t , und 
der Befreier unserer 
Seelen? 

Слава . . . и ныне . . . 
(Боюродичет): Яко вра-
та спасительная, и рай 
красный, н света при-
сносущнаго. облакъ, су-
щую святую Деву, вос-
попмъ вен глаголюще 
Ей, елее радуйся! 

Антифона <S (гл. 2): 
1'цыте беззаконно!, что 
слышасте отъ Спаса на-
шего? не законъ ли по-
ложи , и пророческая 
учеши? како убо помы-
елнете Пилату предали, 
иже отъ Ьога Ьога Слова, 
и избавителя душъ на-
ши хъ? 

E r soll gekreuzigt, 
werden, / r iefen sie, die 
deine G n a d e n g a b e n 
immer genossen ha t t en , [ 
und den U e b e l t h ä t e r 
e rba ten ans t a t t des 
W o h l t h ü t e r s zu em-
pfangen j die Mörder 

Да распнется, ношнху 
Твоихъ даровапш присно 
наслаждающ'шся, и злодея 
вместо благодетеля про-
шаху пр'штп, праведни-
ковъ убШцы: молчалъ же 
есн, Христе, терпи нхъ 
суровсгво , пострадати 



Страстная 

der Gerechten . D u 
schwiegest , o Christos, 
e r t r agend ihre Grau -
samkei t , | indem du woll-
tes t le iden\und uns er-
lösen als Mensclien-
l i ebender ! 

хота n спасти насъ, яко 
челов1;колюбецъ! 

Fl i re . . . J e t z t . . . 
(Theotokion): We i l wir 
ke ine f re ie Zuvers icht 
haben wegen unserer 
vielen Sünden, so liehe 
du zu dem aus dir Ge-
borenen , Go t t e sgebä re -
rin, J u n g f r a u ! Denn 
viel ve rmag die Bi t te 
der Mut ter zum W o h l -
wollen des Gebieters . 
Ye rach t e nicht das F le -
hen der Sünder , o All-
ehrwürd ige ; denn ba rm-
herzig ist und mächt ig 
zu helfen, der auch zu 
leiden fü r uns auf sich 
nahm ! 

Слана . . . и нын1> . . . 
(Бтородичет): Яко не 
н мамы дерзновешн за 
премнопн грЪхи наша, 
Ты пже отъ Тебе рожд-
шагосл, моли Богородице 
Д'Ьно: много бо можетъ 
молеше матерьнее ко 
благосердпо Владыки: не 
презри грЪшныхъ моль-
бы, Всечистая, яко мило-
стивъ есть, и спасти 
могш, пже и страдати о 
насъ изволпвыи! 

Antiphonon О (Т. 3): Аптпфот 0 (и. 3): 
Sie er legten dreissig Посгавиша тридеенть 
Si lber l inge, fdie Scliät- сребренпковъ цЪну n t -
zung·desAbgeschätz ten , [ ненаго, Егоже оцЪниша 
den sie abschä tz ten von отъ сыновъ Израилевыхъ: 
den Söhnen Israel. 1 бдите u молитеся, да не 
W a c h e t und betet, / da- впидете во искушеше, 
mit ihr nicht in Vor- духъ убо бодръ, плоть 
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Седмица. 

s u c h u n g k o m m t ; ( denn 
der Geis t ist wil l ig , 
abe r das F l e i s c h is t 
s c h w a c h ! J D e s s h a l b 
w a c h e t ! I 

Sie g a b e n mi r zur 
Spe ise Gal le , u n d in 
m e i n e m D u r s t e t r ä n k -
ten sie mieb mi t Ess ig . 
D o c h du, o H e r r , lass 
mich au fe r s t ehen u n d 
ich will ihnen v e r g e l t e n ! 

E h r e . . . J e t z t . . . 
(Theotokion): D i e aus 
den H e i d e n p re i sen 
dich, h e h r e G o t t e s g e -
b ä r e r i n y weil du Chr i -
s tum, unse rn Got t , ge -
bo ren has t , | ihn, de r 
vom F l u c h e die Men-
schen durch dich be-
f re i te ! 

ICathisma (T. 8): 0, 
wie ersann J u d a s , e inst 
dein J ü n g e r , J den V e r -
r a t h gegen d ich ! E r 
spe is te mi t voll A r g -
list , der V e r s c h w ö r e r 
und U n g e r e c h t e . / E r 
g ing h i n w e g und sp rach 
zu den P r i e s t e r n j W a s 
b ie t e t ihr mir , u n d ich 

же немощна: сего ради 
бдите! 

Даша въ снедь Мою 
желчь, и въ жажду Мою 
напоиша Мя оцта: Ты 
лее, Господи, возстави мя, 
и воздамъ нмъ! 

Слава . . . и ныне . . . 
(Богородичет): Иже отъ 
азыкъ, поемъ Тя, Бого-
родице чистая, яко Хри-
ста Бога нашего родила 
еси, отъ клятвы чело-
веки Тобою евобожд-
вгаго! 

Сгъд. (гл. 8): О како 
1уда, ивогда Твой уче-
никъ, предательству по-
учашеся на Тя, свечеря 
льстивно, вавЬтникъ и 
неправедвикъ шедъ, рече 
свящеввикомъ: что ми 
подаете, и нредамъ вамъ 
Онаго, законъ разорив-
шаго о осквервнвшаго 
- 30 



Stille 

über l ie fe re euch J e n e n , ! 
der das Gesetz gebro-
chen und den Sabba th 
übe r t r e t en ha t? \ L a n g -
müth ige r Herr , E h r e 
fiüi dir! 

E h r e . . . J e t z t . . . 
( dasselbe. 

_ (. b U a / S 
' -i. Evang. Joann. 

X V I I I , 2 8 - X I X , IG: 
Zu j ene r Zei t füh r t en sie 
J e s u m vom K a i a p h a s 
zum P r ä t o r . . . da übe r -
gaben sie ihn densel-
ben, dami t er gek reu -
zigt werde! 

Antiphonon 10 (T. 6): 
D e r sich mit L ieh t um-
kleidet wie mit einem 
Gewande 3 ( wird nack t 
vor Gericht gestel l t \ 
und e m p f ä n g t auf die 
W a n g e n ] lackenst re iche 
von den Händen , die 
er e r s c h u f : / d a s frevel-
haf te Volk aber hef te te 
an das Kreuz den 11 errn 
der Herr l ichke i t : / da. 
zerriss der V o r h a n g des 
Tempels ,hl ie Sonne ver-
f inster te sich,! da sie es 
nicht er t rug, gemiss-

субботу? Долготерпе-
ливо Господи, слава Тебе? 

Слава . . . и шли!; . . . 
Тойже. 

Евам. 4 Ioann. (зач. 
89): Но время ово, ве-
доша Iiicyca отъ Kaia<t>u 
въ преторъ . . . иредаде 
Его имъ, да распнется! 

Аишифопй 10 (гл. 6): 
ОД-ЁЯЙСЯ светомъ яко ри-
зою, нагъ на суде стоя-
ще, и въ ланиту уда-
pcin с npian. отъ руки, 
ихъ же созда; беззакон-
iiiu ;i:e ,под1е на кресте 
ирнгноздшиа Господа сла-
нI.): тогда завеса цер-
ковная раздрасн, солнце 
померчс, не. терпя зр1;тн 
Нога досалсдаема (Сфрсцй-
pevov), Его же трепе-
щутъ всяческая; Тому 
поклонимся! 



Woche. 

h a n d e l t zu sehen den 
Oo t t , ' vov dem d a s W e l t -
all erzi t ter t i j I lm wollen 
wir anbo ten ! 

D e r J ü n g e r ve r l eug - Ученинъ отвержеся, 
nete , der R ä u b e r r i e f : разбойникъ, возопи: по-
•Gedenke me ine r , о мани мн, Господи, во 
H e r r , in de inem R e i c h e ! царствш Твоемъ! 

E h r e . . . J e t z t . . . Слава . . . и ныне . . . 
(Theotokio)i): Gieb E r i c - (Богородиченъ): Умири 
den der W e l t , der d u м'фъ, оть Девы изволи-
a u s der J u n g f r a u ge- вый, Господи, плоть но-
•ruhetest, о H e r r , F l e i s c h СИТИ за рабы, да со-
ки t r a g e n f ü r die K n e c h - гласно Тебе славословимъ, 
•te, dami t wir einst ' im- ЧеловЬколюбче! 
•mig dich verher r l i chen , 
о Menschen l i ebende r ! 

Antiphonon 11 (T. 6): Антифона 11 (гл. в); 
F ü r das Gute , welches За благая, яже сотворилъ 
d u tha t e s t , о Chris tos . I еси, Христе, роду Еврсй-
•dem—Stamm der—Htr 7 ском}-, распяти Тя осу-
.hräer, fve ru r the i l t en sie дшна, оцта и желчи на-
dicli zur K r e u z i g u n g , | иоивше Тя, но даждь имъ, 
mit Es s ig und Gal lo Господи, по деломъ ихъ, 
dich t r ä n k e n d . j-DiTCli нко не разумеша Твоего 
gieb i h n e n , о IJo'rr, [ спиехождешн! 
mich ihren W e r k e n , 
weil sie n ichf ve r s t an -
d c m j - r l r i n e H e r a b l a s -
.Ktmg! 

Mit dem Y e r r a t h e О предательств!; не до-
b e g n ü g t e n sich n ich t вольнп бьина, Христе, 
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die—Stämme—der—He-
bräe r , sondern sie schüt-
te l ten ilire Köpfe , Got-
t e s l ä s t e rung und Be-
schimpfung· ve rübend . · 

H t r c h — g i o b — i h n e i r r ^ f r 
I I err, nach ihr^jv-Wer-
k en, weil—si^Nichtiges 

dich ersannen ! 

W e d e r die E r d e , als 
sie e rbeb te , noch die 
Fe l sen , als sie ba rs ten , 
übe rzeug ten die H e -

M^VviJ.M,/ b räe r , noch des T e m -
pels V o r h a n g , noch die 
A u f e r s t e h u n g der T o d -
ten. Hf«}h-gieh_Jdnion-, 
o H e r r , n a c l y h r ö i f W e i 
ken / _ 

e r s a n n e n ! 
, weiKsie Nich t iges 

wider ' dich 

роди Еврейстт, но поки-
наху главами своими, х у -
лу и pyranie приносящее 
но даждь имъ, Господи,. 
по деломъ 
разумеша 
трешя ! 

ихъ, яко не 
Твоего смо-

E h r e . . . J e t z t . . . 
(Theotokion): Als Got t 
e rkennen wir den, der 
aus dir F le i sch ward , 
Go t t e sgebä re r in , J u n g -
f rau , einzig Unschu ld -
volle, einzig Gesegne -
te ! Dessha lb pre isen 
wir, ohne Unte r l a s s lob-
s ingend , dich hoch ! 

Antiphonon 12 (T. 8): 
Dies spr icht der H e r r 
zu den J u d e n : | Mein 

Ниже земли яко пбгря-
сеся, ниже камеше нко> 
разсЬдеея, Евреовъ уве-
щаша, ниже церковная' 
завеса, ниже мертвыхъ 
воскресеше: но даждь 
имъ, Господи, по деломъ 
ихъ , яко тщетнымъ на 
Тн иоучишася! 

Слава . . . и ныне . . .. 
(Богородичепв): Бога отъ 
Тебе воплощеннаго поз-
нахомъ, Богородице Де-
по, едина чистая, едина· 
благословенная: гГ.мъ не-
престанно Тя иосне-
вающе, велнчаемъ! 

Антифон. 12 (гл. 8) г 
Ciii глаголетъ Господь 
1удеомъ: люд1е Мои, что-
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Tolle, was habe ich dir сотворихъ вамъ? или 
.gethan? \ O d e r wodurch чимъ вамъ стужихъ? 
h a b e ich dich ge- Слепцы ваши просве-
k r ä n k t ? Vi)eine Bl inden тихъ, прокажевныя очи-
habe ich er leuchtet ,J сгихъ, мужа суща на 
«leine Aussä tz igen ge- одре возставихъ! Лкще 
reinigt , · fden Mann auf Мои,что сотворихъ вамъ? 
dem Be t t e aufger ich te t ! \ Или что Мне воздаете? 
Mein V o l k , \was habe За манну — желчь, за 
ich dir g e t h a n ? ( Und воду — оцетъ; за еже 
Avas has t du mir da fü r любнти Мя, ко кресту 
wiede rgegeben? ) F ü r Ma пригвоздисте! Ктому 
das Manna — u a l l e ; | нетерпл10прочее(Ао'.7г07): 
für das W a s s e r — E s - призову Моя языки, и 
s ig ; bns t a t t mich zu rin Мя прославлитъ со 
l i eben , h a b t ihr mich Отцемъ и Духомъ, и Азъ 
an das Kreuz gehe f t e t ! ^ имъ дарую животъ веч-
L ä n g e r e r t rage ich es вый ! 
nicht mehr / R u f e n will 
ich meine Völker , j und 
j e n e werden mich ver -
herr l ichen mit dem Va-
ter und dem Geiste^ \ 
und ich werde ihnen 
schenken das ewige 
L e b e n ! 

l l e u t reisst des Tom- Днесь церковная завеса 
pels V o r h a n g ausein- наоблпчешебеззаковвыхъ 
•ander zur Beschuldi - раздирается, и солнце 
g u n g der Frev le r und лучи своя скрываетъ, Вла-
ilire S t rah len verbi rg t дыку зря распинаема! 
<lie S o n n e , den Ge-
bie ter gekreuz ig t se-
hend ! 
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I h r G e s e t z g e b e r I s -
r ae l s , * 9—Juden- u n d 
P h a r i s ä e r , \ der Chor 
de r A p o s t e l r u f t euch 
z u : \ S i e l i e da der T e m -
pel , den ihr ze rs tö r te t ;\ 
s iehe da das L a m m , 
das ihr k r e u z i g t e t ; \dem 
G r a b e ü b e r g ä b e t ihr 
ihr ihn, doch in se iner 
Mach t e r s t and er auf . I 
I r r e t euch n i c h t , ihr л JLllVvl' »Л11/П I I I U I H . 1 1 1 1 

^Цд \ J ü d e n ! \De i in [er selbst , 
1 der im Meere r e t t e t e der im Meere r e t t e t e 
u n d in _ der W ü s t e 
n ä h r t e , \ ipr se lbs t ist 
das L e b e n u n d das 
L i ch t und der F r i e d e 
der AVeit! 

Законоположницы Нз-
раилевы, 1удее и Фарисее,, 
ликъ апостольскШ во-
шетх къ вамъ: се храмъг 
Егоже вы разористе,. 
се агвецъ, Егоже вы ра-
спнете, и гробу пре-
даете : но властно Своею 
вос.кресе, не льститеся. 
Тудсе: Той бо есть, иже 
вь мори снасый, и пъ 
пустыни питавый: Той 
есть животъ, и свЬтъг 
и миръ м'фови! 

E h r e . . . J e t z t . . . 
(Theotokion): F r e u e 
d ich , du P f o r t e des 
K ö n i g s der H e r r l i c h -
k e i t , | die der A l l e r -
höchs t e allein du rch -
schri t t und wieder ver -
schlossen verl iess, 1 zur 
E r l ö s u n g u n s e r e r See -
len ! 

Kathisma (T.S): D a 
ic\ f) > A s t a n d e s t vor dem 
y j ) W ' K a i a p h a s , du, der Got t , \ 

und übe r l i e f e r t w u r d e s t 

Слава . . . n нынГ. . . . 
(Богородичет): Радуйся, 
врага Цари славы, яже 
Выпийй единъ пройде, и 
пани запечатл Ьнна остави,. 
во cnaceiiie дзгип> на-
пшхъ! 

Си,д. (и. 8): Егда 
предсталъ есп Ка1аФ1;г 
Ноже, и предался ecit 
Пилату, (о) СуД'С, не-
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dem P i l a t o s , \ d u , der 
R ich te r , \ da erhell ten 
die himmlischen K r ä f t e 
vor F u r c h t . \ D a m a l s 
aber wurdes t du auch 
erhöht auf das Holz 1 
inmi t ten zweier Misse-
thä t e r |und gezähle t zu 
den Frev le rn , \du, der 
Sündlose, (auf dass er-
löst werde der Mensch, j 
L a n g m ü t h i g e r Her r , 

бесныя силы отъ страха 
поколебашаси. Егда же 
вознеслса еси на древо, 
посреди двою разбой-
нику , вменился еси съ 
беззаконвыми, Безгр1>шне, 
за еже спасти человека; 
незлобиво Господи, слава 
Тебе! 

E h r e sei dir! 

.'>. Evan Matth. 
XXVU, 3—32: Zu 
jener Zeit , als Judas , 
der Jesum 
hat te , sah . 
das Kreuz 
t r a g e ! 

ve r ra then 
. dami t er 
desselben 

Еванг. 5 
зач. Ill: Во 
водевъ 1уда 
hicyca . . . 
крестъ Его! 

отъ Л/о, 
время оно, 

иредавый 
понести 

Antiphonon 13 (T. 6): 
Die Schaar d e r J u d e n 
b a t den P i l a to s , | dass 
du gekreuz ig t würdes t , 
o H e r r ! / Obwohl sie 
ke ine Schuld an dir 
f anden J mach ten sie 
den schuldigen. B a r a b -
bas f re i )und verur the i l -
ten dich, den Gerechten,! 
den Vorwurf der Mord-
befl eckung auf sich 
nehmend . / 

Аптифоиъ 13 (гл. 6): 
Coöpanie 1удейскоо у 
Пилата испросиша ра-
спати Та, Господи: вивы 
бо въ Тебе не обретше, 
повнннаго Варавву сво-
боднша и Тебе, правед-
наго, осуднша, скернаго 
убШства грехъ васледо-
ваше; во даледь имъ, 
Господи, воздаян"1е ихъ, 
яко тщетнымъ на Тя по-
учашася! 
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i l u K m - , - — o — H e i T 7 " ' i l i r o n 
L о Ii n, f^veib-»те-G rund -
loses—gogen-—dreh—e r-
eannen ! 

Y o r dem das All zi t-
t e r t u n d beb t , u n d den 
j e d e Z u n g e p re i se t . 
Ch r i s t um, G o t t e s K r a f t 
und G o t t e s W e i s h e i t , 
s ch lugen die P r i e s t e r 
und g a b e n ihm Gal le . 
U n d Al les zu le iden, 
n a h m er auf sich, weil 
er uns er lösen wol l t e 
von u n s e r n Ungerech-
t i gke i t en durch sein 
e igenes B l u t als der 
Menschen l i ebende . 

Егоже вен ужасаются 
п трепещутъ, и всякъ 
язмкъ поетъ, Христа 
Полою силу и Полою пре-
мудрость, святеввицы за 
ланиту удариша, и даша 
Ему желчь: и вся иостра-
датн изводи, спасти вы 
хотя отъ беззакошй на-
шихъ Своею кровно, яко 
человЬколюбецъ! 

E h r e . . . J e t z t . . . 
(Theotokion): G o t t e s g e -
b ä r e r i n , die du gebo ren 
ha s t du rch das W o r t 
ü b e r das W o r t den 
e igenen Schöpfe r , ihn 
f lehe an, zu er lösen 
u n s e r e Seelen ! 

Слана . . . и ньигЬ . . . 
(Богородичет): Погоро-
дице, рождшаа словомъ 
паче Слова, создателя 
Своего, того моли спа-
сти души наша ! 

Antiphonen 14 (T. 8): 
O H e r r , der du den 
R ä u b e r zum W e g g e -
nossen annahms t , / der 
seine H ä n d e mit B l u t 

Антифона 14 (и. 8): 
Господи, иже разбойника 
спутника npieMbift, въ 
крови руц1> оскверннв-
шаго, и нас/ь сл. нимт» 
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b e d e c k t h a t t e , g e s e l l e 
auch uns ihm zu \ als 
der Gü t ige und Men-
schen l i ebende ! 

причти, яко благъ и чег 
ловеколюбецъ! 

E i n e n k l e inen L a u t 
sprach der R ä u b e r am 
K r e u z e , g rossen G l a u -
ben f and er, in e inem 
A u g e n b l i c k w a r d er e r -
lös t , und als E r s t e r des 
P a r a d i e s e s P f o r t e n öff-
nend , t r a t er ein. D e r 
du die Busse desse lben 
a n n a h m s t , H e r r , E h r e 

d i r ! 

Малъ гласъ испусти 
разбойвикъ на кресте, 
вел^ю веру . обрете, во 
едивомъ мгвовевш спа-
сеся, и первый райская 
врата отверзъ вводе: инее 
того покаяше носпр1е-
мый, Господи, слава Тебе! 

E h r e . . . J e t z t . . . 
•(Theotoh.): F r e u e dich, 
die du durch den E n g e l 
die F r e u d e de r W e l t 
empf ings t ! F r e u e dich, 
die du g e b a r s t de inen 
Schöpfe r und H e r r n ! 
F r e u e dich, die du ge-
w ü r d i g t wurdes t , zu 
w e r d e n die M u t t e r 
Christ i , des G o t t e s ! 

Слава . . . и ныне . . . 
(Боюродиченъ): Радуйся, 
ангеломъ радость пора 
приминая: радуйся рожд-
шая Творца Твоего и 
Господа: радуйся спо-
доблыпааса быти Мато 
Болон! 

Antiph. 15 (Т. в): 
H e u t h ä n g t am H o l z e , 
(1er die E r d e ü b e r 
den W a s s e r n a u f g e -
h ä n g t h a t ;**> eine D o r -
n e n k r o n e t r ä g t der K ö -

Аптифопъ 15 (и. 6): 
Двесь виситъ ва древе, 
иже на водахъ землю 
повесивый; вевцемъ отъ 
т е р в 1 Я облагается, иже 
ангелопъ царь; въ лож-
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nig der Enge l . ( Zum 
S p o t t e wird io P u r p u r 
gehül l t , der da hüll t den 
H i m m e l in Wolken ;| 
.Backens trei che erh äl t, 
der im J o r d a n bef re i te 
den A d a m . J Mit Näge ln 
wird angehef t e t der 
Bräu t igam der Kirche, ( 
mit der Lanze durch-
bohr t der Sohn der.) ung-
f rau . (Wir beten deine 
Le iden an, o Christos 
W i r beten deine Leiden 
an, o Chr is tos! ^ W i r 
be ten deine Le iden an, 
o Chris tos ! | Zeige uns 
auch deine herrl iche 
A u f e r s t e h u n g ! *). 

Nicht wie die J u d e n 
lasset uns fe iern! Denn 
als unser P a s c h a ward 
für uns geschlachte t 
Christos, der Got t : doch 

f *) In (lein Bliche: Tfc i'yuc 
llr'dhj, Kons tan t . 1892, S.244, 
stell t zu diesem Antiphon011 
die B e m e r k u n g : Zuers t wird 
es vom P r i e s t e r gesagt , wel-
cher ans dem Allerheil ig-
s ten he r ans t r i t t und das ehr-
würd ige Kreuz t r ä g t ; dar-
auf wird es von dem rech-
ten Chor gesungen. 

nyio багряницу (феиот} 
7topq?upav) облачается,. 
одЬваяЙ небо облаки-
заушеше пр'штъ, иже во 
1ордапТ> свободивый Ада-
ма; гвоздьмн пригвоз-
дися жепихъ церковный; 
кошемъ нрободесн Сынъ-
Дт.вы. Покланяемся стра-
стемъ Твонмъ, Христе! 
Покланяемся страстемъ. 
Твонмъ, Христе! Покла-
няемся страстемъ Твонмъ,. 
Христе Покажи намъ· 
и славное Твое воскре-
c e i i i e ! 

Пе яко 1удее нразд-
нуемъ, ибо Пасха наша· 
за вы пожреся Христосъ: 
по очнстимъ сами себе· 
отъ всяк1я скверны, и-

'*) 1?ъ книг!;: 'Га г. у! а 
11(< ?>//, Коистаптшюполт. 1892, 
стр. 244, находится по 5 
антифон!; слТ.д. примЪчаше: 
„1ерей исходить изь алтаря 
и, при произнесен!!! словъ: 
„покланяемся стр аст е мъ. 
Тпоимт.", изиоситт. И37. ал-
таря Си. Крест'!.; нослТ; чего· 
Т О Ж Д С И О С Т Ь Л И К Ь . 
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wir wol len uns re in igen 
von al ler B e f l e c k u n g 
und eifr ig zu ihm b e -
ten : S t e h e auf, o H e r r , 
er löse uns als Men-
schen l i ebende r ! 

чисте помолимся Ему г 
воскресни, Господи, спа -
си насъ, яко человГ.ко-
любе in.! 

Dein Kreuz , o Chr i -
s tos . ist L e b e n und A u f -
e r s t e h u n g de inem V o l -
k e ; und auf dasse lbe 
v e r t r a u e n d , wol len wir 
dich, den 
ten, unse rn Got t , 
s ingen . 

G e k r e u z i g -
b e -

F r b a r m e dich 

Крестъ Твой, Господи,, 
жизнь и заступлеше лю-
демт. Твоимъ есть, и нань 
над1по1цесн, Тебе распя-
таго Бога нашего поемъ,. 
помилуй насъ! 

u n s e r 

E h r e . . . 
(Theotoli.): D ich h ä n -
gen sehend, o Chris tos , 
rief sie, die dich ge -
b o r e n h a t t e : W a s fü r 
ein f r e m d a r t i g e s Ge-
he imniss sehe ich, mein 
S o h n ? W i e s t i rbs t du, 
im F le i s che an das 
Ho lz gehe f t e t , des L e -
b e n s E r h e b e r ? 

Слава . . . и ныне . . ^ 
(Богородичепб): Видящи 
Тя висима, Христе, Тебе 
рождшая, вошяше: что 
странное еже вижду таин-
ство, Сыне мой? како на 
древе умираеиш плотш-
водрз^женъ, ЖИЗНИ пода-
телю? 

Kathisma (T.4): D u 
h a s t uns be f r e i t vom 
F l u c h e des Gese tzes 
du rch dein theu res B l u t . \ 
An das K r e u z g e h e f t e t 

См), (гл. 4): И с к у -
пилъ ны есн отъ клятвы 
законный, честною Твоею 
кровпо, па кресте при-
гвоздивен , и котемъ-

und von der L a n z e прободсн, беземерт'ю^ 
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<Uirchbohrt,\liast du den 
Menschen die U n s t e r b -
l i chke i t he rvorque l l en 
lassen . j 'Unser Er löser , 
E h r e sei d i r ! 

источилъ ecn человекомъ. 
Спасе нашъ, слава Тебе! 

E h r e 
dasselbe. 

J e t z t Слава 
Toiioice. 

И НЫ1Г1> 

С' (| 

/ 

0. Evanc/._Mark. XV, 
1Ii—32': Zu j e n e r Zeit 
f ü h r t e n die K r i e g s -
k n e c h t e J e s u m . . . u n d 
wir werden ihm g lau -
ben ! 

I Cj/Xi-
Darauf singen wir die 

Makarismen zu 8 Sti-
chen (T. 4): 

In de inem R e i c h e ge -
d e n k e unser , o H e r r , 
w a n n du k o m m s t in 
«lein R e i c h ! 

Se l ig sind die A r m e n 
im Geis te , denn das 
H i m m e l r e i c h ist i h r e r ! 

Se l ig sind die W e i -
nenden , denn sie we r -
den g e t r ö s t e t we rden . 

Sel ig sind die S a n f t -
m ü t h i g e n , denn sie wer-
-den das Erd re i ch b e -
s i t zen . i 

Евателге Ое, опт 
Марка, зам. 07: По 
время оно, вопви ве-
доша 1исз'са . . . да ви-
димъ, п веру пмемъ 
Ему! 

Тоже блаженны по-
ставим<т> стпховг, 8 
(гл. 4): 

По царств'т Твоемъ 
помяни насъ, Господи, 
сгда пригдепш во цар-
с т в т Твоемъ! 

Плажени пинии духомъ, 
яко гечъ есть царство 
небесное! 

Плажени нлачущт, яко 
тш утешатся! 

Нлалсснн кротцт , яко 
пи наследягъ землю! 
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Selig sind, die da 
hunge r t -und dürs te t 
nach der Gerecht ig-
t igkei t , denn sie sollen 
gesä t t ig t w e r d e n ! 

Durch das Holz ward 
Adam aus dem P a r a -
diese ver t r ieben, durch 
das Holz des Kreuzes 
ging der R ä u b e r in das 
Pa rad i e s ein. Denn der 
E ine übe r t r a t durch 
Essen das Gebot des 
Schöpfers , der A n d e r e 
aber , gekreuzigt , be-
k a n n t e den ve rborge -
nen Go t t ! 

Selig sind die B a r m -
herzigen, denn sie sol-
len Barmherz igke i t er-
langen. 

Блажени алчущш и 
жаждущш правды, яко-
Tin насытятся! 

Древомъ Адамъ рая 
бысть пзееленъ, древомъ 
же крестнымъ разбойникъ 
въ рай вселися: овъ убо 
вкушъ, заповЪдь отверже 
сотворшаго, овъ же сра-
спинаемь, Бога Тя испо-
веда таятагося: помяни 
и насъ, Спасе, во цар— 
CTBui Твоемъ! 

Блажени милостивш, 
яко riii помиловани бу-
дутъ! 

Den Gese tzgeber Закону . Творца отъ-
k a u f t e n vom J ü n g e r ученика купиша безза-
die Gesetzwidrigen, und ковши, и яко законо-
wie einen Uebe r t r e t e r преступника, того Hu-
des Gesetzes stel l ten латову судшцу предста-
sie ihn vor den Rieh- виша, зовуще: распни, 
ters tuhl des P i la tos , in- въ пустыни спмъ манно-
dem sie r ie fen : K r e u - давшаго; мы же правед-
zige ihn, der in der наго разбойника подра-
Wiis te ihnen Manna жавше, вЬрою зовемъ: 
gespendet ha t t e . W i r помяни и насъ, Спасе, ва 
aber , dem gerechten царствш Тноемъ! 
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R ä u b e r n a c h a h m e n d , 
- rufen g l ä u b i g : ( i e d e n k o 
a u c h u n s e r , o E r l ö s e r , 
in d e i n e m R e i c h e ! 

S e l i g s ind , d ie r e inen 
11 e r z e n s s ind , d e n n sie 
w e r d e n G o t t sehn neu ! 

Die S c h a a r d e r G o f -
1 e s m ö r d e r , d e r J u d e n 
frevelhaftes· ; V o l k , z u m 
J ' i l a t o s u n a b l ä s s i g 

- s c h r e i e n d , s p r a c h : K r e u -
zige! Chr i s t u m , den I :u 
s c h u l d i g e n ! Den Bn-
r a b b a s a b e r e r b a t e n s ie 
l i e b e r . W i r a b e r l a s s e n 
e r t ö n e n d e s w o h l g e -
s i n n t e n R ä u b e r s S i i n i -
n ie zu ihm : (< e d e n k e 
a u c h u n s e r . <> E r l ö s e r , 
in d e i n e n ! R e i c h e ! 

Ьлажсии «tiicriii серд-
цемъ, л ico riii bora 
узрнтъ! 

Погоубшцъ соборъ, 
1удейскш нзыкъ безза-
конный, къ Пилату не-
нотовнЪ зоный, о глаго-
лана1 : распни Христа нс-
понпннаго, Наравву л;е 
паче намъ отпусти: мы 
л; с нЪщаимъ къ H C M V 

разбойника благоразум-
наго гласъ: помани и 
наеъ, Спасе, но пар-
т и и Твоомъ! 

S e l i g s ind d i e K r i e d -
feri igen , d e n n s ie wei -
den (i otl es К i n d e r h e is -
seti . 

Ьлажепп мирогнорцы, 
яко riii сыноне Ьожш 
нарекутся ! 

D e i n e l e h e i i b r i n g e n d e 
S e i f e t r ä n k t , wie d i e 
a u s E d e n h e r v o r s t r ö -
l i i ende Q u e l l e , d e i n e 
K i r c h e , о ( 'brist iis. a l s 

-das v e r n ü n f t i g e l ' a r a -

Живопоспан Г iitm ре-
бра, яко ii3't> Едема источ-
ник!, источающая, цер-
KOBi, 'fnoio, Христе, яко 
словесный напаяетъ рай, 
отсюду разд11ляяся яко 

) 
W o c h e . 

d ies , d o r t sich t h e i l e n d , 
w i e in de r U r z e i t , in 
d ie v i e r E v a n g e l i e n , 
d ie W e l t s t ä r k e n d , d i e 
S c h ö p f u n g e r f r e u e n d 
u n d die V ö l k e r l e h -
r e n d , g l ä u b i g a n z u b e -
ten de in R e i c h ! 

S e l i g s ind , d ie u m 
d e r G e r e c h t i g k e i t w i l -
len v e r f o l g t w e r d e n , 
d e n n d a s H i m m e l r e i c h 
ist i h r e r ! 

D u w u r d e s t g e k r e u -
z i g t u m mich , u m m i r 
q u e l l e n zu l a s s e n die. 
" V e r g e b u n g . Du w u r -
d e s t d u r c h b o h r t an d e r 
S e i t e , u m B r u n n e n d e s 
L e b e n s mi r h e r v o r s t r ö -
m e n zu l a s sen . Mit 
N ä g e l n w u r d e s t du a n -
g e h e f t e t , d a m i t i ch , 
d u r c h d ie T i e f e d e i n e r 
L e i d e n von d e r H ö h e 
d e i n e r M a c h t ü b e r -
z e u g t . r u f e zu d i r , L e -
h e n s p e n d e r , C h r i s t e s : 
E h r e sei d e i n e m K r e u -
ze . o E r l ö s e r , u n d de i -
nen) L e i d e n ! 

üb начала, въ четыре 
Еванге.пн, >йръ напаян, 
гварь веселя, и языки 
вЪрно научая поклппя-
тиен царствие Твоему! 

Ьлажени изгнапи прав-
ды ради, яко т'1;хъ есть 
царство небесное! 

Распался еси мене ради, 
да мп'Г. источнши оста-
влев'ю: ирободенъ быль 
еси въ ребра, да капли 
жизни нсточшнн ми: 
гвоздьми пригвоздился 
оси , да азъ глубиною 
страстей Твоихъ къ вы-
сот); держаш.! Твоея 
увТ>ряемь, зову Ти : Жи-
водавче Х р и с т е , слава 
кресту, Спасе, и страсти 
Тноен! 

S e l i g s e i d ih r , w e n n Гыажени ecre , егда по-
et teh d i e M e n s c h e n u m иоентъ вамъ, и озженутъ, 
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meinetwi l len schmähen 
und verfolgen, und re-
den allerlei Ueldes wi-
der euch, so sie da ran 
lügen! 

Als du gekreuz ig t 
wurdes t , o Christos, er-
zi t terte. es sehend, die 
ganze Schöpfung . Die 
Grundfes t en der E r d e 
e rbeb ten aus F u r c h t 
vor deiner Macht . Die 
L ich t s t e rne ve rba rgen 
sich, und der V o r h a n g 
des Tempe l s zerriss. 
D ie B e r g e erbebten , 
und die Fe l sen spa l te -
ten sich, und der gläu-
bige Räube r ruf t mit 
u n s , o Er löser , d a s : 
G e d e n k e in de inem 
Reiche! 

и рекутъ всякъ золъ гла-
голъ па вы, лжуще Мене 
ради! 

Распинаему Тебе, Хри-
сте, вся тварь видящи' 
грепеташе, основашя 
земли колебахуся, стра-
хомъ державы Твоея, 
свВтила скрывахусн, и 
церковная раздрася за-
веса , горы вострепе-
таша, и камеше разеЬ-
деся, и разбойникъ вер-
ный зоветъ съ нами, 
Спасе: еже помяни во 
царсгвш 'Гвоемъ! 

Seid f röhl ich und ge-
trost, es wird euch im 
H i m m e l wohl be lohn t 
werden! 

Радуйтеся и весели-
геся, яко мзда ваша многа 
на небссТ.хъ! 

Linsern Schuldschein 
am Kreuze zerreissend, 
o H e r r , und zu den 
T o d t e n gezähl t , has t 
du dort den Gowalt -
herrscher gebunden , 

Pyiconiicaiiie наше на 
крест!; расгерзалъ еси, 
Господи, и вмЬнився въ 
мертвыхъ, гамоишяго му-
чителя свнзалъ еси, 
избавль всех!, огъ узъ 
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entre issend Alle aus 
den Fesse ln des Todes 
durch deine Aufe r s t e -
hung·. Durch dieselbe 
wurden wir er leuchtet , 
o menschenl iebender 
H e r r , und rufen zu d i r : 
Gedenke auch unser , 
o Er löser , in deinem 
Re iche ! 

E h r e . . .] Den V a t e r 
und Sohn und den hei-
l igen Geist , e inmüthig, 
o ihr Gläubigen alle, [, 
zu verherr l ichen lasset 
uns würd ig be t en , ] die 
Einhe i t der Go t the i t , ! 
bes tehend in drei P e r -
sonen, Jdie unvermischt 
b l e i b t , I völl ig unzer-
t rennl ich und u n n a h -
bar . I Durch sie wer -
den wir befre i t vom 
F e u e r der S t r a f e ^ 

J e t z t . . . Theotok.: 
Deine Mutter , o Chri-
stos, ̂  die im Fle ische 
dich gebar , \md in 
W a h r h e i t J u n g f r a u , 
auch nach der Gebur t 
unversehr t bl ieb , \ sie' 
f üh ren wir dir vor zur 
F ü r b i t t e , \ e rba rmungs -

смертныхъ воскресешемъ 
Твопмъ, пиъ же про-
светихомся, человеко-
любче Господи, и вошемъ 
Тебе: помани n насъ, 
Спасе, во царствш 
Твоемъ! 

Слава . . . Отца, и Сы-
на, и Духа Святаго, вси 
единомудренно верши 
славословнти достойно 
помолимся, единицу Бо-
жества , въ гр1ехгь су-
щую vгIOcτac'bxъ, нес-
Л1янну пребывающу, про-
сту, нераздЬльну и непри-
ступну, Еюже избавляемся 
огненнаго мучешн! 

И ныне . . . '( Богоро-
дице па) : Матерь Твою, 
Христе, плотно безее-
менно рождшую Тя , и 

\ Д'Ьву В О И С Т И 1 Ш } Г , и по 
рождествЬ пребывшую 
нетленну, ciio Тебе при-
водимъ въ молитву, 
Владыко многомилостиве, 
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voller Gebieter , ] damit 
du schenken mögest 
V e r g e b u n g der Ueber -
t r e tungen allezeit de-
nen, die da rufen ^ G e -
denke auch unser , o 
Erlöser , in deinem Rei-
che! 

Prak. (TA): Sie theil-
ten meine Kle ider un-
ter sich, und über mein 
Gewand warfen sie; das 
L o o s ! 

St.: 0 G o t t , mein' 
Gott , m e r k e auf mich ; 
wa rum has t du mich 
ver lassen ? 

7. EvajHU Matth. 
~KXVTp 34 — 54: Zu 
j e n e r Zeit kamen die 
Kri e g s k n e c h t e . . . W a h r -
lich, dieser war der 
Sohn Got tes ! 

Und es geschieht die 
Lesung. Und nach dem 
50 Ps.:n>S> ]l··, >\< 

__8. Evang. Lüh. 23, 
32—49: Zu j e n e r Zei t 
füh r t en sie mi t Jesu . . . 
die We ibe r , die ihm 
aus Gal i läa waren nach -
gefolg t ! 

прегрешешй ирощевш 
дароватися всегда зову-
щимъ: помани насъ, Спа-
се, во иарствш Твоемъ! 

11]>ок. (гл. 4): Разде-
ли ша ризы Моя себе, и 
о одежде Моей меташа 
жребШ! 

С т . : Ьоже, Ьол;е мой, 
вонми ми, векую оста-
вилъ мя сен? 

Ев. 7: Мв. зам. 113: 
Во время оно пршнедше 
воини . . . во истинну 
Голой Сыпь бе сей! 

// полагается чтете. 
Талсе пс. 50 и по семг,: 

8« Ева т. Лук., зач. 
111: Во время оно ве-
дяху со Ьюусомъ ива 
два . . . отъ Галилеи 
зряще сихт»! . п. 
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• Und darauf singen 
wir das folgende Trio-
dion des Kosmas, die 
Innen zu 2, die Tro-
janen zu 12. 

Triodion (T. 6): 
(5): Zu dir wende ich 

mich in der F r ü h e , / d e r 
du aus Barmherz igke i t 
dich selbst fü r den Ge-
fal lenen dal i ingegeben 
has t johne W a n k e n Jond 
bis zu den Le iden leid-
los dich erniedr igt has t 
W o r t Gottes , | schenke 
mir den Fr ieden , Men-
schenl iebender ! 

Gewaschen an den 
F ü s s e n und gereinigt 
durch den E m p f a n g des 
göt t l ichen Geheimnis-
ses, o Christos, gingen 
deine Diener zusam-
men aus Sion nach dem 
grossen Oelberg, lob-
preisend dich, o Men-
sch eidi eben der ! 

Sehet , sprachst du, 
meine F reunde , fü rch-
te t euch n ich t ; denn 
die S tunde ist j e t z t 
he rangenah t , dass ich 
gefangen und ge töd t e t 

II абге поеме три-
пгьснеце Космы. Ир-
мосы по 2, тропарь 
на 12. 

Тритьснецъ (гл. 0) : 
(5) : Къ Тебе утреннюю 

мшосердш ради Себе 
истощившему непреложно 
(атретстыс;), и до страстей 
безстрастно преклонше-
муся, Слове БожШ, миръ 
подал;дь ми падшему, 
Человеколюбие! 

Умывше ноги, и предъ-
очнстившеса .таинства 
прнчащешемъ Божест-
веннаго ныне, Христе, 
Твоего, служнте.пе отъ 
Ciona на Елеонскую гору 
великую съ Тобою взы-
доша, поюще Та, Чело-
веколюбие! 

Зрите, реклъ еси, 
друзн, не бойтеся: ныне 
бо ирнближися часъ, яту 
Ми быти, и yöieny ру-
кама беззаконныхъ: вси 
же рас гочитеся, Мене 
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werde von den H ä n d e n 
der F rev le r . I h r alle 
aber werde t euch zer-
s t reuen , mich ver las-
send, ihr, die ich sam-
meln werde, um zu ver-
kündigen m i c h , den 
Menschenl iobenden! 

оставшипе, ихъже со-
беру пропов1;дати Ми,, 
Человеколюбца! 

Kaut. (T.8): D e n f ü r 
uns Gekreuz ig ten , k o m -
mist, bisset uns Alle 
lobpreisen. Denn ihn 
sah Maria am Kreuze 
und s p r a c h : W e n n du 
auch das Kreuz auf 
dich nimmst, so bist du 
doch mein Sohn und 
Got t ! 

rV 
Jkos: Als sie, das 

L a m m , sali , wie ihr 
Schäfclien zumScldach-
ten gezogen wurde , 
fo lgte Maria mit auf -
gelösten H a a r e n mit 
den übr igen W e i b e r n , 
dieses ru fend : Woh in 
ziehest d u , o K i n d ? 
Zu wessen Guns ten voll-
endest du den schnel-
len L a u f ? Is t e twa 
wieder eine andere 
Hochzei t zu K a n n in 
Gal i läa , und du eilst 

IIoih). (гл. 8): Ннсъ 
ради l'acnirraro, примите 
пси воеиоимъ, Того бо 
виде Mapiii па древе, и 
глаголаше: аще и рас-
шило терпипш, Ты еси 
Сыиъ и Богъ мои! 

Пносо: Своего Агнца 
агница зряши къ зако-
ленио влекома, последо-
ваше Мари! простертыми 
власы со инГ.ми женами,, 
ела вопиощи: камо идешн, 
Чадо? чеео ради скорое 
течеше совершаешн? еда 
друпй бракъ паки есть 
въ Кане ГалилейстГ.й, и 
тамо ныне тщишися, да 
отъ воды имъ вино со-
твориши? иду ли съ То-
бою, Чадо, или паче полс-
ду Тебе? даждь ми ело-
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j e t z t , um ihnen aus 
W a s s e r W e i n zu m a -
chen ? Soll ich mi t dir 
gehen, o Kind, oder 
l ieber auf dich war-
t en? Schenke mir, o 
W o r t , ein W o r t , geh 
nicht schweigend an 
mir vorüber , der du 
mich unschuldig be-
wahr tos t ; denn du bist 
mein Sohn und Gott!1'·') 

Gesang H.Irmos: Die 
Säule der widergö t t -
lichen Verwor fenhe i t 
gaben die göt t l ichen 

во, Слове, не молча ми-
моиди Мене, чисту со-
блюдый Мя: Ты бо еси 
Сынъ и Богъ мой*). 

Пгьснь 8 ирмосо : 
Столпъ злобы богопро-
тивный божественна! от-
роцы обличиша (izape-

*) Synaxarion. Stichen 
zur Kreuzigung: Lebendiger 
Gott bist du, and getödfcet 
am Holze, o nackter Todter , 
nnd des lebendigen Gottes 
W o r t ! 

Stichen auf den gutgesinn-
ten Räuber: Der Räuber 
öffnete Edens geschlossene 
P fo r t en , anwendend als 
Schlüssel das (Wort) : Ge-
denke meiner! 

- " Gedenkend an diesem 
T a g e des heiligen, erlösen-
den und furchtbaren Lei-
dens und Sterbens unsers 
Herrn Jesus Christos, lia't 
die hl. Kirche verbunden: 
1) die Darstel lung der Ge-
fangennahme Christi in 

Синаксарь. Стихи на 
распятге: Живый сси, 1>оже, 
Ты, и умерщвленный на 
древ!;: 

О мертвече нагш и Бога 
живаго Слове! 

Стихи на сраспеншагося 
Христу разбойника: Заклю-
ченная огверзе Едемсюя 
грата: 

Вложивт.разбоГшикъключь, 
еже помяни мя! 

Воспоминая вт. сей день Св. 
спасительиыя и страшныя 
сградашя и смерть Господа 
нашего Гисуса Христа, Св. 
церковь соединила: 1) время 
взят] я Христа въ Геесиман-
скомь саду и осуждения Его 
архиереями и старейшинами 
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J ü n g l i n g e der Schmach 
preis : [die gegen Chri-
s tum schnaubende 
R a t h s v e r s a m m l u n g der 
F rev le r beschliesst Ver-
geb l iches jzu tüdten be-
s t rebt sie sich denjeni-
gen, der das Leben mit 
(seiner) 1 Г.ТТГП be-
herrscht,/ den die ge-
sammte S c h ö p f u n g lobt, 1 
ihn verherr l ichend l in 
die Ewigke i t en . 

Von den Augen , о 
J ü n g e r , sprachs t du, о 
Christos, scheuchet jetzt 
deo Schlaf. Wache t 
im Gebe t e , auf dass 
ihr nicht in Ve r suchung 
fallet, und am meis ten 

Gethsemane und seine Yer-
iirtlieihing durch die Hohen-
priester und Aeltesten mit 
dem Morgengottesdienste; 
2) seine Hinfiihrnng zu dem 
Gerichte des Pilatos mit der 
e r s t e n Нога; Л) seine Ver-
nrtheilung durch Pilatos mit 
der d r i t t e n l lora ; 4) die 
Darstellung der Kreuzigung 
mit der s e c h s t e n l lora ; 
5) seines Todes mit der 
n e u n t e n l lora , und 
schliesslich (i) der Ahnahme 
vom Kreuze mit dem 
A l) e n d g о t, t. e s d i e n s t e. 

SEIYpaxtaav): на Христа 
же шатающееся безза-
коннихъ соборнще со-
вЪтуетъ тщетная, убнтн 
поучается животъ Дер-
жащаго дланио, Его же 
лея тварь благословнтъ,, 
славящп во nt.Kii! 

Отъ вождей учени-
комъ Bboit. coin», реклът 
ecu, Христе, отрясите» 
въ молитве лге бдите, да 
не въ напасть внидите, 
и наипаче, Симоне: креп-
чайшему бо бол'п1 йе-
на страдашя и смерть съ 
у т р е н н и м ъ 1»огослуже-
iiieM'i»; 2) ведете Его на 
суд'1. къ Пилату — со служ-
бою п е р в а г о часа; 3) осуж-
деше Его у Пилата съ со-
вершешемъ т р е т ъ я г о часа; 
4) время крестныхь стра-
данш — съ ш е с т ы м ъ ча-
сомъ; б) время смерти — съ 
д е в я т ы м ъ часомь и на-
конецъ 6) сняпе И'.ла со-
креста сь в е ч с р н с ю. 
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Simon. Denn dem S t a r -
ken ist die Ve r suchung 
grösser . E r k e n n e , o 
Pe t ro s , mich, den die 
ganze Schöpfung lobt , 
verherr l ichend in die 
Ewigke i t en ! 

Ein unreines W o r t 
werde ich niemals über 
die L ippen lassen, o 
Geb ie t e r ! Mit dir will 
ich s terben als W o h l -
gesinnter , wenn auch 
Alle dich ver leugnen, 
rief P e t r o s : weder 
Fleisch noch Blut , dein 
V a t e r h a t mir offen-
ba r t dich, den die ganze 
Schöpfung l ob t , ver-
herr l ichend in die Ewig-
kei ten ! 

кусъ: разумей Мн, 
Петре: Егоже вся тварь 
благословить, славящн во 
веки! 

Скверна слова устенъ 
викогдаже изреку Тебе, 
Владыко, съ Тобою умру 
нко благоразумевъ, аще 
и вси отвергнутой, возопи 
Петръ: ни плогь, ниже 
кровь, но Отецъ Твой 
откры ми Тя; Егоже вся 
тварь благословигъ, сла-
вящн во веки! 

Die Tiefe der gö t t -
lichen Weishe i t und 
Erkenntn i ss has t du 
nicht völlig erforscht , 
den Abgrund meiner 
Rech t s sp rüche nicht er-
fasst, o Mensch, sprach 
der H err. Da du Fle isch 
bist, r ühme dich nicht . 
Denn du wirst mich 
dreimal ver leugnen, den 
die ganze S c h ö p f u n g 

Глубпнзг премудрости 
Божественный и разума, 
не всю исиыталъ еси, 
бездну же моихъ судебъ 
не постиглъ ecu, чело-
вече, Господь рече: плоть 
убо сый не хвалися, 
трижды бо отвсржешися 
Мене: Егоже вся тварь 
благословить, славящи 
во веки! 
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lobt , verherr l ichend in 
die Ewigkei ten . 

D u ver leugnest , o 
Simon Pet ros , der du 
bald tliust, wie er ge-
sagt, und die herbei-
kommende Magd ver-
setzt dich in Schrecken. 
Der H e r r sprach : Bit-
terlieh weinend, wirst 
du zugleich versöhnt 
mich finden, den die 
ganze Schöpfung lobt, 
verherrl ichend in die 
Ewigke i t en ! 

Gesang 9. Irinos: Die 
du geehr te r bist als die 
Cherubim und unver-
gleichlich herrl icher als 
die Seraphim, : die du 
unversehr t Got t , das 
W o r t , geboren hast, in 
W a h r h e i t Got tesgebä-
rerin, dich preisen wir 
hoch! 

Отрнцаешися, Симоне 
Петре, еже сотвориши 
скоро, якоже речеся, и 
къ тебе отроковица едина 
иришедши устрашить тя, 
Господь рече: горце 
прослезит., обрященш 
Ми обаче милостива: 
Еголсе вся тварь благо-
словитъ, слашици вовеки! 

Пи,cm, 9 ирмосо: Чест-
нейшую Херувимъ и 
славнейшую безъ сравне-
но! СераФимъ, безъ истле-
nia Гога-Слона рождшую, 
сущую Гогородицу, Тя 
величаемъ! 

Der verderbliclu! Sa-
me der Gottverhassten, 
der übel thuenden Got-
tesmörder Schaar , er-
hob sich, o Christos, 
wider d ich, und wie 
einen Ungerech ten er-

Пагубное соборище 
богомерзскихъ, лукавну-
ющихъ богоубШцъ сон-
мище, нредста, Христе, 
Тебе, и ико неправедника 
влечаше Зиждителя всехъ, 
Еголсе величаемъ! 
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griff sie den Schöpfe r 
des Alls, den wir hoch-
preisen ! 

Die Got t losen , das 
Gesetz nicht ane rken -
nend, die Aussprüche 
der P r o p h e t e n aber 
vergeblich erforschend, 
ergriffen wie ein Schaf 
dich, den Gebieter des 
Alls, ungerech t dich zu 
sch lach ten , den wir 
hochpre i sen! 

Der den Völkern das 
L e b e n giebt , den nah -
men, mit den Schr i f t -
ge lehr ten gemeinsam, 
die Pr ies te r , ve rwundet 
durch selbstneidische 
Boshei t , gefangen, u m 
ihn zu tödten , ihn, der 
da ist seinem W e s e n 
nach Lebensspende r , 
den wir hochpre i s en ! 

Sie umr ing ten (dich), 
wie viele H u n d e , und 
schlugen, o König, dei-
ne W a n g e mit Backen -
streichen ; sie f r ag ten 
d i ch , leg ten falsches 
Zeugniss a b ; und Alles 
h a s t du erduldet , Al le 
•erret te t! 

Закона не разумЬюще 
нечестивш, гласомъ про-
роческимт. поучающеся 
вотще, яко овча влачаху 
Та всГ.хъ Владыку, не-
праведно заплати, Егоже 
величаемъ! 

Языкомъ (хоТс; efrveaiv) 
изданную за народъ от-
данную жизнь, сл. книж-
ники убитн свящснницы 
предаху, унзвени само-
завиствою злобою, есте-
ствомъ животодавца, Его-
же величаемъ! 

Обыдопта яко пси мно-
зн, и удариша, Царю, 
ланиту Твою заушешемъ, 
вопрошаху Та, Тебе же 
ложна свид+.тельствоваху: 
и вся претерп1;въ, всЬхъ 
спаслъ еси! 
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Exapostilarion: Den 
gu tges inn ten Missethä-
ter has t du an dem-
selben T a g e (aöi)'Yj-
pepov) des Parad ieses 
gewürd ig t , o Her r ! 
Auch mich er leuchte 
und erlöse durch das 
ITolz des Kreuzes! 
(Dreimal.) 

Таже ексапостила-
piii: Разбойника благора-
зумная) но сднномъ час4 
раенн еподббнлъ есн, 
Господи, н мене древомъ 
крестнымъ iipocirliTii, и 
ciiacii мн! (Трижды.)· 

Da rauf (I as !) JCoan-
jjelium Joannes X I X , 

25—37: Zu j ene r Zeit 
s tanden neben dem 
Kreuze J e s u . . . sie 
werden sehen, welchen 
sie du rchbohr t h a b e n ! 

Und dann: Aller 
Odem . . . (T. 3) und 
•wir setzen 4 Stichen und. 
singen folgende 3 Sti-
ehira Idiomela, wieder-
holend das erste. 

Талсе Eeaniesie !)r, 
от г, Joanna зач. Gl: Во 
нремп оно, стояху при 
кресте IiicyeoBt).. . воз-
зрнть нань, Егоже про-
бодоша! 

II абге: Всякое ды-
xanie . . . IIa гласа 3, по-
ста вимб стихи 4. II 
поема стихиры само-
гласиы 3, повторлюще-
первым. 

Zweifach Böses ha t 
ge thao mein e r s tgebor -
ner Sohn Israel ;j mich 
ha t er verlassen', die 
Quelle des W a s s e r s des 
Lebens , /und grub sich 
einen e rschöpf ten B r u n -
nen ;^mich kreuzig te er 

Два и лукавнан сотво-
ри, перворожденный сыпь 
мой Израиль: Мене остави 
источника воды животиыя, 
и ископа себе кладенецъ 
(колодезь) сокрушенный: 
Мене на древе распить, 
Варавву лее испроси, и 
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am Holze,''^den B a r a b -
b a s aber e rba t er und 
m a c h t e ihn los. j De r 
Himmel ger ie th in E n t -
setzen h ierüber , und die 
Sonne verbarg· ihre 
S t r a h l e n ; \du aber , I s -
r a e l , j b e k e h r t e s t dich 
n ich t , { sondern übe r -
gäbes t mich dem Tode . V 
Yerg ieb ihnen, heil iger 
V a t e r ; denn sie wissen 
nicht, was sie ge than 
haben. 

отпусти: ужасеся небо· 
о семъ, и солнце лучи 
скры; ты же, Израилю 
не усрамнлсн ecu, но 
смерти Мн предалъ ecu: 
остави имъ, Отче снятый,. 
IIC В'1'.ДЯТЪ бо, что сотво-
риша! 

Als du gekreuz ig t 
wurdest , o Christos, er-
bebte , es sehend, die 
ganze Schöpfung ; die 
Grundfes ten der E r d e 
wurden erschüt te r t von 
F u r c h t vor deiner 
Mach t ; denn da du heu t 
erhöht wurdes t , g ing 
das Geschlecht der H e -
bräe r zu G r u n d e ; der 
V o r h a n g des Tempe l s 
riss mit ten entzwei; die 
Gräbe r öf fneten sich, 
und die Tod t en s tanden 
wieder auf aus den 
Gräbern . De r H e k a -
tontarch , das W u n d e r 
sehend, erschrak, deine 
danebens tehende Mut-

Гаспеншуся Тн, Хри-
сте, вся тварь видянш 
трепеташе, основашя. 
земли позыбашася сгра-
хомт» державы Твоея: 
Теб'Ь бо возпесшуся 
днесь, родъ ЕвреНскШ 
погибе, церковная за-
веса раздрася на двое,, 
мертвш отъ гробовъ во-
ск ресоша; сотни къ видЪвъ 
чудо, ужасеся; пред-
стоящи же Мати Твоя 
воп'ииие, рыдающи ма-
терскн: како не возры-
даю, и утробы моея не 
био, зрящи 'Гя нага яко 
осуждена, на древе ви-
сяща? распныйся и по-
гребнНся, · и воскресый 
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t e r aber rief un te r 
T h r ä n e n in müt ter l icher 
Zär t l i chke i t : W i e soll 
ich nicht weinen und 
im Innern beweg t sein, 
da, ich dich sehe als 
Verur the i l ten nackt am 
Kreuze hängen? De r 
du gekreuz ig t und be-
graben und au fe r s t an -
den bist von den Toll-
ten, Herr , E h r e sei d i r ! 

изъ мертвых!,, Господи, 
слава гГебТ>! 

E h r e . . . J e t z t . . . 
(T. 6): Sie zogen mir 
meine Kle ider aus jund 
zogen mir ein rothos 
Gewand a n ; l s i e setz-
ten auf mein H a u p t 
einen D o r n e n k r a n z J u n d 
in meine rechte I l a n d 
gaben sie ein Rohr , * 
damit ich sie zerschmet -
te re wie T h o n g e r ä t h e . 

Meinen Rücken bot 
ich dar zur Geisselnng, 
mein Anges ich t wand te 
ich nicht weg von den 
A n s p e i u n g e n ; vor den 
Rich te r s tuh l des P i l a -
tos stel l te ich mich, und 
e rdu lde t e das Kreuz 
zur E r lö sung der W e l t ! 

Слава . . . п пынТ. . . . 
(гл. 6): Совлекоша съ 
Мене ]шзы Моа, и обле-
коша Мл въ ризу червле-
ну, возлолсиша на главу 
Мою вЬнецъ отъ тернШ, 
и въ десную Мою руку 
вдаша трость, да сокру-
шу ихъ, ако сосуды ску-
делышчн! 

Плсшн Моя дахъ на 
рапы, лица же Моего 
по отвратнхъ отъ запле-
nanirt, суди т у Пилатову 
предстахъ и крестъ пре-
терпЪхъ за enacenie Mipa! 
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Darauf das 10. Evanr. 
gelium Mark7XV, 43 
^ ? 7 T Z u jener Zeit k a m 
J o s e p h . . . schaixeten zu, 
wo er h ingelegt w a r d ! 

Darauf: E h r e sei 
Got t in den H ö h e n . . . 
Der Priester sagt die 
Ektenie: Lasse t uns 
vol lenden unser Mor-
gengebe t . . . Und das 
U ehr ige wie gewöhnlich, 
und nach der Ausru-

fung: Denn ein Got t 
der Gnade . . . dasAJL 

_Eyanq. Joann. X I X , 
28—42: Zu j ene r Zeit 
b a t den P i l a t o s . . . 
legten sie J e s u m ! 

Und beide Chöre 
singen folgende Idio-
mela (T. 1): D ie ganze 
Schöpfung ve ränder t e 
sich vor P u r c h t , | als 
sie dich am Kreuze 
hängend sah, Chr is tos : 1 
die Sonne verf inster te 
s ich, und der E r d e 
Grundfes ten e rbeb t en ; | 
das All l i t t mit dir,f der 
du das All erschaffen 
liast,[ der du freiwil l ig 
fü r uns gedulde t has t , 
o H e r r , E h r e sei d i r ! 

Таже Евангелге 10е, 
отъ Марка зач. 69: 
Во время оно, пршде 
1ОСПФЪ . . . зрясте, ГДЁ Еге 
полагаху! 

Таз/се: Слава въ выш-
нихъ Богу . . . 1ерей э/се 
ектенгю: Исполнпмъ ут-
реннюю молитву . . . II 
прочее по обычаю, и по 
еозглаегь: Яко Богъ МИ-
ЛОСТИ . .· . абге, Еван-
гелге 11, отъ 1оанна зач. 
62: Во время оно, моли 
Пилата 1ОСНФЪ . . . поло-
жпста 1исуса! 

II поемд стихиры 
самогласны оба лика 
вкуптъ (гл. 1): Вся 
тварь измЬнншеся стра-
хомъ, зрящи Тя на кре-
ст!» вйсима, Христе: 
солнце омрачашеся, и 
земли осповашя сотряся-
хусн, вен сосградаху 
Создавшему .вся. Волею 
насъ ради претерп1»вый,. 
Господи, слава ТебЬ! 
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St.: Sie thei l ten inei-
ne Kleider un te r sich, 
und um mein Ge-
wand warfen sie das 
Loos . 

Drrs got t lose Sind f re-
ve lhaf te Vo lk , wesshalb 
sinnt es Eit les ?1 wess-
halb verur thc i l t es das 
Leben des A Iis zum 

i T o d e ? | Grosses W u n -
der ! | Dass der Schöf-
fer der W e l t in die 
H ä n d e der F rev l e r 
ü b e r g e b e n l u n d auf das 
Kreuz e rhoben wird der 
Menschenl iebende, | da-
mit er die im Hades 
Gebundenen befreie] die 
da ru fen : I L a n g m ü t h i -
ger Herr, E h r e «d dir! 

St.: Sic gaben mir 
zur Speise Galle, und 
in meinem D u r s t t r änk-
ten sie mich mit Es s ig ! 

Heute dich, o W o r t , 
auf das Kreuz erhoben 
sehend,]ward die un t ad -
lige J u n g f r a u , Schmerz 
empfindend in dem 
müt ter l ichen Innern , ] 
im 11 erzen bi t ter durch-

Cni.: РаздЬлиша ризы 
Моя себ1> и о одежди 
Moeli метоша жребоЧ! 

Люд ie, злочсстнвш и 
беззаконии!, некую по-
учаются тщетнымъ ? 
некую Создатель niipa въ 
руки беззаконным» пре-
дается, и на дрено воз-
вышается ЧеловЪколю-
бецт», да нлее но адЬ юз-
liHKH снободнтъ зону1Ц1я: 
долготерпЪлнве, Господи, 
слава Теб1;! 

Ст.: Даша въ сн1»дь 
Мою желчь и въ жажду 
Мою напонша Мя оцга! 

Днесь зряшн Тн непо-
рочная Д'Ьва на крест·!;,-
Слове, возвышаема, ры-
даюпш Матернею утро-
бою, уязвляшеся серд-
цем!» ropnf», о стеняпш 
болезненно пзъ глубины 
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h o h r t , u n d s i e s e u f z t e ; ) 
•qua lvol l a u s d e r T i e f e 
d e r S e e l e , ^ d i e H a a r e 
z e r r a u f t ü b e r d i e W a n -
g e n h ä n g e n l a s s e n d , 
w a r d s i e e r s c h ö p f t ; u n d 
a n i h r e B r u s t s c h l a -
g e n d , s c h r i e s i e j a m -
m e r n d : ! W e h e m i r , o 
g ö t t l i c h e s K i n d ! / W e h e 
m i r , .du L i c h t d e r W e l t ! / 
W e s s h a l b g e h s t d u u n -
t e r a u s m e i n e n A u g e n , 
d u L a m m G o t t e s ? J l ) e s s -
h a l b w e r d e n a u c h d i e 
H e e r e d e r U n k ö r p e r -
l i c h e n v o n S c h r e c k e n 
e r g r i f f e n , s p r e c h e n d :| 
U n f a s s b a r e r H e r r , E h r e 
se i d i r ! 

души, лице со власы 
герзающп: темже и перси 
бионш, взываше ижлосгно; 
увы м н е , Божествеввое 
чадо, у в ы мне, Сп1>те 
siipa: что зашелъ еси огъ 
очно моею, Агнче Б о -
ной ? темже воинства 
безплотныхъ, трепетомъ 
содержимн б я х у , глаго-
лю1це: иепостожиме, Гос-
поди, слава Te6 t . ! 

St.: G o t t i s t - u n s e r 
K ö n i g v o r d e n OtCSH^' 

e r h a t H e i l g e -
w i r k t in d e r M i t t e d e r 
E r d e ! 

rJ 
A u f d e m H o l z e h ä n -

g e n / s e h e n d d i c h , o 
C h r i s t o s , [ d e n S c h ö p f e r 
u n d G o t t d e s A l l s , ! r i e f 
s ie , d i e s a m e n l o s d i c h 
g e b o r e n , b i t t e r : / M e i n 
S o h n , w o h i n i s t e n t -
s c h w u n d e n d i e S c h ö n -

Cm..· Богъ же Царь 
нашъ прежде века , со -
дела с п а с е т е посреде 
земли ! 

Па древе внднщи ви-
сима, Христе , Тебе все.хъ 
Зиждителя и Бога, без-
семеино рождшая Тя, во-
шяше г о р ь к о : Сыне мой, 
где доброта зайде зрака 
Твоего ? не терплю з р е т и 
Та неправедно распи-
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h e i t d e i n e r G e s t a l t / i c h 
e r t r a g e es n i c h t , zu s e -
h e n di^.h u n g e r e c h t g e -
k r e u z i g t ; / e i le a l s o a u f -
z u e r s t e h e n ^ d a m i t a u c h 
ich s e h e n m ö g e d e i n e 
A u f e r s t e h u n g v o n d e n 
T o d t e n n a c h d r e i T a -
g e n ! 

E h r e . . . (T. 8): 0 
H e r r , a l s du d a s K r e u z 
b e s t i e g e s t , fiel F u r c h t 
u n d S c h r e c k e n a u f d i e 
S c h ö p f u n g ; u n d d u h i n -
d e r t e s t d ie E r d e , zu v e r -
s c h l i n g e n d i e , w e l c h e 
dich k r e u z i g t e n . H e i n 
H a d e s t r u g s t d u au f , 
e m p o r z u s e n d e n d i e G e -
f e s s e l t e n , zu r W i e d e r -
g e b u r t d e r M e n s c h e n . 
.R ich te r d e r L e b e n d i g e n 
u n d d e r T o d t e n , L e b e n 
zu s c h e n k e n k a m s t d u , 
u n d n i c h t d e n T o d ; 
M e n s c h e n l i e b e n d e r , E h -
re sei d i r ! 

J e t z t . . . (T. 8): 
S c h o n w i r d e i n g e t a u c h t 
d a s R o h r z u r V e r u r -
t h e i l u n g v o n d e n u n -
g e r e c h t e n R i c h t e r n , u n d 
.Jesus w i rd ge r i ch te t . 

наема: потщися убо , во-
станн, яко да шику и 
азъ Тпое изъ мертвмхъ 
трндневное воскресение! 

Слава . . . (и. 8): Гос-
поди, в о с х о д я т у Тп на 
крестъ, страхъ и трепетъ 
нападе на тварь, и земли 
убо возбранялъ ecu по-
глотитн расгшнающихъ 
Тя, аду же повелЪвалъ 
ecu испустити юзнпки, 
на обновлеше человЬковъ, 
Су/lie жнвыхъ и мерт-
выхъ, жизнь пришелъ еси 
подати, а не смерть: 
Челов'Ько .иобче, слава 
Теб1;! 

II пын1> . . . (и. 8): 
Уже омакается трость 
( x a A a a o g ) изречешя огъ 
судей нсправедйыхъ, 
bicyc'b судимъ бынаетъ, 
и осуждается на крестъ, 



Седмица. 

к, 
u n d v e r u r t h e i l t z u m 
K r e u z e , u n d es l e i d e t 
d ie S c h ö p f u n g , d a sie 
a m K r e u z s i e h t d e n 
Herrn· . A b e r , d e r d u 
n a c h d e r N a t u r d e s 
L e i b e s u m m e i n e t w i l l e n 
l e i d e s t , g ü t i c e r H e r r , 
E h r e aei 

g ü t i g e r 
d i r ! 

Zwölftes_ Evan gel mm_ 
~ h~ XX VII, 62—66: 

A m M o r g e n , w e l c h e r is t 
iyich d e m R ü s t t a g e . . . 
v e r s i e g e l n d d e n S t e i n 
m i t d e r W a c h e ! 

n страждетъ -тварь, -на 
кресте видаиш Господа; 
но естествомъ >телесе, 
мене ради, страждай бла-
riit, Господи, слава Тебе ! 

_ Таз/се Еванг. 12: Мо., 
зач. 114. Но утрЩ день, 
иже есть по патЩз. . . зна-
шенавше камень съ ку-
стод1ею! 

Darauf: G u t is t ' s , 
d e m H e r r n zu d a n k e n 

\/ . . . Trisaffion. Nach 
dem: V a t e r u n s e r . . . 

Талсе: Глаго есть нс-
повЬда гиса Господеви . . . 
Трисвятое. По Огче 
нашъ . . . 

Troparion (T. 4): D u 
h a s t u n s e r l ö s t v o n 
d e m F l u c h e des G e -
s e t z e s d u r c h dein k o s t -
b a r e s B l u t . | A n d a s 
K r e u z g e n a g e l t u n d m i t 
d e r L a n z e d u r c h b o h r t , ) 
h a s t d u d ie U n s t e r b -
l i c h k e i t h e r v o r q u e l l e n 
l a s s e n d e n M e n s c h e n . 
U n s e r E r l ö s e r , E h r e sei 
d i r ! ' 

Троп. (гл. 4): Иску-
пнлъ вы ecu отт. клятвы 
законный честною Твоею 
кровно, на кресте нри-
гвоздився ^ II KOniCMT. 
ирободся$#езсмерт1е ис-
точиль ecu человЬкомъ, 
Снасе нашъ, слава Тебе ! 

/ 
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Stille 

Darauf die gewöhn-
liche Ektenie und die 
Entlassung. 

Die 1. Bora aber wird 
nicht angeschlossen, son-
dern mit den 'übrigen um 
2 Uhr Nachm. gehalten. 

A k o I u l l i i a U c r l l o r e n 
d e s l i l . u . g r . F r c l l i i g H . 

Verfasst von Kyrillos, 
Erzbisch of von Alexan-
dria. 

Um die zweite Stunde 
des Tages wird das Zei-
chen gegeben. Nachdem 
der Priester sich beklei-
det und, den Anfangs-
segen gesprochen hat·, 
sagen wir: Himmlischer 
König . . . Trisagion. 
A l l h e i l i g e D r e i f a l t i g -
k e i t . . . V a t e r u n s e r 
. . . D e n n d e i n . . „ H e r r , 
e r b a r m e d i c h (12med). 

E h r e . . . · l e t z t . . . K o m -
m e t , l a s s e t u n s a n b e t e n 
(3mal) und folgende 
Psalmen. 

Erste IIor a. 
Ps. 5,2,21: Eh re . . . 

J e t z t . . . Al le in . )a . . . 
"iV- ' 

Талсе ектенгя обычаи 
и отнуста. 

Iм" лее пасп не со-
вокупляется ныпгь, IIO 
о 2"" част дне. 

Cicaoiiuic часоит» сп. и 
вел. Пятка. 

Теореме Кирилла, ар-
хгепископа Ллександрги-
скаго. 

О втора ма част дне 
клен.ге.ип, и облачится 
гере'и, и благословившу 
ему, начинаема: Царю 
небесный . . . Трисвятое. 
Отче нашъ . . . Возгла-
тенге: Як о Твое есть 
ц а р с т в о . . . Господи поми-
луй (12 раза). 

Слава . . . и нинВ . . . 
П р о м п т е , поклонимся 
Стрижды), и глаголема 
псалмы ein. 

1Ы" часа. 
11с. 5, 2, 21. Слава . . . 

и lii.nit. . . . аллнлуп!! . . . 



) 
Woche. 

{3 mal). H e r r , e r b a r m e 
d i c h ! (3 mal.) 

E h r e . . . Trop. (T. I): 
A l s d u , o C h r i s t o s , g e -
k r e u z i g t w u r d e s t , \ w a r d 
d i e G e w a l t h e r r s c h a f t 
g e t i l g t , \ z e r t r e t e n d i e 
K r a f t d e s F e i n d e s . 
N i c h t e in E n g e l , n o c h 
e in M e n s c h , s o n d e r n d u 
s e l b s t , o H e r r , h a s t 
"uns e r l ö s t ! E h r e se i d i r ! 

(трижды). Господи по-
милуй! (трижды). 

Слава . . . Троп. (гл. 1): 
Распепшусн Теб-Ь, Хри-
с т е , погибе мучитель-
ство, попрана бысть сила 
враж'ш: ниже бо ангелъ, 
ниже, человЬкъ, но самъ, 
Господи, спаслъ еси насъ, 
слава Т е б е ! 

J e t z t . . . Theotokion: 
"Wie s o l l e n w i r d i c h 
n e n n e n . . . 

Darauf singen wir fol-
gende drei (von 12) Tro-
pcirien, dieselben wieder-
holend, das erste ohne 
Stichen thuend auch bei 
den übrigen Hören. Beim 
zweiten spricht der an-
fangende Chor den Sti-
chos und singt es; eben-
so auch spricht der an-
dere Chor den Stichos 
und singt es; das dritte 
aber sprechen wir zum: 
E h r e . . . und J e t z t . . . 

Stichira Jdiomela der 
ersten Ilora (T.8): 

И ныне . . . Богороди-
чена: Что Та наре-
чемъ ? . . . 

Таже поема тропари 
три опт двунадесяти, 
повтор тогце я. Глаго-
лема же первый бем 
стиха, тако бо тво-
рима и во прочихъ ча-
стха ва первый тропарь. 
Во вторым же, глаго-
лета наченшгй лика 
стиха, и поста и. Таже 
паки друггй лика стиха, 
и поста и той и. Тре-
тьи же глаголема на 
С л а в у . . . и на И ныне . . . 

Стихира самогласна 
первого часа (гл. 8): 
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Страстная 

H e u t z e r r e i s s t d e r 
V o r h a n g - d e s T e m p e l s / 
z u r B e s c h u l d i g u n g d e r 
F r e v l e r , | u n d i h r e S t r a h -
l e n v e r b i r g t d i e S o n n e , l 
d e n G e b i e t e r 
z i g t s e h e n d . 

g e ; r e u -

Дпееь церковная з а -
веса , на облнчеше без-
законны х ъ раздирается, 
п солнце лучи своя скры-
ваетъ , Владыку зря рас-
пинаема 

Dasselbe wiederholt II nanu myurjice dpy-
der zweite Chor. li'u .tuice. 

Mm, 

Darauf singt der erste 
Chor den Stichos: 

W e s s h a l b t o b e n d i e 
H e i d e n , u n d s i n n e n d i e 
"Vö lke r E i t l e s ? 

Taoice глаголете стихе 
первый лике: 

Векую шагашася нзы-
цы , и люд'ю поучшнася 
тщетнымъ? 

Und es ivird gesungen 
folgendes Trop.: W i e 
e in S c h a f z u m S c h l a c h -
t e n k a m s t d u , C h r i s t o s , 
o K ö n i g , / S i n d w i e e in 
u n s c h u l d i g e s L a m m 
w u r d e s t d u a n d a s 
K r e u z g e h e f t e t v o n d e n 
f r e v e l h a f t e n M ä n n e r n , ) 
u m u n s e r e r S ü n d e w i l -
l e n , f o M e n s c h e n l i e b e n -
d e r ! 

II поеме иастопщт 
тропарь: Яко овча на 
з а к о л е т е ведепъ былъ 
оси, Христе Дарю, н яко 
агиецъ незлобивый при-
гвозднлен ecu кресту , 
отъ беззаконныхъ мужей, 
г р е х ъ ради пашнхъ, Че-
ловеколюбие! 

St.: E s w a r e n z u -
g e g e n d i e K ö n i g e d e r 
E r d e , u n d d i e F ü r s t e n 
k a m e n z u s a m m e n w i d e r 

C m . : Ирсдсташа napie 
з е м с п н , и князи собра -
шася в к у п е на Господа, 
и Христа Е г о ! 



Седмица. 

den Herrn und seinen 
G e s a l b t e n ! 

Und es singt der zweite II поетъ паки и друггй 
Chor dasselbe. лика то Иже стиха. 

Darauf der erste Chor: 
E l i r e . . . D e n F r e v l e r n , 
w e l c h e d i c h 
n a h m e n . . . (S. 462) 

g e f a n g e n 

Таже первый лика: 
Слава . . . Емшимъ Та 
беззакоииымъ . . . (стр. 
462). 

J e t z t 
selbe. 

Wieder das- II нын'Ь 
тойже. 

паки 

Prolc. der Weissagung 
(Т.4). (Nach dem griech. 
Triod.): E r g i n g h i n a u s 
u n d r e d e t e z u s a m m e n ! 

Прок, пророчества (гл. 
4): Сердце Его собра 
беззакоше ce6t>! 

St.: S e l i g , d e r d a 
d e n k t a n d e n A r m e n 
u n d E l e n d e n ! 

С т . : Блаженъ, р а з у -
м1;ваяй на нища и у б о г а ! 

Пророчества Захаргипа (Zarachias) чтете 
XT, 10—13. An. Г а лат ома (Galat.) зач. 215 
юта полу (VI, 14-—18). 

En. Matth. XXVII— Евашелге огпа Матвеа, 
50: Z u j e n e r Z e i t , a l s e s зач. 110: Но время оно, 
M o r g e n g e w o r d e n w a r , 
h i e l t e n d i e H o h e n -
p r i e s t e r e i n e n R a t h . . . 
u n d d i e M u t t e r d e r 
S ö h n e d e s Z e b e d ä o s ! 

у т р у бывшу, совТ.тъ, co-
твориша вси apx iepee . . . 
чтста oice ва ряда и 
зачала 111 — 113 . . . и 
маги сыну Заведеову! 
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Stille 

Darauf:Meine S c h r i t -
t e l e n k e n a c h d e i n e m 
W o r t e . . . E r f ü l l t s e i en 
m e i n e L i p p e n v o n d e i -
n e m L o b e . . . Tri.s-
agion. Und nach dem: 
V a t e r u n s e r . . . 

Koni. (T.8): D e n u m 
u n s G e k r e u z i g t e n , k o m -
m e t , l a s s e t u n s A l l e b e -
s i n g e n ! I D e n n ihn s a h 
M a r i a a m H o l z e u n d 
s p r a c h : \ W e n n d u a u c h 
d a s K r e u z e r d u l d e s t , / 
so b i s t d u d o c h m e i n 
S o h n u n d G o t t ! 

Darauf: H e r r , e r -
b a r m e d i c h ! (-iOmal). 
D e r du zu j e d e r Z e i t 
. . . H e r r , e r b a r m e d i c h ! 
(3 m ah). E h r e . . . J e t z t 
. . . D i e du g e e h r t e r 
b i s t a l s d i e C h e r u b i m 
. . . Im N a m e n d e s H e r r n 
s e g n e , V a t e r ! 

Priester: G o t t sei 
g n ä d i g m i t u n s . . . 
C h r i s t o s , d u w a h r e s 
L i c h t . . . 

Darauf singen wir die 
3. Jlora. 

Таже: Стопы моя ua-
правн по словеси Тво-
ему . . . Да исполнится 
уста моя хвалешн . . . 
Tpucenmoe. II по Отче 
наигь . . . 

Кош), (гл. 8): П а с ь 
ради Раепитаго ир'шдиге 
пси восиоимъ, Того бо 
вид!; Марш ва древе, и 
глаголаше: аще и распя-
rie терпиши, Ты еси 
Сынъ и Богт, мой! 

Таже: Господи по-
милуй! ( 4 0 разе). Иже 
на всякое время . . . Гос-
поди помилуй! ( т р и ж -
дыi). Слава . . . и ныне . . . 
Честнейшую х е р у в н м ъ . . . 
Именемъ Господнимъ бла-
гослови, отче! 

lcpcit: Боже ушедри 
вы . . . Христе, свете 
истинный . . . 

Пас ем г, поеме тратт 
часе. 
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Woche. 

Die dritte Hora. 

Trisof/inn: A l l h e i l i g e 
D r e i f a l t i g k e i t . . . Y a t e r 
u n s e r . . . D e n n d e i n 
i s t . . . H e r r , e r b a r m e 
d i c h (I2mal). 

E h r e . . . J e t z t . . . 
K o m m t , l a s s e t u n s a n -
b e t e n (Sinai) vnd die 
Psalmen: 34, 108 u. 50. 

E h r e . . . J e t z t . . . 
A l l e l u j a (Smal). H e r r , 
e r b a r m e d i c h ! ( . n n c d ) . 

E h r e . . . Trop. (T.6): 
v£L O H e r r , di-e J-ttdmi v e r -

u r t h e i l t e n z u m T o d e 
d i c h , d a s L e b e n d e s 
A l l s ! | D i e m i t d e m 
S t a b e d a s r o t h e M e e r 
d u r c h w a n d e l t e n , h e f t e -
t e n d i c h a n d a s K r e u z . I 
U n d d i e a u s d e m F e l s e n 
H o n i g s o g e n , b r a c h t e n 
d i r G a l l e . \ D o c h d u 
e r t r u g s t e s f r e i w i l l i g , \ 
u m u n s f r e i zu m a c h e n 
v o n d e r K n e c h t s c h a f t 
d e s F e i n d e s . \ C h r i s t o s , 
o G o t t , E h r e d i r ! 

J e t z t . . . (Theotok.): 
G o t t e s g e b i i r e r i n , d u b i s t 

3 часа. 

Трисвлтое. Пресвятая 
Т р о и ц е . . . Огче н а ш ъ . . . 
Яко твое есть царство . . . 
Господи, помилуй (12 
раза). 

Нршдите, поклонимся . . . 
(трижды), и псалмы: 
34, 108 и 50. 

Слава . . . и ныне . . . 
аллилуйя! (трижды). Г о с -
поди помилуй! (трижды). 

Слава . . . Троп, (гл.6): 
Господи, осудиша Тя 
1удее на смерть, жизнь 
в с е х ъ , иже Чермное море 
жезломъ прошедиии, на 
кресте Тя пригвоздиша: 
и иже отъ камене медъ 
ссавпии (сосавгиги), желчь 
Т е б е принесоша; но во-
лею претерпелъ еси , да 
насъ свободшпи отъ ра -
боты враж'ш, Христе , 
Г»оже, слава Т е б е ! . 

И ныне . . . (Богоро-
дичсна.) Богородице, Т ы 



Страстная 

d e r w a h r e W e i n s t o c k 
. . . Und wir singen diese 

Troparien, sie wieder-
holend. 

(T. 8): A u s F u r c h t 
y o r -d en-J-u d on v e r l o u g -
n e t e d e i n F r e u n d u n d 
N ä c h s t e r , P e t r o s , d i c h , 
o H e r r , | u n d w e h k l a -
k l a g e n d r i e f e r a l s o ^ \ 
S c h w e i g e n i c h t zu i n e i -
n e n T h r ä n e n ! \ D e n n 
ieli v e r s p r a c h , d e n G l a u -
b e n zu b e w a h r e n , o 
B a r m h e r z i g e r j u n d h a b e 
i h n n i c h t b e w a h r t . { 
A u c h u n s e r e B u s s e 
n i m m a l s o an ,J u n d e r -
b a r m e d i c h u n s e r ! 

ecu лоза . . . II поема 
три тропари ота дву-
падссяти, повтор то-
ще н. 

(Г.г. 8): Страха ради 
1удейскаго, другъ Твой и 
блнжшй Петръ отвержеса 
Тебе , Господи, и рыдай 
спце noniiiiiie: слезъ моихъ 
ве промолчи, рЬхъ бо 
с о х р а н и т веру , IЦедре, 
и не с о х р а н о х ъ : и ваше 
noitaanie такожде пр'шми, 
п помилуй насъ! 

Darauf der St.: H ö r e 
a u f m e i n e W o r t e , о 
H e r r , v e r n i m m m e i n 
S c h r e i e n ! 

Тоже стиха: Глаголы 
мои внуши, Господи, ра -
зумей зпаше мое! 

A l s v o r d e i n e m e h r -
w ü r d i g e n K r e u z e d i e 
K r i e g e r d i c h v e r s p o t t e -
t e n , o H e r r , / d a e r -
s c h r a k e n d i e g e i s t i g e n 
H e e r s c h a a r e n / U m w u n -
d e n w u r d e s t d u m i t 
d e m K r a n z e d e s H o h -
n e s . I d e r d u d i e F r d e 

Прежде честнаго Тво-
его креста , воипомъ р у -
гающимся Т е б е , Господи, 
умная воинства днвля-
х у с я : обложился бо еси 
венцемъ поругашя, землю 
жнвописавый цветы, ба-
гряницею поругашя оде-
ялся еси, облако (нами) 
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Седмица. 

m i t B l u m e n s c h m ü c k -
t e s t (^(.)Ypacp-/jaac;),^und 
e i n e n M a n t e l t r ü g e s t 
d u z u m S p o t t e , \ d e r d u 
m i t W o l k e n d i e H i m -
m e l s f e s t e b e k l e i d e s t . \ 
D e n n d u r c h e i n e n s o l -
c h e n H e i l s p l a n w a r d 
e r k a n n t d e i n e B a r m - » 
h e r z i g k e i t , o C h r i s t o s , / 
d i e g r o s s e G n a d e , E h r e 
se i d i r ! 

одЬванй твердь: гаковнмъ 
бо CMOTpenieM'i. разумЪся 
Твое благоутроб'ю, Х р и -
сте, вел1я Твоя милость, 
слава Теб'Ь! 

St.: M e r k e a u f d i e 
S t i m m e m e i n e s F l e -
h e n s , m e i n K ö n i g u n d 
m e i n G o t t ! 

Ст.: Пойми гласу мо-
лешя моего, Царю мой 
н Боже мой! 

Und wieder dasselbe. 

E h r e . . . (T. 5): A u f 
d a s K r e u z g e z o g e n , -
r i e f s t d u a l s o , o H e r r : / 
W e g e n w e l c h e r T h a t 
w o l l e t i h r m i c h k r e u -
z i g e n , rr-J-u4eTr?J W e i l 
i c h e u r e G e l ä h m t e n g e -
k r ä f t i g t , [ w e i l i c h d i e 
T o d t e n w i e a u s d e m 
S c h l a f e e r w e c k t h a b e ? } 
H i e . B l u t f l ü s s i g e h a b e 
i c h g e h e i l t , ! d e r C h a n a -
n ä e r i n m i c h e r b a r m t ;J 
w e g e n w e l c h e r T h a t 
w o l l e t i h r J n r l e n m i c h 

II паки тонже. 

Слава . . . (гл. 5): Вле-
комь на к р е с т ь сине во-
шялъ есн , Господи: за 
кое д1;ло х о т е т е Мя 
расшгги, 1удее? яко р а з -
слабленныя ваша стяг-
нухъ , заве мертвецы аки 
отъ сна возставпхъ , кро-
воточивую нсц'Влихъ, Х а -
нанею иомиловахъ: за 
кое д'Вло х о т е т е Мя 
у б и т о , 1удее? но у з р и т е , 
въ Него лее (Его же) 
ныill; прободаете Христа , 
беззаконии!! 
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St i l l e 

e r m o r d e n ? / D o c h ihr 
w e r d e t s ehen , w e n ih r 
d u r c h b o h r t h a b t , Chr i -
s t u m , ih r F r e v l e r ! / 

J e t z t . . . wieder das-
selbe. 

Prok. (T. 4): D e n n 
ich bin b e r e i t zu d e n 
G e i s s o l u n g e n , u n d m e i n 
S c h m e r z ist i m m e r d a r 
v o r m i r ! 

II ii wiit» . . . na Kw 
moüJice. 

lipon. (i.i. 4): }IKO A3I» 

IM piiiii.i roroin», II Ooj'l'.MIB 
MOII UPCAO Äinoio ecTb 
m.iiiy! 

St.: H e r r , s t r a f e mich 
n i c h t in d e i n e m Z o r n , 
u n d in d e i n e m G r i m m e 
z ü c h t i g e mich n i c h t ! 

Cm.: rocuo.iu, Aa iie 
fipoeriio Tisoeio of)jin'uiiiiH 
Meiie, liiniie riit.iiOMT» Tno-
nMi» liaifajKeiiui MCIIC! 

lipopouecmea Ilcaiuna (Jesaja) umeme iji. V I I I , 
4—10. An. Pu.M.um. (Römer) 3an. 88 oma no.ii/ 
V, 0—0. 

Kran;/. Marl·. XV, 
1 — 4 1 : Z u j e n e r Ze i t 
h i e l t e n d ie H o h e n -
p r i e s t e r e inen R a t h m i t 
d e n A o l t e s t e n . . . d ie 
m i t i hm h i n a u f n a c h 
J e r u s a l e m g e g a n g e n ! 

Ke. onto MapKa .ia<t. 
OG—68 ar> piuh. Ho 
lipCMII 0 1 1 0 , C01lt>TT> C O T H O -

piuiia apxiepeu co crap-
iu>i . . . HJKO niu.iAOina e t 
IIUMT» im Iepvca.UIMT»! 

Darauf lesen wir eine 
Jlomilie zum Kv. Matth, 
über das Wort vom 
Kreuze. 

II noecMü ume.vö no 
cKa.taiiiu, e.Jice ornn Jtlam-
oen, c.iouo Kpeemiioc. 
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Woche. 

Darauf: D e r H e r r , 
G o t t , is t g e l o b t . . . 

Trisagion. Nach dem: 
V a t e r u n s e r . . . Nach 
dem: A r ater u n s e r . . . 

Kontakion: D e n u m 
u n s G e k r e u z i g t e n . . . 
H e r r , e r b a r m e (l ieb! 
(40 mal). Gebet: D e r 
d u j e d e r Ze i t . . . H e r r , 
e r b a r m e d i ch ! (3mal). 

E h r e . . . J e t z t . . . 
D i e du g e e h r t e r b i s t 
. . . I m N a m e n des 
H e r r n s e g n e , Y a t e r ! 

Priester: G o t t sei 
b a r m h e r z i g m i t u n s . . . 
G e b i e t e r , G o t t , Y a t e r , 
Al l h e r r s e h e r ! 

Und darauf singen 
wir 

die 6. Jlora. 

K o m m e t , l a s s e t u n s 
a n b e t e n . . . (3mal). Da-
rauf Ps. »3, 439 u. 90: 
E h r e . . . J e t z t . . . A l l e -
l u j a . . . (3mal). H e r r , 
o r b a r m e d i c h ! (3mal). 

Тоже: Господь Богъ 
благословевъ . . . 

Трисвлтое. II по О гче 
напгь . . . 

Кондаке: Насъ рад» 
распатаго . . . Господи 
помилуй (40 раза). Мо-
литва: Иже на всякое 
время . . . Господи по-
милуй ! (трижды). 

Слава . . . и ныне . . . 
Честнейшую х е р у в н м ъ . . . 
Нмеиемъ Господнимъ бла-
гослови, Отче! 

Icpeu: Более у щедро 
ны . . . Владыко, Боже,. 
Отче, вседержителю . . . 

[I абге поеме 

в часе. 

Пр'шднте, поклонимся 
(трижды). Псалмы 53, 
139 и 90. Слава . . . и 
ныне . . . а лл илу in! (триж-
ды). Господи помилуй!' 
(трижды). 



E h r e . . . Trop. (T. 2): 
H e i l h a s t d u g e w i r k t 
i n m i t t e n d e r E r d e , C h r i -
s t o s , u n s e r G r o t t ! j A u f 
d e m K r e u z e s p a n n t e s t 
d u d e i n e a l l r e i n e n H ä n -
d e a u s , J s a m m e l n d a l l e 
V ö l k e r , d i e d a r u f e n : 
H e r r , E h r e jsei d i r ! 

J e t z t . . . Theotobion: 
W e i l w i r k e i n e f r e i e 
Z u v e r s i c h t h a b e n . . . 
Und wir singe» 3 Trop. 
von 12 (T. 8), wieder-
holend dieselben: D i e s 
s p r i c h t d e r H e r r z u 
d e n J u d e n : M e i n V o l k 
.. . (S. 469). 

St.: S i e g a b e n m i r 
z u r S p e i s e G a l l e , u n d in 
m e i n e m D u r s t e t r ä n k -
t e n s ie m i c h m i t Ess i"· . o 

I h r G e s e t z g e b e r I s -
r a e l s , J u d e n u n d P h a r i -
s ä e r . . . (S. r/o). 

St.: R e t t e m i c h , o 
G o t t , d e n n d i e W a s s e r 
• k o m m e n b i s a n m e i n e 
S e e l e ! 

E h r e . . . (T. 5): K o m -
m e t , i h r c h r i s t o s t r a g e n -

;тная 

Слана . . . Троп. (гл.2): 
С п а с е т е соделалъ еси 
посреде земли, Христе 
Более, на кресте пре-
чист1)0 р у ц е Твои про-
стерлъ еси, собирая вся 
я зыки , зовушдя : Господи, 
слава Т е б е ! 

II н ы н е . . . Богороди-
це па : Лко не омамы 
дерзновешя . . . II поема 
3 тропари а та 12 (гл. 8), 
повтор тогце л: (ли 
глаголетъ Господь 1у-
деомъ . . . (стр. 409). 

Ст.: Даша въ снедь 
Мою желчь и въ жажду 
Мою наиоиша мя оцта! 

Законоположницы 11з-
раилевы, 1удее и Фари-
сее . . . (стр. ПО). 

Ст.: Спаси мя, Более, 
нко внидоша воды до 
ДЗ'ШИ моея! 

Слава . . . (гл. 5): l lpiir-
дите Христоиоелии люд'|е, 



Седмица. 

d e n V ö l k e r , \ l a s s e t u n s 
s e h e n , w a s J u d a s , d e r 
V e r r ä t l i e r , r a t h s c h l a g t e 
m i t d e n g e s e t z l o s e n 
P r i e s t e r n g e g e n u n s e r n 
E r l ö s e r . } S i e m a c h t e n 
d e m T o d e y e r f a l l e n I1ITI,JB. 

d a s u n s t e r b l i c h e W o r t | 
u n d , n a c l i d e m s ie i h n 
d e m P i l a t o s ü b e r g e b e n 
h a t t e n , k r e u z i g t e n s i e 
i h n a u f d e r S c h ä d e l -
s t ä t t e . 1 U n d d i e s e s l e i -
d e n d , r i e f u n s e r E r -
l ö s e r , s p r e c h e n d : ( V e r -
g i e b i h n e n , o V a t e r , 
d i e s e S ü n d e , d a m i t d i e 
V ö l k e r e r k e n n e n m ö -
g e n m e i n e A u f e r s t e -
h u n g v o n d e n T o d t e n l l 

J e t z t . . . dasselbe. 
Prok. (T. 4): H e r r , u n -
s e r H e r r s c h e r , w i e w u n -
d e r b a r i s t d e i n N a m e 
a u f d e r g a n z e n E r d e ! 

St.: D e n n d e i n e H e r r -
l i c h k e i t i s t e r h a b e n ü b e r 
d i e l l i m m e l ! 

вндимъ, что совЬща 1уда 
предатель, со священники 
беззаконными, на Спаса 
нашего : днесь повинна 
смерти , беземертнаго 
Слова сотвороша, и Пи-
лату нредавше, на мЬстЪ 
лобн'Вмъ р а с п я т а : и с'ш 
стражда вошяше Спасъ 
нангь, глаголя: остави 
имъ, Отче, гр1;хъ сей, 
да разумЬюгъ языцы и з ъ 
мертвыхъ Мое в о с к р е -
с е ш е ! 

II нын'Ь . . . то иже. 
Прок. (гл. 4): Господи, 
Господь нашъ, яко чудно-· 
имя Твое по всей земли ! 

Ст.: Яко взя гся вели-
колепие Т в о е превыше 
небес/ь! 

Пророчество Псагипо (Jesaja) чтете гл. X L I I , 
13—XLIIJ, 1. An. Евр. (Ile.br.) зач. 306; I I , 
11-18. 

Evang. Lille. X X I I I , Ев. отъ Лгдки зач. 111: 
32—49: Z u j e n e r Z e i t Во время оно, ведяху с о 
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Stille 

w u r d e n m i t J e s u h i n -
g e f ü h r t . . . au s G a l i l ä a , 
z u s e h e n d i e s e s ! 

Darauf: Schne l l m ö -
g e n u n s e n t g e g e n k o m -
m e n d e i n e MrharmuI l -
g e n . . . 

7'risag iou. Na ch 
dem: V a t e r u n s e r . . . 
das Kontalcion: D e n u m 
u n s G e k r e u z i g t e n . . . 
H e r r , e r b a r m e dich 
(40 mal). Gebet: D e r 
d u zu j e d e r Ze i t . . . 
H e r r , e r b a r m e d i c h ! 
(3mal). 

E h r e . . . J e t z t . . . 
D i e du g e e h r t e r b i s t 
. . . Im N a m e n des H e r r n 
s e g n e , V a t e r . . . Priester: 
G o t t sei b a r m h e r z i g 
m i t u n s . . . 

Darauf das Gebet des 
heiligen Basi/ios des 
Grossen: G o t t und H e r r 
•der K r ä f t e . . . 

Wir vollziehen aber die 
9. Flora, 

sprechend: K o m m e t , 
l a s s e t u n s a n b e t e n . . . 

bicycoMb о ина два зло-
деи . . . отъ Галилеи 
зряще с и х ъ ! П поссмо 
чтеи'.с. 

Тоже: Скоро да пред-
варять им щедроты 
Твоя . . . 

Трисвятое. По Отче 
иапгь . . . Кондака: Пась 
ради распятаго . . . Гос-
поди пом1цуй (40 разе). 
П молитва: И лее па 
всякое время . . . Господи 
помилуй! (трижды). 

Слава . . . п ныне . . . 
Честнейшую херувимъ. . . 
Нменемъ Господнимъ бла-
гослови, отче. Iepeü: 
Коже, ущедрп вы . . . 

Талсе молитва Св. 
Василия великаго: Колее, 
и Господи енлъ . . . 

Совокупляема dice и 
9 часе. 

Пртдпте , поклонимся.. . 
Псалмы 08, 09 и 8Г>. 



Woche. 

Ps. 68, 69 u. 85: E h r e 
. . . J e t z t . . . A l l e l u j a 
(3mal). H e r r , e r b a r m e 
d i c h ! (3mal). 

E h r e . . . (Trop. 3): 
A l s d e r Mis se tb i ' i t e r d e n 
U r b e b e r d e s L e b e n s 
a m K r e u z e h ä n g e n sal i , 
d a s p r a c h e r : J W e n n 
es n i c h t d e r H e i s c h g e -
w o r d e n e G o t t w ä r e , d e r 
m i t u n s g e k r e u z i g t w o r -
d e n i s t , j d a n n h ä t t e d i e 
S o n n e i h r e S t r a h l e n 
n i c h t v e r b o r g e n , a u c h 
d i e b e b e n d e E r d e n i c h t 
g e z i t t e r t d u a b e r , d e r 
d u A l l e s e r d u l d e t h a s t , 
g e d e n k e m e i n e r , o 
H e r r , in d e i n e m R e i -
c h e ! 

Слава . . . о нынТ, . . . 
аллилу 1я! (трижды). Гос -
поди помилуй! (триж-
ды). 

Слава . . . Троп. (гл. 8): 
Гида разбойпикъ Началь-
ника жизни на к р е с т е 
виепща, глаголашс: аще 
не бы 1>огъ быль во-
площен, Иже с ь нами 
распныйса, не бы солнце 
лучи (своя) потаило, 
ниже бы земля трепе-
т у ш и тряслася ; но вся 
терпяй, помяни мя, Гос -
поди, во и а р с т в т Твоем ь! 

J e t z t . . . Theotok.: 
H e r d u u m u n s e r t w i l l e n 
a u s d e r J u n g f r a u g e -
b o r e n . . . U n d w i r s i n -
gen 3 Trop. (v. 12 T.7): 
E i n S c h r e c k e n w a r es , 
z u s e h e n d e n S c h ö p f e r 
d e s H i m m e l s u n d d e r 
E r d e a m K r e u z e h ä n -
g e n d i e S o n n e v e r -
f i n s t e r t , / d e n T a g w i e -
d e r z u r N a c h t g e k o m -

11 ныв !; . . . Богороди-
чень: Иже васъ ради 
рол?дейся отъ Девы . . . 
11 поемъ тропари 3 отъ 
1 2 т и ( г Л т 7 ) ; Ужасъ 
( Θ ά μ β ο ς — удивлств) 
б е видЬти, небесе и земли 
Творца на к р е с т е висяща, 
солнце померкшее, день 
же паки в ъ вошь ире-
лолшийся, и землю изъ 
гробовъ возсылаюшу т е -



Страстная 

m e n , \ u n d d i e E r d e a u s 
d e n G r ä b e r n e m p o r -
s e n d e n d d i e L e i b e r d e r 
T o d t e n ; | m i t i h n e n b e -
t e n w i r d i c h a n : e r -
l ö s e u n s ! 

St.: S i e t h e i l t e n m e i -
n e K l e i d e r u n t e r s i ch , 
u n d ü b e r m e i n G e w a r n t 
w a r f e n s i e d a s L o o s ! 

(T. 2): A l s d i c h a n 
d a s K r e u z h e f t e t e n d i e 
F r e v l e r , d e n H e r r n d e r 
H e r r l i c h k e i t , r i e f s t d u 
i h n e n z u : W o m i t ; h a b e 
i c h e u c h b e t r ü b t ? O d e r 
w o m i t h a b e i ch e u c h 
e r z ü r n t ? Y o r m i r , w e r 
h a t e u c h b e f r e i t a u s 
T r ü b s a l ? U n d j e t z t , 
w a s v e r g e l t e t i h r m i r ? 
B ö s e s f ü r G u t e s ! F ü r 
d i e F e u e r s ä u l e h a b t i h r 
m i c h a n d a s K r e u z g e -
h e f t e t ; f ü r d i e W o l k e 
h a b t i h r m i r d a s G r a b 
b e r e i t e t , f ü r (Ins Mau na. 
m i r G a l l o g e b r a c h t , f ü r 
d a s W a s s e r m i c h m i t 
E s s i g g e t r ä n k t ! N u n 
r u f e i ch d i e V ö l k e r , 
u n d s i e w e r d e n m i c h 
v e r h e r r l i c h e n , m i t d e m 

леса мертвыхъ : съ ни-
ми нее покланяемся Т е б е , 
спаси наеъ! 

Ст.: Разделшиа ризы 
Моя себе и о одежде 
Моей меташа жребШ! 

(Г.1.2): Егда на кре -
сте прпгвоздшпа без-
законн'ш Господа славы, 
вошяше къ нимъ: чнмъ 
в а с ь о с к о р б и х ъ ? или о 
чемъ нрогневахъ? прежде 
Мене кто насъ нзбави 
отъ с к о р б и ? и ныне что 
Мне даете, злая за бла-
гая? за сто ить огненный, 
на кресте Мя пригвоз-
дпете ; за облакъ, гробъ 
Мне нскопасте ; за манну, 
желчь мне ирипесостс ; 
за воду, оцтомь Мя на-
ноис.те; прочее призову 
языки, и Г1п Мн просла-
вить со Отцемъ и со 
Святымъ Д у х о м ъ ! 



Седмица. 

V a t e r u n d d e m h e i l i g e n 
G e i s t e ! 

St.: S i e g a b e n m i r 
z u r S p e i s e G a l l e , u n d 
m e i n e n D u r s t t r ä n k t e n 
s i e m i t E s s i g ! 

Und ivieder dasselbe. 

E h r e . . . (T. 6): H e u t 
h ä n g t a m H o l z e , d e r 
d i e E r d e ü b e r d e n W a s -
s e r n . . . (S.473J. 

U n d j e t z t . . . dasselbe. 

Prok. (T. 6): E s 
• s p r i c h t d e r T h o r in s e i -

n e m H e r z e n : E s i s t 
k e i n G o t t ! 

St.: E s i s t k e i n e r , 
d e r d a G u t e s t h u e , a u c h 
n i c h t e i n e r ! 

L o s u n g UUH d e r W e i s -
s a g u n g d e s P r o p h e t e n 
J e r e m i a s ( X I , 18— 
X I I , 15). H e r r , l e h r e 
m i c h e r k e n n e n , u n d i c h 
w e r d e e r k e n n e n . . . u n d 
e i n e m J e d e n in s e i n e m 
L a n d e ! 

Ст.: Даша въ снедь 
Мою желчь, и въ жажду 
Мою вапонша Ма о ц т а ! 

II паки тойже. 

Слава . . . (гл. в) : Двесь 
внситъ па древе, Иже 
ва водахъ землю пове -
сивый . . . (стр. 4 7 3 ) . 

II ныне . . . тойже. 

Прок. (гл. 6): Рече 
безумевъ въ сердце сво-
е м ъ : весть Когъ! 

Ст.: Нес/гь творяй 
благосгышо, весть ни 
единаго! 

Пророчества (еремипш 
ЧТС1НС ( X I , 18-XII, 15). 
Господи, скажи ми, и 
у р а з у м е ю , тогда ви-
дехъ . . . II когождо въ 
земно свою! 
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Ap. Hehr. X , 19-34. 

Ev. Joann.: XVITT, 
28—XIX, 37. Z u j e n e r 
Z e i t f ü h r t e n sie . l esu in 
v o m K a i a p h a s . . . S i e 
w e r d e n s e h e n , w e n sie 
d u r c h b o h r t h a b e n ! 

Darauf wird vorgele-
sen: D a s W o r t d e s 
K r e u z e s . . . 

Darauf: V e r s t ö s s e 
u n s n i c h t b i s a n ' s 
E n d e . . . 

Trisagion. Nach dem: 
V a t e r u n s e r . . . 

Kant.: D e n u m u n s 
G e k r e u z i g t e n . . . H e r r , 
e r b a r m e d i c h ! (40mal). 

Gehet: D e r du zu je -
d e r Z e i t . . . H e r r , e r -
b a r m e d i c h ! (3mal). 

E h r e . . . J e t z t . . . 
D i e d u g e e h r t e r b i s t , 
a l s d ie C h e r u b i m . . . 
I m N a m e n d e s H e r r n , 
s e g n e V a t e r ! 

Priester: G o t t se i 
b a r m h e r z i g . . . 

Апост. Евр. зач. 324. 

Ев. отъ Joanna, зач. 
59—61: По «рема оно, 
недоша Incyca отъБа>аФЫ 
въ преторъ . . . воззрятъ 
наш., Егоже прободоша! 

Талсе п рсдлагает си 
чтете: Слово крестное . . . 

Taoice: Не предаждь 
насъ до конца . . . 

Трисвптое. По: Отче 
нашъ . . . 

Копд.: Насъ ради рас-
пнтаго . . . Господи по-
милуй ! (40 разд.) 

Молитва: Иже на вся-
кое время . . . Господи 
помилуй! (трижды). 

Слава . . . и шли!; . . . 
Честнейшую х е р у в и м ъ . . . 
Именемъ Господнимъ бла-
гослови, отче! 

Тер ей: Гоже, ущедри 
111.1 . . . 
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Woche. 

Gebet: G e b i e t e r , H e r r 
• Je sus C h r i s t o s , u n s e r 
G o t t * ) . . . 

Die Makarismen in 
schneller Spruchiveise : 
I n d e i n e m R e i c h e g e -
d e n k e u n s e r . . . 

*i Es ist zu wissen, dass 
wir in Paläst ina die Vor-
schrift angenommen haben, 
an diesem heiligen Tage 
der grossen Paraskene, we-
der die vollständige Litur-
gie, noch die Liturgie der 
Vorgeweihten zu vollziehen; 
auch halten wir keine Mahl-
zeit, noch essen wir E t w a s 
während dieses Tages der 
Kreuzigung. Wenn aber 
Jemand schwach oder sehr 
alt ist, und es ihm unmög-
lich ist, ohne Speise zu blei-
ben, so möge ihm Brod lind 
Wasser gegeben werden 
nach Sonnenuntergang. So 
haben wir entnommen aus 
den heiligen Verordnungen 
der heiligen Apostel, nichts 
zu essen am grossen Frei-
tag. Denn das Wor t des 
Herrn , das er sprach zu 
den Pharisäern: „Wenn der 
Bräutigam von ihnen ge-
nommen sein ivird, dann 
werden sie fasten an jenen 
Tagen", aus diesem haben 
die seligsten Apostel es ent-
nommen. Und dieses wirst 
du finden in den aposto-
lischen'Verordnungen, wenn 
-du sie aufmerksam liesest. 

II молитва: Владык о 
Господи I n c y c e Христе , 
Боже наигь * ) . . . 

Таэ/се блаженны ско-
ро: Во царство» Твоемъ 
егда пр'шдеши . . . 

*) Подобасго. же н с1е 
вЪдати, яко пр1яхомъ въ Па-
лсстии'Т; их сей; снятый день 
великаго Пятка, не творнтц 
нреждеосшпцснную, ниже 
паки совершенную лигургно, 
по ниже трапезу постав-
ляемъ, ниже ядимъ в-ь сей 
день-распятчя. Аще же кто 
будетъ многонсмощен'ь, или 
престар·!,лея, и не могш 
иребытн постен!,, дается ему 
хлЪбъ и вода, по захождеши 
солнца. Сице бо пр1яхомъ 
отъ святых'Ь заповедей свя-
тых!. аностолт., не яеги в-ь 
великий пятокъ. Господне 
бо слово, еже рече къ Фари-
сеомъ Господь: яко егда 
отнимется отз нихъ жепихъ, 
тогда постятся вя тыя дни. 
ЗдЬ блажешгЪйшш апостоли 
воептмяша, и С10 обрящеши 
во апостольских-!, преданшх-ь, 
внимательно с)я проходя. 
Но и правильное иослаше 
свягЬшаго арх1епископа Але-
к с а н д р Ш с к а г о Д1ОНУС1Я явЪ 
с1с предноставляеть. 

зз* 



Страстная 

E h r e . . . J e t z t . . . 
G e d e n k e u n s e r , o H e r r ! 

D e r h i m m l i s c h e 
C h o r . . . 

E h r e . . . D i e S c h a a r 
d e r h e i l i g e n E n g e l . . . 

J e t z t . . . I c h g l a u h e 
a n e i n e n G o t t . . . L a s s 
n a c h , v e r g i e h . . . V a t e r 
u n s e r . . . 

Kont.: D e n u m u n s 
G e k r e u z i g t e n . . . H e r r , 
e r b a r m e d i c h ! (40mctl). 
A l l h e i l i g e D r e i f a l t i g -
k e i t . . . D e r N a m e d e s 
H e r r n sei . . . (8 mal). 

E h r e . . . J e t z t . . . 
I c h w i l l p r e i s e n d e n 
H e r r n zu j e d e r Z e i t . . . 

Und Entlassung. 

Слава . . . и нынЬ . . -
Помани паев, Господи . . . 

Л н к ь небесный . . . 

Слава . . . Лик'ь свя-
т ы х ъ ангелъ . . . 

11 нын'1; . . . Перую во 
едпиаго Гога . . . Осла-
би, оетявн . . . Посемв: 
Отче напгь . . . 

II конд.: Иасъ ради 
распятаго . . . Господи 
помилуй! (40 раза.) И 
молитва: Всесвятая 
Троице . . . Таз/се: Буди 
имя Господне . . . (триж-
ды). 

Слава . . . и вын1> . . 
Благословлю Господа на 
всякое время . . . 

II опту ста. 

A m I i i . l i n d KroHHeu 
F r e i t a g A b e n d . 

Um die zehnte Stunde 
des Tages wird das Zei-
chen gegeben. Nachdem 
der Priester den Segen 
gesprochen und die 

С и . и Н е л . I I H T O K T . 

в е ч е р а . 

О десятому паси дне 
клеплетъ, и благосло-
вивту герею, начина-
ющуса евттилышчпому, 
па Господи нозлвахъ . . . 

516 



) 

Седмица. 

Leuch tengebete begonnen 
hat, sagen wir den An-

fangspsalm , und nach 
der grossen Ektenie: 
H e r r , icli r u f e . . . mit 
6 Stichen, und darauf 
singen wir die Idiomela.' 

Zu: H e r r icli r u f e 
( T . l ) : D i e g a n z e S c h ö p -
f u n g v e r ä n d e r t e . . . 
(S. 493). 

(T. 2): D a s g o t t -
l o s e u n d f r e v e l h a f t e 
T o l l e . . . (S. 4941 

H e u t e d i c h , o W o r t , 
a u f d a s K r e u z e r h o -
b e n . . . (S. 491). 

A u f d e m H o l z e h ä n -
g e n s e h e n d . . . (S. 495). 

H e u t s t e h t d e r G e -
b i e t e r d e r S c h ö p f u n g 
v o r P i l a t o s , / u n d d e m 
K r e u z e w i r d ü b e r g e b e n 
d e r S c h ö p f e r d e s A l l s , | 
w i e e in L a m m h i n z u g e -
f i i h r t n a c h e i g e n e m W i l -
l e n . 1 Mi t N ä g e l n w i r d e r 
a n g e h e f t e t u n d a n ( h y 
S e i t e d u r c h b o h r t , ! m i t 
d e m S c h w ä m m e g e -

поставимъ с тихо es 6, 
и поема стихиры са-
могласны. 

IIa: Господи воз -
зиахъ . . . (Гл. 1): Вся 
тварь излгЬшииеся (стр. 
493). 

(Гл. 2): Люд'1е зло-
честв'пт . . . (стр. 494). 

Двесь зрящи Тя непо-
рочная (стр. 494). 

На древе видащи ви-
сима (стр. 495). 

Днесь Владыка твари 
иредстоотъ Пилату, и 
кресту предается зшкди-
гель в с е х ъ , яко агнецъ 
прнводомь Своею волею: 
гвоздьми пригволгдается, 
и въ ребра прободается, 
и губою напояется манну 
одождовый, по ланите 
з а у ш а е т с я избавитель 
м'фа, и отъ своихъ рабъ 



Stille 

t r ä n k t , d e r M a n n a r e g -
n e n l i e s s . \ A u f d i e W a n -
g e n w i r d g e s c h l a g e n 
d e r B e f r e i e r d e r W e l t l 
u n d v o n s e i n e n K n e c h -
t e n v e r h ö h n t d e r B i l d -
n e r d e s A l l s , i 0 d e r 
M e n s c h e n l i e b e d e s G e -
b i e t e r s ! I F ü r d i e K r e u -
z i g e n d e n r i e f e r s e i n e n 
V a t e r a n , s p r e c h e n d : ! 
V a t e r , v c r g ' i c b i h n e n 
d i e s e S ü n d e ; / d e n n d i e 
F r e v l e r w i s s e n n i c h t , 
w i e u n r e c h t s i e t h u n ! 

E h r e . . . (derselbe 
Ton): 0 , w i e v e r u r -
t h e i l t e d i e w i d e r g e s e t z -
l i c h e V e r s a m m l u n g d e n 
K ö n i g d e r S c h ö p f u n g 
z u m T o d e , s ich n i c h t 
s c h ä m e n d d e r W o h l -
t h a t e n , d e r e n g e d e n -
k e n d , e r v o r h e r v e r -
s i c h e r t h a t t e , zu i h n e n 
s p r e c h e n d : M e i n Volle, 
w a s h a b e ich e u c h g e -
t h a n ? H a b e ich n i c h t 
J u d ä a m i t W u n d e r n e r -
f ü l l t ? N i c h t d i e T o d -
t e n a u f e r w e c k t d u r c h 
e in e i n z i g e s W o r t ? 
N i c h t j e d e S c h w a c h h e i t 
u n d K r a n k h e i t g e h e i l t ? 

поругается создатель 
ncJi.xT): о Владычнаго че-
ловТ>колюб1Я! о распина-
ющих!) моляше своего 
О т ц а , глаголя: „Отче 
остави пмъ грЬхъ с е й : 
не вЬдять бо беззаконии!, 
что неправедное сод1>-
ваютъ!" 

Слава . . . (г./. то и же): 
О како беззаконное сон-
мище, Царя твари осуди 
на смерть, не уетыд1>вс» 
благодЬяшя, нже воспо-
миная предъу тверждаше, 
глаголя къ нимъ: „лю,ие 
М о и , что с о т в о р п х ъ 
в а м ъ ? не чудесъ ли п с -
полнпхъ 1удею? не мер-
твецы ли воскресих 'ь 
едпнымт. словомт·? не 
всякую ли болЬзнь ис-
цТ.лихь и недугъ? что 
у б о Ми воздаете? векую 
не помните М я ? за изц1>-
лен'ш — раны мнТ. наложпв-
ше, за животъ умерщвля-
юще, нЬшающе на древ!;, 



) 
Woche. 

"Wie a l s o v e r g e l t e t i h r 
m i r ? W e s s h a l b v e r g e s -
s e t i h r m e i n e r ? F ü r 
d i e H e i l u n g e n W u n d e n 
m i r z u f ü g e n d , f ü r d i e 
B e l e b u n g t ö d t e n d , a n 
d a s H o l z h ä n g e n d , w i e 
e i n e n U e b e l t h ä t e r d e n 
W o h l t h ä t e r , w i e e i n e n 
G e s e t z e s w i d r i g e n d e n 
G e s e t z g e b e r , w i e e i n e n 
Y e r u r t h e i l t e n d e n K ö -
n i g A l l e r : L a n g m ü t h i -
g e r H e r r , E h r e sei d i r ! 

яко злодея, благодетеля: 
яко беззаконна, законо-
давца , яко осужденна, 
в с Ь х ъ Ц а р я ; долготерпе-
ливе Господи, слава Т е б е ! 

J e t z t . . . (Т. в): И ныне . . . (гл. 6): 
E i n f u r c h t b a r e s u n d Страшное и преславное 
w u n d e r v o l l e s G e h e i m - таинство днесь действу-
n i s s w i r d b e u t v e r - емо з р и т с я : не осязае -
w i r l d i c h t g e s e h e n : D e r мый удержавается ( х р а -
U n b e r i i l i r b a r e w i r d f e s t - теТтас.); вяжется pas -
g e h a l t e n ; g e f e s s e l t w i r d , р е ш а я й Лдама отъ клят-
d e r d e n A d a m v o m в ы ; и с п ы т у я й се])дца и 
F l u c h e e r l ö s t ; d e r d i e з 'тробы неправедно ис -
H e r z e o u n d N i e r e n п ы т у е т с я ; въ темнице 
p r ü f t , w i r d o h n e K o c h t затворяется , иже бездну 
g e p r ü f t ; i n ' s G e l a n g - затворивый; Пилату пред-
n i s s w i r d v e r s c h l o s s e n , стоитъ , ему лее съ трепе-
d e r d e n A b g r u n d v e r - томъ нредстоятъ небесныя 
s c h l o s s e n h a t . Y o r d e n силы; з аушается рукою 
P i l a t o s w i r d g e s t e l l t , создан'ш Создатель; на 
v o r d e m d i e K r ä f t e d e r древо осуждается судяй 
H i m m e l m i t Z i t t e r n живымъ и мергвымъ; во 
s t e h n ; g e s c h l a g e n w i r d " гробе заключается р а з о -
v o n d e r H a n d d e s G e - гель ада. Илее вся терпяй 
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Страстная 

s c h ö p f e s (1er S c h ö p f e r ; 
a m H o l z e w i r d g e r i c h -
t e t d e r R i c h t e r d e r 
L e b e n d i g e n u n d d e r 
T o d t e n ; in d a s G r a b 
w i r d v e r s c h l o s s e n d e r 
V e r n i c h t e r d e s H a d e s . 
D e r du A l l e s a u s M i t -
l e id t r ä g s t u n d A l l e 
vorn F l u c h e e r l ö s e t 
h a s t , D u l d e r , H e r r , L h r e 
se i d i r ! 

милосердно, п в с е х ъ спа-
сый отъ клятвы, незло-
бове ( a v s ^ c x a x e ) Г о с -
поди, слава Т е б е ! 

Eingang mit dem Входе се Евател/еме. 
Evangelium: D u m i l d e s Свете Tiixitt . . . 
L i c h t . . . f 

J ^ Prok. (TA): S i e t h e i l -
t e n m e i n e K l e i d e r u n -
t e r e i n a n d e r , u n d ü b e r 
m e i n G e w a n d w a r f e n 
s i e d a s L o o s ! 

IIpoic. (гл. 4): Разде-
л и т а ризы Моя себе , и 
о одежде Моей меташа 
лсребШ! 

St.: G o t t , o m e i n 
G o t t , m e r k e a u f m i c h ; 
w a r u m h a s t d u m i c h 
v e r l a s s e n ? 

Ст.: Гоже, Ьоже Мой, 
вонмо Mir, векую оетавилъ 
Мя о с и ? 

-Исхода ( I I . Mose) чтете X X X V , 14—23. 

Prok. (T.4): R i c h t e , 
o H e r r , d i e , w e l c h e m i r 
U n r e c h t t h u n ; b e k ä m p -
fe , d i e m i c h b e k ä m p -
f e n ! 

Прок. (гл. 4): Суди, 
Господи обидящ'ш мя, 
побори борювпя мя! 
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Седмица. 

St.(nach demGriech.): Ст.. Пр'шми оружие и 
S i e v e r g a l t e n m i r B ö - щитъ, и востани въ по-
-ses f ü r G u t e s ! мощь мою! 

Ioea (Job) чтете X L U , 12—16. Пророчества 
Псагина (Jesaja) чтете LIT, 13—LV, 1. 

ProJc. (T.6): S i e s e t z -
t e n m i c h in d e n u n t e r -
s t e n A b g r u n d , in d i e 
F i n s t e r n i s s e u n d d e n 
: S c b a t t e n d e s T o d e s ! 

St.: H e r r , G o t t m e i - . 
n e s H e i l e s , d e s T a g e s 
r u f e i ch u n d in d e r 
N a c h t zu d i r ! 

Apost.: 1. Kor int h. 
1, 18—2, 2. 

A l l e l u j a ( T . l ) : R e t t e 
m i c h , o G o t t , d e n n d i e 
W a s s e r s i n d b i s a n 
m e i n e S e e l e g e d r u n g e n ! 

St. (n. d. Gr.): U n d 
s i e g a b e n m i r z u r S p e i s e 
G a l l e , u n d m e i n e n D u r s t 
t r ä n k t e n s i e m i t E s s i g ! 

St.: V e r f i n s t e r n m ö -
g e n s i c h i h r e A u g e n , 
u m n i c h t zu s e h e n ! 

Прок. (гл. 6): Поло-
ж и т а Mя въ ровЬ преис-
подиТ.мъ, въ темныхъ и . 
e t н и смертней! 

Ст.: Господи, Боже 
спасешя моего, во дни 
воззвахъ и въ нощи предъ 
Т о б о ю ! 

Апост.: 1. Поре., зач. 
125.. 

АЛЛ. (гл. 1): Спаси мя, 
Боже, яко внидоша воды 
до души моея! 

Ст.: Ионошеше чанше 
душа моя и страсть! 

Ст.: Да помрачатся 
очи и х ъ , еже не в и дети! 



Stille 

у ••»••·. Щ 

Evancj.: Matth. 27, 
1-38; Lüh. 23,3»— 43; 
Matth. 27, 30—54; 
Joanu. 10, 31 — 37; 
Matth. 27, 55—(il. 

, Apostichon (T.4): Als 
d e r v o n A r i m a t h ä a d i c h 
v o m H o l z e n a h m a l s 
T o d t e n , \ d e r du b i s t d a s 
L e b e n A l l e r , ^ b e s t a t t e t e 
e r d i c h m i t M y r r h e n 
u n d L i n n e n z e u g : 1 u n d 
vo l l L i e b e e i l t e er , ] m i t 
H e r z u n d M u n d d e i n e n 
r e i n e n L e i b zu k ü s s e n . \ 
D o c h v o n S c h e u e r -
f a s s t , r i e f e r vol l F r e u d e 
a u s : l E h r e SÜL d e i n e m 
H i n a b s t e i g e n , o M e n -
s c h e n l i e b e n d e r ! 

Ева in.: Mo., зач. 110-
Лук., зач. 111; Mo., зач. 
113; Ion tat., зач. Ol; 
Mo. зач. 113 ото полу. 

IIa ст ихаешь (гл. 4) : 
Егда отъ древа Та мертва· 
Лримаоеи святъ всЬхъ 
живота, смирною и ила-
т а п и ц е ю Та, Христе , об-
вивъ, и ЛЮбоВИО иодви-
зашеся, сердиемъ и у с т -
иами Tt>.io нетленное-
Твое облобызати ; обаче 
одержимъ еграхомъ, ра - . 
дуася, вои'ииие Т и : слава· 
св исхожден i ю Твоему, . 
Человеколюбие! 

St.: D e r H e r r i s t K ö -
n i g , m i t H e r r l i c h k e i t 
u m k l e i d e t ! 

Ст.: Господь воца-
рпсн, въ лепоту облечеся! 

A l s du in d a s n e u e 
G r a b f ü r d a s A l l g e -
l e g t w u r d e s t , ! d u , d e r 
B e f r e i e r d e s A l l s , / d a 
e r s c h r a k , d i ch s e h e n d , 
d e r a l l s p o t t e n d e H a -
d e s ; / d i e P f o s t e n w u r -
d e n z e r b r o c h e n , I d i e 
T h o r e z e r t r ü m m e r t . } d i e 

Кгда во гробе нов!-, 
за BCt.x'i. положился оси, 
Избавителю всех'!», адъ-
всссмехливмй ( т ш у у е -
Х а а т о ; ) вид1;въ Тя у ж а -
с е с я , вереи е о к р у ш и -
шася, сломшиася врата, 
гроби отверзошася , м е р т -
во! восташа : тогда Адамъ 
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Woche. 

G r ä b e r g e ö f f n e t ,\ d i e 
T o d t e n s t a n d e n a u f . \ 
D a r i e f A d a m d a n k b a r 
in F r e u d e z u d i r : \ E h r e 
se i d e i n e r H e r a b k u n f t , 
o M e n s c h e n h e b e n d e r ! 

St.: F e s t s t e h t d a s 
E r d e n r u n d , w a n k e t 
n i c h t ! 

A l s d u d e m F l e i s c h e 
n a c h f r e i w i l l i g i n d a s 
G r a b g e s c h l o s s e n w u r -
d e s t , \ d e r d u n a c h d e r 
N a t u r d e r G o t t h e i t u n -
u m s c h r ä n k t u n d u n b e -
g r e n z t b i s t j d a ö f f n e t e s t 
d u d i e S c h a t z k a m m e r n 
u n d v e r n i c h t e t e s t d e s 
H a d e s g a n z e H e r r -
s c h a f t . ' D a h a s t d u 
a u c h d i e s e n S a b b a t h 
g ö t t l i c h e r S e g n u n g / u n d 
H e r r l i c h k e i t u n d d e i n e s 
G l a n z e s g e w ü r d i g t . 

St.: D e i n e m H a u s e 
g e b ü h r t H e i l i g k e i t , o 
H e r r , a u f d i e D a u e r 
d e r T a g e ! 

благодарственно радуйся» 
в о п о о н е Т е б е : слава снис-
хождение Твоему , Чело-
веколюбие ! 

Ст.: Ибо утверди в с е -
ленную, яже не нодвн-
житсн! 

Егда во гробе плотски 
хотя заключился есн, иже 
естествомъ Божества пре-
бываяй неописанный, и 
неопределенный (do iop i -
охос, — безпредплъпый), 
смерти заключн.гь оси 
сокровища, и адова вся 
истощилъ есн, Христе , 
царство!: тогда и с у б б о т у 
ciio Голсествевнаго благо-
словешя и славы, и 'Гвоея. 
светлости снодобилъ оси! 

С т . : Дому Твоему 
нодобпетъ сватына, Гос-
поди, ВТ» ДОЛГОТу Д1ИЙ! 

A l s d i e K r ä f t e , о Егда силы з р я х у Т я : 
C h r i s t o s , | s a h e n ' , w i e Христе , яко прелестника 
d i r z u m S p o t t v o n d e n отъ беззаконпы.хъ окле-
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Страстная 

F r e v l e r n g e s c h m e i c h e l t ветаема, у ж а с а х у с я не— 
w u r d e , \ da e r s c h r a k e n нзглаголанному долготер-
s i e o b d e i n e r u n a u s - ненно Твоему , о камень 
s p r e c h l i e h e n L a n g m u t h ) гроба руками запечатан-
u n d o b d e s G r a b s t e i - ный, имиже Твои неглен-
nes , l v e r s i e g e l t v o n d e n наа ребра прободоша: 
H ä n d e n , w e l c h e d e i n e обаче нашему снасен'по 
u n v e r w e s l i c h e S e i t e радуюгцеся noninxy T u : 
d u r c h b o h r t h a t t e n . ! Ул\- слава слшсхожден'ио Т в о -
g l e i c h o b u n s e r e r E i - ему, Человеколюбие! 
l ö s u n g s ich f r e u e n d , ) 
r i e f e n s i e zu d i r E h r e 
se i d e i n e r H e r a b k u n f t , 
M e n s c h e n l i e b e n d o r ! 

E h r e . . . J e t z t . . . 
(T. 5): D e r d u d i c h m i t 
L i c h t u m k l e i d e s t w i e . 
m i t e i n e m G e w ä n d e , ! 
d i c h n a h m J o s e p h v o m 
H o l z e m i t d e m N i k o -
d e m o s , | u n d a l s e r d i c h 
t o d t , n a c k t , u n b e s t a t t e t 
s a h , s p r a c h er,l e in m i t -
l e i d v o l l e s W e h k l a g e n 

( 
e r h e b e n d , l u n t e r T h r ä -
n e n : I W e h e , m e i n s ü s s e -
s t e r J e s u ! \ A l s v o r 
K u r z e m d ie S o n n e d i c h 
a m K r e u z e h a n g e n s a h , l 
u m k l e i d e t e s i e s i ch m i t 
F i n s t e r n i s s u n d d i e E r -
d e e r b e b t e v o r F u r c h t ! 
u n d a u s e i n a n d e r r i s s 
•der V o r h a n g d e s T e m -

Слава . . . и ныне . . . 
(гл. 5) : Тебе , одЬющагося 
светомъ яко розою, снемъ 
1ОСИФЪ СЪ древа съ IIи-
коднмомъ и видевъ мер-
тва — нага, непогребенна, 
благосердный плачъ вос-
нрптмъ, рыдая глаголаше: 
увы мне , сладчайшей 
1нсусе! Его же вмалЬ 
солнце на кресте вненма 
у з р е в ш е е мракомъ обла-
гашеся, и земля страхомъ 
колебашеся, н разднра-
шеся церковная з а в е с а : 
по се, ныне вижу Тя 
мене ради волею подъ-
емша смерть! Како по-
гребу Тя, Г>оже мой, или 
какою плащаницею обвиб? 



Седмица. 

p e l s ! \ A b e r s i e h e , j e t z t 
s c h a u e icli d i c h , | d e r 
d u u m m e i n e t w i l l e n 
z u m T o d e h i n a b g e s t i e -
g e n b i s t ! ( W i e so l l ich. 
d i c h b e s t a t t e n , m e i n 
G o t t ? \ O d e r w i e m i t 
L i n n e n u m h ü l l e n ? | M i t 
w a s f ü r H ä n d e n s o l l 
i c h z u r R u h e b r i n g e n 
d e i n e n r e i n e n L e i b ? ! 
O d e r w a s f ü r L i e d e r 
so l l ich s i n g e n b e i d e i -
ne]· B e s t a t t u n g , B a r m -
h e r z i g e r ? I I c h p r e i s e 
h o c h d e i n e L e i d e n , ! ich 
b e s i n g e a u c h d e i n B e -
g r ä b n i s s m i t d e r A u f -
e r s t e h u n g , ! i n d e m i c h 
r u f e : ! H e r r , E h r e s ^ i 
d i r ! 

Коима ли рукама п р и -
коснуся нетленному Тво-
ему телу ? Или к*1я песни 
возпою Твоему исходу , . 
Щ е д р е ? Величаю стра-
сти Твоя , песпословлю и 
п о г р е б е т е Твое со вос-
кресешемъ, з о в ы й : Г о с -
поди, слава Т е б е ! 

(Iiier loird ein 
der Leiche Christi aus 
dem Altar c/etrac/e7rf). 

(3dri>cb совершается 
выноса пза алтаря пла-
щаницы *)-

*) Da8 Hinaustragen des 
Bildes aus dem Altare findet 
auf folgende Weise statt: 
Bei dem Gesänge: Der (lu 
(lieh mit Licht, beräuchert 
der Priester in vollem Or-
nat, indem er den Joseph 
von Arimatliäa darstellt, das 
auf dem heiligen Jlochtisch 
liegende Bild Christi dreimal 

Самый выноса пла-
щаницы «за алтари совер-
шается такъ: При пгъши: » 
Тебе одЪющагося . . . герей вп 
полнома облачети, изобра-
жая 1осифа Аримаоейскаго, 
благоухаете плащаницу, ле-
о/сагцую на престола,, об-
ходя ее трижды сз кади-
лома. По Отче нашъ, при 
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<2t\iiL 
Trop.(T.2£ Der-elw-

w + f r d i g e J o s e p h , j w e l -
c h e r d o r n e n a l l e r r e i n -
s t e n L c i b f v o i n ICioij^zo 
h e r a b n i T h m , ! h ü l l t e ihn 
in e in r e j n c s L i n n c n -
tucli , / b e d e c k t e ihn m i t 
w o h l r i e c h e n d e n G c w i i r -
ze i l / o o d l e g t e ihn in 
e in n e u e s G r o b ! 

E h r e . . . A l s d u h i n -
a b k a m s t z u m T o d e , 
d a s u n s t e r b l i c h e L e b e n , ! 
d a h a s t d u d e n H a d e s 
g e t ü d t e t I d u r c h d e n 
B l i t z s t r a h l d e r Go t t . -

ringsum. Nach (Inn· Vater 
unse r , iniler <lem Gesänge 
des Troparioiis: Der ehr-
würdige Joseph, nehmen die 
assistirenden Geistlichen (oder 
weltliche Würdenträger) das 
Bild auf ihre Häupter und 
tragen dasselbe, indem der 
Diakon mit. Licht und Rauch-

fass vorausgeht, durch die 
nördliche Thür aus dem Al-
tar auf den mitten in der 
Kirche hierfür hergestellten 
Untersatz (das sogenannte 
,,Gra/>"). Der vornehmste. 
Priester geht unter dem Hil-
de, auf dem enthlössten 
Haupt das Evangelium tra-
gend, während sämmtlichc 
Anwesenden brennende Ker-
zell tragen. 

Трон. (гл. 2 ) : Бла-
гообразный 10С0Ф'Ь с ъ 
древа еиемъ пречистое 
тТ.ло Тпое, плащаницею 
чистою обпнпъ, и попами 
но гробТ, новТ. п о к р ы т , 
пололо!! 

Слана . . . 1£гда еннз-
шелъ оси къ смерти, 
леннотебеземертный, тогда 
адт, у м е р п ш л ъ есн блп-
сташемъ Ьожестна; егда 
же н умерппа отъ пре-

nihuiu тропаря: 1»лагооб-
разпыи locit'1'Ъ... сослужащт 
(или власти) подяемлютя 
па главы плащаницу и, вя 
ггредгисствт diaicoua ся ка-
дило.ия, и прсднесенги свп>-
щеи, илиосятя ее. скверными 
врапил и ля алтаря па уго-
тованшлП по срединп, хра-
ма постамента (такя на-
яыаае.мыП ,.г робя"). Пред-
стоятель, идя под я плаща-
ницею, несет я на главк Кван-
гсл'гс ; njincymcmeyioufic тсс 
стоятя ся ваза/сенньгми сть-
гцамгг. 



) 
Wcclie. 

h e i t ; l a l s d u a b e r a u c h 
d i e V e r s t o r b e n e n a u s 
d e r U n t e r w e l t a u f -
e r w e c k t e s t , ! d a h a b e n 
a l l e M ä c h t e d e r H i m m -
l i s c h e n g e r u f e n : I E e -
b e n s s p e n d e r , o C h r i -
s t o s , u n s e r G o t t , E h r e 
«Tri d i r ! 

J e t z t . . . D e n s a l b -
ö l t r a g e n d e n W e i b e r n 
r i e f d e r a m G r a b e s t e -
h e n d e E n g e l z u : l D a s 
S a l b ö l i s t p a s s e n d f ü r 
d i e V e r s t o r b e n e n , ( C h r i -
s t o s a b e r h a t s i c h a l s 
d e r V e r w e s u n g f r e m d 
erwiesen.1 ' · ' ) 

P r e d i g ! a m Char-
f ro l tug . 

Von einem frommen Ere-
miten erwarteten die Brü-
der, (lass er, wie es seine 
Aufgabe war , eine erbau-

'*) Hier folgt häufig eine 
entsprechende Predigt , wo-
rauf das mit Blumen ge-
schmückte Bild geküsst 
wird. Als Beispiel bringen 
wir hier eine Pred ig t des 
berühmten rassischen Kir-
chenredners, Erzbischofs 
Iiinokentios von Cherson. 

исподнпхъ воскресилъ 
ecu , вен силы небесны« 
в з ы в а х у : жизнодавче 
Христе , Ьоже нашъ, слава 
Tefi t , ! 

И нынЬ . . . Mvpoiio-
епцамъ женамъ, при 
г р о б е предстапъ Ангель 
в о ш я ш е : Mvpa мертвымъ 
суть прилична, Х р и с т о с ъ 
же истл1>1па нвпен 
чуждъ! " ) 

Слово ИТ» ксликш 
нлтокъ. 

Одному благочестивому 
пустыннику надлежало ска-, 
зать что-либо братш, ожи-
давшей огъ него наставлетя.-

*) ЗдЪсъ обыкновенно про-
износится „слово", послЪ ко-
хораго бываетъ цЪловашо 
плащаницы , обыкновенно 
украшаемой цвЪтамн. Для 
примЪра мы ирнводнмъ зд-Ьсь 
два слова „Русскаго Златоу-
ства" — Бысокопреосвлщеп-
пТ.Гппаго ApxioHHCKona Ин-
lioKeirriu Хорсонскаго. 
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Страстная 

Hclie Ansprache an sie rich-
ten würde. Doch der Greis 
(Makarios der Grosse) rief, 
von dem tiefen Gefühle des 
menschlichen Elendes durch-
drungen, s t a t t jeglicher Be-
lehrung· nur : „Brüder! Lasst 
uns weinen!" und Alle fielen 
zur Erde nieder und ver-
gossen Thränen. 

Ich weiss, geliebte Brü-
der , dass auch Ihr j e tz t 
Wor t e der Belehrung von 
mir e rwar t e t ; aber meine 
Lippen schliessen sich un-
willkürlich beim Anblick des 
Herrn, der im Grabe ruht . 
W e r will es wagen, Wor te zu 
machen, da er schweigt? . . . 
Und was könnte man zu 
Euch von Gott und sei-
ner Gerechtigkeit , von dem 
Menschen und seiner Un-
gerecht igkei t r eden , was 
nicht tausendmal beredter 
seine Wunden verkünde-
ten ? W e n diese Wunden 
nicht rüh ren , wie könnte 
der durch ein schwaches 
Menschenwort gerühr t wer-
den? Auf Golgatha gab es 
keine Predig t mehr: da 
weinte man nur und schlug 
sich an die Brust (Luk. 
X X I I I , 48). An diesem 
Grabe sind Wor te nicht an-
gebracht , nur Reue und 
Thränen. 

0 Brüder ! Unser Herr 
und Erlöser ist begraben: 
so laHst uns denn weinen 
und beten ! — Amen ! 

Проникнутый глубокимъ 
чувствомъ бедности челове-
ческой, етарецъ (Maitapiii 
вел.), вместо всякаго настав-
л е т я , воскликнула: „Брапе, 
станемъ плакать", и все пали 
на землю и пролили слезы. 

Знаю, 6pa'rie, что и вы 
ожидаете, теперь слова· на-
зидашя; но уста мои неволь-
но заключаются, при виде 
Господа, почнвающаго во 
гробе. Кто осмелится раз-
глагольствовать, когда Онъ 
безмолвстпустъ V . . . И что 
можно сказать вамъ о Horb 
и Его правд!;, о человеке 
и его неправде, чего стократъ 
сильнее не говорили бы ein 
язвы ? Кого не тронуть out, 
тотъ тронется ли отт» сла-
баго слова чсловЪческаго ? — 
Па Г О Л Г О Ф Ъ не было" про-
поведи: тамт. только рыдали 
и били «л перги своп 1ук. 
XXIII, 48). И у сего гроба 
место не разглагольствие, а 
покаянно и слезамь. 

Кратче! Господь и Спаси-
тель напгь во гробЬ; нач-
немь же молиться и пла-
кать. — Аминь. 
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Седмица. 

A n d e r e P r e d i g t d e s -
s e l b e n Erzbise l iofH 
a m g l e i c h e n T a g e . 

Wiederum Golgatha und 
das Kreuz ! Wiederum 
Christi Grab und Leichen-
tuch*) ! Giebt eä doch 
immer noch Phar isäer und 
Schriftgelehrte, welche mei-
nen, durch den Mord Schuld-
loser Gott einen Gefallen zu 
thun (Joh. X VI, 2)1 Giebt 
es doch immer noch Men-
schen, wie J u d a s , welche 
mit dem Munde küssen und 
mit den Händen ver ra then! 
Immer noch einen Pi latos , 
einen I lerodes, welche die 
Wahrhe i t verspotten und 
ihre Hände im Blute der 
Unschuldigen waschen! 

Aber giebt es, liebe Brüder, 
in ,unserer Mitte auch treue 
ujid muthige Johannesnatu-
rfen, bereit , die Gotteskind· 
schaft vom Kreuze herab 

Другое слово вт» велц-
к!й пятокъ того же 

Святителя. 
Паки Голгоеа и крестъ! 

Паки гробъ и плащаница: 
Итакть, есть еще Фарисеи и 
книжники, уб1ешемъ невин-
ныхъ мпягцгеся службу при-
носити Богу (1оанп. XVI, 2) ; 
есть еще Худы, лобызаюцде 
устами и нредаюнйе руками; 
есть еще Пилаты и Йроды, 
ругаюпцеся истина и омы-
вагонде руки въ крови пра-
ведниковъ! 

Но, брат)е, есть ли между 
нами еще верные и муже-
ственные 1оанны, для при-
нямя Божественнаго всыно-
влешя со креста? Есть ли 

*) Es ist dies ein Tuch, worauf sich die Abbildung 
der Leiche Christi befindet, wie dieselbe von Joseph 
und Nikodemos zu Grabe get ragen wurde. Dieses Tuch 
wird auf ein Pos t amen t , das sich auf einer Es t rade 
mitten in der Kirche befindet, ge leg t , den Gläubigen 
zum Kuss. Das Leichentuch ha t den Zweck, die Gläu-
bigen an die Abnahme der Leiche Christi vom Kreuze 
und an die Beisetzung derselben zu erinnern. Daher 
auch die Inschrift um das Bildniss he rum: „Der ehr-
würdige Joseph, welcher deinen heiligen Leib von dem 
Holze herabnahm, wickelte ihn in reine Leinwand, be-
deckte ihn mit wohlriechenden Gewürzen und legte ihn 
in ein neues Grab." 
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Stille 

zu empfangen? Giebt es 
'unter uns auch wohlgesinnte 
Hauptleute, die würdig sind, 
am Grabe des Sol)ries Got-
tes die Wach t j p halten? 
Is t hier a u c h / e i n Joseph, 
ein Nikodeirnis, muthig tfe-
nug, vor Bflatos zu erschei-
nen und/von ihm den Leich-
nam Jesu zu erilehen? Ist 
liier/eine Salome, eine Mag-
dalena, um die erste Naeh-
rieht von der A u f e r s t e h u n g 

' y y • :tm Airi])f_nmrpnV_T :l Her llprr 
blickte*", liach dem Worte 
des Psalmisten, ,,einst vom 
Himmel auf der Menschen 
Sohne, dass er sehe, ob Je-
mand Gott erkenne und nach 
ihm suche; doch er sah Nie-
mand: Alle sind abgewichen 
und allesammt untüchtig; da 
ist Keiner, der Gutes tliue, 
auch nicht Einer!" (Ps. 
XIV, 2-3.) 

So blickt auch je tz t der 
Herr herab, um Euch zu 
prüfen; aber nicht vom 
Himmel, nicht von dem 
Throne seiner Herrlichkeit 
blickt er heute hernieder, 
sondern vom Kreuz und aus 
dem Grabe; nicht um der 
Menschen Söhne, sondern 
um die Söhne seiner Gnade 
zu sehen, schauet er auf 
uns ; ob vielleicht Jemand 
da ist, der die K r a f t seines 
Todes verstehe, ob Jemand 
da ist, der seine lasterhaften 
Neigungen kreuzige! Was, 
o Her r , erblickst du nun 

благоразумные сотники, до-
стойные стоять на стражЪ 
у гроба Сына Бож1я? Есть 
ли 1 О С И Ф Ы и Ннкодимы, дер-
заюнце винти къ Пилату и 
просить тЪла 1нсусова? Есть 
ли Саломш и Магдалины, 
для пришгтнг первой вЪсти 
о воскрссепиг? Господь, но 
свидетельству Псалмопевца, 
прими·!!· некогда гя м сбеге 
на CI,IMI,I челнам,чеснин aui)n,-

• mil, a life ест}· раяул1м,аапй 
или изыскали Itota, и не 
узрГ.л ь ни единаго: ecu укло-
миишен, пеключи.пи быт и, 
пи,спи, теорий блаюстыпю, 
пп,сии, i)o едимто (lie. XIV, 
-1 •>')• 

Теперь, брат1е, чтобы 
ближе видеть, Господь при-
никаеть, не ст> неба, не съ 
престола славы; а со креста 
нзт. гроба; приникаетъ ви-
д1;ти уже не на сыны чело-
В'1;чес1пе, а на сыны благо-
дати Своея: аще есть ра-
зум!;ваяй силу смерти Его, 
срасиннаяпся Юму въ дух!;! 
'Что лее, Господи, -зришь 
Ты теперь между нами? — 
БолТ.е ли, лучше ли преж-
няго ? — Бндшнт. многократ-
III.1Я П О К Л О Н О Ш Я , слышишь 
многочисленный величашя: 
но н на ГолгооТ; Ты видТ.лт. 
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unter uns? Ist es mehr 
und Besseres als das F rü -
here? Du siehst vielfache 
Anbetung,- du hörst zahl-
reiche Lobgesänge: Aber 
auch auf Golgatha hast du 
Hanptbeuguiigen gesehen 
und im Prätorram des Pi-
latos gehört den Ruf : 
„Freue dich, der Juden Kö-
nig!" In den Augen der 
Einen erblicktest du Thrä -
nen, Andere hörtest du 
seufzen; aber es kehrten 
Viele auch von Golgatha 
heim, die „sich an ihre Brust 
schlugen" {Luk. X X I I I , 48). 
Aber ungeachtet dessen blieb 
dein Leib am Kreuze hängen 
und deine Seite wurde mit 
einem Speer geöffnet! 

Nein, meine Brüder, nicht 
solcher Zeichen bedav 

__scr Harr iiml Erlösq 

покивашя главою, и вгь пре-
торш Пилата Т ы слышалт.: 
радуйся, царю 1удейск1й! 
Видишь на очахт, нЪкото-
рыхъ слезы; слышишь изъ 
устъ некоторых!, воздыха-
1пя: но и съ Голгоеы мнопе 
возвращались бгюще въ перса 
своя (.'Туи. XXIЦ, 48) ; и, не 
смотря на еле, Твои иереи 
оставались на крастЪ для 
уязвлешя нхт. кошемъ! 

Sil bedarf т ь . 
E r l ö s a r ^ u c h t T 
und oer Lob-(ler Anbetung 

gesänge w e g e n , seien sie 
auch noch so e i f r ig , nicht 
der Seufzer und Thränen 
wegen, seien sie auch noch 
so bi t ter , geruhte e r , uns 
hier , am Kreuze hängend 
und im Grabe l iegend 1 zu_ 
£rs<4t&Hieii>f~An (lieseiiTGra-

< 
be muss Grösseres gesche-
hen: hier „gehet das Gericht 
über die Welt vor sich" 
(Joh. XII, 31), — das Ge-
richt über unsere Gedanken, 
Sitten und Werke . Hier 
wird der Herr mit seinen 
Knechten Abrechnung hal-
t e n , der Erlöser mit den 

Н'Ътъ, брат1е, не то по-
требно для Госиода и Спаси-
теля нашего; не для нокло-
н е т я и величанш, даже са-
мыхъ усердныхъ, не для 
вздоховъ и слезх, даже са-
мыхъ горькихъ, благоволитъ 
Онь являться намт, вися-
шимъ на крестЬ и лежа-
шнмъ во гробГ,. У гроба 

. сего должно быть большему: 
ядп.а, суд я лиру (1оаии. XII, 
31), судь нашнмъ мыелямъ, 
иравам-г, и дТ.яшямъ! ЗдЪсь, 
въ настоящее время, дол-
женъ происходить разечегь 
Домовладыки сч, рабами, Спа-
сителя съ душами, иску-
пленными Его кровно. Прги-
дите, вЪщасп, О их намъ 
чрезъ Пророка, пргидите 
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durch sein Blut erkauften 
Seelen: „So kommt denn", 
r u f t er uns zu durch den 
Propheten, „kommt und lasst 
uns miteinander reckten 
(Jes. I, 18.) 

„Sehet her, was ich für 
Euch gethan habe ! Ich be-
sass ein Haupt , dem Eueren 
gleich, und ihm wurde eine 
Dornenkrone aufgese tz t ; 
meine Hände und Füsse 
glichen den Euren, und man 
ha t sie durchbohrt ; mein 
Herz, dem Euren gleich, ist 
Eure twegen mit dem Speer 
geöffnet ; gleiches Fleisch 
und Blu t , wie Ih r , besass 
auch ich und gab es hin 
für Alle, j a bis auf den heu-
tigen T a g ernähre ich Alle 
mit demselben im heiligen 
Abendmahle. Nur meinen 
Geist befahl ich vom Kreuze 
hei ab nicht Euch , sondern 
dem Vater, — hä t t e t Ihr 
doch in jenen Augenblicken 
noch nicht verstanden, Euch 
denselben zu bewahren! 
Darum legte ich ihn 111 die 
Hände des Vaters. Doch 
als ich dann gen Himmel 
gefahren, sandte ich den 
heiligen Geist vom Vate r 
zu Euch: Das habe ich für 
Euch ge than! ganz bin ich 
Euer ! Zeiget, was habt Ihr 
für mich oder vielmehr für 
P^ucb selbst ge than , denn 
all (las Meinige ist fü r Euch! 
„Kommet heran und lasset 
uns miteinander rechten!" 

•и истямсимся (Исаги I, 
18). 

„Смотрите, что Я сд-Ьлалъ-
для васъ! — У Меня была 
ваша глава, и она въ терно-
вомъ вЬицЪ; у Меня были 
ваши руки и ноги, и онЪ 
нрободоны; у Меня было 
ваше сердце, и оно отверзто 
для васъ ксипемъ; у Меня 
была ваша плоть и кровь, и 
Я отдалъ ее за всЪхъ, и 
досел!·. питаю ими васъ въ 
причащеши. Единъ духъ 
Мой Я предалъ со креста 
не вамъ, — ибо въ сш ми-
нуты вы не умели бы со-
хранить его, — а Отцу; но 
но вознессши Моемъ па не-
бо, Я ниспослалъ вамъ Духа 
Святаго отъ Отца. Вотъ что 
Я сдЪлалъ для васъ: Я весь, 
вашъ! Явите, что вы сде-
лали для Меня, или паче 
для себя: ибо все Мое для 
васъ: пргидите и истя-
э/си.ися /" 
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Können wir uns, liebe 
Brüder , dieser Aufforderung 
entziehen? So stelle dich 
n u n hin, du Diener des Al-
t a r s , an dieses Grab und 
gieb Rechenschaft! Um den 
Tempelvorhang, der vor 
deinen Augen das Aller-
heiligste verbarg , entzwei 
zu reissen und dir den Zu-
t r i t t zu dem Throne der 
Gnade zu ermöglichen, liiess 
sich dein Erlöser auf das 
Kreuz erheben. Welchen 
Gebrauch machst du nun 
von deinem köstlichen 
R e c h t ? Wie stehst du vor 
dem Throne der Gnade? 
Lenkst du Gottes Segen 
auf dich und die Umstehen-
•den herab? Verkündigest 
•du ihnen den W e g des Le-
bens? Gehst du ibnen mit 
dem guten Beispiele eines 
got tgefäl l igen Lebenswan-
dels voran? Ja , wenn du 
richtig das W o r t der Wahr -
heit und der Erlösung an-
wendest , wenn es für dich 
keine grössere Freude giebt, 
als zu sehen und zu hören, 
dass deine geistlichen Kin-
der „in der Wahrheit" (3. 
Joh. I, 4) Christi wandeln, 
wenn du im Falle der Noth 
nach dem Beispiel deines 
grossen Oberhirten bereit 
bist, „dein Lehen für deine 
Schafe zu lassen": wohl 
•dir! Denn du bist ein Prie-
s ter nach der Ordnung Je -
s u ; t r i t t mutliig an dieses 
-Grab he ran , küsse diese 

Можемъ ли, 6рат1е, укло-
ниться огь сего призван 1Я? 
И г а к ъ , служитель алтаря, 
стань у гроба сего, и дай 
отчетъ! Чтобы раздрать за-
несу церковную, закрывав-
шую огъ тебя Святое Свя-
тыхъ, и содЪлать тебе сво-
бодиымъ ^остуиъ къ пре-
столу благодати, Спаситель 
твой взошелъ на крестъ. 
Какъ пользуешься ты драго-
цЪннымъ правомъ и какъ 
предстоишь у престола бла-
годати ? Низводишь ли .бла-
гословеше на себя и иред-
стоящихъ? Возвещаешь ли 
имъ пути живота? Пред-
ходишь ли примЪромх бла-
гой жизни? — Если ты 
право правишь слово истины 
и спасешя; если для тебя 
иЪгь большей радости, какъ 
видеть или слышать, что 
духовны я чада твои ходятя 
во петлит (3 [оанн. I, 4) 
Христовой; если въ случае 
нужды, т ы , по примеру 
великаго Пастыреначаль-
ника, готовъ душу свою по-
ложить за овцы своя: то 
благо тебе; ты 1ерей по чи-
ну 1исусову; приступай кч» 
сему гробу съ дерзновешемъ; 
лобызай сш язвы, и вдыхай 
нзъ ннхч> новый духч. му-
жества и любви на новые 
подвиги! По окончании чре-
ды служен 1 я на земли, ты 
виидешь въ нерукотворен-
ную скинио на небеси. идп,-
же Предтеча о пася вниде 
[исцся (Евр. VI, 20). — 
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Wunden und athme aus 
ihnen wiederum den Geist 
der Kraf t und Liebe zu 
neuen Thaten ! Wenn aber 
dereinst die Zeit deines 
Amtes aus ist, wirst du in 
das nicht von Menschen-
händen gemachte Zelt im 
Himmel eingehen, „dahin 
der Vorläufer für uns ein-
gegangen ist, Jesus" (Hehr. 
VI, 20). Wenn du aber 

deine Hände emporhebst, 
dein Ilerz aber immer un-
ten bleibt, wenn der Weih-
rauch zum Himmel auf-
steigt, aber deine Gedanken 
stets auf Erden umherwan-
dern , wenn du vor dem 
Altare des Herrn stehst, 
das Brod des Lebens brichst 
fü r Andere, selbst aber im 
Geiste hungrig bist und 
s ta t t des Manna die „Fleisch-
töpfe Aegyptens" suchst, 
dann entferne dich von die-
sem Grabe: hier ist eine 
heilige Stä t te ; auf dem Hofe 
des Kaiaphas, nicht hier, ist 
dein Pla tz! 

Но если руки твои подъ— 
емлются гор!;, а сердце по-
стоянно вращается долу; 
если еилпамъ восходитъ къ 
небу, а мысли всегда блуж-
даютъ по землТ;; если, пред-
стоя трапез!; Господней и 
преломляя хлЪбч. жизни для 
другихъ, ты сам':, гладеиъ. 
духомъ, и вместо манны, 
ищешь мяс/ь Египетских!.: 
то удались оть сего гроба;: 
эд!;сь земля святая: тпое 
мТ'.сто не зд!;сь, а во двор!;. 
Ка^ао-ы ! 

Und auch du, der du das 
Geschick deiner Nächsten 
beherrschest, (du, dem die 
Gewalt gegeben ißt, zu lösen 
und zu binden) stelle dich 
an dieses Grab und gieb 
Rechenschaft. Auch du hät-
test keinerlei Macht, „wenn 
sie dir nicht von oben herab 
gegeben wäre" (Job. XIX, 
11) ; auch du bist nur nach 
Gottes Willen berufen, 

Властслинъ судьбы блнж-
ннх-ь, коему дано право вя-
зать и рГ.пшть, стань у гро-
ба сего и дай отчет'!.!' И 
ты не нм!;сшь власти нн-
коея же, aiife пе 6i,i ты 
да и о свыше (Ioaiiit. XIX, 11) ; 
и ты творишь судч. Сожш. 
Памятуешь ли cie и со стра-
хомх ли Пожшмъ держишь 
в!;сы правды? Чтобы ты 
пе страшился за истину но-
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Richter zu sein! Bist du 
dessen stets eingedenk ? 
Hä l t s t du auch voll Gottes-
furcht die W a a g e der Ge-
rechtigkeit in deiner Hand? 
Dami t du dich nicht fürch-
test, wo es Noth tlmt, den 
Namen eines Freundes des 
Cäsar aufzugeben und das 
Wohlwollen der Mächtigen 
dieser W e l t einzubiissen, 
ha t der Kämpfer von Gol-
ga tha dir den Namen eines 
Freundes Gottes erstr i t ten. 
Dami t du stets im Stande 
seiest, Unschuld und Ver-
brechen , Schwachheit und 
Bosheit zu unterscheiden 
und auseinander zu halten, 
ha t er neben die flackernde 
Flamme deines Gewissens 
das helle Licht seines Wor-
tes hingestellt . Verwendest 
du diese Gaben zum Wohle 
deines Nächsten? Gehst du 
festen Schrittes auf dem 
Pfade des Gesetzes und der 
Pfl icht? Wenn du nie nach 
der Persönlichkeit schaust, 
wenn du im Geiste der 
W a h r h e i t kämpfst , wie sehr 
auch dieselbe von Anderen 
verachtet sein m a g , wenn 
dein „Hochpitaster" weder 
vom Blut nocb von den 
Thränen schuldlos Verur-
theilter benetzt ist, so t r i t t 
heran zu deinem .künf t igen 
Richter und H e r r n , küsse 
seine Wunden und atlnne 
aus ihnen neue K r a f t zum 
Sieg über die Lüge und 
Falschheit, zum Kampf mit 

терять, въ случай нужды, 
имя друга Кесарева, щпязнь 
сильныхъ земли, Голгоескш 
Страдалец'ь пртбрелъ для 
тебя имя друга Бож1я; что-
бы ты всегда умйлъ отли-
чать невинность отъ пре-
ступления, слабость отт> зло-
намеренности, Оиъ, въ по-
мощь мерцанио твоей сове-
сти , придалъ светилышкъ 
слова Своего; пользуешься 
ли ты симъ средствомъ во 
благо ближнихъ, и твердо 
ли идешь путемъ закона и 
долга? Если ты не зришь 
на лица, побораешь по 
истине, какъ бы она ни была 
презрена другими; если твой 
лиоостротонъ но омытъ ни 
кровно, ни слезами непра-
ведно осужденныхъ: то при-
ступи къ будущему Судш 
своему и Господу, лобы-
зай язвы Его и вдыхай изъ 
нихъ новую силу къ по-
беждеипо лжи и лукавства, 
къ сраженпо сч, искуше-
Н1ями и соблазнами, къ свя-
щеннодействпо правды. Тамч» 
— на всем1рномъ суде, и 
ты станешь одесную, прш-
мешь милость и будешь 
увеичаич. ве.пцомъ правды. 
11о если ты , имея власть 
пустить невиннаго, и зная 
невинность его, темъ не 
менее готовъ предать его въ 
руки враговъ, чтобы не 
оскорбить ихъгордости; если, 
вместо суда и защиты не-
винности, ты глумишься 
надъ ея несчастчями, и за-
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Versuchungen und Verlock-
ungen , atlnne neue K r a f t 
zum heiligen Diensto der 
Wahrhe i t ! Da — auf dem 
Wel tger ich t — wirst auch 
du zur Rechten Gottes zu 
stehen kommen, wirst auch 
du Gnade empfangen und 
mit (1er Krone der Gerech-
tigkeit gekrönt werden. 
Aber wenn du , im Be-
sitze der Macht, den Schuld-
losen frei zu geben, und 
fest überzeugt von der Un-
schuld eines Menschen, nichts 
destoweniger bereit bist, ihn 
in die Hände seiner Feinde 
fallen zu lassen, nur um 
ihren Hochmuth nicht zu 
ver le tzen; wenn du, an s t a t t 
ein gerechtes Gericht abzu-
halten und die Unschuld zu 
ver the id igen , ihr Unglück 
verhöhnst und sie zwingst, 
von einem Gerichtshof zum 
andern sich zu schleppen, 
vergeblich nach der Ge-
rechtigkeit suchend; wenn 
deine ganze Gerecht igkei t 
darin besteht, dass du deine 
Hände vor dem Volke wä-
schest, — dann entferne 
dich von diesem Grabe : im 
Prä tor ium des Pilatos, nicht 
hier, ist dein Pla tz ! 

ставляешь ее влачиться изъ 
одного судилища в% другое; 
если твоя правда состоитъ 
только въ омовенш рукъ 
предъ народомт,; то удались 
отт. гроба сего: твое мйсто 
не здЪсь, а въ преторпг Пи-
лата ! 

Und du, der du am Busen 
der Weisheit liegst und dein 
Leben lang nach der Er-
kenntniss der W a h r h e i t 
strebst, der du die Geheim-
nisse der Natur erforschest, 
t r i t t heran an dieses Grab 

Паперсникъ мудрости, ты, 
который .всю жизнь про-
водишь въ нзыскашн исти-
ны, въ познанш таннъ при-
роды, стань у гроба сего и 
дай отчетъ. Чтобы тсбЪ 
не блуждать напрасно по 
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und gieb Rechenschaf t ! Da-
mit du nicht vergeblich im 
Labyr inthe menschlicher 
Verirrungen den richtigen 
P f a d suchst, damit du nicht 
m i t all dem Nachsinnen über 
Anfang und Ende der W e l t 
und des Menschen dich zu 
•Grunde r ich tes t , „ist der 
eingeborene Sohn Gottes, der 
in des Vaters Schooss ist" 
(Joh. I, 18), in die W e l t 
gekommen und ha t uns 
Licht gebracht und uns 
.„einen Sinn gegeben, dßss 
wir erkennen den Wahrhaf-
tigen in seinem Sohne Jesu 
Christo." (Joh. V, 20.) 
H a t die Herabkunft und 
Lei tung Christi dir zum 
Nutzen gedient? Has t du 
nach soviel Mühe und Ar-
beit endlich e rkann t , was 
Wahrhe i t i s t? Has t du dich 
•überzeugt, dass dieselbe 
weder auf Erden noch im 
Himmel zu finden ist, son-
dern einzig und allein in 
demjenigen , der seinem 
eigensten Wesen nach die 
Wahrhe i t selbst und die 
•Quelle aller Wahrhe i t ist, 
— nämlich in dem einge-
borenen Sohne und W o r t e 
•Gottes? Und wenn du das 
e rkannt hast , bist du auch 
dessen stets eingedenk ge-
wesen, „dass die Wahrheit 
ist in Jesu" (Eph. IV, 21), 
und dass diese „nicht in 
vernünftigen Beden mensch-
licher Weisheit besteht, son-
dern in Beweisung des 

лабиринту человЪческнхъ за-
блуждении, и не изчезать въ 
помышлешяхъ о начале и 
конц!·. вещей и человека, — 
для сего Самъ Единородный 
Сынъ Божпг, сый въ лонть 
Отчп, (1оанн. I, 18), п р ш д е 
вч> м)рч> и далз есть намз 
свптъ и разума, да познаелгъ 
Бога истиинаго, и да будемз 
во истинныл 13 Смит Его 
1исуси> Христа, (1. 1оанн. Г*, 
20). Въ пользу ли тебе С1е 
снисхождение и руководство? 
После толнкихъ трудовъ и 
усилш, иозналч. ли ты, что 
есть истина? Уверился ли, 
что ея иетъ ни на земли, 
ии на небе, какъ токмо 
въ Томъ, Кто есть истина, 
и источникъ В С Я К ! я истины 
по самому существу сво-
ему, въ единородномъ Сыне 
и Слове Бож^емъ? Уверив-
шись въ семъ, памятуешь 
л и , что есть истина во 
[исуегь (Еф. IV, 21); что 
она состоитъ не въ препргъ-
тельныхз человп,ческгя ре-
мудр ости словеаьхъ, но вз 
пеленги духа гг силы (1. Пор. 
II, 4); — не въ высоко-
умныхъ мочташяхъ, а въ 
томъ, чтобы отложить вет-
хаго человпка, тлгмощаго вз 
похотехз прелестныхъ, и 
облегцггея въ новаго человгька, 
созданнаго по Богу въ прав-
да, и вз преподобггг истины? 
(Еф. IV, 22, 24). Если ты 
право правишь слово исти-
н ы , не сокрывая ее вз не-
правда, (Рим. I, 18) ни 
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Geistes uiul der Kraft" 
(I. Cor. I I , 4); — nicht, in 
hochfiiegenden Träumereien, 
sondern darin, dass „Ihr nun 
von Euch ableget den alten 
Menschen, der durch Lüste 
im Irrthum sich verderbet, 
und anziehet den neuen 
Menschen, der nach Gott 
geschaffen ist in rechtschaffe-
ner Gerechtigkeit und Hei-
ligkeit1' (Efih. IV, 22, 24). 
Wenn du wirklich das W o r t 
der Wahrhe i t r ichtig er-
füllest und nicht zu den-
jenigen gehöres t , die um 
ihrer eigenen oder der 
öffentlichen Meinung willen 
,, Wahrheit in Ungerecht igkeit 
aufhalten" (Rom. I, 18), 
wenn du den Dienst der 
W a h r h e i t ansiehest wie ei-
nen Gottesdienst, wenn die 
Ehre Gottes und das Wohl 
deines Nächsten, nicht aber 
Eigenliebe und Habsucht, 
dich bei deinen Forschungen 
bewegen und leiten, — so 
t r i t t ruhigen Muthes an das 
Grab des Schöpfers und 
höchsten Zeugen der Wahr -
heit, küsse diese Wunden, 
die um der Wahrhe i t willen 
geschlagen sind, und schöpfe 
Mutli zu neuen T h a t e n für 
die Wahrhe i t ! Hast du sie 
hier auf Erden lieb gehabt, 
so wirst, du für sie und von 
ihr Alles im Himmel em-
pfangen, so wirst du einst 
dahin kommen . wo nur 
W a h r h e i t , nur Licht und 
reine Freude thronen! War 

своего, пи общественнаго 
миЪшя; если па служетие 
истин!', взираешь, какъ па 
служен1е самому Богу; если: 
слава Бож1я и благо блнж-
нихъ, а не самолюб1е и 
корысть. движутт. и руко-
водясь тебя въ твоихъ изы-
скашяхъ : то приступай съ 
дерзновен 1емъ къ сему гро-
бу велнчаншаго Свидетеля 
л Творца истины; — ло-
бызай язвы, понесенный за 
истину, и почерпай му-
жество на новые подвиги 
для истины ! Любя ее зд-Г.сь, 
ты пршмешь за нее н огъ 
нее все на небТ,; будешь 
представлен'!, туда, гд-1; одна, 
истина, одииъ св1.тъ, одна 
радость. Но если святая 
истина вт» заняпяхъ тво-
их'ь служитъ токмо сред-
ствомъ кт> достижению дру-
га хъ земныхъ цйлеи; если 
ты сь равнымъ усердгемъ 
готовъ защищать ложь, для 
тебя выгодную; если пло-
домъ твонхъ нзысканш были 
одни сомнТппя, превращен!» 
умовь, возмущете с о нЪ степ; 
если ты готовт. издаваться 
над·], И С Т И Н О Ю , потому что 
она, какч. (нсусь предт. Про-
дом'ь, кажется теб'1; стран-
ною: то удались отт. сего 
гроба; святое буйство (1 Пор. 
Л '2.1) креста не но тео'1.: 
твое мЪсто не зд1,сь, а во 
двор'Г. Ирода! 
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dir aber die W a h r h e i t nur 
ein Mittel zur Er l angung 
anderer irdischer Ziele, 
wa r s t du bereit , eine Lüge, 
die dir Vortheil brachte, 
mi t demselben Eifer zu ver-
theidigen, war die F ruch t 
deiner Forschung nur leerer 
Zweifel, nur Verdunkelung 
und I r re le i tung der Geister, 
nur Abstumpfung der Ge-
wissen deiner Nächsten; 
w a r s t du bereit , die W a h r -
heit zu verhöhnen, sie zu 
unwürdigen Zwecken ge-
brauchend, gleich wie Chri-
stos als Mittel angewandt, 
wurde , den Pi la tos mit 
Herodes zu versöhnen: so 
ent fe ine dich von diesem 
G r a b e : „Die Thorlieit des 
Kreuzes ist nicht deine 
Richtschnur! Auf dem Hofe 
des Herodes, nicht hier, ist 
dein P l a t z ! 

I s t es erforderl ich, Alle 
bei ihren Namen zu nen-
n e n ? Ein Jeg l i che r , der 
den Namen Christi t r äg t , 
stelle sich an dieses Grab 
und lege Rechenschaf t a b ! 
Du bist in den Tod Christi 
g e t a u f t , du has t dich ge-
kleidet in das weisse Ge-
wand der Verdienste Christ i ; 
du has t die Besie»elung des 
heiligen Geistes empfangen, 
has t dich fü r alle Ewigke i t 
Christo angeschlossen, has t 
der Wel t , dem Teufel und 
seinem Dienste abgeschwo-
ren. W i e erfüllest du nun 

Нужно ли глашатъ всЪхъ-
по имени? Каждый, кто 
носить имя хрнспашша, 
стань у гроба сего, и дай 
отчетъ! Т ы крестился въ 
смерть Христову; ты облекся 
въ бЪлую одежду заслугъ 
Христовыхъ; ты щиялъ об-
ру че!пс Святаго Духа; соче-
тался на вЪки Христу, отрек-
шись М1ра, д^авола и всего 
служешя его. Какъ испол-
няешь все С1е? Гд1; невин-
ность и духЧ)? ГдТ; вЪра и 
верность? Яви теперь, у 
гроба сего, что ты : ученнкъ 
или предатель, другч. или 
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-(lies Alles? Wo sind Un-
schuld und Geist? W o 

-Glaube und Treue? Nun 
lege Zeugniss ab an diesem 
Grabe, was du bist : Jünger 
oder Verräther, Freund oder 
Verleumder? Wenn du dein 
ganzes Leben so verbringst, 
als hä t tes t du nie eine Ver-
pflichtung gegen deinen Hei-
land übernommen, wenn du 
allemal so handels t , als 
gäbe es für dich weder 
Gericht noch Ewigke i t : 
wesshalb bist du hier er-
schienen? Warum störst 
du die Todesruhe des göt t -
lichen Dulders ? W a s fü r 
-eine Gemeinschaft giebt es 
zwischen diesem Kreuze und 
deinem Beliar? W a s ha-
ben dies Grab und dein 
Mammon gemeinsam? Du 
hängs t andern Göttern an: 
g e h ' , bete zu ihnen? Du 
hast andere Wunden : geh', 
küsse s ie! 

напЪтншсь? Если ты всю 
жизнь проводишь такъ, какъ 
бы не вступалъ ни въ ка-
кое обязательство сч> сво-
имъ Спасителемъ; если дей-
ствуешь во всТ.хт. случаяхъ, 
какъ бы для тебя не было 
ни суда, ни вечности: то 
за ч'Тшч. являешься теперь 
здесь? Для чего возму-
щаешь смертный покой Бо-
жественна™ Страдальца ? 
Кое прнчаелче сему кресту 
и твоему вел 1 ар у? Кое об-
щей 1С сему гробу и твоей ма-
мон!;? — У тебя есть дру-
гая божества: иди, поклон-
яйся имъ; у тебя есть дру-
г1я язвы: иди, лобызай ихъ ! 

Wahr l i ch , Brüde r , am 
-Grabe Christi können nur 
Unschuld oder Reue einen 
P la tz finden! So naliet 
J3uch denn, Ihr dem Herrn 
t reue Seelen! Ihr, die Ih r 
Joseph, Nikodemos, Salomo, 
Magdalena gleichet, erschei-
n e t ! Dies ist Eure Stelle, 
dies Eure Stunde! Der göt t -
liche Dulder bedarf eines 
Leichentuches: bedeckt ihn 
mit euern heiligen Gedan-
k e n ! er bedarf der Myrrhen: 
-opfert Euere Gebete! Und 

Такт», братче, у гроба Хри-
стова м!;сто токмо невин-
ности или покаянпо. Души 
верныя Господу, 1 О С И Ф Ы , 

Никодимы, Саломпг, Магда-
лины -— явитесь! Со ваше 
место, се вашъ часъ! Гоже-
ственному Страдальцу нуж-
на плащаница: облеките Его 
вашими святыми помысла-
ми; — Ему нужна смирна: 
представьте ваши молитвы! 
Ангелы Божпг, явитесь, и 
смените пасъ, недостонныхъ, 
стрещи великую стражбу! 
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ihr, ihr Engel Got tes , er-
scheinet und t r e te t an un-
sere Stelle, die wir zu un-
würdig s ind, die grosse 
W a c h t zu ha l ten! 

Aber, Brüder , auch die 
irdischen Engel stehen, wie 
die himmlischen, immerfor t 
auf der göttlichen W a c h t ; 
sie t ragen beständig „die 
Malzeichen des Herrn Jesu 
an ihrem Leihe" (Gal. VI, 
17) und „ihr Leben ist stets 
verborgen mit Christo in 
Gott" (Kol. I I I , 3). W a s 
können wir aber von uns 
sagen? Wie vereinigen wir 
unsere Unreinigkeit mit der 
Unnahbarkei t dieses heiligen 
Ortes? Dürfen wir es wa-
gen , uns dem Grabe des 
Lebensspenders zu nahen? 
I s t der Kuss unreiner Lip-
pen nicht eine neue Wunde 
an seinem reinen Leibe? 
Oder sollen wi r , von un-
serem bösen Gewissen ge-
trieben, den im Grabe lie-
genden Herrn verlassen ? 
Aber, „wohin sollen wir ge-
hen?" (Joh. VI, 68.) „Ist 
doch kein anderer Name 
unter dem Himmel gegeben, 
darinnen wir können selig 
werden" (Apg. IV, 12), 
als nur sein Alles heilig 
machender Name? — W a s 
sollen wir da thun, Brüder ? 
Lass t uns das thun , was 
Pet ros gethan hat, nachdem 
er den Herrn ver leugnet : 
den Tempel verlassen, dann, 

Но, братче, земные Анге-
лы , подобно небеснымъ,. 
всегда на Божественной 
страж!;; они всегда носягъ 
на с е. fin, язвы своего Господа 
(Гая. VI, 17). Самый жи-
вотт. ихт. всегда сокровена 
со Хрипполя «а Нош (Кол.. 
Ill, 3). Что речем-ь о са-
михъ себе? Какъ согла-
симт> нашу нечистоту съ не-
приступностпо сего священ-
наго мЪста? Дсрзнемъ ли 
приблизиться ко гробу 
Жизнодавца? — Но лобы-
заше нечистыми устами не 
будетъ ли новою язвою 
для пречистаго Т1;ла? Дерз-
немъ ли, гонимые неправ-
дами нашими, оставить ле-
жащаго во гроб!; Господа? 
Н о кя кому иде.из ? (1оанн. 
VI, 48). Иметь иного члене-

подз небеселъ,· о нема оке 
подобаете спасптся (Дп,яп. 
I Г, 1'2), кром!; имени Его 
всеосвящающаго! Что же со-
•гворимъ, браття? — Сотво-
римъ то, что едЪлалъ Пегрх г 
отвергппйся Господа. Из-
шедши нзъ ссго храма, уда-
лившись отъ сего гроба, въ-
какомъ-лнбо свягомъ уеди-
iieuiu, омоемт. горькими сле-
зами прежняя неправды на-
ши, и дадимъ обЪтъ не от-
вергаться впредъ Господа 
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fern von diesem Grabe, an 
irgend einem stillen ein-
samen Orte verborgen, mit 
bit teren Tbrünen der Reue, 
unsere früheren Sünden 
abwaschen und dem Herrn 
geloben, dass wir nie mehr 
von ihm und seinem heili-
gen Gesetz abweichen wol-
len. Nach einer solchen 
Reue wird der Herr auch 
uns nie zurückweisen, und 
giebt, er uns auch nicht, wie 
einst, seinem reuigen Apo-
stel , die Schlüssel, die 
Thore des Himmelreiches 
wird . er uns nicht ver-
schliessen. Amen! — 

и Святаго закона Его! Поел!; 
таковаго покаяшя, Господь 
не отвертеть и пасъ; и, 
если не предастъ намь, какъ 
покаявшемуся Апостолу, 
ключей; то не заключить, 
по крайней Mf.pl, отч. насъ 
д г,ере и царпчия ! Аминь. 

D e r g r o s s e n m l l i e i -
l l g e S a b b a t l i . 

Um die 7. Stunde 
ivird am Morgen das 
Zeichen gegeben. Und 
nach dem llexapsalmos 
singen wir' das Nepo-
rotschni (die untadlig 
sind). — (Kathisma 17) : 
Got t , is t d e r H e r r 
u n d u n s e r s c h i e n e n . . . 
Daran·/ folgende Trop. 
(T. 2): D e r e h r w ü r d i g e 
J o s e p h . . . (S. 526), 
E h r e . . . A l s d u h e r a b -
k a m s t z u m T o d e . . . 
J e t z t . . . D e n s a l b e n -

Cпятая и великая 
суббота. 

Клеплете по утрени 
ее 7мй часе нощи и начи-
наемо утреню по обы-
чаю. II по шссто-
псалм'ш сктенгявеликая. 
IIa: h o n . Господь . . . 
Троп. (i.i. 2): Благо-
образный 1ОСНФЪ . . . 

(стр. 526), Слана . . . 
1£гда спосшслъ ли къ 
смерти . . . II ньогЬ . . . 
Муроносицамъ ж е н а м ъ . . . 
IJ начинаеме птыпь „не-
порочны" (dcpwpoi) со 
сладкошыасме, m aicooicdc 
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t r a g e n d e n W e i b e r n . . . 
Darauf fangen ivir an, 
feierlich zu singen (T. 5) 
folgende Trop. oder Lob-
lieder, mit dem Amomos, 
in 3 Stasen, sprechend 
je einen Stich os des-
selben nach einem jeden 
Troparion. 

(1. Stasis): 

— G e l o b t b i s t d u , 
| ) / o H e r r , l e h r e m i c h 

^ d e i n e R ^ h t s s p t ü e h e - ! 

Q Stichos 1: S e l i g , d i e 
u n t a d l i g s ind im W e g e , 
d ie d a w a n d e l n im G e -
se t ze d e s H e r r n ! 

Und die Loblieder 
(T. 5) : D u , d a s L e b e n , 
w u r d e s t in d ie G r u f t 
g e l e g t , C h r i s t o s , u n d 
d e r E n g e l H e e r e e n t -
s e t z t e n s i c h , d e i n e . 
N i e d e r f a h r t v e r h e r r -
l i c h e n d ! 

St. 2: Se l ig , d i e d a 
b e w a h r e n se ine Z e u g -
n i s se , d ie i h n v o n g a n -

/ z e m H e r z e n s u c h e n ! 

— D u , d a s L e b e n , 
r wie kannst du Stor-

no стиху, и похвалы-
возглашаешь пгъвег{δ во 
гл. 5. 

(Статгя 1-я): I 
— Благословёвъ ecu, 

Господи, научи ма оправ-
дашемъ Тв'оимъ! ' 

Стихъ 1: Блажени 
непорочши (άμωμο ι ) , въ 
путь ходящих ВЪ закона 
Господни! 

II похвалы (во гл. 5): 
Жизнь во гроб1> поло-
жился еси , Х р и с т е , и 
ангельская воинства ужа-
сахуса , снизхождеше сла-
вяще Твое! 

Ст. 2: Г>лажеви испы-
таюнйи свидЪша Его, 
вс1>мъ сердцемъ взьпцутъ 
Его ! 

— Животе, како , уми-
равши? Како и во гро-
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- b e n ? W i e a u c h in d e r 
G r u f t w o h n e n ? D u z e r -
s t ö r s t j e d o c h d a s R e i c h 
d e s T o d e s u n d d i e T o d -
t e n d e s H a d e s e r w e c k s t 
d u a u f ! 

St. ('S): D e n n n i c h t , 
d i e U n r e c h t t h u n , w a n -

' d e i n i n s e i n e n W e g e n . 

St. (4): D u g e b o t e s t 
d e i n e G e b o t e , a u f d a s s 

y ' s ie f l e i s s i g b e o b a c h t e t 
w ü r d e n ! 

— D e r d u d i e M a a s s e 
d e r E r d e f e s t g e s t e l l t 

/ h a s t , A l l k ö n i g , J e s u s , 
y d u w o h n e s t h e u t i n d e r 

k l e i n e n G r u f t , a u s d e n 
G r ä b e r n d i e V e r s t o r -
b e n e n a u f e r w e c k e n d ! 

6 b о б и т а е н ш ? Смерти 
же царство р а з р у ш а в ш и , 
и отъ ада мертвын воз-
ставляепш! 

С т . ( 3 ) : Не д'Ьлающш 
бо беззакошя въ п у т е х ъ 
Его ходиша! 

— Величаемъ Та, 1и-
с у с е , Ц а р ю , и чтемъ 
п о г р е б е т е и страдашя 
Твоя, ими же спаслъ еси 
насъ отъ и с т л 4 т я ! 

Ст. (4): Ты заповЬдалъ 
еси заповЪди Твоя со -
х р а в и т и зЪло! 

— Mt>pr.i земли поло-
живый, въ маломъ о б и -
т а е н ш , I i icyce Всецарю, 
г р о б ь днесь, отъ гробовъ 
мертвы л возставляяй? 

— W i r p r e i s e n d i c h 
h o c h , J e s u s , K ö n i g , u n d 
v e r e h r e n d e i n e G r a b -
l e g u n g u n d d e i n e L e i -
d e n , d u r c h w e l c h e d u 
u n s e r l ö s t h a s t v o n 
d e m V e r d e r b e n ! 

( 5 ) : A c h , w ä r e n m e i - ( 5 ) : Дабы исправн-
n e W e g e d o c h g e f e s t i g t , лися nyTie мои, c o x p a -
zu w a h r e n d e i n e S a t z - нити оправдания Твоя! 
a n g e n ! 
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— M e i n J e s u s C h r i -
s t e s , K ö n i g d e s A l l s , 
w a s s u c h e n d b i s t d u 
zu d e n B e w o h n e r n d e s 
H a d e s g e k o m m e n ? 
O d e r w i l l s t d u d a s 
M e n s c h e n g e s c h l e c h t b e -
f r e i e n ? 

— I i icyce Христе мойт 

Дарю в с Ь х ъ , что ища 
къ с у щ н м ъ во ад1> при-
шелъ ecu ? Или родъ 
отр1>шити ( ά π ο λ ΰ σ α ι ) 
человЪческШ? 

( 6 ) : A l s d a n n w i i r d ' 
ich z u S c h a n d e n n i m -
m e r , so i ch a u f a l l e 
d e i n e G e b o t e b l i c k t e ! 

( 6 ) : Тогда ве посты-
ж у с а , ввегда призрЪти 
ми на вся заповЪди 
Т в о я ! 

— D e r G e b i e t e r A l l e r 
w i r d e r b l i c k t a l s T o d t e r , 
u n d in d a s n e u e G r a b 
w i r d g e l e g t , d e r d a 
l e e r m a c h t e d i e G r ä b e r 
d e r T o d t e n . 

— Владыка всЪхъ 
зрится мертвъ, и во гро-
бь повЬмъ полагается, 
истощовый гробы мерт-
вы х ъ ! 

( 7 ) : A u f r i c h t i g e n H e r -
z e n s d a n k ' i ch d i r , w e n n 
i c h e r l e r n e d i e A n -
s p r ü c h e d e i n e s R e c h f e s ! 

— D u , d a s L e b e n , o 
C h r i s t o s , w u r d e s t i n 
d a s G r a b g e l e g t , u n d 
d u r c h d e i n e n T o d v e r -
t i l g t e s t d u d e n T o d , 
u n d l i e s s e s t h e r v o r -
q u e l l e n d e r W e l t d a s 
L e b e n ! 

( 7 ) : ИсповЬмся Теб-fe 
въ правости сердца, 
внегда научитимися судь-
бамъ правды Твоя! 

— Животе ( ζ ω ή ) , во 
гробЬ положился еен Хри-
с т е , и смертно Твоею 
смерть погубилъ ecu , и 
исгочнлъ еси м'фови 
жизнь! 
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( 8 ) : B e o b a c h t e n w e r -
d e i c h d e i n e S a t z u n g e n , 
v e r l a s s m i c h n i c h t s e h r ! 

— U n t e r d i e M i s s e -
t h ä t e r w u r d e s t d u a l s 
M i s s e t h ä t e r g e z ä h l t , 
d e r du u n s a l l e g e -
r e c h t f e r t i g t h a s t v o n 
d e r S ü n d e d e s u r -
s p r ü n g l i c h e n F a l l e s ! 

(9 ) : W o d u r c h h ä l t 
r e i n e in J ü n g l i n g s e i n e n 
P f a d ? D a s s e r i h n n a c h 
d e i n e m W o r t e h ä l t ! 

— D e r du h e r r l i c h 
b i s t in S c h ö n h e i t v o r 
a l l e n S t e r b l i c h e n , e r -
s c h e i n s t a l s u n a n s e h n -
l i c h e r T o d t o r , d u , w e l -
c h e r s c h m ü c k t d i e N a -
t u r d e s A l l s ! 

( 1 0 ) : M i t g a n z e m 
H e r z e n s u c h ' ich d i c h , 
l a s s m i c h v o n d e i n e n 
G e b o t e n n i c h t a b i r r e n ! 

( 8 ) : Оправдашя Твои 
с о х р а н ю : не остави мене 
до з!>ла! 

— Со злодЬи, нко зло-
д е й , Х р и с т е , вменился 
ecu , оправдан насъ всЪхъ, 
отъ злодейства дрепнаго 
запинателп! 

(Ü) : Нъ чесомъ испра-
вить lonfifliiiiil путь свой, 
ннегда с о х р а н и т словеса 
Твон! 

— Красный добротою 
паче всЬхъ человЬкъ, яко 
беззраченъ мертвъ явля-
ется , естество у к р а с и -
вый вс/Ьхъ! 

( 1 0 ) : Вс/Ьмъ ссрдцемъ 
моимъ взыскахт. Т е б е : не 
даждь ми о т с т у п и т отъ 
заповедей Т в о и х ъ ! 

-— D e r H a d e s , w i e 
w i r d e r e r t r a g e n d e i n e 
A n k u n f t , o E r l ö s e r , 
u n d n i c h t v i e l m e h r l e i -

— А д ъ , како стер-
питъ, Спасе , пришеепйе 
Твое, а не паче бол1>з-
нуетъ омрачаемь, бли-



Woche. 

•den v e r f i n s t e r t , g e b l e n -
d e t d u r c h d e n G l a n z 
d e s B l i t z e s d e i n e s 
L i c h t e s ! 

( 1 1 ) : I c h b o r g ' in 
m e i n e m H e r z e n d e i n e n 

/ S p r u c h , d a m i t i ch w i d e r 
d i c h n i c h t s ü n d i g e ! 

— M e i n s ü s s e r J e s u , 
u n d h e i l b r i n g e n d e s 
L i c h t , w i e w i r s t d u i n 

[ / d a s d u n k l e G r a b v e r -
b o r g e n ? 0 d e r u n s a g -
b a r e n u n d u n a u s s p r e c h -
l i c h e n G e d u l d ! 

( 1 2 ) : G e p r i e s e n s e i s t 
d u , E w ' g e r , l e h r m i c h 
d e i n G e s e t z ! 

— E s b e g r e i f t n i c h t 
d i e g e i s t i g e N a t u r 
u n d d i e u n k ö r p e r l i c h e 
M e n g e , o C h r i s t o s , d a s 
G e h e i m n i s s d e i n e r u n -
s a g b a r e n u n d u n a u s -
s p r e c h l i c h e n B e s t a t -
t u n g ! 

crania св1>та Твоего за -
рею ослЪпленъ! 

( 1 1 ) : Въ сердит, мо-
емъ с к р ы х ъ словеса 
Твоя, яко да ве corpfeiuy 
ТебИ! 

— h i c y c e сладк'|й мой, 
и спасительный свЬте, 
во гроб1> како темномъ 
скрылся e c u ? О неска-
заннаго и неизреченнаго 
терпЬн'ш! 

( 1 2 ) : Влагословенъ еси , 
Господи, научи мя оправ-
дашемъ Твоимъ! 

— Недоум1;ваетъ и 
естество умное , и мно-
жество безплотное, Х р и -
с т е , таинства несказан-
наго, и неизреченнаго 
Твоего погребешя! 

( 1 3 ) : B e s p r e c l i i c h ( 1 3 ) : Устнама моима 
d o c h m i t m e i n e n L i p - возв1>стихъ вен суды 
р е п a l l e R e c h t e d e i n e s у с т ъ Т в о и х ъ ! 
M u n d e s ! 
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— 0 (1er f r e m d a r -
t i g e n " W u n d e r ! 0 d e r 
n e u e n E r e i g n i s s e ! D e r 
U r h e b e r m e i n e s A t h e m s 
w i r d a l s A t h e m l o s e r 
g e t r a g e n , b e s t a t t e t 
d u r c h d i e H ä n d e d e s 
J o s e p h ! 

( 1 4 ) : B e i d e m W e g e 
d e i n e r Z e u g n i s s e f r e u ' 
i cb m i c h , w i e ü b e r 
a l l e n I l e i c h t l m m ! 

-— D u s a n k e s t in d a s 
G r a b u n d w u r d e s t , o 
C h r i s t o s , d o c h d e m 

7. v ä t e r l i c h e n S c h o o s s e 
k e i n e s w e g s e n t f r e m d e t ; 
d i e s i s t w u n d e r b a r u n d 
u n f a s s b a r z u g l e i c h ! 

( 1 5 ) : U e b e r d e i n e 
B e f e h l e s i n n e ich u n d 
b l i c k e a u f d e i n e P f a d e ! 

— О чудесъ стран-
и ы х ъ , о вещей н о в ы х ъ ! 
дыхашя моего Податель 
бездыхавевъ носится, по-
гребаемь рукама 1ОСИФО-

вымн! 

( 1 4 ) : На пути спиде-
шй Т в о п х ъ насладпхся, 
яко о всякомъ богат-
ств!;! 

— 11 по гробъ зашелъ 
е с и , и пЪдръ, Христе , 
отеческнхъ викакоже о т -
лучился e c u : cie стран-
вое и преславное купно! 

( 1 5 ) : Нъ заповЁдехъ 
Т в о н х ь ноучуся , н у р а -
зумею пути Твоя! 

— А1н w a h r e r K ö n i g — Истинный небесе 
d e s H i m m e l s u n d d e r и земли Д а р ю , сице и 
E r d e , w e n n d u a u c h во гробе малейшемъ 
in e in s e h r k l e i n e s заключился еси, позвался 
G r a b g e s c h l o s s e n w u r - еси всей твари , h i c y c e ! 
( lest , w i r s t d u e r k a n n t 
v o n d e r g a n z e n S c h ö -
p f u n g , о J e s u ! 
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( 1 6 ) : B e f r i e d i g t v o n 
•de inen S a t z u n g e n , w e r -
d e i ch n i m m e r d e i n e s 
W o r t e s v e r g e s s e n ! 

— A l s d u i n . d a s 
G r a b g e l e g t w u r d e s t , 
o S c h ö p f e r , C h r i s t o s , 
d a e r b e b t e n d i e G r u n d -
f e s t e n d e s H a d e s u n d 
d i e G r ä b e r d e r S t e r b -
l i c h e n ö f f n e t e n s i c h ! 

( 1 7 ) : G u t e s t h u d e i -
n e m K n e c h t e u n d g i e b 
m i r d a s L e b e n , s o w i l l 
i c h b e w a h r e n d e i n e 
W o r t e ! 

— D e r d i e E r d e 
h ä l t in s e i n e r F a u s t , 
w i r d , g e t ö d t e t d e m 
F l e i s c h e n a c h , j e t z t 
u n t e r d e r E r d e g e -
f a n g e n g e h a l t e n , b e -
f r e i e n d d i e T o d t e n a u s 
d e m G e f ä n g n i s s d e s 
H a d e s ! 

( 1 8 ) : Oef l fne m e i n e 
A u g e n , d a s s i c h s c h a u e n 
m ö g e d i e W u n d e r d e i -
n e s G e s e t z e s ! 

( 1 6 1 : Во оправдашихъ 
Т в о н х ъ п о у ч у с я : не за -
буду словесъ Т в о и х ъ ! 

— Te6t . положену во 
гроб1; Создателю, Х р и с т е , 
адская подвизашася осно-
вашя, и гроби отверзо -
шася челов-Ьковъ! 

( 1 7 ) : Воздаждь р а б у 
Т в о е м у : живи мя , и 
сохраню словеса Твоя! 

— Землю содержай 
длашю, умерщвленъ пло-
тно подъ землею нынЪ 
содержится мертвый из-
бавляя адова содержашя! 

( 1 8 ) : Открый очи мои, 
и уразумЬю чудеса отъ 
закона Т в о е г о ! 

— A u s d o r V e r w e - — Изъ истлТ.шя воз-
s u n g s c h r e i t e s t d u e m - шелъ еси животе, Спасе 

549 



Stille 

p o r , o m e i n L e b e n , 
E r l ö s e r , n a c l i d e m d u 
s t a r b e s t u n d zu d e n 
T o d t e n k a m s t u n d d i e 
S ä u l e n d e s H a d e s z e r -
b r ä c h e s t ! 

( 1 9 ) : E i n F r e m d l i n g 
b i n i ch auf ' E r d e n , v e r -
b i r g n i c h t v o r m i r d e i n e 
G e b o t e ! 

— W i e ein L e u c h t e r 
d e s L i c h t e s w i r d j e t z t 
d a s F l e i s c h G o t t e s 
u n t e r d i e E r d e w i e 
u n t e r e i n e H ü l l e v e r -
b o r g e n u n d v e r j a g t d i e 
F i n s t e r n i s s im H a d e s ! 

( 2 0 ) : E s s c h m a c h t e t 
m e i n e S e e l e v o r V e r -
l a n g e n n a c h d e i n e n 
S a t z u n g e n a l l e Z e i t ! 

— D i e M e n g e d e r 
g e i s t i g e n H e e r s o h a a r e n 
l ä u f t z u s a m m e n , d a J o -
s e p h u n d N i k o d e m o s 
d i c h , d e n ü b e r d e n 
R a u m E r h a b e n e n , in 
e i n k l e i n e s G r a b l e g e n ! 

( 2 1 ) : D u s c h i l t s t d i e 
S t o l z e n ; v e r f l u c h t s i n d , 

мой, 'Гебе у м е р ш у , и къ-
мертвымъ п р о ш е д ш у , и 
сломпвшу адова вереи ! 

( 1 9 ) : Пршилецъ азъ 
семь на земли: не скрый 
отъ мене заповеди Т в о я ! 

— Я во лге света све -
тнлышкъ, ныне плоть 1)0-
лон, подъ землю яко подъ 
спудъ (роою\>) скрыется 
о отгоняетъ с у щ у ю во 
аде т м у ! 

( 2 0 ) : Возлюби душа 
моя возжелати суды Твоя 
ва всякое время! 

—- Умныхъ стекается 
воипствъ множество со 
1ОСОФОМЪ о Ннкодимомъ, 
погребстн Т я , невмЬсти-
маго, во гробе мале! 

( 2 1 ) : Запрстилъ еси 
гордымъ: проклято у к л о -
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d i e a b i r r e n v o n d e i n e n 
G e b o t e n ! 

— G e t ö d t e t m i t d e i -
n e r E i n w i l l i g u n g · u n d 
u n t e r d i e E r d e g e l e g t , 
o m e i n L e b e n q u e l l e n -
d e r J e s u , h a s t d u m i c h 
b e l e b t , d e n d u r c h d i e 
s c h r e c k l i c h e T J e b e r t r e -
t u n g G e t ö d t o t e n ! 

( 2 2 ) : N i m m w e g v o n 
f m i r S c h m a c h u n d V e r -

a c h t u n g ; d e n n d e i n e n 
Z e u g n i s s e n s t r e b e i c h 
n a c h ! 

шиощшся отъ заповедей 
Т в о н х ъ ! 

— Умерщвленъ волею, 
и положепъ подъ землею, 
лсизноточне I n c y c e мой, 
оживилъ ecu умерщвлена 
мя преступлешемъ горь-
кимъ! 

( 2 2 ) : Отъими отъ мене 
noHonieine 11 уничижеше, 
яко свидТ.вШ Т в о и х ъ 
в з ы с к а х ъ ! 

— E s v e r ä n d e r t e s i ch 
d i e g a n z e S c h ö p f u n g 
b e i d e i n e n L e i d e n ; 
d e n n d a s A l l , o W o r t , 
l i t t m i t d i r m i t , e r k e n -
n e n d d i c h a l s d e n , w e l -
c h e r d a s Al l z u s a m m e n -
h ä l t ! 

— ИзмТняшеся вся 
тварь страстно Твоею, 
вся бо Т е б ъ , Слове, со-
сградаху , содержателя Тя 
вЬдуще iictiXT,! 

( 2 3 ) : O b a u c h F ü r -
s t e n s i t z e n , r e d e n w i d e r 
m i c h : d e i n K n e c h t s i n n t 
ü b e r d e i n e S a t z u n g e n ! 

( 2 3 ) : Ибо сЬдоша 
князи , и на мя клеве-
т а х у , рабъ же Твой поу -
чашеся во оправдан'шхъ 
Т в о и х ъ ! 

/• — D e s L e b e n s F e i - — Живота камевЬ во 
7 \ s e n in s e i n e n S c h o o s s чревГ. ир'юмъ адъ всея-
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a u f n e h m e n d , s p i e d e r 
a l l f r e s s e n d e H a d e s d i e 
T o d t e n a n s , w e l c h e e r 
v o n d e r U r z e i t h e r v e r -
s c h l u n g e n h a t t e ! 

( 2 4 ) : J a , d e i n e Z e u g -
n i s s e s i n d m e i n e W o n n e , 
u n d d e i n e S a t z u n g e n 
m e i n R a t h ! 

— In e in n e u e s G r a b 
w u r d e s t d u g e l e g t , o 
C h r i s t o s , u n d d i e N a t u r 
d e r S t e r b l i c h e n e r n e u e r -
t e s t d u , a u f e r s t e h e n d 
g o t t e s w ü r d i g v o n d e n 
T o d t e n ! 

( 2 5 ) : D e m S t a u b e i s t 
v e r b u n d e n m e i n e S e e l e , 
b e l e b e m i c h n a c h d e i -
n e m W o r t e ! 

— A u f d i e E r d e 
k a m s t d u . u m d e n A d a m 
z u e r l ö s e n , u n d , a l s d u 
a u f E r d e n i h n n i c h t 
f a n d e s t , o G e b i e t e r , 
k a m s t d u b i s z u m 
H a d e s h i n a b , ihn s u -
c h e n d ! 

(2(5): D a ich m e i n t ! 
W e g e e r z ä h l e , e r h ö r s t 

д е ц ъ , пзблева отъ века 
нже поглоти мертвыя! 

( 2 4 ) : Ибо свод-Ьшя 
Твоя n o y i e a i e мое есть, 
и совТ.ти мои оправдав'ш 
Т в о я ! 

— Но гробь нов1; по-
ложился сои, Х р и с т е , и 
естество человеческое 
обвовилъ е с и , воекресъ 
боголепно иль мертвыхъ! 

( 2 5 ) : Прильпе земли 
душа моя: живи мя по 
словеси Т в о е м у ! 

— На землю сшелъ 
еси, да спасеши Адама, 
и на земли не о б р е т ъ 
сего, Владыко, даже до 
ада спизшелъ еси и щ а й ! 

( 2 0 ) : Пути мои воз-
вести ,\т> , и услмшаль 
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d u m i c h ; l e h r e m i c h 
d e i n e S a t z u n g e n ! 

— V o r F u r c h t z i t -
t e r t e d i e g a n z e E r d e , 
o W o r t , u n d d e r M o r -
g e n s t e r n v e r b a r g s e i n e 
S t r a h l e n , a l s u n t e r d i e 
E r d e v e r b o r g e n w a r d 
d e i n g r o s s e s t e r L i c h t -
g l a n z ! 

( 2 7 ) : D e n W e g d e i -
n e r S a t z u n g e n z e i g e 
m i r , d a s s i ch s i n n e 
ü b e r d e i n e W u n d e r ! 

мя e c u : научи мя оправ-
дашемъ Т в о и м ъ ! 

— Сотрясесн стра-
х о м ъ , Слове, вся земля, 
и денница луны скры, 
величайшем}' въ земли 
сокровенному Твоему 
свТ.ту! 

( 2 7 ) : Пзгть оправдашй 
Т в о и х ъ вразуми м и , и 
поучуся въ чудееЬхъ 
Т в о и х ъ ! 

— A l s M e n s c h z w a r 
s t i r b s t d u f r e i w i l l i g , o 
E r l ö s e r , a b e r a l s G o t t 
e r w e c k s t d u d i e T o d t e n 
a u f a u s d e n G r ä b e r n 
u n d d e m A b g r u n d e d e r 
S ü n d e n ! 

— Яко человЬкъ у б о 
у м и р а в ш и волею, Спасе, 
яко Б о г ъ же смертныя 
возставилъ ecu отъ гро-
б о в ъ , п глубины гре -
ховный ! 

( 2 8 ) : D i e S e e l e 
s c h m i l z t d a h i n in K u m -
m e r m i r , o r i e h t ' m i c h 
a u f n a c h d e i n e m W o r t ! 

( -28): Воздрема душа 
моя о т ъ уньиня: утверди 
мя въ словесТ.хъ Тво-
и х ъ ! 

— T h r ä n e n s t r ö m e 
w e i n e n d u m d i c h , о 
J e s u , in m ü t t e r l i c h e r 
Z ä r t l i c h k e i t v e r g i e s -
•Bcnd, r i e f d i e U n -

— Слезоточная рыдашя, 
на Т е б е чистая Матерски, 
о l n c y c e , накраплнющи 
(dmjSf ia ivouaa) в о т я ш е : 
како погребу Тя, Сыне? 
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s c h u l d v o l l e : W i e w e r d e 
i ch d i ch b e g r a b e n , o 
S o h n ? 

( 2 9 ) : D e n W e g d e r 
U n g e r e c h t i g k e i t e n t -
f e r n ' v o n m i r , u n d n a c h 
d e i n e m G e s e t z e e r b a r -
m e d ich m e i n ! 

— W i e e in W e i z e n -
k o r n in d e n S c h o o s « 
d e r E r d e g e s e n k t , g a b s t 
d u e i n e r e i c h e A e h r e , 
i n d e m du a u f e r s t e h e n 
l i e s s e s t d ie v o n A d a m 
a b s t a m m e n d e n M e n -
s c h e n ! 

( 3 0 ) : D e n W e g d e r 
W a h r h e i t h a b e ich e r -
w ä h l t , d e i n e . R e c h t e 
n i c h t v e r g e s s e n ! 

— U n t e r d i e E r d e 
v e r b a r g s t du d ich , w ie 
d i e S o n n e j e t z t , u n d 
v o n d e r Nach t , d e s 'To-
d e s w u r d e s t d u b e -
d e c k t ; d o c h e r h e b e 
d ich w i e d e r s t r a h l e n d e r , 
o E r l ö s e r ! 

( 3 1 ) : I c h h ä n g e a n 
d e i n e n Z e u g n i s s e n , 

( 2 9 ) : Путь неправды 
отставн о тъ мене, и 
заковомъ Твонмъ поми-
луй мн! 

— Якоже пшеничное 
зерно, зашсдъ въ нЪдра 
земная , многоперстный 
воздаль ecu класъ, воз -
ставнвъ человЬкн, я ate 
отъ Адама ! 

( 3 0 ) : Путь остины: 
нзволнхъ, и судьбы Твоя 
не забыхъ! 

— Подь землею скрыл-
ся ecu нко солнце нын1з,. 
n iioiuiio смертною по-
кронснъ быдъ есн : но 
возсляй свВтл Ьйше,Спасе! 

( 3 1 ) : ПрнлЬпнхся 
снид1нпсмъ Твонмъ,. 
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H e r r ; l a s s m i c h n i c h t 
z u S c h a n d e n w e r d e n ! 

— W i e d e r M o n d , 
o E r l ö s e r , d i e S o n n e n -
s c h e i b e v e r b i r g t , h a t 
a u c h d i c h d a s G r a b 
j e t z t v e r b o r g e n , d e r dxi 
i m F l e i s c h e d e n T o d 
e r l i t t e s t ! 

Г о с п о д и , не посрам« 
мене! 

— Якоже солнечный 
кругъ луна , Спасе , с о -
к р ы в а е т ъ , п Тебе нын1> 
гробъ скры, скончавша-
госн смертно плогскп! 

( 3 2 ) : D e i n e r G e b o t e 
W e g w i l l i ch e i l e n , w e n n 
d u w e i t g e m a c h t h a s t 
m e i n H e r z ! 

-— N a c h d e m d a s L e -
b e n , C h r i s t o s , d e n T o d 

/ ' g e s c h m e c k t h a t t e , d a 
7 \ b e f r e i t e e s v o m T o d e 

d i e M e n s c h e n , u n d 
g i e b t j e t z t A l l e n d a s 
L e b e n ! 

( 3 2 ) : Путь заповедей: 
Т в о п х ъ т е к о х ъ , егда 
разпшрплъ ecu сердце 
мое! 

— Ж и в о т ъ с м е р т т 
вк у сивый Х р и с т о с ъ , о т ъ 
смерти смертныя свободи, 
и веЬмъ нынТ> д а р у е т ъ 
ж и в о т ъ ! 

(3^5): H e r r , m a c h e 
m i r z u m G e s e t z e d e n 
W e g d e i n e r S a t z u n g e n ; 
so wi l l ich i h n a l l e z e i t 
s u c h e n ! 

( 3 3 ) : Законоположга 
Mirb, Господи, путь оправ-
дашй Т в о п х ъ , и взыщу 
и (иха) в ы н у ! 

— D e n e i n s t a u s 
N e i d g e t ö d t e t e n A d a m 
f ü h r e s t d u z u m L e b e n 
d u r c h d e i n e n T o d , i n -

— Умерщвлена древле 
Адама завистно , в о з в о -
диши къ животу у м е р щ -
вле1пемъ Твоимъ новый,. 
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d e m d u , o E r l ö s e r , i m 
F l e i s c h e a l s n e u e r 
A d a m e r s c h i e n e n b i s t ! 

( 3 4 ) : G i e b m i r V e r -
s t a n d , so wil l ich f o r -
s c h e n in d e i n e m G e -
s e t z e , u n d es b e o b a c h -
t e n v o n m e i n e m g a n z e n 
H e r z e n ! 

Спасе, по плоти авлейся 
Лдамъ! 

( 3 4 ) : Вразуми ма, и 
испытаю законъ Твой, п 
сохраню и (его) веЪмъ 
сердцемъ моимъ! 

— D i e g e i s t i g e n 
I T e c r s c h a a r e n , a l s e i n -
f a c h e n T o d t e n u m u n -
s e r t w i l l e n d i c h s e h e n d , 
e r s c h r a k e n , o E r l ö s e r , 
s i c h b e d e c k e n d m i t d e n 
F l ü g e l n ! 

— Умни! Та чини, про-
стерта мертва зрнще насъ 
ради, улгасахуся, покры-
ваемо кролы, Спасе! 

( 3 5 ) : F ü h r e m i c h in 
d e i n e r G e b o t e B a h n , 
d e n n i ch h a b e m e i n e 
L u s t a n i h r ! 

( 3 5 ) : Паетави ма на 
стезю заповедей Т в о и х ъ , 
нко тую восхот4»хъ! 

— D i c h , o W o r t , a l s 
T o d t e n v o m H o l z e n e h -
m e n d , l e g t e J o s e p h 
j e t z t i n d a s G r a b ; d o c h 
s t e h e a u f , e r l ö s e n d A l l e 
a l s G o t t ! 

—- Свемъ Т а , Слове, 
отъ дрена мертва , во 
гробе 1осиФъ ныне ПО-
ЛОЛО! : но ностани спа-
еанй вса нко Ьогъ! 

( 3 6 ) : N e i g e m e i n 
H e r z zu d e i n e n Z e u g -
n i s s e n , u n d n i c h t z u m 
G e i z e ! 

( 3 6 ) : Приклони сердце 
мое во свпдешн Твои, а 
не въ лихоимство! 
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— Der du der E n g e l 
F r e u d e bist, o Er löser , 
du bist ilmen je tz t auch 
Ursache der T r a u e r ge-
worden, indem du ge-
sehen wurdes t im F le i -
sche, ohne Odem, als 
T o d t e r ! 

(37) : H a l t meine 
Augen ab, zu schaun 
das Ei t le , belebe mich 
in deinen W e g e n ! 

— Erhoben auf das 
Holz , has t du auch die 
lebenden Menschen mit 
e rhoben ; aber unter die 
E r d e gekommen, has t 
du auch die un te r ihr 
Liegenden aufers tehen 
lassen! 

(38) : H a l t an deinem 
Knech te dein Versp re -
chen, fü r die, so dich 
f ü r c h t e n ! 

— W i e ein Löwe, o 
Er löser , sch lummernd 
im Fleische, wie ein 
j u n g e r L e u bist du, 
der Tod te , au fges tan -
den, ablegend das Grei-
senthum des Fle isches ! 

— Ангельская, Cnacer 
радость бывъ, ньнгЬ и 
печали симъ былъ еси 
виновенъ, видимь плопю. 
бездыханенъ мертвъ! 

(37) : Отврати очи мои,, 
еже не вндЬти суеты: 
въ ну ги Твоемъ живи мя! 

— Вознеслсн еси на 
древ1;, и живуиия чело-
вЬки совозносиши: иодъ 
землею же бывъ, лежа-
нии подъ нею воскре-
шаеиш! 

(38): Постави рабу 
Твоему слово Твое въ 
страхъ Твой! 

— Якоже левъ, Спасе, 
У С В У В Ъ ПЛОТНО, НКО ВЬК1Й 

скумепъ мертвъ востаеши, 
отложивъ старость плот-
скую ! 
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(39): H e b weg von 
m i r die Schmach, vor 
de r mir g r a u t ; denn gut 
;sind deine R e c h t e ! 

— An der R i p p e 
w u r d e s t du durchbohr t , 
der du die R i p p e des 
A d a m n ä h m e s t , und 
aus ihr die E v a bil-
detest , und du liessest 
hervors t römen reini-
gende Quel len! 

(40): Siehe, ich ver-
lange nach deinen Ge-
b o t e n ; be lebe mich in 
deiner Gerech t igke i t ! 

— Im V e r b o r g e n e n 
ward ehemals dnsLainm 
zum Opfer geschlach-
t e t : du aber, unter 
freiem Himmel ge-
opfer t , zur Vergebung 
Gene ig t e r , re inigtes t 
die ganze Schöp fong ! 

(41) : Wide r f ah ren 
m ö g e mir deine Gnade , 
H e r r , deine Hi l fe nach 
deiner Verhe i ssung! 

(39) : Отъимо поно-
nienie мое, его же убо-
яхея: я ко суды Твои 
благи! 

— Въ ребра пробо-
депъ былъ есн, ребро 
вземый Адамле, отъ него-
же Еву создалъ есн токи 
чистительный! 

(40) : Се возжелахъ 
заповеди Твоя: въ прав-
де Твоей живи мя ! 

— Тайно убо древле 
жрется агнёцъ: ты же 
яве жренъ бывъ незло-
биво, всю тварь очистилъ 
еси Спасе! 

(41) : II да нршдстъ 
на мя милость Твоя, Гос-
поди, cnacciiie Тяое по 
словесн Твоему! 

— W e r kann aus- — Кто изречетъ об-
.sprechen das l 'urchtbaro, разъ страшный понстин-
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wirklich neue E r e i g -
niss? Denn der Ge-
b ie te r der Schöpfung 
n immt heut das L e i d e n 
auf sich, und s t i rbt 
f ü r u n s ! 

ну новый? Владычест-
вуяй бо тварпо, днесь 
страсть ripieiMcrb, · и 
умнраетъ насъ ради! 

(42): W i d e r meine 
Schmäh er rede ich 
d a n n : denn ich ver-
t r aue auf dein W o r t ! 

(42) : И огвещаю по-
ношающпмъ ми слово, 
нко уповахъ на словеса 
Твоя! 

4-

— Des Lebens Schatz, 
wie wird er als T o d t e r 
e rb l ick t ; erschrocken 
schrien die E n g e l : Wie 
wird Gott in das Grab 
•eingeschlossen ? 

(43): Und nimm aus 
meinem Munde der 
W a h r h e i t W o r t nie-
mals ; denn auf deine 
Hech te hoffe ich ganz 
und ga r ! 

— Aus deiner speer -
durchbohr ten Seite, o 
Er löser , erweckst du 
durch das aus dem 
L e b e n k o m m e n d e L e -
ben, welches mich er-
löste, das Leben und 
be leb tes t mich mit 
demselben ! 

— Живота сокровшце, 
како зрится мертвый? 
Ужасающеся ангели взы-
ваху: како л;е во гробе 
заключается Ьогъ? 

(43 ) : И не отъими 
отъ устъ моихъ словесе 
истинна до зела, яко на 
судьбы Твоя уповахъ! 

— Кошемъ пробо-
денпаго, Спасе, изъ ребра 
Твоего, жнвотъ животомъ 
изъ живота спасшаго мя 
искапаенш (ёгаата^г^) , 
и живипш мя съ ннмъ! 
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(44): Und ich will 
ha l t en dein Gesetz al le-
wege immer und ewig! 

— An das Holz ge-
hef te t , führ tes t du die 
Menschen z u s a m m e n ; 
an deiner L e h e n aus-
s t römen denSci te durch-
bohr t , lässt du Allen 
Ve rgehung quellen, o 
Jesu ! 

(44) : II сохраню за-
конъ Твой выну, въ вЪкъ 
и въ в1жъ в1>ка! 

— Распростертъ ва 
древ'Ь, собралъ ecu чело-
в'Ьки: въ ребра же про-
бодевъ, животочное вскмъ 
оставлеше источавши, 
In (-у ее ! 

(45): Und will wan-
deln in der W e i t e ; denn 
deinen Gebo ten s t rebe 
ich nach ! 

— Der Ehrwürd ige , 
o E r l ö s e r , schmückt 
dich würdig voll E h r -
furcht und begräb t wie 
einen T o d t e n dich in 
würd ige r Weise , und 
ist ergriffen von deinem 
fu rch tba ren Anbl i ck ! 

(45) : И хождахъ въ 
широте, яко заповеди 
Твоя взыскахъ! 

— Благообразный, Спа-
се, образуетъ (aj(Y]pa-
Tt^s'.) страшно, и погре-
баегъ Тя яко мертва 
благообразно, и уисаса-
ется Твоего образа 
страшнаго! 

(46) : Und will reden 
von deinen Zeugnissen 
vor Königen, und mich 
nicht schämen! 

(46) : II глаголахъ о 
свиденшхъ Твоихъ предъ 
цари, н не стыдяхся! 

— Unter die E r d e 
nach e igenem Wi l len 
gekommen wie ein 

— Подъ землею xo-
гЬшемъ ннзшедъ яко 
мертвъ, возводншп огъ 



Седмица. 

Tod te r , f äh r s t du em-
por von der E r d e zum 
Himmel die dort H i n a b -
gefal lenen, o J e s u ! 

(47): Und will mich 
ergötzen an deinen Ge-
boten , die ich l iebe! 

— W e n n du auch 
als Toclter gesehen wur -
dest, so führs t du doch, 
lebend als Got t , empor 
von der E rde zum H i m -
mel die dort H i n a b -
gefal lenen, o J e s u ! 

(48): Und a u f h e b e n 
meine H ä n d e zu deinen 
Geboten , die ich l iebe! 

— W e n n du auch 
als Tod te r gesehen 
w u r d e s t , so has t du 
doch, lebend als Got t , 
die ge töd te ten Men-
schen wiederbelebt , 
töd tend meinen T o d ! 

(49): Und mich üben 
in deinen S a t z u n g e n ! 

земли къ небеснымъ, от-
туду падпия Incyce! 

(47): И поучахся въ 
заповЪд'Ьхъ Твоихъ, яже 
возлюбихъ з!)ло1 

— Лще и мертвъ ви-
д!>иъ былъ еси, по жи-
BBLTT я ко Вогь, возводиши 
отъ земли въ небесвымъ, 
огтуду падпия Incyce! 

(48) : И воздвигохъ 
руцЬ мои къ заповЪдемъ 
Твоимъ, яже возлюбихъ! 

— Лще и мертвъ ви-
д1нгь былъ еси, но живъ 
яко Богъ, умерщвленыя 
человТаси олсивилъ еси, 
моего умертвивъ умерт-
внтелн! 

(49) : И поучахся во 
оправдан'шхъ Твоихъ! 

— О j ene r F r e u d e ! — О радости оныя! 
О der vielen W o n n e ! о мнопя сладости! иже 
mit welcher du die im во ад1; паполнилъ еси, 



Stille 

H a d e s Bef indl ichen er -
fü l l t e s t , indem du L ieh t 
s t r ah l en l iessest in die 
d u n k l e n A b g r ü n d e ! 

(50) : Sei e i n g e d e n k 
deines W o r t e s an de i -
nen K n e c h t , worauf 
du mir H o f f n u n g ge -
geben ! 

Ich be te an dein 
L e i d e n . ich bes inge 
dein B e g r ä b n i s s , ich 
p re i se hoch de ine 
M a c h t , o Menschen-
l i ebende r , durch welche 
ich be f r e i t wurde von 
den V e r d e r b e n schaff en-
den Le idenscha f t en ! 

(51) : So lches ist mein 
T r o s t in meiner Nie -
d r i g k e i t : denn dein 
W o r t m a c h t mich le-
b e n d i g ! 

— Das S c h w e r t b l i tz te 
gegen dich, o Chr is tos , 
und das Schwer t des 
S t a r k e n ward s t u m p f , 
und d a s Schwer t E d e n s 
a b g e w e n d e t ! 

HO ANA.VB MPA'IIIHX'B e i i l vr i» 

H03cianrh! 

( 5 0 ) : IIoMHior c.ioaeca 
TBOH pafty Tnoeaiy, nxv-
ji;e ynoßanie A a . n > MU ecu! 

— lloi;.iaimioca erpa-
CITI , Bocirliuaio norpefieiiie, 
Kc.umaio Tnoio AepacaBy, 
Me.ioirluco.uoö'ie, oinoa;e 
CBOÖOAIIXCN CT|>ACTOIL T.IC-

T B O p n i > i \ T > ! 

( 5 1 ) : To ftia yrfeum 
BO CMiipeniir moenn», HKO 
c . IOBO T B O C AOIBO MH ! 

— IIa TH MCII , o6na-
acucii, Xpiiere, n ?ie<n. 
K|>i,iu;aro yOo iipuryn.ui-
ercii, ii MCII . are ofipa-
maercii (xpG7toDxai) HACM-

civiii! 

(52) : Sehr spo t t en ( 5 2 ) : Pop^io aaicoiio-
mein diu l lobermi i th i - iipccTynoimxy AO - ahm, 
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gen , ich aber weiche 
nicht von deinem Ge-
setze ! 

— Als das L a m m 
sah, wie das Schäfchen 
geschlachte t wurde, von 
den Schwer tsp i tzen ge-
troffen wehk lag te es 
da, antre ibend auch die 
Hee rde , zu ru fen! 

(53) : So ich gedenke 
deiner Ger ichte von 
Anbeginn, o Her r , t rös te 
ich mich ! 

— W e n n du auch 
in das Grab ge legt 
wurdes t , wenn du auch 
zum H a d e s kams t , so 
leer tes t du doch als 
Hei land die Gräber 
iin4ff«o<intblösstest den 
Hüdes, o Chr is tos! 

(54): S iedender Zorn 
ergre i f t mich ob der 
Frev ler , die dein Ge-
setz ver lassen! 

— Freiwil l ig , o E r -
löser, un te r die E r d e 
g e k o m m e n , belebtes t 
du wieder die ge tödte-

отъ закона же Твоего 
не уклонихся! 

— Агница Агнца 
зрящн въ заколеши, ост-
р1емъ прободаема ры-
даше, сподвигшп п стадо 
вонити! 

(53 ) : Номянухъ судь-
бы Твои отъ вЬка, Гос-
поди, и ут1ннихся! 

— Дню и во гроб!·, 
иогребаепшея, аще и во 
адъ идепш: но и гробы 
истощилъ ecu, и адъ 
обнажилъ оси, Христе! 

(54) : Печаль пр'штъ 
мн отъ грЬшпикъ оста-
вляюш.пхъ законъ Твой! 

— Полею свизшелъ еси, 
Спасе, подъ землю, умерщ-
вленыя человТ.кн оживилъ 
оси во слав!» Отчей! 
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t en Menschen, und führ -
tes t sie empor zur 
vä ter l ichen Herr l ich-
ke i t ! 

(55): Sangesk l änge 
sind mir deine Sa tzun-
gen im H a u s e meiner 
P i l g e r s c h a f t ! 

— P e r Eine der 
PreifW-t+jfekeit erdul-
de te im Fle ische um 
uns den schmähl ichen 
Tod . E s schauder t die 
S o n n e , und es heb t 
die E r d e ! 

(56 ): E i n g e d e n k bin 
ich in der Nach t deines 
N a m e n s , H e r r , und 
ha l t e dein Gese tz ! 

-— W i e aus einer 
b i t t e rn Que l le , dem 
S tamm J u d a , haben 
die N a c h k o m m e n in 
die Grube gelegt den 
nährenden Manna-
Spender , J e s u m ! 

(57): Solches Loos 
ist mir geworden, dass 
ich deinen Sa tzungen 
nachs t r ebe ! 

(55) : ПЬта бяху мнЬ 
оправдашн Твои на м1;ет1> 
пршнеств'ш моего! 

— Троицы еднпъ во 
плоти, наст» ради ново-
сную нретерпЬ смерть, 
ужасается же солнце, и 
трепещетъ земля! 

(56) : Помннухъ въ 
вощи имя Твое, Господи, 
и сохраннхъ законъ 
Твои! 

— Яко отъ источййка 
горькаго, 1удова -к(УМяа 
исчад1я въ ров1> поло-
жшна, питателя манно-
давца bicyca! 

(57) : Сей бысгь мнЬ, 
яко оправдашй Твоохъ 
взыскахъ! 
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— Der Rich te r s teht 
a l s Ger ich te te r vor dem 
Rich te r P i l a tos , und 
"wird verur the i l t zum 
ungerechten T o d e durch 
das Kreuzesho lz ! 

— Суд'ш я ко судимь 
предъ Пилатомъ суд!ею, 
и предста, смерт'оо не-
праведною осужденъ 
бысть, древомъ крест-
нымъ! 

(58): Her r , du hist 
mein Tlieil! — spreclie 
ich, um zu wahren deine 
W o r t e ! 

(58) : Часть моя еси, 
Господи, рТ.хъ сохранити 
законъ Твой! 

— Hoclimti thiges I s -
r a e l , mordhefleclctes 
Yolk , was has t du er-
duldet , dass du den 
B a r a b b a s bef re i tes t , 
den Er löser aber dem 
Kreuze ü b e r g a b s t ! 

—· Гордый Израилю, 
убШствешни люд'|е, что 
пострадавше, Варавву 
свободисте, н Спаса пре-
даете кресту! 

(59) : Ich liebe zu 
deinem Anges ich te von 

J meinem ganzen Herzen : 
E r b a r m e dich meiner 
nach deinem W o r t e ! 

(59) : Помолихся лицу 
гГвоему Bct-мъ сердцеиъ 
монмъ: помилуй мя по 
словесн Твоему! 

— Der du mit deiner 
H a n d den A d a m aus 
E r d e gebi ldet , seinet-
wegen bist du dem 
W e s e n nach Mensch 
geworden, und wurdes t 
mi t deiner Einwi l l igung 
gekreuz ig t ! 

— РЗ'кою Твоею соз-
давый Адама отъ земли, 
того ради есгествомъ 
былъ еси человЪкъ, и 
распался еси волею 
Твоею! 



Stille 

. (60): Ich bedenke 
ineine W e g e und kehre 
meine Fiisse zu deinen 
Zeugn i s sen ! 

— G e h o r c h e n d , o 
W o r t , deinem Vater , 
bist du bis zu dem 
schrecklichen l indes 
h i n a b g e s t i e g e n , und 
has t aufe rs tehen lassen 
das Geschlecht der 
M enschen! 

(61) : H a s t i g bin ich, 
s äume nicht, zu hal ten 
deine G e b o t e ! 

— W e h mir, du L ich t 
der W e l t ! Weh mir, 
du L ich t ! Mein l iebster 
J e s u ! rief die J u n g f r a u , 
mit W e h k l a g e n wei-
nend ! 

(60) : Помыслихъ пути 
Твои возвратихъ возе 
мои во свидЬни! Твоя! 

— Послушавъ, Слове, 
Отца Твоего, далее до 
яда лютого сошслъ оси, 
и воокрееилъ еси родъ 
человечепой! 

(61) : Угоговохся и не 
смутихен сохравитн за-
поведи Твоя! 

— Увы мне, Свете 
Mipa ! увы мне Свете мой, 
hicyce мой, возведенный! 
Boninuie Дева рыдающи 
горько взываше! 

(62) : H a l t e n mich 
auch die Bande der 
F r e v l e r — doch ver-
gesse ich nicht dein 
Gese tz! 

(62 ) : У лея (сети) 
грешникъ обнзашаен мне, 
и закона Твоего не за-
быхъ! 

— Neidisches, mör-
derisches und hoeli-
mii thiges Volk , selbst 
das Linnen und das 

— Завистливо!, убШ-
CTBCHHUI и горд'ш лю-
Д1е, ионе плащаницы и 
сударя самаго да сты-



Woche. 

yL 

Schweisstuch beschämt 
dich n ich t , nachdem 
Chris tos aufers tanden 
i s t ! 

(63): Um Mit ternacht 
e rbebe ich mich, dich 
zu loben wegen deiner 
gerechten Gebo te ! 

-— So komm denn, 
du b lu tbef leckter mör-
derischer J ü n g e r , und 
zeige mir die Ar t dei-
ner Boshei t , durch wel-
che du wurdes t zum 
V e r r ä t h e r Christ i ! 

(64): Ich bin Ge-
nosse Allen, die dich 
fü rch ten und wahren 
deine Befeh le ! 

t>. 
— F ü r menschen-

l iebend woll test du dich 
ausgeben , du Thörich-
ter und Bl inder , All-
unse l iger und Unge -
t reuer , indem du das 
Myron um Geld ver-
kau f t e s t ! 

(65): H e r r , die E r d e 
ist voll von deiner 
Ba rmherz igke i t ; deine 
Sa tzungen lehre mich ! 

ДЯТСЯ 
сту! 

воскресшу Хри-

(63) : Полуноти во-
стахъ u c n o B t v i a r u c a Te6t. 
о судьбахъ правды 
Твоей! 

— Пр'шди убо сквер-
ный, убШце учевиче, и 
правь злобы Твоеа по-
кажи ми, имъже был ь еси 
предатель Христовъ! 

(64) : Иричастникъ азъ 
еемь всЬмъ боящимся 
Тебе и хравятимъ за-
поведи Твоя! 

— Л ко человЬколю-
бивъ пЬкто пригворяе-
шися, бус, и слЬпе все-
губи телыгВйпий, невер-
ный, Mvpo продавый ва 
Ht.Ht, ( o i a xi|iY]c)! 

(65) : Милости Твоей, 
Господи, исполнь земля: 
оправдашемъ Твоимъ вау-
чп мя! 
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Страстная 

— Welchen P re i s 
b e k a m s t du fü r das 
h immlische Myron? 
W a s Gleichwerthes für 
das Eh rwürd ige? R a -
serei fandest du , ver-
fluchter Sa tan ! 

(66): T h a t e s t du docli 
Gutes an deinem Knech-
te, He r r , nach deinem 
W o r t e ! 

— Wenn du die* 
A r m e n liebst und das 
zur Re in igung der Seele 
ausgegossene Myron 
dich be t rüb t , wie ver-
kau f s t du um Gold den 
L ich t s t r ah lenden ? 

(67) : Tiefe Einsicht 
und Erkenn tn i s s lehre 
mich, denn deinen Ge-
boten g laube ich! 

— 0 Got t und W o r t , 
du meine F r e u d e , wie 
soll ich er t rügen deine 
drei tilgige G rab esru Ii e? 
J e t z t empfind«! ich 
Qualen im Innern als 
Mut t e r ! 

— Небеснаго мура 
кую нмелъ ecu цену 
многоценнаго ? Кое npi-
н.'1ъ ecu противодостой-
ное? Неистовство (Aua-
aav) обрЬлъ ecu, иро-
li.un tiuinitt сатаио! 

(66): Благость сотво-
рплъ оси съ рабомъ 
Твоомъ, Господи, по сло-
веси Твоему! 

— - А т е шицелюбецъ 
еси и о муре иечалуеши 
истощаемом!» во очи-
щено; души, како на 
злате продаенш Свето-
зарна ? 

(67) : Благости и на-
ставлевно и разуму на-
учи мн, яко заповедемъ 
Твоомъ веровахъ! 

— О Болой Слове! 
о радостс мои! како пре-
терплю трндневное Твое 
погребшие? Ныне тер-
загасн утробою матсрски! 

(68): Bevor ich ge- (68): Прежде даже не 
demii thigt w a r d , hah смнрнтнмнсн, азъ пре-
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Седмица. 

ich gesünd ig t ; docli 
j e t z t bewahre ich dei-
nen Sp ruch ! 

— W e r giebt mir 
W a s s e r und T h r ä n e n -
queilen, rief die gott.es-
bräut l iche J u n g f r a u , um 
zu beweinen meinen 
süssen J e s u m ? 

rptiinnxi»; сего ради 
(пынт) слово Твое co-
хранихъ! 

— Кто даеп, мп воду 
п слезъ источники, Ко-
гоневТ.стнап Д1;ва взы-
ваше, да восплачу слад-
каго ми 1исуса? 

(69) ; Güt ig bist du, 
о Her r , und in deiner 
Güte lehre mich deine 

(69) : Плагъ еси Ты, 
Господи, и благостно 
Твоего научи мя оправ-

i-i^ehisapwkdui! ^UUuiJbс^ 1Да11iемт. Твонмъ! 

— Ih r Be rge und 
Thä le r , lind du, Menge 
der Menschen , weinet 
und wehk lage t Alle mit 
mir, der Mut ter unseres 
G o t t e s ! 

- О горы и холми, 
и челов1;ковъ множества! 
восплачптссн, и вся ры-
дайте со Мною, Нога ва-
шего Материо! 

(70): T ü c k e der 
Uebermi i th igen h a t sich 
ve rmehr t wider m i c h ; · 
aber ich sinne von gan-
zem Herzen deinen Ge-
boten nach ! 

(70): Умножися на мя 
неправда гордыхъ, азъ 
же вс1>мъ сердцемъ мо-
имъ испытаю заповТ.ди 
Твои! 

— W a n n werde ich 
sehen, o Er löser , dich, 
das unzeit l iche Licht , 
die F r e u d e und W o n n e 
meines He rzens? rief 

— Когда вижду Тя, 
Спасе, безл1пнаго свТ>та, 
радость и сладость серд-
ца моего? Д1>ва горько 
воп'ппне! 
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St i l l e 

die J u n g f r a u wehkla -
gend ! 

(71): Verd ick t wie 
F e t t ist ihr Herz , ich 
aber be t r ach t e dein 
Gesetz! 

— W e n n du auch, o 
E r l ö s e r , wie ein zum 
Ecks te in b e h a u e n d · 
Fe ls , das Behauen er-
dulde t hast , so liessest 
du doch hervorquel len 
einen lebendigen S t rom, 
da. du bist die Quel le 
des L e b e n s ! 

(72): Gut ist es mir, 
dass du mich gede-
müth ig t hast , dami t ich 
lernen möchte deine 
Sa t zungen! 

— W i e aus einer 
Quel le den zwiefachen 
S t r o m , der sich aus 
deiner Sei te ergoss, 
t r inkend , e rwerben wir 
das unsterbl iche Leben! 

(7:5): Thcuor ist mir 
das Gesetz deines Mun-
des über tausend Stück 
Goldes und Si lbers! 

(71): Усырнсн (ожи-
pluo) ико млеко сердце 
ихъ; азъ же закону 
Тноему ноучохен! 

— Лще II яко камень, 
Спасе, краес.Г.номый, Ты 
iipiii.n, ecu сГ.чеше, по 
нсточилъ ecu жиную 
струю, яко нсточпнкъ 
сын жизни! 

(72): Ьлаго мнЬ, яко 
емпрнлъ мя ecu, яко 
да научуся опрандашемъ 
Твонмъ! 

— Яко отъ источника 
'едипаго сугубою рЬкою 
ребро,нь Тпонмт. нздн-
нающимъ ианаяющеся,. 
беземертную npioopt»-
таемъ жизнь! 

(73): Ьлагъ мнЬ за-
копъ устъ Тпоихъ, паче 
тыешцъ злата и сребра L 

70 



Woche. 

— Freiwi l l ig erschie-
nes t du , o W o r t , im 
Grabe als Tod te r , doch 
du lebst und wirst die 
Menschen , wie d u , o 
mein E r l ö s e r , voraus-
s a g t e s t , durch deine 
Aufe r s t ehung aufer -
wecken ! 

Eh re . . . W i r loben , 
o W o r t , dich, den Got t 
A l l e r , mit dem Va te r 
und deinem heiligen 
Ge i s t e , und rühmen 
deine göt t l iche Grab-
l egung ! 

-letzt . . . (Theoto-
kion): Selig preisen 
wir dich, hehre Got tes -
g e b ä r e r i n , und ver-
ehren gläubig die drei-
t äg ige Grab legung dei-
nes Sohnes und un-
scrs Got tes ! 

Darauf das erste, 
Trop.: Du, das Leben , 
wurdes t in die Gruf t 
ge legt . . . (S. 513). 

Darauf spricht der 
Priester die ld£hie__EL·^ 
tenie und die Ausrufung: 

— Волею явился ecif 
Слове, во гробь мертвъ,. 
по живеши, и человЬкп,. 
якоже предреклъ ecu, во-
скресенешемъ Твонмъ,. 
Спасе мой, воздвизаешн! 

Слава . . . НоспЬвасмъ,. 
Слове, Тебе вс/Ьхъ Бога, 
со Отцемъ п Святымъ 
Твонмъ Духомъ, и сла-
впмъ Пожественное Твое 
погребете! 

И 11Ы1 It) . . . (Боюро-
дичено): Ьлажимъ Тя, 
Ьогороднце чистая, и по-
чптаемъ трпдпеввое по-
гребете Сына Твоего и 
Бога нашего вЬрно! 

II паки 1 ''<" прнптъвъ 
оба лика вкупгъ: Жизнь 
во гробь положился ecu, 
Христе . . . (стр. 543). 

Талсе сктепгя малая. 
II возгласа па Iю ста-
тно: Яко благословися. 
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Страстная 

D e n n gelobt wird dein 
N a m e und verherr l icht 
dein Reich, des Va te r s 
und des Sohnes . . . 

Und indem der Pries-
ter räuchert, beginnen 
wir die zweite Stasis: 

Der linke Chor be-
ginnt mit Andacht das 
Troparion: W ü r d i g ist 
es, hochzupreisen dich, 
den Lebensspender , der 
du am Kreuze die H ä n -
de ausgebre i te t und die 
Macht des Fe indes zer-
s tör t h a s t ! 

(74): Deine H ä n d e 
haben mich gemacht 
und mich geb i lde t : 
gieb mir Einsicht, und 
ich werde lernen deine 
Gebote . 

— W ü r d i g ist es, 
hochzupreisen dich, den 
Schöpfe r des Alls ; denn 
durch deine Le iden 
h a b e n wir die Le id -
los igkei t , e r re t te t vom 
Verde rben ! 

(75) : Die dich fürch-
ten, werden mich sehen 

Твое имя, и прославися 
Твое царство, Отца и 
Сына и Святаго Духа . . . 

П покадив)5 починаешь 
2"> статно: 

Начинаешь ли,вый 
клирь благочинно тро-
па/)/,: Достойно есть 
велнчати Тн, Жизнодавца, 
на крест!; руц1» простер-
того, п сокруиипаго дер-
жаву вражпо! 

(74): Рун!» Твои со-
TBopucTf. ми о создаст!; 
мн: вразуми ми, и нау-
чу си запов1;демъ Твоимъ! 

— Достойно есть всли-
чатп Та, всТ.хъ Зижди-
тели: Твоими Г»о стра-
даньми имамы безстрас/пеу. 
избавлыпеса тлТ.шя! 

(75): Боящшсн Тебе 
узрнгь мн и возвеселятся, 

Седмица. 

und sich f r e u e n ; denn 
auf deine W o r t e hoffe 
ich. 

E s schauder te die 
E r d e , und die Sonne, 
o Hei land , ve rba rg sich, 
als du, das unve rgäng-
liche Licht , o Christos, 
leiblich h inabsanks t in 
das Grab ! 

(76): l eb erkenne, 
H e r r , dass deine Ur-
theile Gerecht igkei t 
sind, und dass du nach 
der W a h r h e i t mich ge-
demüth ig t has t ! 

— Du schliefest, o 
Chr is tos , den leben-
spendenden Schlaf im 
G r a b e , und wecktes t 
auf aus dem t iefen 
Schlaf der Sünde das 
Menschengeschlecht! 

(77): Lass deine 
Barmherz igke i t mich 
t rösten nach deinem 
W o r t e zu deinem 
K n e c h t e ! 

я ко на словеса Твоя упо-
вахъ! 

—- Ужасеся земля, о 
солнце, Спасе, скрыся, 
Te6t> невечернему св1;ту, 
Христе, зашедту во гро-
61; плотски! 

(76): Газум-Ьхъ, Гос-
поди, яко правда судьбы 
Твоя, и ВО истшшу сми-
рилъ мя есн! 

— Уснулъ еси, Хри-
сте , естественпо-живот-
нымъ сномъ во гробЬ, и 
отъ тяжкаго сна лф'Ьхов-
наго воздвиглъ еси родъ 
челов-ЬческШ! - · 

(77): Буди 'ке милость 
Твоя, да утЫиитъ мя по 
словеси 'Твоему рабу 
Твоему! 

— Die Einz ige un te r — Едина женъ, крои* 
den Wütbern^ habe ich болТ .зней родпхт» Тя, 1адог 

\ 1 ' \ 0 и Ш М 578 

ч. 



Stille 

o h n e Schmerzen dich 
geboren , o Kind, j e tz t 
abe r e r t r age ich uner -
t rägl iche Schmerzen 
durch dein Leiden, 
sprach die E r h a b e n e ! 

' (78) : Heber mich 
kommen mögen deine 
E r b a r m u n g o n , auf dass 
ich lobe; denn dein Ge-
setz ist meine Betrach-
t u n g ! 

— Dich, o Er löser , 
oben, unräuml ich mit 
dem V a t e r zusammen-
seiend, unten aber als 
Todton in die E r d e ge-
leg t ~ sehend, erschau-
dern die Se raph im! 

( 7 i ) f r ' Zu Schanden 
müssen die Uebermü-
thigen worden , denn 
sie haben mir Böses 
getlian ohne Ursache ; 
ich aber übe mich in 
deinen Gebo ten ! 

— Ms zerriss (bis 
Tempe l s Vorhang bei 
deiner Kreuzigung, es 
verbargen die Storno, 

болезни же ньигЁ терплю 
страст'ио Твоею нестер-
пимый, глаголаше Чистая! 

(78) : Да пршдутъ Mut» 
щедроты Твоя, и жпвт» 
Пулу, нко законъ Твой 
поучеше мое есть! 

— ГорЬ Тя, Спасе, 
неразлучно со Отцсмъ 
суща, долТ» же мертва 
простерта на земли, 
ужасаются зрнще Сера-
«мгми! 

(79) : Да постыдятся 
гордш, нко неправедно 
беззаконноваша на мя; 
азь же поучуся въ за-
повТдем» Твоим»! 

— Раздирается цер-
ковная завГ.са Твоим?» 
распнпем'ь, ио4;рываетт» 
евТ.тилн, Слове, св1ггь, 



Woche. 

o W o r t , das Licht , als 
du, o Sonne, dich un-
ter die E r d e verbär -
ges t ! 

(80): Es mögen sich 
zu mir wenden , die 
dich fürchten, und die 
deine Zeugnisse ken -
nen ! 

— Der du im An-
fange durch einen ein-
zigen W i n k den E r d -
kreis befes t igt has t , 
bist wie ein a themloser 
Todtor un te r die E r d e 
un t e rgegangen . Schau-
dere bei dem Anblick, 
o H i m m e l ! 

(81): Mein Herz wer-
de fleckenlos in deinen 
S a t z u n g e n , auf dass 

. ich nicht zu Schanden 
w e r d e ! 

— Du innjrst unter O O 
die Erde , der du den 
Menschen mit deiner 
H a n d b i l d e t e s t , um 
aufzur ich ten vom Fa l l e 
die Schaaren der Men-
schen in a l lk rä f t iger 
Macht ! 

Teöt. скрывшуся солнцу 
подъ землю! 

(80) : Да обратятся ко 
Mirt; боящшея Тебе и 
П'Ьдяпио свид1?шя Твоя! 

— Земли изначала 
едпяТ.мъ маи'|смъ водру-
зиный кругъ, бездыха-
непъ яко челов1;кт» зайде 
подъ землю: ужасайся 
вндешемъ небо! 

(81): Ьуди сердце мое 
непорочно во оиранда-
ншхъ Твоох¥, ;>1КО да не 
иостыжуся! 

— За июл ь еси подъ 
землю, рукою Твоею соз-
даный человека, да воз-
двигневш отъ падешя 
соборы человечески« (та 
oeicpyj xo)v ßpoxwv) все-
сильною державою! 
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Страстная 

(82): K r a n k vor Sehn-
such t ist nach de iner 
H i l f e meine Seele , und 
auf dein W o r t hoffe 
ich ganz und g a r ! 

— Ein weihevol les 
Klage l i ed , k o m m e t , las-
set uns s ingen dem ge-
s to rbenen Chr i s to , wie 
die m y r o n t r a g e n d e n 
W e i b e r vormals , d a m i t 
wir auch hören m ö g e n 
mit ihnen d a s : „ F r e u e 
dich!" 

(83): K r a n k vor Sehn -
sucht sind meine A u -
gen nach de inem W o r -
t e ; sie s a g e n : W a n n 
willst du mich t rös ten? 

— Du bist in W a h r -
hei t das u n e r s c h ö p f -

l i c h e Myron, o W o r t ; 
dessha lb b r a c h t e n auch 
dir, dem L e b e n d i g e n , 
wie e inem T o d t e n My-
ron da r d ie m y r o n -
t r a g e n d e n W e i b e r ! 

(82 ) : Исчезаетъ по 
спасете Твое душа моя, 
на словеса Твоя упо-
вахъ! 

— Плачь священный 
примите поспоимъ Хри-
сту умершему, яко дрспле 
жены муропоепцы, да и 
„радуйся" услышимь съ 
ними! 

(83) : Исчезоша очи 
мои въ слово Твое, гла-
голюще: когда уПапнши 
мя! 

— Mvpo вопстшшу 
ecu Ты, Слове неисто-
щимое, тЬмже Ти и Mvpa 
приношаху, яко мертву 
живому, жены Mvpono-
сп п.ы! 

(84): D e n n ich bin (84): Зане Оыхъ яко 
geworden wie ein мТ,хъ па слан1> (es дыму): 
Sch lauch im R a u c h e ; оправдашй Твоихъ ве 
de ine S a t z u n g e n h a b e забыхт»! 
ich n icht v e r g e s s e n ! 
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Седмица. 

— Nachdem du Ье- — Лдова убо погре-
g raben bist, ze r t rüm- бенъ uapcTBia, Христе, 
mers t du das Reich des сокрушавши, смертно же 
Hades , töd tes t den Tod смерть умерщвлявши, и 
durch den Tod und Ье- тл1;шн свобождаеши зем-
freist die E rdgebo rnen нородныя ! 
von der Ve rwesung ! 

(85): W i e viel sind 
der T a g e deines Knech-
tes? W a n n wirst du 
Geriebt ha l ten über 
meine Ver fo lge r? 

— St röme des L e -
bens e rg iessend , be-
lebt , in das Grab ein-
gegangen , die Weis-
hei t Got tes die in den 
unzugängl ichen Or ten 
des Hades-Befindlichen! 

(86): Die Got t losen 
graben mir Gruben ; 
aber sie sind nicht wie 
dein Gesetz, o H e r r ! 

(85): Колико есть дней 
раба Тпоего? Когда со-
твориши ми отъ гоня-
щнхъ мя судъ? 

— Токи жизни проли-
вающая Бож1я премуд-
рость, по гроб ь заходящи, 
животворить супин въ 
нёзаходимыхъ адовыхъ 
мЬст'Ьхъ! 

(86) : ПовЬдаша мне за-
конопреступницы глум-
лешн, но не яко законъ 
Твой, Господи! 

— Um die zerschla- — Да человеческое 
gene N a t u r der Men- обновлю сокрушенное 
sehen zu erneuern , liess естество, уязвленъ еемь 
ich mich freiwill ig schla- смерт'но хотя (добро-
gen im Fle ische! О волыю) плотно: Мати моя, 
meine M u t t e r , quäle не терзайся рыданьми! 
dich niebt mit Tlirä-
nen! 
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(87): All deine Ge-
b o t e sind W a h r h e i t ; 
ohne Ursache haben 
sie mich ver fo lg t : hilf 
mi r ! 

— Unter die Erde 
gegangen bist d u , o 
Morgenstern der Ge-
rech t igke i t , und er-
wecktes t die Tod ten 
wie aus dem Schlafe, 
verscheuchend alles 
Dunke l im H a d e s ! 

(88): F a s t hä t ten sie 
mich umgebrach t auf 
dem E r d b o d e n ; aber 
ich verliess deine S a t -
zungen n ich t ! 

— Das zweinatur ige , 
von N a t u r l ebendige 
Korn wird in die F u r -
chen der E r d e heut" 
un te r Thränen gesät , 
wird aber au fb lühend 
die W e l t fröhlich m a -
chen ! 

(87): Вся заповеди 
Твоя — истина; непра-
ведно погнаша мн, по-
мози ми! 

— Зашелъ еси подъ 
землю Св1;тоносец'ь прав-
ды, и мертвый якол;е 
отъ сна ноздвиглъ оси, 
отгпапъ всякую тому су-
щую во аде! 

(88): Hjia.it) не скон-
чаша мене па земли, азъ 
лее не оставихъ запове-
ден Твоихъ! 

— Зерно двоераслен-
ное (otcporji;) естсствено-
жнзненпое, въ бока зем-
ная сеется со слезами 
днесь: но прозябши, М!ръ 
радостно сотворить! 

(89): Nach deiner 
Barmherz igke i t be lebe 
mich , so will ich die 
Zeugnisse deines Mun-
des bewahren . 

(89): По милости 
Твоей . живи мн, и со-
храню евндешя устъ 
Твоихъ! 



Woche. 

—- Es ersclivak A d a m , 
als Got t im Pa rad i e se 
•dahinschritt, f reu t sich 
aber , da derselbe zum 
H a d e s gekommen ist, 
indem er, der vormals 
Gefal lene, j e t z t auf er-
weckt ward! 

— Убояся Адамъ, Бо-
гу ходящу въ ран: ра-
дуется же, ко адзг со-
шедшу, падый прежде, и 
Hbuit. воздвизаемь! 

(90): Ewig, о Her r , 
bes teh t dein W o r t im 
Hi mm el! 

(90): Во вТ.къ, Гос-
поди, слово Твое пребы-
ваетъ на небеса! 

—- Die dich geboren 
hat , sie spendet Tl i rä-
nenströine dir, der du 
im Fle ische in das Grab 
gelegt wurdest , indem 
sie a u s r u f t : E r s t ehe 
a u f , o K i n d , wie du 
vo raussag te s t ! 

— Жретъ Теб1> жерт-
вы слезныя рождшая Тя, 
Христе, плотно поло-
жену во гробь, Boniiouui: 
востанн, Чадо, якоже пред-
реклъ ecu! 

(91): Yon Geschlecht 
zu Geschlecht bes teh t 
deine Treue . Dn grün-
dest die E r d e und sie 
s teht ! 

(91): Въ родъ и родъ 
истина Твоя. Основалъ 
ecu землю, и пребы-
ваетъ! 

— F r o m m in das 
neue Gi'ab dich ber -
gend, singt Joseph dir, 
о Er löser , mit W e i n e n 
gemischte go t teswür-
d ige Abschiedsl ieder! 

— Во гробЬ 1ОСИФЪ 

благоговейно Тя новЬмъ 
сокрывая, п'Ьсни исход-
ный благолепный поетъ 
ТебЬ, смЬшеныя рыданьми, 
Спасе! 
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Страстная 

(92) : L a u t deinen 
Vorschr i f t en bleibet der 
T a g ; denn Alles dienet 
d i r ! 

— Mit Näge ln dich 
an das Kreuz gehef te t 
s ehend , ward deine 
Mut ter in der Seele 
von Nägeln b i t t e re r 
T r a u e r und mit Pfe i -
len du rchbohr t ! 

(93): L ä g e ich nicht 
der Be t r ach tung deines 
Gesetzes ob, so würde 
ich wohl u m k o m m e n in 
meinem E l e n d e ! 

— Dich, die Süssig-
ke i t des Alls, den bi t -
tern T r a n k t r inken se-
hend, bene tz t die Mut-
ter mit b i t t e rn T h r ä n e n 
das Anges icht ! 

(94): In Ewigke i t 
will ich nicht vergessen 
deine Sa tzungen , denn 
durch sie has t du mich 
be l eb t ! 

(92): Учонешемъ Тво-
имъ пребываетъ день; 
нко всяческая работна 
Тебе! 

— Гвоздьми Та кресту 
пригвождена, Мати Твоя, 
Слове, зрящи, гвоздьми 
печали горьки] провзаетъ, 
и стрелами душу! 

(93) : Яко аще бы ве 
заковъ Твой noyr4Ciiie 
мое былъ, тогда убо ио-
гиблъ быхъ во смиреши 
моемъ! 

— Тя всехъ васлаж-
деше Мати зрящи, пи-
пемъ вапаяема горькимъ, 
слезами лице омакаегь 
горце! 

( 94) : !?о вГ.кь не за-
буду опрандашй Тпоихт., 
яко въ нихъ оживилъ 
мя еси! 

— Ich z i t tere schreck- — ya3Bjinoca jnoTe, n 
lieh, und mein Inneres pacTepsaiocsi yTpoöoio, 
ist zerrissen, o Wor t , C.ione, 3painn nenpaBCA-
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Седмица. 

schauend , wie du un-
gerecht geschlachtet 
wirs t ! sprach die All-
heh re un te r W e i n e n . 

(95) : Dein bin ich, 
hilf mi r , denn deine 

.Befehle suche ich! 

— Dein süsses Auge, 
und deine L ippen , wie 
•soll ich sie schliessen, 
o W o r t ? W i e in für 
einen Tod t en gebüh-
render W e i s e dich be-
s ta t ten? rief schaudernd 
J o s e p h . 

(96) : L a u e r n mir 
F rev le r a u f , mich zu 
vern ich ten : ich habe 
acht auf deine Zeug-
nisse ! 

— Joseph und Niko-
demos singen j e t z t Be-
gräbniss l ieder dem ge-
töd te ten Chris tos ; mit 
ihnen singen auch die 
S e r a p h i m ! 

(97): Ich habe ge-
sehen ein E n d e j ede r 
V o l l k o m m e n h e i t : doch 
unbegrenz t ist dein Ge-
b o t ! 

ное Твое заколев^е, гла-
голаше Пречистая съ 
плачемъ! 

(95) : Твои еемь азъ 
спаси мя, яко оправдавШ 
Твоихъ взыскахъ! 

— Око сладкое, и 
устн'Ь Твои како заключу, 
Слове? Како же Та 
мертволЪпно погребу ? 
Ужасаюся, вогояше 1о-
СОФЪ ! 

(96): Меве ждаша 
грешницы погубили мя: 
свидешя Твоя разумЬХъ! 

— Песни 1ОСИФЪ и 
Никодимъ надгробвыя по-
ютъ Христу умершему 
ныне, поютл. же съ ними 
и Серафимн! 

(97): Всяк in кончины 
(совершенства) видЬхъ 
конецъ: широка заповедь 
Твоя зело! 
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Stille 

— D u gehst unter 
die E r d e , o Er löser , 
du Sonne der Gerech-
t igkei t . Sie, der Mond, 
deine M u t t e r , n immt 
ab vor Trauer , deines 
Anbl icks be raub t . 

(98): Mit welcher 
L i e b e umfasse ich dein 
G e s e t z , o H e r r ! den 
ganzen T a g ist es mei-
ne B e t r a c h t u n g ! 

— Der H a d e s schau-
d e r t e , o E r lö se r , se-
hend, wie du, der L e -
b e n s s p e n d e r , seinen 
Re ich thum raubtes t , 
und die seit der Ur-
zeit Tod ten au fe rwcck-
t e s t ! 

— Заходшпп иодъ 
землю, Спасе, солнце 
правды: тЬмжс рождшая 
Та луна печальми оскуде-
вает·!., вида Твоего ли-
шаема ! 

(98) : Коль нозлюбихъ 
закопъ Твой, Господи; 
весь день поучешс мое 
есть! 

— Ужасесн адъ, Спасе, 
зря Тя жизнодавца, бо-
гатство онаго упражд-
няюща, и яже отъ в1;ка 
мер гвыя возставляюща! 

(99): Mehr Wei she i t , 
als meine .Feinde ha -
ben, has t du mir durch 
dein Gebot ver l i ehen ; 
denn ewig ist es bei 
mir. 

(99): Паче врагъ мо-
ихъ умудрилъ мя есн 
запов1.дпо Твоею, нко 
въ вГ.къ моя есть! 

— Die Sonne s t rah l t 
L ich t nach der Nach t , 
o W o r t ! Auch du, 
a u f e r s t a n d e n , s t rahls t 
nach dem Tode leuch-

— Солнце свТ.тъ воз-
с'|яваетъ по нощи, Слове: 
п Ты же воскресъ, про-
елннаепш по смерти ясно, 
яко Oll. чертога! 



Woche. 

tend hervor, wie aus 
einem P a l a s t ! 

(100): Mehr Eins icht 
habe ich als meine L e h -
re r ; denn deine Zeug-
nisse sind mein S innen! 

— Als die E r d e dich, 
ο Schöpfe r , in ihren 
Schoos« au fgenommen 
hat , ο Er löser , wird 
sie von Zi t tern erfass t 
und b e b t , aus dem 
Schlummer br ingend, 
die Tod ten durch die 
Er schü t t e rung . 

(101): Mehr Ver s t and 
h a b e ich als die Al-
ten ; denn deine Be-
fehle ha l t e ich! 

— Mit Myron dich, 
ο Christos, j e tz t in wür-
diger W e i s e versehend, 
rufen Nikodemos und 
der Woh lges inn t e aus: 
Schaude re , ο ganze 
E r d e ! 

(102):MeinenPuss zieh 
ich zurück von j edem 
bösen P f a d e , auf dass 
dein Wor t ich w a h r e ! 

(100): Паче всЬхъ 
учащихъ мя разумЬхъ, 
яко свидЪво! Твоя по-
учеше мое есть! 

— Земля Тя, Созда-
телю, въ вЪдра npieMUio, 
трепетомъ содержима, 
Спасе трясется, успивши 
мертвы» трясев'юмъ (άφυ-
πνώσασα)! 

(101) : Паче стареиъ 
разумЪхъ, яко заповеди 
Твоя взыскахъ! 

— Mvpbi Тя, Христе, 
Пикодимъ и Ьлагообраз-
вый, выпь воволЬпво по-
мазующе, ужаснися, во-
niflxy, вся земля! 

(102) : Отъ всякаго 
пути лукава возбранихъ 
вогама моима, яко да 
сохраню словеса Твоя! 



Страстная 

— D u gingest unter , 
o ' L i c h t s p e n d e r , und 
mi t dir ging unter das 
Licli t der S o n n e : von 
Zi t tern wird die Schöp-
fung umfass t , dich ver-
kündend als den Schöp-
fer des Al ls! 

(103): V o n deinen 
Hechten weich' icli 
n immer a h ; denn du 
has t mir das Gesetz 
gegeben! 

— Der behau en e 
Stein bedeck t den E c k -
stein ; der s terbl iche 
Mensch b i rg t Got t wie 
einen Sterbl ichen j e t z t 
in das G r a b ; schau-
dere, o E r d e ! 

(104): Meinem Gau-
men — wie sind deine 
W o r t e so süss, mehr 
denn Honig meinem 
Munde! 

— Siehe den Jünge r , 
den du l iebtes t , und die 
Mu t t e r , o K ind , und 
gieb den süssesten Lau t ! 
rief weinend die Un-
schuldvolle ! 

— Зашелъ ecu, Св1>то-
творче, и съ Тобою 
зайде свЬтъ солнца; тре-
петомъ же тварь содер-
жится , всТ.хъ Тя нро-
пове.дающи творца! 

(103) : Отъ судовъ 
Твоихъ не уклонихсн, 
яко Ты законоположилъ 
ми еси! 

— Камень услажден-
ный, краеугольный по-
крываетъ Камень; чело-
п1;къ же смертный яко 
смертна, Бога покры-
ваетъ нын'Ь во гробе: 
ужаснися земле! 

(104): Коль сладка гор-
тани моему словеса Твоя, 
паче меда устомъ моимъ! 

— Виждь ученика, 
еголсе любилъ еси, и 
Твою Матерь, Чадо, и 
BT.inanie даждь еладчай-

Чистая ! 
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Седмица. 

(105): Mehr Einsicht 
gewann ich durch dei-
ne Gebo te : drum hasse 
ich j eden W e g der Un-
gerecht igke i t ! 

— D u has t , o W o r t , 
indem du der Urhebe r 
des Lebens bist, an das 
Kreuz gehef te t , die -lu-
den nicht ge tödte t , son-
dern vielmehr auch ihre 
T o d t e o au fe rweck t ! 

(106): Nur dein W o r t 
ist Leuch te meinen 
F ü s s e n , und meinen 
W e g e n L ich t ! 

— W e d e r Schönhei t 
noch Gestal t , o W o r t , 
ha t t e s t du vormals beim 
Le iden ; doch aufers te-
hend über leuchtes t du 
die Menschen, schmiik-
kend mi t göt t l ichen 
•Glanzstrahlen! 

(107): Geschworen 
h a b ' ich, und ich werd ' 
es ha l ten , zu beobach-
ten die Gesetze deiner 
•Gerecht igkei t ! 

(105) : Отъ заповедей 
Твоохъ разумехъ: сего 
ради возвевавидЬхъ всакъ 
путь неправды! 

— Ты, Сдове, яко 
еый живота датель, 1у-
деовъ, ва кресте про-
стрыйся, не умертвилъ 
еси, во воскресиль есн 
и сихъ мертвыя! 

(106): Светилышкъ 
ногама моима заковъ 
Твой,, и светъ стезямъ 
моимъ! 

— Доброты, Слове, 
прежде не имелъ еси, 
ниже вида, егда страдалъ 
еси; но воекресъ про-
возсниъ есн, удобривъ 
человекн Божественными 
зарями! 

(10/1): Кляхся и поста-
внхъ сохранити судьбы 
правды Твоея! 

— D u gingst im Fle i - — Яашелъ еси плот'но 
sehe h inab in die Erde , въ землю невечернШ 
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Stille 

o ab endloser Morgen-
stern ! Und die Sonne, 
welche niebt er t rug, es 
zu seilen, verf inster te 
sich am Mit tag! 

(108): N iede rgebeug t 
bin ich a l lzusehr , o 
11err! be lebe mich mich 
deinem W o r t e ! 

— Sonne und Mond, 
zusammen sich ver-
f ins te rnd , o Erlöser, 
glichen gu tges inn ten 
Dienern ,welche schwar-
ze Gewänder anlegen. 

(109): Nimm meines 
Mundes freiwill ige Op-
fer gnäd ig an, o H e r r ! 
und lehre mich deine 
Rech te ! 

— Es e rkann te dich 
als Got t der H a u p t -
m a n n , t ro tzdem du 
s tü rbes t ; wie soll ich 
dich, o mein Got t , nun 
mit den Händen zur 
Hube b e s t a t t e n ? ich 
schaudere ! rief Joseph . 

(110): Meine Seele 
ist allezeit in nieinen 

Свйтоносенъ, и не терпи· 
зрГ.ти солнце померче, 
полудню еще сушу! 

(108): Смирнхся до-
:г1;ла: Господи, жини мн 
по елонеси Твоему ! 

—- Солнце вкупЬ и 
луна помершие, Спасе, 
I) а б ом т. 6 л а г о |) а зу м н ы мъ 
образонахусн, иже въ 
чернын одежды облачатся! 

(109) : Вольная ( т . 
жертвы) уст ь моихъ бла-
говоли (щппти) лее, Гос-
поди, и судьбамъ Твоимъ 
научи мя! 

— НидГ. Тн 1>ога сот-
ни къ, аще и у мертвился 
еси ; како Тя убо, 1>оже 
мои, оенжу рукама? 
ужаса юс я, вошяше 1о-
С Н Ф Ъ ! 

(110): Душа моя въ 
руку Твоею lHii ну, и. 



Woche. 

H ä n d e n , doch dein Ge-
setz vergesse ich n icht ! 

E s sch lummer te 
A d a m , doch den Tod 
führ t e er aus seiner 
Seite h e r a u s ; indem du 
aber j e t z t schlummerst , 
o W o r t Gottes, lilssest 
du aus der Seite der 
W e l t L e h e n hervor -
quellen! 

(111): Nicht irre ich, 
legen auch die Sünder 
mir Fa l l s t r i cke , von 
deinen Geboten ab. 

— I)u schlummer-
test kurze Zeit und be-
leb tes t die Tod ten , und 
aufers tehend e rweck-
test du die von der Ur -
zeit her Sch lummern-
den, o Gü t ige r ! 

(112): Nun hab ' als 
Erb the i l ich erworben 
deine Zeugnisse auf 
ewig ; denn meines H e r -
zens W o n n e sind sie! 

— Du wurdes t er-
hoben von der Erde , 
doch du Ii essest her -

закона Tnoero не за-
быхъ! 

— Усну Адамъ, но 
смерть нзъ ребръ изво-
днтъ; Ты же ныне уснулъ 
ecu, Слове Боной, исто-
чаеши отъ ребръ Твоихъ 
MipOBO жизнь! 

(111) : Положпша» 
грЬнпшцы CliTb Milt, n 
отъ зановЬдей Твопхъ. 
не заблуднхъ! 

— Успулъ есн мало,, 
н ожнвнлъ есн умерной, 
н воскресъ, воскресилъ 
есн сияния отъ Btica, 
Блаже! 

(112) : Насл1;дона хъ 
свнд'Ьшн Твоя во вЬкъ, 
яко радоваше сердца мо-
его суть! 

— Взятъ есн отъ 
земли, но нсточнлъ еси 
спасено!вино, жпвоточная 
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Страстная 

vorspr iessen den Wein 
der Er lösung , o Leben 
au s s t r ö m en d e r W ein-
s tock! Ich verherr l iche 
dein Le iden und dein 
Kreuz ! 

(113): Neigen will 
ich mein Herz , auszu-
üben deine Rech t s -
sa tzungen auf ewig, 
auf immer und ewig! 

— W i e e r t rugen die 
geist igen Hee r fü r s t en , 
sehend dich, o Er löser , 
n a c k t , b lu t ig und ver-
ur the i l t . die Ve rwegen -
hei t der Kreuz igen-
den ? 

(114): Schwankende 
has se ich, dein Gesetz 
abe r l iebe i ch! 

Лозо: прославляю страсть 
u крестъ! 

(113): Прпкловихъ 
сердце мое сотворит 
оправдав!» Твоя въ в1>къ 
за воздайте! 

— Како умная чино-
началия Тя, Спасе, по-
ютъ, нага, окровавлена, 
осуждена, терпяще дер-
зость распинателей? 

(114): Законопреступ-
ныя возненавидЬхъ, за-
конъ же Твой возлю-
би хъ! 

— , F luchwürd ige s 
(apaßtavov), ungerech-
tes Geschlecht, der H e -
b r ä e r ; e rkenns t du die 
Wiede rau f r i ch tung des 
Tempe l s? W e s s h a l b 
vernr the i l tes t du den 
Gesa lb ten (xov Xp:-
ax6v) ? 

— Обрученный стро-
iiOTH r.tliiiiil (ay.oXttoTatov) 
роде КврсйскШ, вЬдалъ 
ecu воздвижеше храма, 
почто осудилъ ecu Хри-
ста ? 



Седмица. 

(115) : Schi rm bis t 
du mir und Sch i ld ; 
ich hoffe auf dein 
W o r t ! 

— D a s G e w a n d der 
V e r s p o t t u n g legs t du 
dem Geb ie t e r (τον κοσ-
μήτορα) des Al ls an , 
der den H i m m e l b e -
fes t ig te und die E r d e 
w u n d e r b a r s c h m ü c k t e ! 

(116) : W e i c h e t von 
m i r , ihr B o s h a f t e n ; 
denn ich durchfo r sche 
die G e b o t e meines Got -
t es ! 

— W i e ein P e l i k a n 
an de iner Se i t e ve r -
w u n d e t , ο Er löse r , 
h a s t du, de ine ges to r -
benen Kinde r be leb t , 
ihnen l ebend ige Quel -
len s t römen l a s s e n d ! 

(117) : S tü tze mich 
nach de iner Verhois -
s u n g , dass ich lebe , 
u n d lass mich nicht zu 
S c h a n d e n w e r d e n in 
meiner H o f f n u n g ! . 

(115) : Помощникъ мой 
и заступникъ мой еси 
Ты: на словеса Твоя, 
уповахъ! 

— Во одежду пору-
гано! У красителя всёхъ 
облекавши, иже небо 
утверди, и землю украси. 
чудно! 

(116) : Уклонитесн отъ-
мене лукавнуюшди, и 
испытаю заповеди Bora 
моего!. 

Якоже неясыть, 
уязвленъ въ ребра Твоя, 
Слоив, отроки Твоя умер-
нпя оживилъ еси , иска-· 
павъ животпыя омъ токи ! 

(117) : Заступи мя по 
словеса Твоему, и живъ 
буду; и не посрами мене 
отъ чанши моего (ио упо-
ванги моемо)! 

—: J o s u a liess einst , — Солнце ирелсде 
die He iden schlagend, устави 1псусъ, ннопле-
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Stille 
) 

-die Sonne still s tehen; 
du selbst aber verbargs t 
dich, n iederwerfend den 
U r h e b e r der F ins te r -
n iss ! 

(118): S t ä rke mich, 
•dass ich genese ; so 
will ich stets meine 
L u s t haben an deinen 
Rech ten ! 

— Aus dem Schoosse 
des Ya te r s nicht her-
ausgehend , bl iebst du, 
o Ba rmherz ige r , und 
goruhe tes t Mensch zu 
w e r d e n , und s t iegest 
h inab in den Hades , o 
Christos ! 

(119): So lche , die 
von deinen Gesetzen 
ab i r r en , verwirfst du 
Al le , denn Lüge ist 
ihr T r u g ! 

— Fji'hoben ward auf 
das Kreuz, der auf den 
W a s s e r n die IOrde auf-
h ä n g t e , und wie ein 
Athemloser wird auf 
dieselbe nun gebet te t , 
den nicht zu t ragen 
ve rmögend sie schreck-
lich e rbeb te ! 

мешшки CBKUT: Ты же 
скрылся ecu, низлагая 
тьмы начальника! 

(118): Помоза ми, и 
с п а л с я , и поучуся но 
опрапдан'шхъ Твоихъ вы-
н у! 

— П'1.д|)ъ Отческихъ 
неисходенъ пребывъ, 
1 Цедре, и человТ>къ быти 
благоволилъ ecu, и во 
адъ снизшелъ ecu, Хри-
сте ! 

(119): Уничижилъ еси 
вся отступают-!« отъ 
оправданш Твоихъ: яко 
неправедно помышлеше 
ихъ! 

— Нзнтсн раснныНся, 
иже на водахъ землю 
noB'liiiieil, и яко без-
дыханенъ въ nett нынг. 
возлегаегь: яже нетер-
пящи трясашеся лютг1>! 
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Woche. 

(120): So wie Sch lak-
k e n schaffst du Innweg 
al le F rev le r der E r d e ; 
da rum liehe ich deine 
Zeugnisse! 

— Well mir, o Sohn! 
wein t die vom Manne 
nicht Be rühr t e und 
sp r i ch t : den ich als 
K ö n i g hoffte , sehe ich 
nun als Yerur the i l ten 
am K r e u z e ! 

(12L): Schaudern vor 
deinem Schrecken er-
gre i f t meine Haut, und 
ich ängs t ige mich vor 
deinen Ger ichten! 

— Dieses verhiess 
mir Gabriel , als er er-
schrak, indem er sagte , 
dass das ewige Reich 
meines Sohnes Jesus 
sein w e r d e ! 

(122): Ich Ihne Rech t 
und Gerecht igkei t ; mei-
nen Bedrücke rn über -
lass mich nicht! 

(120) : Преступают^ 
непщевахъ вса грешны а 
земли: сего ради воздю-
бихъ свиден'м Твоа! 

— Увы мае, о Сыне, 
Неиску сому жная рыдаше 
глаголюте: Еголее бо 
ако Царя надЬяхся, оеуж-
дева зрю ныне па кресте! 

(121): Пригвозди стра-
ху Твоему плоти моя отъ 
судебъ Твонхъ убояхея! 

— Gin Гавритлъ мне 
возвести, егда слете, 
иже царство вечное рече, 
Сына моего Iiicyca! 

(122): Сотворихъ судъ 
и правду: не иредаждь 
мене обидящимъ мя! 

— W e h e ! Er fü l l t ist —Увы, CVMCOHOBO С О -

die W e i s s a g u n g des верится пророчество: 
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Страстная 

S y m e o n ; denn dein 
Seil wer t durchdrang 
mein H e r z , o E m -
manue l ! 

(123): Nimm deinen 
Knech t zum Hei le auf 
und t rös te ihn, lass 
Uebermüth ige mich 
nicht b e d r ü c k e n ! 

— W e n n ihr ( H i e b 
doch schämte t ob der 
Todtcn , o Juden , wel-
che der Lebenspende r 
e rweck te , den ihr 
schrecklich t öd t e t e t ! 

(124): Meine Augen 
schmachten nach dei-
nem Hei le und nach 
dem W o r t e deiner Ge-
recht igkei t ! 

— Das unerscha l fcne 
L ich t schauder te , se-
hend dich, mein Chri-
s tos , im Grabe ver-
borgen und ohne 
Athern! und die Sonne 
verf ins ter te das L i eh t ! 

(125) : T h u e mit dei-
nem Knech te nach dei-
ner B a r m h e r z i g k e i t ; 
und deine Sa tzungen 
lehn; mich! 

Твой бо мочь пройде 
сердце мое, Емманунле! 

(123): Воспршми раба 
Твоего во благо, да ае 
оклеветаютъ меве гордш! 

— Иове сущихъ отъ 
мертвыхъ постыдитесн, 
о 1удее! ихъже Жнво-
тодавецъ возстави, Еголсе 
же вы убнете завиство! 

(124): Очи мои ис-
чезостЪ во cnaccHie Твое, 
и въ слово правды Твоеп! 

— Ужасесн видевшее, 
невидимый Св^те, Тебе, 
Христе мой, во гробе 
сокрываема, бездыханна 
же, и помрачи солнце 
енТ.тъ! 

(125): Сотвори сл. ра-
бомъ Твоимъ но милости 
Твоей, и оправдашемъ 
Твоимъ научи мн! 



) 
Седмица. 

— Es weinte b i t t e r 
deine al lfehlerlose Mut -
ter, o W o r t , als sie 
im G r a b e sah dich, 
den unaussprechl ichen 
und anfanglosen G o t t ! 

(126): Ich bin dein 
K n e c h t ; un te rweise 
mich, dass ich e rkenne 
deine Zeugnisse! 

— Deine T ö d t u n g 
sehend, rief deine all-
unversehr te Mut t e r , o 
Christos, b i t te r zu dir : 
Nicht möges t d u , das 
L e b e n , verweilen bei 
den Todten ! 

(127): Zeit zu han -
deln ist 's f ü r den H e r r n ; 
gebrochen haben sie 
dein Gesetz! 

— Der schreckliche 
H a d e s erzi t ter te , als er 
dich sali, o unsterbl iche 
Sonne der Herr l ichkei t , 
und gab die Gefange-
nen frei in E i l e ! 

(128): D a r u m liebe 
ich dein Gebot mehr 
als Gold und Topas ion! 

— Плакате горька 
пренепорочная Махи Твоя, 
Слове, егда во гробе 
виде Тебе, вепзречевваго 
и безначальнаго Бога! 

(126): Рабъ Твой есмь 
азъ: вразуми мя, и увемъ 
свидешя Твоя! 

— Мертвость Твою 
нетленная, Христе, Мати 
Твоя зрящи, горько къ 
Тебе вещаше: не косни, 
Животе; въ мсртвыхъ! 

(127): Время сотворити 
Господевн: разоршпа за-
копъ Твой! 

— Адъ лютый потре-
пета, егда 'Га виде солнце 
славы, Незсмертне, и из-
даваше юзники тща-
тельно! 

(128): Сего ради воз-
любнхъ заповеди Твоя 
паче злата и тоиазш! 



Stille 

— Ein grosser und 
fu rch tba re r Anblick, o 
Er löser , wird nun ge-
sehen! Denn der Mit-
urheber des Lebens er-
duldet freiwil l ig den 
Tod, indem er Alle be-
leben will! 

(129): D a r u m richte 
ich mich nach allen 
deinen Geboten , j eden 
P f a d der L ü g e hasse 
ich ' 

— Durchs tochen wirst 
du an der Sei te , und 
mit Näge ln durchbohr t 
an den H ä n d e n , o Ge-
bieter , hei lend aus dei-
ner Sei te die W u n d e 
und die U n e n t h a l t s a m -
kei t der H ä n d e der 
Vore l te rn ! 

(130): P r a n g e n d durch 
W u n d e r sind deine 
Zeugnisse , da rum be-
wahr t sie meine Seele! 

— ße.ue и ужасное 
вид-Ьше ныне зрится: жи-
вота сый виновный, 
смерть подъятъ, оживити 
хотя вс'Г.хъ! 

(129): Сего ради ко 
всТ.мъ запов1}демъ Тво-
имъ направлнхся, всякъ 
путь неправды вознена-
вид+>хъ! 

— Прободаешися въ 
ребра, . и пригвождае-
ншся , Нладыко , руками, 
язву отъ ребра Ты ис-
целяя, и невоздержание 
рукъ праотецъ! 

(130) : Дивна свндЪшя 
Твоя: сего ради испыта 
я душа моя! 

— Eins t weinte um — Прежде Рахилина 
den Sohn der Rache l сына плакате всякъ иже 
J e d e r im H a u s e : heu t въ дому, и Сына ДТ.выя 
w e h k l a g t um den Sohn рыдаху ученикъ ликъ съ 
der J u n g f r a u die Schaar Матсрио ! 
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Woche. 

•der J ü n g e r mit der 
M u t t e r ! 

(131): De r Aufschluss 
de iner W o r t e er leuch-
tet , macht einsichtsvoll 
E in fä l t i ge ! 

— Schläge gaben 
sie mit den H ä n d e n 
auf die W a n g e n Christi , 
der mit der H a n d den 
Menschen erschuf, und 
d ieKinnlade desTh ie res 
ze r schmet t e r t e ! 

(132): Ich öffne mei-
nen Mund und seufze, 
denn nach deinen Ge-
boten ver lange ich! 

— Mit L iede rn , o 
Christos, verherr l ichen 
j e t z t alle wir Gläubi-
gen deine Kreuz igung 
und dein Begräbniss , 
die wir befre i t sind 
vom Tode durch dein 
Begräbn i s s ! 

E h r e . . . Anfang-
loser Go t t , mi tewiges 
W o r t und du, o Geist, 
s t ä rke die Scepter der 
Kön ige wider die Fe in -
de, als der Güt ige ! 

(131) : Явлеше сло-
весъ Твоихъ просве-
щаетъ и вразумляетъ 
младевцы! 

— Ударев1е рукъ да-
Bia Христовой ланите, 
рукою человека Создав-
шаго, и челюсти зверя 
сокрушишнаго! 

(132): Уста моя от-
верзохъ, и привлекохъ 
духъ (о вздыхаю), яко за-
поведей Твоихъ желахъ! 

— Несвьми Твое, Хри-
сте, ныне расште и по-
гребете, вси вервш 
праздиуемъ, избавлынеся 
смерти погребешемъ Тво-
имъ! 

Слава . . . Незвачальве 
Поже, соприсносущне 
Слове, и Душе СВЯТЕЛЙ, 

скринтръ Православнаго 
Императора укрепи на 
ратнмн, яко благъ! 
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Страстная 

J e t z t . . . (Tlieoto-
kion): Die du das L e -
ben geboren hast , all-
unbef leckte , unschuld-
volle J u n g f r a u , stille 
die St re i t igkei ten der 
Ki rche und verleihe 
F r i e d e n als die Güt ige ! 

I I UMIRFC . . . (Боюро-
диченъ): Жизнь рождшая, 
пренепорочная чистая 
Депо, утоли церковные 
соблазны и подаждь миръг 
яко благая! 

Und darauf wird von 
beiden Chören das 
Erste gesungen: W ü r d i g 
ist es, hochzupreisen 
dich . . . (S. 572). 

II панн первый тро-
парь оба лика: Достойно 
есть величати Тн . . . 
(стр. 572). 

Darauf die kleine Ek-
tenie lind die Ausrufung: 
D e n n heilig bist du, 
unser Got t , der du auf 
dem Throne der H e r r -
l ichkei t der Cherubim 
ruhes t , und dir senden 
wir die Lobpre i sung 
empor , mit deinem an-
fanglosen V a t e r und 
deinem allheiligen und 
gu ten und lebendig-
niachcnden Geiste, j e t z t 
und immerda r und in 
die Ewigke i ten der 
Ewigke i t en ! 

Талсе ектенге малая 
и воз/ласп: Яко святъ 
еси, Боже нашъ, иже на 
престоле славы херувим-
егЬмъ почиваяй, и Тебе 
славу возсылаемъ, со бе?-
начальнымъ Твоимъ От-
цемъ, и съ преевнтымъ 
и благимъ, и животворя-
щимъ Твоимъ Духомът 
ныне II присно, и во 
веки вековъ. 

Beim Beginn der fol- 11 начинаемо 3-ю 
genden, dritten Stasis статью, кпд ищу герею. 
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) 
Седмица. 

räuchert der Priester 
wiederum. 

Dritte Stasis: 
— Alle Gesch lech te r 

b r ingen ein L o b l i e d 
d a r de iner G r a b l e g u n g , 
mein Chr i s tos ! 

(133) : Schau auf 
mich und e r b a r m e dich 
mein , nach dem R e c h t 
derer , die deinen N a -
men l ieben ! 

— N a c h d e m der von 
A r i m a t h ä a dich vom 
Ho lze h e r a b g e n o m m e n 
h a t . b e s t a t t e t er dich 
in der G r u f t ! 

(134) : L e i t e me ine 
Sch r i t t e nach de inem 
W o r t e und ke in U n -
r ech t m ö g e ü b e r mich 
h e r r s c h e n ! 

— D i e B a l s a m t r ä -
g e r i n n e n k a m e n , S p e -
zereien dir, mein Chr i -
s t o s , bere i twi l l ig be -
so rgend ! 

Статья 3-я. 
— Роди вси п1зснь 

погребенпо Твоему при-, 
носятъ, Христе мой! 

(133) : Призри на ма 
и помилуй мя, по суду 
любящнхъ имя Твое! 

— Снемъ съ древа 
иже отъ Аримаеея, пла-
щаницею обвивъ, во 
гробе Тя погребаетъ! 

( 1 3 4 ) : Стопы моя на-
право по словеси Тво-
ему, и да ве обладаетъ 
мною всякое беззаконие! 

— Муроносицы прш-
доша, мура ТебЬ, Христе 
мой, носяноя премудро! 

(135) : Er löse mich (135) : Избави ия 
von der V e r l e u m d u n g отъ клеветы челов!.-
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Stille 

der Menschen , und ich 
w e r d e bewahren deine 
G e b o t e ! 

— W o h l a n denn, 
al le S c h ö p f u n g , lasse t 
uns G r a b g e s ä n g e dem 
Schöpfe r s ingen! 

(136) : De in A n g e -
sicht lass leuchten über 
deinen K n e c h t , und 
l e h r e mich deine Sa t -
zungen ! 

— W i e einen T o d t e n 
lasse t Tins Al le mi t den 
Myront r i iger innen ver-
s t änd ig sa lben den L e -
bend igen ! 

(137) : W a s s e r b ä c h e 
en tque l l en me inen A u -
gen, weil sie n icht be -
wahr t en dein Gese tz ! 

— Dre ima l se l ige r J o -
seph, b e s t a t t e den Le ib 
Chr i s t i , des L e b e n -
spende r s 1 

(138): Zum R e c h t 
gene ig t b i s t d u , o 
H e r r ! und rech t ist 
dein G e r i c h t ! 

ческ'ш, и сохраню за-
поведи Твои! 

— Гряди вся тварь, 
пГ.сни исходвын прине-
семъ Зшкднгелю! 

(136) : Лице Твое про-
CBt.ro на раба Твоего, и 
и научи мн оправдашемъ 
Твоимъ! 

— Яко мертва живаго 
съ муровоенцамо, вси 
муропомажемъ мудревво! 

(137) : Нсходшца вод-
ная изведосте очи мои, 
понеже не сохранихъ 
закона Твоего! 

— 1осиФе треблажевве, 
погреби тТ.ло Христа 
жизнодавца! 

(138): Праведент. еси, 
Господи, и прави суди 
Твои! 
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) 
Woche. 

— D i e , welche das 
Manna genähr t ha t t e , 
stiessen mit der F e r s e 
wider den W o h l t h ä t e r ! 

— Ихъже воспита ман-
ною, воздвнгоша пяту на 
Благодетеля! 

(139) : Zur Gerech-
t igkei t has t du anbe-
fohlen deine Zeugnisse 
und deine W a h r h e i t 
ga r sehr ! 

— Die , welche das 
Manna genähr t ha t t e , 
br ingen dem Er löser 
Galle und Essig! 

(140): Zu T o d e h a b e 
ich mich schier ge-
e i fe r t , weil meine 
Fe inde deiner W o r t e 
vergessen! 

— 0 der Unve rnunf t 
und des Chr is tosmordes 
der P r o p h e t e n m ö r d e r ! 

(141): Ge läu te r t ist 
dein Ausspruch sehr, 
und dein Knech t liebt 
ihn! 

(139): ЗаповЬдалъ еси 
правду — свидЬшя Твоя, 
и истину .тЬло! 

— Ихъл;е воспита ман-
ною , прнносятъ Спасу 
желчь купно и оцетъ! 

(140) : Истаяла мя есть 
ревность Твоя: яко за-
быта словеса Твоя врази 
мои! 

— О пребезум'ш, и 
ХристоубШства пророко-
убШцъ! 

(141) : Разжженво сло-
во Твое зело, о рабъ 
Твой возлюби е ! 

Als unvernünf -
tiger Diener verr ie th 
der J ü n g e r den A b -
grund der W e i s h e i t ! 

•— Якоже безумный 
служитель, иредаде уче-
никъ бездну премуд-
рости ! 



Страстная 
) 

(142): Zwar bin ich 
ger ing und verachtet , 
aber deine Satzungen 
vergass ich nicht ! 

— Nachdem er den 
Re t t e r ve rkauf t ha t te , 
s tand der arglist ige 
J u d a s als Kr iegsge-
fangener da ! 

(143): Deine Gerech-
t igkei t ist Gerecht ig-
kei t auf ewig, und dein 
Gesetz W a h r h e i t ! 

— Nach dem Salo-
men ist ein t iefes Grab 
der Mund der f rev-
lerischen H e b r ä e r ! 

(144): Zwar haben 
Angs t und Noth mich 
getroffen, ich habe aber 
Lus t an deinen Ge-
bo ten! 

— Auf den unstäten 
W e g e n der frevle-
rischen H e b r ä e r sind 
Dornen und Fal ls t r icke! 

(145): Zur Gerech-
tigkeit sind deine Zeug-
nisse auf ewig ; unter-

(142) : Юнейннй азъ 
есмь и уничиженъ: оправ-
даиШ Твоихъ не забыхъ ! 

— Избавителя оста-
вит, (ко\гра.~), плен-
инк ъ оставися льстивый 
1уда! 

(143): Правда Твоя 
правда во вЬкъ, и за-
конъ Твой истина! 

— По Соломону, ровъ 
глубокШ, уста Еврей 
беззаконных!,! 

(144): Скорби и нуж-
дн обретоша мя; запо-
веди Твои — поучеше 
мое! 

— Иъ стропотпыхъ 
(axoXcats) шсстпшхъ 
Евреовъ беззаконныхъ, 
волчцы и сети! 

(145) : Правда свидешя 
Твои въ векъ: вразуми 
мя, и жпнъ буду! 



Седмица. 

weise m i c h , so lebe 
ich ! 

-— J o s e p h b e g r ä b t 
mi t deoi Nikodemos in 
Tod ten gebührende r 
"Weise den Schöpfe r ! 

(146): K l a g e n d von 
ganzem H e r z e n rufe 
ich: erhöre mich, H e r r ! 
so will ich deinen Sa t -
zungen nachgehen ! 

— Lebenspende r , E r -
löse r , E h r e sei deiner 
M a c h t , der du den 
H a d e s zers tör tes t ! 

(147): Ich ru fe zu 
dir, hilf mir, dass ich 
deine Gebo te beob-
achte ! 

— Entsch la fen se-
hend d ich , o W o r t , 
wehk lag t e die Adlun-
schuldvolle müt te r l i ch! 

(148): K o m m ich 
doch vor der D ä m -
m e r u n g und r u f e ; denn 
auf deine W o r t e liolfe 

:ich gar sehr ! 

— 1ОСИФЪ погребаетъ 
съ Никодимомъ мерт-
волВпво Зиждителя! 

(146): Воззвахъ вскмъ 
сердцемт. моимъ, услыши 
мя, Господи: оправдано! 
Твоя взьоцу! 

— Жизнодавче Спасе, 
слава дерлсавЬ Твоей, адъ 
разоршей! 

(147) : Воззвахъ Ти: 
спаси мя, и сохраню 
свид1;н'1Я Твоя! 

— Лежаща Тя Пре-
чистая видящи, Слове, 
матерол+.пно плакате! 

(148) : Предварихъ въ 
безгодт, и воззвахъ, ва 
словеса Твоя уповахъ! 



Stille 

-— O mein süsser 
L e n z , mein süssestes 
K i n d , wie ist deine 
Güte gekommen ' ! 

(149): K o m m e n doch 
meine Augen den Nacht -
wachen zuvor, zu sin-
nen über deinen Aus-
spruch ! 

— T h r ä n c n vergoss 
deine a l lunschuldige 
Mut te r , als du, o W o r t , 
s t a rb est! 

(150): E r h ö r e meine 
S t i m m e nach deiner 
Barmherz igke i t , o H e r r ! 
Nach deinem Rech te 
be lebe mich ! 

-— W e i b e r k o m m e n 
mit Sa lbö l , zu salben 
Chr is tum, das göt t l iche 
Sa lbö l ! 

(151): K o m m e n mei-
ne Ver fo lge r nahe der 
U n g e r e c h t i g k e i t , fern 
doch sind sie von dei-
nem Gesetze! 

— О сладчайшая моя' 
весно, сладчайшее мое 
Чадо! где Твоя зайде 
доброта? 

(149): Предваристе 
очо мои ко утрзг, поу-
читися словесемъ Тво-
нмъ! 

— Плачь сподвизаше 
всечнстая Твоя Матн, 
Тебе, Слове, умершу! 

(150): Гласъ мой у слы-
ша, Господи, по милости 
Твоей, по суду Твоему 
л« и в и мя ! 

— Жены съ мурьи 
пршдоша помазати Хри-
ста, Ножествевваго мура! 

(1 50): Прпблпжишася-
говявГш мя беззакошемъ: 
отъ закона же Твоего 
удалошася! 

— Den Tod tödtes t — Смерть смертно Тьп 
du durch den Tod, умсрщвлнеши, По же 
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Woche. 

mein Gott , durch deine 
göt t l iche M a c h t ! 

(152) : N a h e bist du, 
H e r r ! und all deine 
W e g e sind W a h r h e i t ! 

— Bet rogen wird 
der Be t rüge r , der Be -
t rogene b e f r e i t , durch 
deine W e i s h e i t , mein 
G o t t ! 

(153): K u n d ist mir 
u r l ängs t von deinen 
Zeugn i s sen , dass du 
sie gegründe t has t in 
E w i g k e i t ! 

— Zum A b g r u n d e 
des H a d e s k a m der 
V e r r ä t h e r , zum Brun-
nen der V e r w e s u n g ! 

(154) : Richte deinen 
Bl ick auf meine Nied-
r igkei t und er re t te 
mich ; denn dein Ge-
setz habe ich nicht 
vergessen! 

мой, Божественною с и -
лою Твоею! 

(152): Блозъ еси Ты,. 
Господи, и ней пут1е 
Твои истина! 

— Прельстися пре-
лестникъ, прельстивыйся· 
избавлаетсн,премудростпо 
Твоею, Более мой! 

(153): Исперва по-
знахъ отъ свидЪнШ Тво-
ихъ, яко въ вТ>къ осно-
валъ я еси! 

— По дяо адово низ-
ведевъ бысть преда'гель, 
въ кладенецъ истлЪшя! 

(154): Виждь смиреше 
мое, и изми мя: яко 
закона Твоего ве забыхъ! 

— Dornen und F a l l - — Волчцы и сЬги пу-
str icke — die W e g e Tie греокаяннаго безум-
des (lreimalverlluchten, наго 1уды ! 
unvernünf t igen J u d a s ! 
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Страстная 

(155) : Rich te meine 
S a c h e und erlöse mich ; 
um deines W o r t e s wil-
len hei ehe mich! 

— In ' s Verde rben 
fallen alle deine Kreu-
z ige r , o W o r t , Sohn 
Got tes , A l lkön ig ! 

(156): Das Tleil ist 
ferne von den Got t -
losen; denn sie achten 
deine Rech t e n ich t ! 

— In den Brunnen 
der V e r w e s u n g , in's 
Ve rde rben fal len alle 
Männer des B lu tes ! 

(157): Deiner E r b a r -
m u n g e n , H e r r , sind 
viele; nach deinem 
R e c h t e be lebe mich! 

— 0 Sohn Gottes , 
A l lkön ig , mein Gott , 
mein Schöpfer , wie er-
du lde tes t du das Lei -
den '! 

(158): Viele sind, die 
mich verfolgen und 
quä len : von deinen 
Zeugnissen weich ich 
n ich t ! 

(155): Суди судъ мой, 
и озбани мя: словесе 
радо Тяоего живи мя! 

— Вен спогибаютъ 
распннагел'ю Твои, Слове, 
Сыне Боже, Всецарю! 

(156): Далече оп> 
грГлпяикъ onaceiiie, пко 
оправданШ Твоим, не 
взыекаша! 

— Въ кладенецъ истл+>-
н!Я вен спогибаютъ му-
Ж1е кровей! 

(157) : Щедроты Твоя 
много, Господи, по суду 
Твоему живи мя! 

— Сыне Боной, Все-
царю, Более мой, Созда-
телю мой, како страсть 
нодъялъ есн ? 

(158): Мнози изгоня-
ю т мя н стужающш ми: 
отъ евндТ.шй Твоихъ не 
уклоннхея! 



Седмица. 

— Die j u n g e Kuh , 
das Ka lb am Holze 
hängen sehend , weh-
k l a g t e ! 

(159): I lnchlose sah 
ich und ergr immte , 
weil sie deine W o r t e 
nicht wahr t en ! 

— Den L e b e n br in-
genden Le ib bes t a t t e t 
Joseph mit. dem ISiiko-
demos! 

(160) : Siehe, dass ich 
deine Gebote liebe, o 
H e r r ! In deiner B a r m -
herz igkei t belebe mich! 

— E s schrie das 
Mägd le in , he f t i g wei-
nend, im Innern durch-
bohr t ! 

(161): Deiner W o r t e 
U r s p r u n g i s t : W a h r h e i t ; 
in Ewigke i t währen alle 
Sa tzungen deiner Ge-
recht igkei t ! 

— 0 du Licht meiner 
A u g e n , mein süssestes 
K i n d , wie bist du nun 
Tom Grabe b e d e c k t ? 

— Юница тельца на̂  
древе повешена взываше 
зрящи! 

(159): ВидЬхъ пера-
зумЪваюмия и истаяхъ: 
нко словесъ Твоихъ не 
сохраниша! 

— Тело живоносное 
1ОСИФЪ погребаетъ съ 
Никодпмомъ! 

(160) : Внждь, яко за-
поведи Твоя возлюбихъ,. 
Господи, по МИЛОСТИ 

Твоей живи мя! 

— Взываше Отроко-
вица тепле слезы точащи, 
утробою прободаема! 

(161) : Начало словесъ 
Твоихъ истина, и во векъ 
вся суды правды Твоея! 

— Свете оч'ио моею, 
сладчайшее мое Чадо, 
како во гробе ныне по— 
крынасшисл! 
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Stille 

(162) : Sonder Ur -
sache verfolgen mich 
F ü r s t e n ; aber nur vor 
deinen W o r t e n fü rch te t 
sich mein H e r z ! 

— Den A d a m und 
die Eva zu befre ien, o 
Mut ter , o weine nicht, 
er le ide ich dieses! 

(163): So f reue ich 
mich über deine W o r t e , 
wie e iner , der grosse 
Beu te f inde t ! 

— Ich verherr l iche, 
o mein Sohn , deine 
hohe Barmherz igke i t , 
aus der du dieses lei-
des t ! 

(164): Ich hasse die 
Ungerech t igke i t und 
verabscheue s ie : aber 
dein Gesetz l iebe ich! 

— Mit Essig und 
Galle wurdes t du ge-
t r änk t , o Barmherz iger , 
au f lösend den einst-
mal igen Geschmack! 

(165): S iebenmal des 
Tage,s spreche ich 
•dein Lob ob der S a t -

(162) : Князи погнаша 
мя туне; и отъ словесъ 
Твоихъ убояся сердце 
мое! 

— Адама и Еву сво-
боднти, Мати не рыдай, 
сля стражду! 

(163): Нозрадуюся язъ 
о слонесЬхъ Твоихъ, 
япо обрТ.таяй корысть 
многу! 

— Прославляю Твое, 
Сыне мой, крайнее бла-
гоутроб'ю, егоже ради 
сля страждеши! 

(164) : Неправду воз-
ненаводЪхъ и омерзихъ, 
законъ же Твой возлю-
би хъ! 

— Оцтомъ напоенъ 
быль еси и желч'по, 
Щедро, древнее разре-
шая вкушеше! 

(165) : Седмерицею 
днемъ хвалихъ Тя о су-
дахъ правды 'Гноен! 



Woche. 

•zungen deiner G e r e c h -
t i g k e i t ! 

— An das K r e u z 
w u r d e s t du gehe f t e t , 
d e r du einst dein V o l k 
mi t der W o l k e n s ä u l e 
d e c k t e s t ! 

(166): Grossen F r i e -
den h a b e n , die dein 
Gese tz l ieben , und sie 
s tossen nicht a n ! 

— Die M y r o n t r ä g e r -
innen, o Er löse r , k o m -
men zu deinem G r a b e 
und br ingen dir M y r o n ! 

(167) : I ch h a r r e auf 
de in Hei l , o H e r r ! und 
l i ebe de ine G e b o t e ! 

— E r s t e h e a u f , o 
Mi t l e id ige r , uns aus 
den Tiefen des H a d e s 
a u f r i c h t e n d ! 

(168) : E s b e w a h r t 
m e i n e See le deine 
Zeugnisse u n d l ieb t sie 
g a r sehr ! 

— На крестЬ ири-
гвоздился e c u , древле 
люди Твоя столпомъ об-
лачнымъ покрываяй! 

(166) : Миръ многъ 
любящимъ законъ Твой, 
и вТ.сть пмъ соблазиа 
(преткповенгл)! 

— Муроносицы, Спасе, 
ко гробу пр inn едина, 
мура прпнесоша Тебе! 

(167) : Чаяхъ спасешя 
Твоего, Г О С П О Д И , И за-
поведи Твои возлюбихъ! 

— Востани, Щедре, 
отъ пропастей адскихъ 
возставляяй пасъ! 

(168) : Сохрани душа 
моя свидешя Твоя, и 
возлюби и з'Ьло! 

— E r s t e h e a u f , о — Воскресни, Жиз-
L e b e n s s p e n d e r , spr ich t нодавче, рождшан Тя 
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Страстная 
) 

weinend die Mutter , die 
dich geboren h a t ! 

(169): Icli ha l te deine 
Gebo te und deine 
Zeugnisse ; denn all 
meine W e g e sind vor 
deinem Anges i ch t e ! 

— Eile dich, aufzu-
e r s t ehen , o W o r t , lö-
send die T r a u e r der-
jen igen , die in Unschuld 
dich geboren h a t ! 

(170): Tre ten möge 
mein F l ehen vor dein 
Anges i ch t , o H e r r ! 
Nach deinem W o r t e 
gieb mir Eins icht ! 

— Die himmlischen 
K r ä f t e waren ausser 
sich vor Schrecken, dich 
todt sehend! 

(171): K o m m e n möge 
mein Ver langen vor 
dein Anges i ch t ; nach 
deinem W o r t e erlöse 
mich! 

— Denen , die in 
L iebe und F u r c h t deine 
Leiden ehren, gieb Ver -
gehung der S ü n d e n ! 

Ма ги, слезы точа щи, гла-
голетъ! 

(169) : Сохранихъ за-
поведи Твои и свидешя 
Твоя, яко пси пут1е мои 
предъ Тобою, Господи! 

— Погщися воскрес-
н у т , печаль разрешая, 
Слове, чисто рождния Тя! 

(170) : Да приближится 
молеше мое предъ Тя, 
Господи; по словеси 
Твоему вразуми мя! 

— Небесный силы 
ужасошаса страхомъ, 
мертва Тя зрнще! 

(171) : Да впндетъ 
прошеше мое предъ Тя, 
Господи; по словеси 
Твоему избави мя! 

— Любовно же и 
страхомъ страсти Твоя 
почитающнмъ, даждь пре-
грешсшН разрешеше! 



Седмица. 

(172): T räu fe ln sol-
len meine L i p p e n L o b -
gesang , wenn du micli 
ge lehr t has t deine S a t -
zungen ! 

— 0 fu rch tba re r und 
se l t samer Anbl ick, 
W o r t Go t t e s ! W i e be-
d e c k t ' d i c h die E r d e ? 

(173): V e r k ü n d e n soll 
meine Zunge de inWor t ; 
denn all ' deine Gebo te 
sind Rech t ! 

-— Einst , o Er löser , 
flieht Joseph , dich t r a -
gend, und je tz t b e g r ä b t 
(lieh ein andere r ! 

(174): Deine H a n d 
sei Beis tand mir, denn 
deine Gebote habe ich 
e rwähl t ! 

— Es weint und weh-
k lag t um dich, der du 
ges torben b i s t , deine 
al lunschuldvolle Mut-
ter, o mein Er löser ! . 

(1 75): Ich sehne mich 
nach deinem Heile, o 
H e r r ! und dein Gesetz 
ist meine W o n n e ! 

(172) : Отрыгвутъ-
устнЬ мои п1иие, егда* 
ваучиши ни оправда-
п1емъ Твоимъ! 

— О ужасваго и 
страннаго виден'м, Г>ожШ 
Слове! како земля Тя 
спокрываетъ? 

(173) : Пров1нцаетъ 
языкъ мой словеса Твоя, 
яко вся заповеди Твоя 
правда! 

— Носяй Тя древле, 
Спасе, 1ОСНФЪ бегаетъ, 
1[ ныне Тя ивый погре-
ба етъ! 

(174) : Да будетъ рука 
Твоя еже спасти мя, яко 
заповеди Твоя пзво-
лихъ! 

— Плачетъ и рыдаегъ 
Тя пречистая Мати Твоя, 
Спасе мой, умерщвлев-
паго! 

(175) : Возжелахъ спа-
ccBie Твое, Господи, и 
законъ Твой поучение 
мое есть! 



Stille 

— Es zittern die 
Geisteroi) deines furcht -
baren und schreckli-
chen Begräbnisses , des 
Schöpfers aller D inge ! 

(176): L e b e n möge 
meine Seele, auf dass 
sie dich lobe, und dein 
Gericht helfe nur ! 

— Es gössen auf 
dein Grab Myron die 
M y r o n t r ä g e r i n n e n , in 
der F r ü h e k o m m e n d ! 

(177): Ich irre wie 
ein verlornes Scha f ; 
such deinen Knecht , 
denn deine Gebo te ver-
gesse ich n ich t ! 

— E s möge Fr iede 
deiner Kirche, E r lösung 
deinem Volke gegeben 
werden durch dein E r -
wachen ! 

E h r e . . . 0 Dreifa l -
t igkeit , mein Got t , Y a -
t c r , Solin und Geist , 
e rba rme dich der W e l t ! 

— Ужасаются умы 
страннаго, и ужаснаго 
Тебе, вс1;хъ Создателя, 
погребешя! 

(176): Жива будегь 
душа моя, и восхвалптъ 
Та; и суды Твои помо-
гут?. мпТ.! 

— Излпппа па гробъ 
муропосицы мура, зЬло 
рано иршпедпия! 

(177) : Заблудихъ, як» 
овча погибшее: взыщи 
раба Твоего, яко зано-
вТ.дей Твоихъ не забыхъ! 

— Миръ церкви, лю-
демъ Твоимъ cnaceiiie 
даруй восташемъ Тво-
имъ ! 

Слава . . . О, Троице, 
Поже мой! Отче, Сыне 
и Душе, помилуй м!ръ! 

J e t z t . . . (Theot.): Zu И ныне . . . (Богор.): 
schauen die Anfe rs te - ИидЬти Твоего Сына 
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Woche. 

l iung deines Sohnes, o 
J u n g f r a u , würd ige die 
D iene r ! 

Und darauf singen 
wir diese Troparien 
CT. 5): Gelobt bist dh, 
o H e r r , lehre mich 
deine RechtsspiViche! 
(Diese Worte werden am. 
Schluss der folgenden 
Verse wiederholt.) 

Der Enge l V e r s a m m -
l u n g ist e rs taunt . / dich 
schauend , wie du den 
T o d t e n zugezähl t wor-
den bist, | der du, o E r -
löser, des Todes Macht 
ze rs tö r t Jund mit dir 
den A d a m auferweckt ^ 
und Alle aus der Hö l l e 
bef re i t has t ! 

Wessha lb mischet ihr, 
Jünge r innen , das Salböl 
mitleidvoll mit Tlirä-
n e n ? / Der im Grabe 
erg länzende Enge l rief 
den Ba l samt räge r innen 
zu : \ Sehet das Grab 
n n d wisse t : /der Er löser 
ist aufers tanden aus 
<lem G r a b e ! 

Bocitpeceiiie, Дево, eno-
дббп Твоя рабы! 

И абге поемъ тро-
пари ein во гл. 5: Бла-
гословенъ ecu Господи, 
научи мя оправдашемъ 
Сзаповгъдемъ) Твоимъ (и 
повторяется поелть 
каждой птъенгг). 

АигельекШ Соборъ 
уднвйся, зря Тебе въ 
мертвыхъ вменившася, 
смертную лее, Спасе, 
крепость разоривши, и 
съ Собою Адама воз-
двигша, и отъ ада вся 
своболедша! 

Почто Mvpa . съ мило-
сгивными слезами, о уче-
ницы, растворяете? — 
блпстаяйся ('свгьтопос-
шли) но гробь Ангелъ 
муроносицамъ вЪщаше: 
видите вы гробъ и 
уразумейте: Сиасъ бо 
воскресе отъ гроба! 
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Страстная 

Ganz in der F r ü h e 
sind die Ba l s amt r äge -
r innen weinend hinge-i 
eilt zu deinem G r a b e s 
allein der Enge l traf 
zu ihnen und sprach: / 
Die Zeit des W e i n e n s 
ist v o r ü b e r ; ! weinet 
nicht, sondern meldet 
die Aufe r s t ehung den 
Apos te ln ! 

Als die Salböl t ra-
genden F r a u e n mit dem 
Salböl zu deinem Grabe 
k a m e n , o Er löser , (weh-
k lag ten s ie , [der Enge l 
aber sprach zu ihnen : 
W a s ve rmuthe t ihr un-
ter den Tod t en den 
Lebendigen; ) denn als 
Got t ist er aufers tan-
den aus dem G r a b e ! 

' E h r e . . . Lasse t uns 
anbe ten den /Vater und 
seinen Sohn und den 
heiligen Geis t , fd ie hei-
lige Dre i fa l t igke i t in 
Einem Wesen , | und mit 
den Seraph im rufen :| 
He i l ig , hei l ig , · heil ig 
bist du, o H e r r ! 

J e t z t . . . Indem du den 
Lebensspender geha-

ßt 

Зело рано муроносицы 
течаху ко гробу Твоему 
рыдаюаия, во предста 
къ ппмъ Лнгелъ и рече: 
рыдав'ш врема проста, 
ис пдачитс, воскресение 
же апостоломъ рцыте! 

Муроносицы жены съ 
муры прншедш'ш ко гро-
бу Твоему, Спасе, ры-
даху, Ангелъ же къ ннмъ 
рече, глагола: что съ 
мертвыми живаго помы-
шляете? Я ко Ьогъ бо, 
воскресе отъ гроба! 

Слава . . . Поклонимся 
Отцу и Его Сывови, и 
Святому Духу, Святей 
Троице во едннЬмъ су-
ществе , съ Серафимы 
зовуще: Святъ, Святъ, 
Снять оси, Господи! 

II ныне . . . Жизно-
давца рождшн, греха, 



Седмица. 

xest,f4 bef re i tes t d u , о Дево, Адама избавила 
J u n g f r a u , denAdam von еси, радость лее Ев+> въ 
der Sünde | und brach- печали место подала еси, 
test F r e u d e der E v a паднйя лее отъ жизни къ 
an Stelle der T r a u e r ; | сей направо изъ Тебе 
die dem L e b e n E n t s u n - воплотивыйся Богъ и 
honen laber ba t zu dem- челопекъ ! 
selben zurückgeführ t ( 
der aus dir Fle isch 
gewordene Got t und 
Mensch! 

All ein j a , All ein j a , Al-
le lu ja , E h r e dir, o 
G o t t ! (Dreimal.) 

Darauf die kleine 
Ektenie. Ausrufung: 
Denn du bist der Kön ig 
des Fr iedens , und dir 
senden wir die L o b -
pre isung empor , mit 
deinem anfanglosen 
Y a t e r und deinem all-
hei l igen und guten und 
lebendig machenden 
Geiste, j e tz t und im-
merdar und in die 
Ewigke i ten der E w i g -
kei ten ! 

Аллнлу1я, аллилу'ш, ал-
лнлу1я, слава Тебе, Боже! 
( Трижды.) 

Таэ/се ектешя малая. 
Возгласа: Ты бо еси 
Царь мира, Христе, 
Более нашъ, и Тебе 
славу возсылаемъ, со 
безвачальнымъ 'Гвоимъ 
Отцемь, и съ пресвя-
тымъ, и благимъ, и жи-
вотворящимъ Твоимъ Ду-
хомъ, ныне, и присно, 
и во веко вековъ! 

Darauf singen wir II поема отдалена дне 
folgeyide Kathismata (гл. 1): Плащаницею 
(Т. 1): Mit reinem L in - чистою, и ароматы Bö-
nen und gött l ichen Spe- жественными тело чест-
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Stille 

cereien versah Joseph 
(leinen ehrwürdigen 
Le ib , welchen er vom 
P i l a tos erbeten ha t t e , 
sa lb te ihn mit Myron 
und legte ihn in ein 
neues Grab . D a n n rie-
fen die f rühe g e k o m -
menen sa lbö l t ragenden 
W e i b e r : Zeige uns, wie 
du v o r a u s s a g t e s t , o 
Christos, die Aufers te -
hung ! 

нос, пспросивъ у Пила-
та , муропомазуетъ, и 
полагаотъ 1ОСИФЪ вт> но-
вом?. гроб?;: тТ.мже уран-
ше (орЯ'рсас), муроно-
сииы жены, возопшиа: 
покажи нам?., якоже прсд-
реклт» оси, Христе, во-
OKpeceiiie! 

E h r e . . . J e t z t . . . E s 
e rschraken die Chöre 
der Enge l , sehend, wie 
der im Schoosse des 
Va te r s Si tzende in das 
Grab ge legt wird, wie 
ein T o d t e r der Unsterb-
liche, den die Schaaren 
der Enge l umr ingen 
und verherr l ichen mit 
den To dien im IIa des 
als Schöpfer und 
1 le r rn! 

Hierauj\je.sch ich t die. 
Lesung des j')cau</eliwiis 
Matth. XXXY(1, 62— 
66: Am Morgen nes T a -
ges, welcher ist N^ach 
dem F r e i t a g e . . . 

Слава . . . и пьигЬ . . . 
Ужасошася лицы ап-
гельстш, зряще сбдящаго 
в?. н'Ьдр1'.х?> Отчих?,: како 
во гроб?, полагается нко 
мертв?, беземертный ! 
Егоже чини ангельст'ш 
окружают?,, и славят?» 
съ мертвыми во адЬ, яко 
Зиждителя и Господа! 

Та,)1с(\6ы вает я чтете 
es tiw.iicoeHuiu Евакге.пя 
на Матвеям зач. 114: 
По утрШ же чтнь, иже 
есть по пнтцТ. 

<>14 



Woche . 

Die Aufe r s t ehung 
Christ i . . . sprechen ivir 
nicht, sondern nur Ps.50 
und, den folgenden Ka-
non, singend die Innen 
zu 2 nnd, die Trop. zu 
12, und wieder den 
letzten Irmos beide Chöre 
zusammen*). 

Innen: (1) : Der in 
den Wogenschwal l des 
Meeres einst beg rub den 
verfo lgenden Gewal t -
herrscherV den beg ru -
ben unte r die E r d e der 
Gere t te ten S ö h n e t aber 
wir wol len , wie die 
Jüngl inge , dem H e r r n 
s i n g e n y denn herr l ich 
ward er verherr l icht**) . 

*) Es ist aber dieser Ka-
non, von der 1. bis 5. Ode 
ver fass t von dem Mönche 
Markos, Bischof von Id rus ; 
die I rmen aber von einem 
Weibe , Namens K a s s i a ; von 
der (5. Ode bis zu Ende von 
Kosmas von Hagiopolis. Der 
ganze Kanon (ohne die I r -
men) h a t die Akrost ichis: 
Kai ot'iftFi ov (Vi·: ^üßßaxov 
fii?.no) fii'yrc — H e u t besinge 
ich den grossen Sabbat . 

**) Bei dem Gesänge des 
Kanons: Der in dem W o g e n -

Bocifpecenie Христо-
во . . . не глаголема. IIo 
aöie пс. 50. II поема 
канона, ггрмоса по два-
жды, а тропари на 12. 
И паки послгьди ирмоса 
оба лика вкуть 

Ирмоса: (1) : Волною 
морскою Скрывшаго дре-
вле гонителя мучителя, 
нодъ землею скрыта спа-
сенныхъ отроцы (οί 
παίδες — dwmu) · но 
мы, яко отроковицы, 
Госнодеви понмъ: славно, 
бо прославися**)! 

*) Есть же канотгь, отт> 
перБЫя пЪсни до шестыя, 
твореше Марка монаха, епи-
скопа Ирдуптскаго; нрмосы 
же твореше жены нЪюя, 
Кассш именуемьтя Отъ (5-й; 
же пЪсни до конца твореше 
господина Космы. Крае-
гранесле же канона: „Каи 
симеропт. де савватонх мелпо 
мега". Осесть: „И днесь же 
субботу пою великую". 

ш 

'**) При птнги 
Волною морскою . . 

канона: 
священ-
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Страстная 

Herr, in ein Gott , (las 
L i ed (1er A u s t r a g u n g 
und den Grabgesang 
will icb dir singen, der 
du durch dein Begrab -
niss mir die E i n g ä n g e 
zum Leben geöffnet und 
durch den Tod ge töd te t 
has t den Tod und den 
H a d e s ! 
, - ·· 1 ' 

EH wurden , dich oben 
auf dem T h r o n e und 
unten im Grabe bemer-
kend , die Ueberwe l t -
lichen und Unter i rd i -
schen e r schü t t e r t , o 
mein E r lö se r , durch 
deinen T o d ; denn übe r 
die Ve rnun f t wurdes t 
du gesehen , todt und 
doch L e b e n verursa-
chend ! 

I (. 
Um mit deinem Ruh-

me das All zu erfül len, 
s t iegst du h inab in das 
Un te r s t e der Erde : denn 

Schwall des Meeres , gehen 
die Priester aus der Mitte 
der Kirche in den Altar, wo 
der vornehmste Priester sich 
mit dem vollen Ornat, die 
übrigen aber mit dem Phelo-
nion bekleiden. 

Господи, Боже мой, 
исходное neide, и над-
гробную Тебе песнь 
воспою, погребешемъ 
Твонмъ жизни моеа вхо-
ды отверзшему, и смер-
тио смерть и адъ умерт-
вившему ! 

Горе Та на престол!», 
п доле но гробе, пре-
м'фпан и подземная, по-
мышляющая , Спасе мой, 
зыбляхуся умерщвлешемъ 
Твонмъ: паче ума бо 
внденъ быль сси мертвъ, 
Живоначальннче! 

Да Твоея славы вся 
исполниши, сшелъ есн 
въ нижняя земли; отъ 
Тебе бо по скрыся со-

нослдэкптсли цходятя со сре-
дним храма оз алтарь, гдп, 
предан о я т ель обла чается 
вя полное од/ьяше, прочге .нее 
токмо вя рилы. 



Седмица. 

vor dir war nicht ver -
b o r g e n meine W e s e n -
hei t in A d a m , und be -
g r a b e n e rneuer tes t du 
mich, den V e r w e s t e n ! 

(ß) : D i c h , der du 
übe r den W a s s e r n au f -
gehängt. h a s t / d i e ganze 
E r d e f r e i schwebemu auf 
der Schädels t i i t te Han-
gen sehen<^ wurde die 
S c h ö p f u n g von grossem 
S taunen ergr i f fen und 
rief ^ K e i n e r ist he i l ig 
ausser dir, o H e r r ! / 

f f. X / 
Treffende S innbi lder 

deiner G r a b e s r u h e l ies-
sest du s e h e n , viele 
E r s c h e i n u n g e n ; j e t z t 
aber o f fenbar tes t du 
go t tmcnsch l ich de ine 
Geheimnisse auch den 
im H a d e s Befindl ichen, 
o Gebie ter , welche ru -
f e n : Ke ine r ist hei l ig 
ausser dir, o H e r r ! 

Beim Z u s a m m e n f a l t e n 
deiner H ä n d e e intes t 
du das f rühe r Ge t renn te , 
durch deine B e k l e i d u n g 
abe r mit L innen , o E r -
lö se r , und dein Grab , 

ставъ мой, пже во 
Адаме, о погребенъ, 
истлЬвша мя обновляеши, 
Человеколюбие! 

Тебе ва водахъ поне-
сившаго всю. землю не-
одержимо, гварь видевши 
на лобпЬмъ впснма, ужа-
сом'Ь многомъ содрога-
шеся, несть святъ, разве 
Тебе , Господи, взы-
ваюшн! 

Образы погребешя 
Твоего показалъ еси, ви-
ден'ш умножовъ: ныне 
же сокровенная Твоя 
Богомужво уяснилъ еси, 
н сущпмъ во аде, Вла-
дыко: весть снятъ, разве 
Тебе, Господи, взываю-
щимъ! 

Простерлъ еси длани, 
н соедшшлъ еси древле 
разстояшаяся: оденшемъ 
же, Спасе, еже въ пла-
щанице и во гробе, око-
ванныи разрешилъ еси: 



St i l l e 

löstest du die Gebun-
d e n e n , die da r i e fen : 
Keiner ist heilig ausser 
dir, o H e r r ! 

/ ( c ,·>-
Eigenem Entschlüsse 

gemäss liessest du, über 
den Raum Erhabener , 
dich gefangen halfen 
vom Grabs te ine und 
Siegel . Doch deine 
K r a f t liessest du durch 
ihre W i r k s a m k e i t gö t t -
lich wirkend erkennen 
d i e , welche s ingen: 
Keiner ist heil ig ausser 
dir, o menschenl ieben-
der H e r r ! f r 

{• i, ? ' 
Seddien (T. 1): Die 

dein Grab , o Er löser , 
bewachenden Solda ten 
wurden T o d t e durch 
den Bl i tzglanz des er-
schienenen Engels , wel-
cher den W e i b e r n die 
Aufe r s t ehung verkün-
dete. Dich verherr-
lichen wir, der du liin-
wegn immst die Ver-
w e s u n g ; vor dir fallen 
wir n i ede r , dem Auf-
ers tandenen aus dem 
Grabe und unserm al-
leinigen Got te ! 

несть святъ, разве Тебе 
Господи, взываюнип! 

Гробом?» и печатмн, 
Пени liCTiiMc, содержимь 
был?» ecu хот1ниемъ: ибо 
силу Твою дТ.йетвы по-
казал?) ecu, ЬогодТ.йст-
непио поющпмъ: нЬсть 
свят?,, разве Тебе, Гос-
поди, Человеколюбие! 

Стдалет (Гл. 1): 
Гробь Твой, Спасе, во-
шп1 стрегущ'ш, мертви 
от?» облистпп'ш явлыпа-
гося ангела быта , про-
пов'Ьдающа женамъ вос-
кресен'|е: Тебе славимъ 
тли потребителя; Тебе 
припадаем?, воскресшему 
пзь гроба, п единому 
Ногу нашему ! 



Woche. 
f - Iv . \---e · 

Dein gött l iches 
S te rben am Kreuze 
v o r a u s s e h e n d / r i e f H a -
b a k u k verzückt a u s / 
Du has t die Gewal t 
der Mächt igen gebro-
chen , o G ü t i g e r / ' be-
suchend die im H a d e s 
Befindlichen als der 
Al lmächt ige / 

Sabbath l ich has t du 
heu t den s iebenten T a g 
geheil igt , den du vor-
einst segnetes t durch 
B u h e von den W e r k e n . 
Denn du lenks t und 
erneuers t das All, den 
Sabba th fe ie rnd , mein 
E r l ö s e r , und wieder 
gewinnend! 

Indem du mit der 
K r a f t des S tä rkeren 
s i eg te s t , wurde vom 
Fle ische deine Seele 
ge t renn t , zerbrechend 
die Fesseln Beider , des 
Todes und dos Hades , 
o W o r t , durch deine 
Mach t ! 

IIa крест!; Твое Боже-
ственное истощаше про-
видя Аввакумъ, ужасся 
воп'нине: Ты сильныхъ-
пресЬклъ ecu державу,. 
Блаже, прюбщаяся су-
щимъ во аде, яко все-
спленъ! 

Седмый день днесь 
освятилъ еси , Егоже 
древле благословнлъ еси 
упокоешемъ делъ: пре-
водшни (иарауек;) бо 
всяческая и обновлявши, 
суббогствуя, Спасе мой, 
и назидан! 

Сплою лучшаго, побе-
дившаго Тебе, отъ плоти 
душа Твоя разд1»лися: 
растерзающи бо обоа 
узы, смерти и ада, Слове,, 
державою Твоею! 

Nachdem der Hades , 
o W o r t , dir begegne t , 
ward er b e t r ü b t , den 

Адъ, Слове, сретъ Тя 
огорчисн, человека зря 
обожена уязвлена ранами,. 



Страстная 

Menschen vergöt t l icht и всеснльнодетеля, страш-
•eehend, bedeckt mit „ымъ же зракомъ по-
b t r iemen und al ls tark, гибе ( o c a ^ w v y j x s v V 
und durch das F u r c h t -
ba re der Gesta l t schrie 
er auf! 

^ • . J ? ß i " e r f ' i i r nns Богоявлешя Твоего, 
aus Mitleid geschehe- Христе, къ намъ мй-
nen Got tese r schc innng лостивно бывшаго, llcaifl 
abendloses L ich t schau- светъ шгдепъ вевечершй 

Г А " ? . a u 8 x ш ъ , , о щ и У'тревевавъ 
de i ' Nacht e r w a c h e n d / взываше.· „воскресну™ 
„Aufers tehen werden мертвш, и востанугь cy-
die l o d t e / u n d erweckt m i „ „о гробёхъ, „ вси 
w e r d e n , die in den земнородши возраду-
Lrraoenij / i ind al le E r d - ютсяа ! 
gebo renen /werden sich 
f reuen \ y 

Gänzlich neu machs t Мовотворишп земныя, 
du die E rdgeborenen , Создателю, перстевъ бывъ 
я s Bi ldner des Thons и плащаница и гробъ 
dich bed ienend , und „вляютъ еже въ Тебе 
Le ichen tuch und G r a b Слове, таинство: благо-
erweisen s,ch als ein образный бо советнику 
mi t dir ve rbundenes Тебе рождшаго советъ 
Geheimniss . Denn der образуетъ, въ Тебе ве-
w ^ d g e s n i n t e l t a t h führ t лелЬпно 'новотворящаго 
den Hathschloss deines мя ! 
E rzeuge r s aus , der in 
dir mich herrlich er-
neuer t ! 

Erhabener , durch den 
Tod wandels t du um 

Смертно смертное, по-
грсбешемъ тленное пре-
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Седмица. 

das T o d t e , und das 
Yerwes te durch das 
Grab. Denn unver-
weslich machs t du in 
got teswürdiger Weise , 
unsterbl ich machend 
die angenommene N a -
tur. Denn dein Fle isch 
sali nicht die Verwe-
sung, o Gebie ter , noch 
wurde deine Seele gas t -
freundlich in den H a d e s 
a u f g e n o m m e n ! 

Indem du hervor-
gegangen bist aus der 
Unvermähl ten, und 
durchbohr t wurdes t an 
der Rippe , has t du aus 
derse lben die Neu-
schaffung der E v a be-
wirkt , indem du wur-
dest ein A d a m , schlum-
mernd übernatürl ich, 
den lebenerzeugenden 
Schlaf , und L e b e n er-
wecktes t du aus dem 
Schlafe und 

лагаеши, 

wesung 
t ige r ! 

als 
der Ver-
Allmäch-

нетленно TBO-
рншн бо, благолепное 
безсмертно творя npiarie: 
плоть бо Твоя истлешя 
не виде, Владыко, ниже 
душа Твоя во ад Ьстранно-
лепно оставлена бысть! 

Изъ небрачныя (аХо-
)(E6TOU) прошедъ, и про-
боденъ въ ребра, Соде-
телю мой, изъ вея со-
делалъ еси обновлшое 
Евино, Лдамъ бывъ, 
уснувъ паче естества 
сномъ естественнымъ, и 
жизнь воздвигнувъ отъ 
сна и тления яко всеси-
леяъ! 

(6) : Umfangen , aber 
nicht festgeh а ltery ward 
J o n a in dem Inne rn . , 
des S e e u n g e t h i i m s ; / 
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Л тъ бысть, 
удсржавъ въ 
китовыхъ 1ояа: 
ббразъ вося, 

во ве 
персехъ 
Твой бо 
Страдав-



St i l l e 

-denn dich vo rb i ldend / 
den Le idenden und 
dem Begräbniss Ueber -
gebenenjf ;sprang er wie 
aus einem Gemache 
aus dem Th ie re hervoy / / 

und rief dor W a c h e zu : / 
„Die ihr bewahre t 
Nichtiges und F a l s c h e s / 
die G n a d e selbst bahr 
ihr fahi cn lassen 

Christos, beg raben 
wurdes t du, aber nicht 
ge lös t , o W o r t , von 
dem Fleische, an dem 
du Theil ha t tes t . Denn 
wenn auch dein T e m p e l 
zur Zeit des Leidens , 
«o war doch auch so 
E i n e und dieselbe P e r -
son deiner Got the i t und 
deines Fleisches. D e n n 
in Beiden bist du Ein 
S o h n . W o r t Got tes , 
Got t und Mensch! 

шаго и погребению Дав-
шагосн, яко отъ чертога, 
отъ 3Bt.pa изыде, при-
глашаше же кустод'ио 
(а ка стражть взы-
вала): „хpniniiii.iT суетная 
(тщетно) и ложная, 
Милость ciio оставили 
естс!" 

1иенъ былъ еси, по не 
разделился еси (avYjpsS·^, 
d\X' ой oirjpioYjc), Слове, 
еяже причастился еси 
плоти: аще бо и разо-
рися Твой храмъ во 
время страсти, но и тако 
единъ 61; составъ Боже-
ства и плоти Твоея: во 
обоихъ бо единъ еси 
Сынъ, Слово Бож1е, Богъ 
и челов1>къ! 

Die lJebert.rot.ung 
A d a m s war menschen-
t ö d t e n d , aber nicht 
g o t t t ö d t e n d . Denn 
wenn auch die ma te -
rielle N a t u r deines 
F le isches litt, so blieb 

ЧсловекоубШственно, 
но не богоубШствепно 
бысть нрегрЪшешс Ада-
мово : аще бо и пострада 
Твоея плоти перстное 
существо , - но Божество 
бсзстрастно пребысть: 

<>22 



Woche. 

d o c h die G o t t h e i t le id-
los. Dein V e r w e s -
l iches h a s t du zur Un-
verwes l i chke i t u m g e -
wande l t , zeigend auch 
unverwes l ichen Lehens 
Que l l e aus der A u f e r -
s t e h u n g ! 

Es her rsch t , abe r nicht 
au f ewig , der H a d e s 
ü b e r das Gesch lech t 
der S te rb l i chen . D e n n 
d u , in das G r a b ge -
l e g t , M ä c h t i g e r , ha s t 
m i t l e b e n d i g m a c h e n d e r 
H a n d die Schlösser des 
T o d e s ze rb rochen und 
v e r k ü n d e t den von der 
Urze i t her dor t S i t -
zenden die u n t r ü g -
l iche E r l ö s u n g , o H e i -
l a n d , der du bist 
der E r s t g e b o r e n e der 
T o d t e n ! 

тленное же Твое ва ae-
TJtHie преложилъ ecu, и 
нетленный жизви нока-
залъ ecu источникъ вос-
кресещемъ! 

Царствуетъ адь, но.не 
вГ.чнуетъ надъ родомт« 
человеческииг: Ты бо 
пололссн но гроб1;; Дер-
жавве, живовачалыюю 
длашю, смерти ключи 
разверглъ еси, и пропо-
вЬдалъ еси отъ века та-
мо спнщпмт., избавлеше 
нелолшое бывъ, Спасе, 
мер твммъ первевецъ! 

Kont. (T. 6): Nun 
wird er, der den A b -
g r u n d verschlossen h a t , / 
als T o d t e r gesehen und 
in Myr rhen und L i n n e n 
gehül l t / in das G r a b 
ge leg t , als T o d t e r der 
Uns t e rb l i che / Die W e i -
b e r abe r k a m e n , um ihn 

Копд. (гл. в): Бездну 
заключивый, мертвъ зрнт-
са, и смурною и плаща-
ницею обвивса, во гробе 
нолагаетса нко смертный 
безсмертпый: жены лее 
нршдоша помазатн Его 
MvpoMb, нлачущш горько 
и BoniiOHua: ein суббота 



Страстная 

zu s a lben , b i t te r wei-
nend und rufend :\ Die-
ses ist der hochge lob te 
S a b b a t h , / an welchem 
Christos. schlummert , 
um aufzuers tehen am 
dri t ten T a g e ! 

Jkos: Gehoben wird, 
der das All zusammen-
hä l t , auf das Kreuz, 
und es weint die ganze 
Schöpfung , ihn sehend 
nack t an das Holz ge-
h ä n g t ; die Sonne ver-
b a r g ihre S t rah len und 
die Gest i rne verloren 
ihren G l a n z , die E r d e 
e rbeb te mit vieler 
Furch t , das Meer floh 
und die Fe lsen ba rs ten , 
viele Gräbe r öffneten 
sich und die K ö r p e r 
hei l iger Männer wurden 
erweckt . De r H a d e s 
s töhnt un ten und die 
J u d e n sinnen, die Aut -
e rs tehung Christi zu 
ver leugnen, die W e i -
ber aber rufen : Die-
ses ist der hochge lob te 
S a b b a t h , an welchem 
Chris tos schlummerte , 
um am dri t ten T a g e 
au fzue r s t ehen ! 

есть преблагословенная, 
въ пей же Христосъ ус-
нувъ, воскреснетъ три-
дневенъ! 

Пносъ: Содержай вся 
на крестъ вознесесн, и 
рыдаетъ вся тварь, Того 
нпднщи нага впсяща на 
древе, солнце лучи со-
кры, п звезды отложиша 
светъ: земля же со мно-
гимъ страхомъ поко-
лебася, п море побеже, 
п камеше распадеся, гро-
бп же мнози отверзо-
шася, п телеса воеташа 
святыхъ мужей. Адъ 
низу стенегъ, и 1удее 
совету ютъ оклеветати 
Христово воскресеше; 
жены же взываютъ: С1Я 
суббота есть преблагосло-
вениая, въ непже Хри-
стосъ уенувъ, воскрес-
нетъ тридиевенъ! 
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Седмица. 

Sijnaxarion. Stichen: Синаксарь, стихи: . 
Vergeblich bewachst du das Всуе хр'анинш гробъ ку-

Grab, о Wache ; сгодде: не бо содсржитъ 
Denn nicht wird behalten рака саможнвсшя. 

die Gruft, das Lehen 
selbst! 

Μάτην φνλσττεις τον τάφον, χονατιοδία. 
Ον γιιρ καίΠξρι τύμβος πντοζωίαν. 

Irmos : 
u n s a g -

Gesanf) 7. 
Ruhmvol les , 
ba res W u n d e r ! / D e r 
im F l a m m e n o f e n e r r e t -
t e t h a t t e die f r o m m e n 
J ü n g l i n g e aus der 
F e u e r g l u t h / wird im 
G r a b e als l^odter ohne 
Athe in be igese tz t zu 
u n s e r e r E r l ö s u n g / die 
wir s ingen : Be f re i e r , 
o G o t t , ge lob t b is t 
du ! 

Ob der A u f n a h m e des 
mi t der L a n z e nn der 
Se i te V e r w u n d e t e n 
wird der H a d e s im 
H e r z e n ve rwunde t u n d 
s töhn t , von gö t t l i chem 
F e u e r ve rzeh r t zu u n -
serer E r lö sung , die wir 
s ingen : Bef re ie r , o Got t , 
ge lob t bis t du! 

Пп)Снъ 7 ирмосъ: Не-
изреченное чудо: въ пе-
щи Избавивый препо-
добный отроки изъ пла-
мене, во гробе мертвъ, 
бездыхавевъ полагается 
во cnaceiiie васъ, пою-
щнхъ: Избавителю Боже, 
благословенъ еси! 

Уязвися адъ, въ серд-
це пр1емъ Уязвевваго 
кошемъ въ ребра, и воз-
дыхаетъ огвемъ Боже-
ствеввымъ иждиваемь, во 
cnaceiiie насъ ноющихъ: 
Избавителю, Более, бла-
гоеловенъ еси! 

Seliges G r a b ! D e n n 
in sieb a u f n e h m e n d als 

Богатъ гробъ, въ себе 
бо нршмъ. 

()2Г> 
яко снята, 
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St i l l e 

Schla fenden den Schöp-
fer, erwies es sich als 
•göttliche Scha tzkam-
mer des L e b e n s zu 
unserer E r l ö s u n g , die 
wir s ingen : Befre ier , o 
Gott , gelobt bist du ! 

S iehe . nach dem 
R e c h t e der Tod t cn 
n immt die B e s t a t t u n g 
im Grabe das Leben 
des Alls an und erweist 
das Grab als Quel le 
der A u f e r s t e h u n g zu 
unserer E r lö sung , die 
wir s ingen: Befre ier , o 
G o t t , gelobt bist du! 

Eins i s t , ohne vom 
R ä u m e umfass t zu wer-
den, im Hades und im 
Grabe und in Eden die 
Got thei t Chr is t i , mit 
dem V a t e r und dem 
Geiste, zu unserer E r -
lösung, die wir s ingen: 
Be f re i e r , o G o t t , ge-
lobt bist du! 

) 

Сод'Ьтелн, жизни Боже-
ственное сокровище, по-
казася, во спасение насъ 
иоющихъ: Избавителю 
Боже, благословенъ еси! 

Закономъ умерншхъ 
еже во гробе положение, 
всех·!» нр1емлет'ь жизнь, 
и сего источника пока-
зуетъ восташя, во сиа-
cenie насъ иоющихъ: 
Избавителю Боже, благо-
словенъ еси! 

Едино бите нераз-
лучное, еже во аде, и 
во гробе, и во Едеме, 
Божество Христово, со 
Отцемъ и Духомъ, во 
cnacenie насъ И О Ю Щ И Х Ъ : 

Избавителю Боже, благо-
словен'!. еси! 

Gesang 8. Irmos: 
Entse t ze dich zi t ternd, 
o H i m m e l ! / E r b e b e t , 
ilir' ; Grundfes ten der 
E r d e l / Denn siehe, zu 

llibcnh 8 up.HOCö: 
Ужасайся бояйся небо, 
и да подвйжатся осно-
вашя земли: се бо in» 
мертвецехъ вменяется въ 



Woche. 

<len Tod ten wird ge-
reclmet der in den H ö -
hen W o h n e n d e / u n d in 
•einer kleinen Gruf t wird 
er b e h e r b e r g t / L o b e t 
ihn, ihr K n a b e n / p r e i -
set i h n , ihr P r i e s t e i / 
-o V o l k , e rhebe i h n / 
hoch in a l l e—Ewig-
keiten-i- ^ Q ^ ^ 

Nun ward zers tör t 
•der unbedeck te Tempel , 
er r ichte t aber auf das 
gesunkene Ze l t , denn 
der in den Höhen woh-
n e n d e zweite A d a m 
k a m zu dem f rüheren 
h inab bis zu den K a m -
mern des H a d e s : lobet 
ihn, ihr K n a b e n , prei -
set ihn, ihr Pr ies te r , o 

•Volk, e rhebe ihn hoch 
•in alle E w i g k e i t e n ! 

Sinkt auch der Muth 
der Jünge r , Jo seph von 
A r i m a t h ä a ist m u t h i g ; 
denn todt und nackt, 
den Gott über Alle 
s ehend , erbi t te t und 
bes t a t t e t er ihn . ru-
f end : lobet i h n , ihr 
K n a b e n , preiset . ihn, 
ihr P r ies te r , o Volk , 

В Ы Ш Н И Х Ъ ЖИВЫЙ , II ВО 

грббъ малъ странно прь 
емлется; Его же отроцы 
благословите, священвицы 
воспойте, лише превоз-
носите во вся вЬки! 

Разрушйся пречистый 
храмъ, падшую лее со-
возставляетъскишю: Ада-
му бо первому вторый, 
Инее въ вышнихъ живый, 
сниде даже до адовыхъ 
сокровищь, Его же от-
роцы благословите, свя-
щеннпцы воспойте, лю,пе 
превозносите во вся 
вТ.кп! 

Преста дерзость уче-
ннковъ, Арнмаоей лее 
озрндствуетъ 1 О С И Ф Ъ : 

мертва бо ц нага зря, 
падь вс1'.ми Бога, иро-
сотт. и погребаетъ, зо-
вый: отроцы благосло-
вите, свящевницы вос-
пойте , люд!е превозно-
сите во вся веки! 
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Страстная 

e r h e b e ihn hoch in al le 
E w i g k e i t e n ! 

Ach, der neuen W u n -
der! O der G ü t e ! O 
der unaussp rech l i chen 
G e d u l d ! Denn f re i -
will ig wird u n t e r der 
E r d e vers iegel t der in 
den H ö h e n W o h n e n d e , 
und fälschlich wird G o t t 
be schu ld ig t . L o b e t ihn, 
ihr K n a b e n , p re i se t ihn, 
ihr P r i e s t e r , o V o l k , er-
h e b e ihn hoch in al le 
E w i g k e i t e n ! 

Gesang 0. Irmos: 

Beweine nicht mich, 
M i e t e r , f s chauend im 
G r a b e den Sohn, I wel -
chen du im Schoosse 
ohne S a m e n e m p f a n g e n ? 
luiatj- D e n n ich w e r d e 
a u f e r s t e h e n und mich 
ve rhe r r l i chen , ) und er -
höhen als Go t t in H e r r -
l ichkei t j u n a u f h ö r l i c h 
d ie jen igen , we lche in 
G l a u b e n und L i e b e dich 
hoch p re i sen! 

О чудесь новыхъ! о 
благости! о неизречен-
иаго терггЁно!! волею б о 
подъ землею нечатлеется, 
Иже въ выишихъ жпвый, 
и нко льстецъ, Поп, 
онлеветяетсн, Егоже от-
роцы благословите, свя-
]цешощы воспойте, лю.пе 
превозносите во вся. 
веки! 

Итьеш, 9 ирмосъ: 

Не рыдай Мене, Матн, 
зрнщн во гробь, Его же 
во чреве безъ сЬмене за-
чала еси Сына: возстану 
бо и ирославлюся и 
вознесу со славою не-
престанно, яко !>огъ, вЬ-
рою и любовно Тя вели-
чаюпия! 

Bei de iner w u n d e r - B I . crpaiineMi, TBOCMT> 

ba ren Geburt, über- poiK/iecine, öoxfcinn 036e-
<>28 



Седмица. 

•(natürlich ohne Schmer-
zen verbl iehen, wurde 
ich selig· gepr i e sen , o 
anfangloser S o h n ; j e t z t 
abe r dich, o mein Gott , 
ohne Odem als Tod -
ten sehend, werde 
ich schrecklich vom 
Schwer te der T r a u e r 
durchbohr t . Doch er-
s tehe a u f , dami t ich 
hochgepr iesen w e r d e ! 

Auf mich gedeckt ist 
die Erde , doch es zit-
tern des H a d e s P fo r t en , 
mich sehend, o Mutter , 
bek le ide t mit dem blu-
t igen Gewände der 
Vergeltung·; denn nach-
dem ich die F e i n d e 
am Kreuze überwunden 
habe als G o t t , werde 
ich wieder aufers tehen 
und dich verherrl ichen ! 

Tönen möge F r e u d e n -
jube l durch die Schöp-
f u n g ; f rohlocken mö-
gen alle E r d g e b o r e n e n ; 
denn besiegt ist der 
Fe ind , der H a d e s ! Mit 
Myron mögen die W e i -
b e r e n t g e g e n k o m m e n ; 
-die Al l -Ahnen Adam 

жавши паче естества, 
ублажихся, безначальне 
Сыне: ньигЬ же Тя, Боже 
мой, бездыханна зрящи 
мертва, орулпемъ печали 
расгерзаюсн лютЬ: но 
воскресни, яко да воз-
величуся! 

Земля покрываетъ мя 
хотяща, но устрашаются 
адовы вратницы, одЬяна 
видяще одеждею окро-
вавленою, Мати, отмще-
шн: враги бо крестомъ 
поразивъ яко Богъ вос-
кресну паки, и возве-
ли ч}' Тя! 

Да радуется тварь, да 
веселятся вси земнород-
1ии врагъ бо пл1шися адъ: 
съ муры жены да ср!;-
таютъ, Адама со Евою 
избавляю всеродва, и въ 
трет'|й день воскресну! 
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Stille 

u p d E v a be f re i e ich, л 
*imd am dr i t t en T a g e 
w e r d e lieh a u f e r s t e h e n ! 
.1 ' 
, Exapostilarion (T. 2): Ексапостиларгй (гл. 

Hei l i g ist der H e r r , 2): Святъ Господь Богь 
unser G o t t ! нашъ! 

Zu den Lobpsalmen 
dU , (T. 2): H e u t u m f a s s t 

das G r a b den , we lche r 
mi t de r H a n d die 
S c h ö p f u n g u m f a s s t / b e -
d e c k t der S te in ' d e n , 
we lche r mi t K r a f t b e -
deck t die H i m m e l \J es 
s c h l u m m e r t das L e b e n , 
und die H ö l l e z i t t e r t , / 
und A d a m wird von 
den F e s s e l n bef re i t . / 
E h r e sei de inem R a t h -
schluss , / durch we lchen 
d u , Al les vo l l endend , 
uns die ewige Sabbat ,h-
r u h e g e s c h e n k t h a s t / 
de ine a l lhe i l ige A u f e r -
s t e h u n g , v o n den T o d -
ten y 

W a s b e d e u t e t der 
A n b l i c k , der gesedren^ 
wird ?/ W a s die g e g e n -
wär t i ge E n t s c h l a f u n g ?/ 
D e r K ö n i g der E w i g -
ke i ten h a t die H e i l s -

Ifa хвалит, (гл. 2)':· 
Днесь содержать гробъ 
Содержащего дланью тварь* 
покрываетъ камень по-
крывшаго добродВтел'по-
небеса, спитъ животъ и 
адъ трепещетъ и Адамъ 
отъ узъ разрешается. 
Слава Твоему смотренио, 
пмъ же совершовъ все 
yriOKoeiiie вечное, даро-
валъ ecu намъ, Блаже, 
всесвятое изъ мертвыхъ-
Твое Bocitpecenie! 

Что зримое воден'ю?' 
Кое настоящее упокое-

ние? Царь вЬковъ, Иже-
страстио совершовъ смо-
Tpenie, во гробе суббот-
ствуетъ, • повое намъ по-
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Woche. 

Ordnung durcli Le iden дая. субботство; Тому: 
vo l l ende t /und hä l t im возопишь: воскресни^ 
Grabe Sabba th ruhey ' Боже, судяй земли, яко 
uns darb ie tend eine Ты царствуеши во веки; 
neue S a b b a t h f e i e r / Zu неизмерную им-Ьяй ве.пю 
ihm lasset uns r u f e n / милость! 
Stehe auf, о Gott , unti 
r ichte die Erdc^/ denn 
du bist König in die 
Ewigke i ten , der du un-
ermesslich grosse Gna-
de h a s t ! / 

K o m m e t , lasset uns Примите, видпмъ /Ки-
schauen unser Leben вотъ вашъ во гробТ. ле-
im Grabe l i egend^/da- жать , да во гробехъ 
mit es die in d e n ' G r ä - лежания оживнтъ. Ilpiu-
bern Liegenden leben- дите днесь, иже изъ Iy-
dig m a c h e / kommet , ды сияща зряще, про-
lieut zu scliauen den aus рочески Ему возопшмъ: 
J u d a als Scl i lummern- возлегь уснулъ ееи яко 
den,; prophetiscli lasset левъ, кто воздвигнетъ Тя, 
uns' ihm zurufen / ' D u Царю, но востави само-
schlummers t wie ein властно, давый Себе о 
gefa l lener L ö w e / wer насъ волею, Господи, 
wird dich erwecken, слава Теб1>! 
о Kön ig у ' Doch s tehe 
auf aus eigener M a c h t / 
der du dich selbst f rei-
willig fü r uns dabin- , 
g a b s t / TTei т . E h r e sei 
d i r ! / 

t 
(T. 6): J o s e p h e rba t (Гл.6): Проси 1ОСПФЪ 

den Le ichnam Jesu /und т1>ло lncycoiio, и положи 
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Страстная 

setz te ihn hei in sei-
nem neuen G r a b e / d e n n 
es soll te sein, dass du 
he rvorgehes t aus dem 
G r a b e wie aus einem 
Palast«/ , der du ver-
nichtet has t die Macht 
des T o d e s / u n d geöffnet· 
die Pfor ten des Pa ra -
dieses den M e n s c h e n / 
E h r e sei d i r ! / 

E h r e . . . (T. (>): Auf 
den heut igen T a g 
wies geheimnissvol l der 
grosse Mose hin, ' indem 
er s p r a c h / Und es seg-
ne te Got t den s iebenten 
T a g / d e n n dies ist der 
gesegne te Sabba th / dies 
ist der T a g der R u h e / 
an diesem ruhe te von 
allen seinen W e r k e n 
der e inziggezeugteSohn 
G o t t e ^ nach dem wider 
den Tod gefass ten Ratlk-
schluss im Fleische den 
Sabba th f e i e rnd / ' und 
zu de in , was er war , 
wieder zurückkehrend 
durch die A u f e r s t e h u n g / 
schenkte er uns das 
ewige L e b e n als der 
allein Gute und Men-
sehenl iebendo!f 

e m. нон'Ьмъ своемъ 
гробь: подобаше бо Ему 
нзъ гроба, ако нзъ чер-
тога пройти. Сокру-
шпнмй державу смерти^ 
п отверзый врата рай-
ская человЬкомъ, Гос-
поди, сдана 'Геб !;! 

(•лапа . . . (Гл. в): 
Дневной день тайно вели-
ко! Мо\гсей прообразо-
вав^, глагола: „и благо-
слови Богъ день седмый." 
("in бо есть благосло-
венная суббота, сей есть 
упокоешн день, въ онь-
же ночи отъ всЬхъ дЬлъ 
Своихъ, единородный 
Сынъ НожШ, смотр1ннемъ 
елее на смерть, плотно 
еубботствовавъ: и во 
ел;е 01», паки возвращен 

-воокрееешемъ, дарона 
памъ животъ вЬчный, 
нко един'ь бдагъ п чело-
в1;колюбецъ! 
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Седмица. 

J e t z t . . . . (Theotok., 
T. 2): Hocl ige lobt bist 
d u , Got tesgebäre r in , 
J u n g f r a u . . . Die 
grosse Doxologie. Per 

'*) Unter diesem Gesänge 
kommen die Dienst Thnenden 
aus den heiligen Thiirenin die 
Mitte der Kirche vor das heilige 
Bild, worauf nach der Aus-
rufung: Ehre sei dir, der du 
uns gezeigt, has t das Licht! 
der Chor die grosse Doxo-
logie singt, während dessen 
die dreimalige Beräucherung 
des heiligen Hildes statt-
findet. Unter dem lang-
samen Gesänge des Trisa-
gion und dem Trauergeläule 
der Glocken findet ein feier-
licher Umzug mit dem Bilde 
unter Vorantragung von 
Fahnen und brennenden 
Kerzell rings um die Kirche 
statt. Bei der Rückkunft 
in die Kirche, wird das Bild 
durch die südliche Thür an 
der östlichen Seite des lloch-
tisches vorbei und durch die 
nördliche Thür vor die hei-
ligen Thiiren getragen, 
worauf nach der Ausrufung 
des Priesters: Weisheit, 
aufrecht! iler Chor singt: 
Der ehrwürdige Joseph, 
das Bild aber wieder auf 
das mitten in der Kirche 
hergerichtete Postament zu-
rückgetragen wird, um von 
den Gläubigen geküsst zu 
werden. 

И ныне . . . СБогород., 
гл. 2): Преблагословенна 
есп, Богородице, Дево*").. : 
Слаеословге великое. 1е-
рей же облачится во 

*) При тшт сем а ис-
ходит а сип ufeu/i одгь Пснгвую-
iifin прела со. врата на сре-
дину xpa.ua преда плаща-
ницу, id и, по возглашеп'ш: 
Слана ТеоЬ, показавшему 
памъ СВЪГЬ, хин-, поста ве-
ликое славослов'ге, во время 
коею совершается трое-
кратное камеденге вокругя 
плащаницы. При протяж-
ном а mi. niu Трисвятаго и 
медленномя церковному пе-
резвони! совершается крест-
ныI) ходя ся прсдносимылш 
xopyieii.HU и возженнымп 
ceihiifaMii вокруга храма. По 
возврагценги вя xpa.ua, пла-
щаница вносится чрез я юж-
ный врата вя алтарь и из-
носится чреза горнее мп,сто 
и сп, верным врата преда 
святыя (арата), гдп,, по 
возгласи, герея: Премудрость 
прости, лик,5 поста: 1>лаго-
оГ>разньш1оснФЪ...; плащани-
ца .нее полагается на прежде 

ijiiimoeaiiitii.ua посреди храма 
MHicmii, дли ц/ьловашя ан,ру-
югциха. 
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Stille 

Priester legt die цинге 
/iricstcrliche Kleid liny 
an und tritt unter dem 
(J esani/e des Ί'risayioii 
mit drin heilige и Kcaii-
i/eliuiu ein. Nachdem 
dies Alle.s" collzoyen ist, 
s])richt er: L a s s e t uns 
;l u l ' m e r k en ! l ( Y i e d e Л 1-
l e i i ! W ' e i s l i e i l ! I 'ml wir 
/las 'Prop. rniiiml: Пег 
e h r w ü r d i g e J o s e p h . . . 

harten/ (las Ί'γο/ι. der 
Weissagung (T. 2): Der 
du z u s ammenhä l t s t die 

E n d e n d e r W e l t , о 
( l i r i s tos . . hast au f dich 

g e n o m m e n . im ( I rnhe 

geha l fen /11 werden, 

11111 ans der (iel 'angen-

seha ft des Ii ad es zu 

befreien das Μenselien-

geseli lecht u n d , un-

sterbl ich niael iend. uns 

zu beleben ' als der un-

sterbl iche ( jo l t ! 

E h r e . . . J e t z t . . . 
/ kissellx·. 

I 'm/: . (Τ . -ί): Sl«die 

a u f , о He r r , h i l f uns 

und errette uns 11111 

deines i\ aniens wi l len ! 

ист евнщетшчеепдю· 
одежду, и входить со 
с <шп ι hi.иг, Ева шел iе.нь.. 
По т/тевнтомь .нее 
ιлаю./ешь: Понмемъ! Миръ 
нсТ.мь! П р е м у д р о с т ь ! II 
мы тропа/)!, единожды: 
Ι).ιιΐΓθθήρπ:!ΐιΐ)ΐιι 1ОСИФЪ . . . . 

II /лаюлемь тропарь-
пророчества (ι.ι. 2):. 
СодержаН к о н ц ы , г р о -
Гюм'ь с о д е р ж а т с я и:шо-
.111. гь e c u , Х р и с т е , да· 
0'г*ь ндона lior.ioiiteiiiii η;ι-
ΓΜ ΙΓ . Ι Ι Ι Ι Ι Ι Ι ' I C . I O H T I ' ICCTHO , II 

н о с ь ' р с с ь ожиннши насъ, . 
iii.o Ι>οι ι« осзсмертныН ! 

( г,ma . . . и πыни . . . 
Toil.нее. 

'Го.псе и рои. (/.ι. -ί):. 
В о с к р е с н и , Господи, п о -
мо:ш и а м ь , и нлоани 
наст. inieiie ради T i i o e r o ! . 

il 



Woclie. 

St.: ( ) C J o t t , m i l 1111-
s e r e n ( M i r e n h a b e n wil-
e s g e b o r t u m l u n s e r o 
Y i i t e r v o r k i i n d e t o n e s 
nlis! 

Lesiuiy a us dcv Weis-
srn/iouj ties llesekiel 
( X X X V I I , 1 --14). 

I ' r o l · . ( T . i ) : S f e l i e 
Л III', О I I (il l·. l lH ' in ( i III t, 
e s e r l i e b e s i c l i d e i n e 
H a n d , n n d v e r » - i s s n i c l i t 
d e i n e r E l e n d e n b i s 
m i s E l i d e ! 

St.: I c l i w i l l d i r 
d n n k o n , о M e n · . v o n 
l u e i n e n i g a n / e n I I e r z e n . 
v e r k i ' m d e n a l i o d e i n e 
W u u d o r t h a t ( M i ! 

Ap. /. Koriuth. V, 6-
-S; (Joint. Ill, /.'>'- 14. 

A l l e l u j a . . . ( Т . Г>): 
E s s i e l i e ( i o t t a u f , d a s s 
s e i n e E e i n d e s i c l i z e r -
s f r e u e n , n n d d i e i lni 
l i a s s c n , I l i c l i n v o v s e i -
n e i n A n g e s i e l i f ! 

С т . : In),ке, yiiunia 
напшма у с л ы ш а х о м т . , и 
отцы паши в о а в Н с т п ш а 
н а м ъ ! 

Пророчества 1езек1и-
леаа чmatte (и. X X X ) ' I I , 
1— 14). 

II pot:, (i.i. 7 ) : П п с -
к р е с п п , Г о с п о д и , Б о ж е 
мой, да в о з н е с е т с я р у к а 
'Гноя, не з а б у д и у б о г и х ъ 
Т в о и х т . до к о н ц а ! 

Ст.: Пспон'Ьмся Теб 'Ь , 
Г о с п о д и , всТ.мъ с е р д ц е м ъ 
м о и м ь , иов'[;мъ вся ч у -
д е с а Т в о и ! 

An. ко Кор»., .к/ч. 133 
и Галин, зач. 206. 

Лл.1нлу'н1 . . . ( и . •'>): 
Да п о с к р е с н е т ъ 1>огъ, и 
р а с т о ч а т с я нрази Е г о , и 
да бТ.жатъ о т ъ и щ а Е г о 
пенавпд'Г.ш.'ш Е г о ! 

St.: W i e J i a . u c . b v e r - Ст.: Я к о п с ч е з н е т ъ 
w e l i t , s o w e r d e n s i c д ы м ь , да и с ч е з н у т ь , яко 
v e r g e h e n . w i e v o r d e s т а е т ы т с к ь о т ъ лица огня! . 
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Страстная 

F e u e r s A n g e s i c h t das 
W a c h s z e r s c h m i l z t ! 

St.: So w e r d e n vor 
G o t t e s Anges i ch t ver-
g e h e n die F rev l e r , doch 
f r o h l o c k e n werden die 
G e r e c h t e n ! 

Ст.: Тако да погиб-
нуть грешницы отъ лици 
Божм, а праведницы дп 
возвеселятся! 

Evany.Matth.XXVII, 
62—66: F r ü h e am Mor-
g e n , we lcher ist n a c h 
dem F r e i t a g e . . . ve rs ie - Kycro/deio 
ge lnd den S te in mi t 
de r W a c h e ! 

Ев. Же., зач. 114: 
Во утрШ день, н;ьо 
есть по пятне . . . сь 

I 

Ektenie: L a s s e t uns 
Al le sagen . . . u. s. w., 
tote gewöhnlich. 

Таже ектенгя: Рцем i. 
и прочая, /то вси . . . 

обычно. 

Lasse t uns 
den u n s e r 
g e b e t . . . 

vol len-
Morgen -

Исполнимъ утреннюю 
молитву нашу . . . 

Und es geschieht die 
Entlassung. 

Такожде 
яко обычно, 
отпусти. 

и про чип 
И бываешь 

Die erste Hora wird 
im N arthex gesungen. 
Die 3., 6. und 9. Hora 
singen wir zusammen 
im N arthex mit den 
Makarismen zur gehö-
rigen Zeit. 

Первый же часа постен 
вз притворть: 3blil же 
часа, 6 и 9ый, поют с н 
вкупгъ просто вп при 
творп съ „блаженными 
во свое время. 
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Седмица. 

A m h e i l i g e n n u d 
g r o s s e n S a b b a l h , 

A b e n d s . 

Um die zehnte Stunde 
des Tages ivird das 
Zeichen gegeben. Der 
Priester aber legt (griech. 
— weisse) Kleidung an. 
Und nachdem er den Se-
gen gesprochen,wird nach 
dem Anfangspsalm die 
grosse Ektenie vom Dia-
kon gesagt. Darauf 
das: Herr , ich rufe . . . 
(T. 1). Alle Priester 
•und, Diakonen des Klo-
sters, wenn sie zu den 
Worten des Stichos ge-
langen: Sie werden 
fallen in ihre Netze . . . 
verbeugen sich, gehen 
ab, legen ihre Kleider 
an und vollziehen, die 
Proskomi die. 

Wir stellen Stichen 
8, wir singen aber die 
Auf er stehung s- Stichiren 
des Oktoichos 3 und ein 
Apostichon. 

X 

Въ святую и великую 
субботу вечера. 

О чааь десятомъ дне 
клеплете вечерню и об-
лачится ίерей въ (бгь-
лую) одежду (στολή ν 
λευκήν), ιι благословив-
шу ему, начинаемо пред-
начинательный псаломе, 
посеме ектенгя великая. 
Таже: Господи воз-
звахъ . . . (во гл. 1). 
Обители же гереи и 
дгакони вси, достшшу 
стиху, глаголющу: На-
дуть во мреж}г свою . . . 
полагающе поклоне, от-
ходить, и облачатся м 
сш во оде/жди, и тво-
ря,тъ проскомидгю. 

И поставиме стихове 
8. Поеме же стихиры 
воскресный осмо1ласника 
3. и стиховны едину. 

Auf er stehung s-Sticht- Воскресны (гл. 1) : Ве-
гоп (Т . 1 ) : Unsere чершя irnuia молитвы 
Abendgebete nimm an, пршми, Святый Господи, 
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о he i l ige r H e r r , und 
ve r l e ihe uns V e r g e b u n g 
d e r S ü n d e n : denn du 
al lein b is t e s , der da 
zeigt in der AVeit die 
A u f e r s t e h u n g ! 

l l i l de t einen Kreis , 
ihr V ö l k e r , um Sion. 
und u m r i n g t e s . und 
g e b e t E h r e dar in dem 
A u f e r s t a n d e n e n von 
den T o d t e n ; denn ei1 

ist unse r Got t , der uns 
frei g e m a c h t h a t von 

-den M i s s e t h a t e n ! 

K o m m e t , ihr Völker , 
l a s se t uns bes ingen und 
a n b e t e n Chr i s tum, ver -
he r r l i chend seine A u f -
e r s t e h u n g von den 
T o d t e n : denn er se lbs t 
ist unse r f l o t t , der von 
dem T r u g e des F e i n d e s 
die W e l t frei g e m a c h t 
b a t ! 

Durch dein L e i d e n . 
(Jhr is tos , w u r d e n wir 
von den Leiden be f r e i t 
und durch de ine A u f -
e r s t e h u n g aus der Ver-
w e s u n g e r r e t t e t : H e r r . 
E h r e sei d i r ! 

и иода.кдь намъ ocran.ie-
iiie грГ.ховъ, я но едшгь 
осп явлен ]гь uipt. вос-
кресшие ! 

Обыдпте .iiO/i.ie С'ншь, 
и обымите его, н дадите 
славу вт. немъ Воскрес-
шему и:п» мертвыхъ: яко 
Той есть bor ь нашъ, из-
бавлей наст» отъ безза-
коний iiiUimxT»! 

Пршднте люди; восно-
имъ, и поклонимся Хри-
сту, слашпне Его пзъ 
мертвыхъ воскресшие: 
яко Той есть Ьогъ нашъ, 
отт> лести вралпя м'фъ 
избавлен! 

Страстно Твоею, Хри-
сте, отъ страстей ово-
бодйхомеа, и воскреее-
iiieM'i. Твонмъ из!» ncT.rli-
iiia нзбпвнхомсн; Гос-
поди, слава Te6i>! 
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Die drei folgenden 
Idiomein des grossen 
Sabbaths mit Wieder-
holung der ersten (T.8): 
H e u t ru f t de r H a d e s 
s t ö h n e n d : Hesser w ä r e 
•es m i r g e w e s e n , ich 
h ä t t e d e n von Mar ia 
G e b o r e n e n n i ch t a u f -
g e n o m m e n : d e n n , in-
d e m er zu mi r k a m , 
h a t er m e i n e K r a f t 
g e h r o c h e n , d ie e h e r n e n 
T h o r e z e r t r ü m m e r t , d ie 
S e e l e n , d ie ich v o r d e m 

h i e l t , a ls 
s e i e n d e r G o t t 

a u f e r w e c k t . E h r e , o 
H e r r , sei d e i n e m K r e u z e 
und d e i n e r A u f e r s t e -
h u n g ! o 

g e f a n g e n 
e w i g 

Il/ihi стихиры гало-
па сны ВеликиI Суббо-
ты ;>, повтор тоще edung 
(первую) (гл.8): Днесь а дъ 
стена вошетъ: у не мпГ. 
баше, аще быхъ отъ Ma-
pin Ролсдшагосн не npi-
а.гь: прншедъ бо па мл, 
державу мою разрунш, 
врага мЬднан сокруши, 
дз'нш, иже еодержахъ 
прежде, Ьогъ cbiii нос-, 
кроен. Слава, Господи, 
креслу Твоему и воскре-
сение I воему: 

H e u t r u f t der H a d e s 
s t ö h n e n d : V e r n i c h t e t 
ist m e i n e M a c h t : ich 
n a h m den T o d r e n auf . 
wie einen der G e s t o r -
b e n e n : d i e sen a b e r ver -
m a g ich n ich t g e f a n g e n 
zu h a l t e n , v i e l m e h r ver -
l i e re ich mir ihm die. 
ü b e r w e i c h e ich he r r sch -
te . Ich h a t t e die T o d -
ren von d e r Urzei t he r . 
d o c h s iehe, d iese r e r -

Диесь адъ стена но-
шетъ: разрушисн мои 
власть, npiii.vb мертваго 
нко едипаго отъ умер-
ших!.: сего бо держатн 
отнюдь ПО могу, по по-
полню сл. иимъ, имнлсе 
царетновахъ: а:гь имЬхъ 
м(;ртнец|>1 отъ н'Г.ка, но 
сен (со) всТ.хъ воздви-
заетъ; слава, Господи, 
кресту Твоему, и воскре-
ceniio Твоему! 
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w e c k t Al le . E h r e , о 
11eiT. sei d e i n e m K r e u z e 
u n d de ine r A ufern te-

11 eut ru f t d e r H a d e s 
s t ö h n e n d : A u f g e z e h r t 
w a r d m e i n e M a c h t . D e r 
H i r t w a r d g e k r e u z i g t 
u n d e r w e c k t e d e n A d a n i ; 
ü b e r d ie ich h e r r s c h t e , 
d e r e r w u r d e ich b e -
r a u b t , und die ich ve r -
s c h l a n g , da ich s t a r k ' 
w a r , h a b e ich Al l e a n s -
g e s p i e o n . L e e r g e m a c h t 
b a t d ie G r ä b e r d e r (Je-
k r e u z i g t e , s c h w a c h g e -
w o r d e n ist d ie M a c h t 
des T o d e s . R h r e , o 
11 e r r , sei de inem K r e u z e 
und de ine r A u f e r s t e -
h u n g ! 

"u'on 
»•eheiinniss-

A u f den 
T a g wies 
voll . . . 

. le tz t . . . (Theotok. 
Т. 1): D e m a u s den 
M e n s c h e n e n t s p r o s s e -
n e n a l lwel t l iche i i R u h m , 
ihr, d ie dun H e r r n g e -
b o r e n b a t , de r h i m m -
l i schen P f o r t e , l o b -
s i n g e n wi r , d e r . l ung-

Дпесь адъ степи но-
liierb: пожерта мои бысть 
держана, пастырь распят-
сн, и Адама воскреси: 
пмпже царствовах?», ли-
шпхся, и яже можрохъ 
позмогш, всех?» избле-
нахь: истощи гробы 
раепныйен, пзпемогаетъ 
смертная держана; слана, 
Господи, кресту Твоему, 
и воскресение Твоему! 

Диепшш день тайно 
ведший . . . (стр. 632). 

II ныне . . . (Б/пороО. ) 
( и . I ) : BccMipnyю славу 
отъ челов'1;къ прозябшую, 
п Владыку рождшую, не-
бесную дверь воспопмъ 
Mapiio Деву , безп.ют-
НЫХЪ Ilt.CHb, II В'ЬрИЫХТ» 
удобрен!»': Cia бо явпся 

(ИО 

fVau M a r i a , d e m G e -
s ä n g e d e r U n k ö r p e r -
l i chen u n d de r Z i e r d e 
d e r G l ä u b i g e n . D e n n 
sie h a t sich e r w i e s e n 
als B i m m e l und T e m -
pel de r G o t t h e i t . S ie 
hat, d ie Z w i s c h e n m a u e r 
de r F e i n d s c h a f t n i e d e r -
ge r i s sen , d e n F r i e d e n 
d a f ü r e ingeführ t , u n d 
und d a s .Reich g e ö f f n e t . 
I n d e m wi r d iese b e s i t -
zen als A n k e r des G l a u -
bens , h a b e n wir d e n 
von ih r g e b o r e n e n 
H e r r n als den , d e r f ü r 
u n s k ä m p f t . Sei d a h e r 
g e t r o s t , sei g e t r o s t , 
Volk G o t t e s ! D e n n er 
s e lbs t wird die F e i n d e 
b e k ä m p f e n als d e r Al l -
m ä c h t i g e ! 

Eingang mit dem 
Evangelium. Du m i l d e s 
L ieh t . . . Ein Eroki-
menou wird nicht ge-
sagt, sondern 'immittel-
bar: W e i s h e i t ! Und der 
Leser beginnt· die Le-
sung ok 

Lesung aus dem ersten 
Buche Mose ((Jap. I , 

небо, и храмъ Божества: 
cia преграждеше вражды 
разрушивши, мир?, введе, 
и цареппе отверзе: cito 
убо имуще веры ут-
верждеше, поборника 
имамы из?, иен рождша-
гося Господа. Дерзайте 
убо, дерзайте .iio/iie Бо-
жш: ибо Той победить 
враги, яко всесилепъ! 

Входа со Евангелгемъ. 
CB-IJT« Tiixiir . . . Про-
кимена не глаголема, но 
абге: Премудрость! II 
начинаете ч т ец г, чтенгя. 

Бы min чтен/с (гл. I, 
13): В?, начале co-
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1—13): Im A n f a n g 
schuf G o t t H i m m e l 
u n d E r d e . . . Und 
es w a r d A b e n d und 
w a r d M o r g e n , der 
d r i t t e T a g . 

Lesung aus der Weis-
sat jung des Jesaja (XL, 
1—16): "Werde l iebt , 
w e r d e l ieb t , o J e r u s a -
l e m ; d e n n es k o m m t 
de in L i c h t , und die 
Her r l i chke i t , des H e r r n 
ist a u f g e g a n g e n ü b e r 
d i r ! . . . Und du 
wi r s t t r i n k e n die 
Milch de r · I l c i d e n -
v ö l k e r , u n d den l i e i e h -
t h u m de r K ö n i g e es-
s e n , und wirs t er-
k e n n e n , dass i ch , der 
H e r r , dein E r l ö s e r bin, 
und d a s s ich dich nns-
erwiihl t habe , de r G o t t 
I s r a e l s ! 

Lesuuq aus Mos. X I I , 
1 — 1 1 : Der H e r r r e -
d e t e zu Mose u n d A a r o n 
im L a n d e A e g y p t e n , 
s p r e c h e n d : Dieses sei 
euch de r A n f a n g der 
M o n a t e , er ist euch der 
e r s t e u n t e r den M ona ton 

v твори 1»ОГЪ ..ООО II 

землю . . . II быеть ве-
черь, и быс/п. утро, день 
третш. 

IIророчсст ва Псагина 
чтете (гл. XL, 1—16): 
СвИтисн, СВ-ЁТИСЯ, lcpy-
са.шме, пршдс бо твои 
CB t . T b , и слава Господня 
па теб'Г, волсля . . . И 
иссенш млеко языковъ 
и богатство царей cnt.cn, 
и уразум'Ьенш, яко азъ 
Господь спасаяй тя, и 
озбавляяп тя Ьогъ 11з-
рнилевъ! 

Исхода чтете (i.i. 
XII. I 11): Рече Гос-
подь к'ь Movceio п Ааро-
ну in, земли lirviiercT'Iin, 

г л а г о л я : Mt.cn цч. с е й 
нам'ь начало мГ.енцсй, пер-
вый будетъ вамъ въ 
Mt.cHH'Ii.vb .rlvra . . . Спце 
лее с irlirre о : чресла ва-
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vv оспе. 

•des J a h r e s . . . So sol -
let ihr es e s sen : E u r o 
L e n d e n sollen u m g ü r t e t 
s e i n , und S c h u h e an 
euren F ü s s e n , und 
•Stäbe in eu ren H ä n -
d e n , und ihr sollt es 
essen mi t E i le : d e n n 
es ist das P a s c h a des 
H e r r n ! 

nia препоясана, и сапозн 
ваши на нозЪхъ ваншхъ, 
и жезлы ваши въ рущВхъ 
ваншхъ: и снГ.сте е со 
тщашемъ: Пасха есть 
Господня! 

Lesung aus der Weis-
sagung des Jona I, 1— 
16, I I , 3: E s geschah 
das W o r t des H e r r n 
z u m J o n a , dem S o h n e 
des A m a t h i , s p r e c h e n d : 
S t e h e auf und reise 
n a c h N i n e v i , der g rossen 
S t a d t , und v e r k ü n d e in 
de r se lben , dass das G e -
schre i ihrer Boshe i t vor 
mich g e k o m m e n ist . . . 
Und das Gebet: Ich 
rief in me ine r T r ü b s a l 
. . . (IT, 3-TV, 12): 
Ich abe r sol l te n ich t 
schonen N i n e v i s . der 
g rossen S t ad t , in wel-
<'hor wohnen m e h r als 
zwölf mal h u n d e r t t a u -
send Menschen , we lche 
n ich t kennen r ech t s 
und l i n k s , und viele 
Til i его! 

Пророчества lonuua 
чтете (гл. I, '1—16, 11, 
3 ) : Высть слово Господне 
ко 1он1) сыну Амаешн}', 
глаголя: востани, и иди 
въ Ииневио градъ вели-
ltiii: и нроповТглсдь въ 
пемъ, яко взыде вопль 
злобы его ко Mirb . . . 
Я молитва: Возопнхъ 
въ скорби моей . . . (гл. 
II, 3—IV, 12): Азъ же 
не пощажду ли Ниневш, 
града велнкаго, въ пемъ 
же жинутъ множашиш, 
неже дванадесять темь 
(Sfoosy.a puptaSec) чело-
вТ,къ, иже не иознаша 
десницы снося, ниже 
шуйцы своея, и скота 
ихъ мпози! 
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Lesung aus Josita (V, 
1—15): Es m a c h t e n sieh 
b e r e i t d i e S ö h n e Is rae l 
in G a l g a l , und m a c h -
ten d a s P a s c h a , am 
v i e r z e h n t e n T a g e des 
e r s t e n M o n a t s am A b e n d , 
auf dem Gei i lde von 
J e r i c h o . . . Und es 
sp rach d e r H e e r f ü h r e r 
des H e r r n zu J o s u a : 
Löse den S c h u h von 
de inen E i i s sen ; denn.. 
d e r O r t , d a r a u f du s t e -
h e s t , ist he i l ig . Und 
J o s u a t h a t a lso . 

Lesung aus IL Mos. 
X I I I , 20 X I V , 32. D i e 
S ö h n e I s r a e l b r a c h e n 
auf von S u c h o t h , u n d 
z o g e n n a c h O t h o m . an 
dei· W ü s t e . . . d a s a n g 
Mose und d ie S ö h n e 
I s r a e l d ie sen G e s a n g 
d e m H e r r n , und s p r a -
chen : 

Der Leser spricht: 
L a s s e t uns s ingen dem 
11errn! 

Und irir singen (T.5): 
D e n n her r l ich h a t er 
s ieh v e r h e r r l i c h t ! 

lucgca Панина те nie 
(и. Ι', 1.-15): Ono.i-
чишаея сыново I Lipnii-
.leiiiii ΒΊ> Галгалехъ, и. 
сотвориша Пасху 1?ъ чет-
верть! йпадесять день ме-
сяца отъ вечера на за-
паде на подо lepnxoii-
скомъ . . . II реме Архи-
стратиги Господень ко 
Incycy : нззуй сапогъ съ 
ногу твоею, место όο 
па пем'ыке ты стоопш, 
свято есть: и сотвори, 
bieyc'i. так о! 

Исхода чтете (гл. 
X I I I , 20—XIV, 32): 
Коздвигшеся сынове Пз-
раидевы отъ Сокхооа, 
ополчшпася во Оооме 
при пустыни . . . Тогда 
воспе Movcen, η сынове 
Пзраплевы песнь ciio Гос-
подеви, η рекоша глаго-
ЛЮЩО : 

Чтецг> /лаголета: Но— 
inn, Господевп! 

II Hoiomö (на ι.ι. 5): 
Славно όο ирослависп! 

(- • 

иедлшца. 

Und der Leser sendet 
•voraus jedem Chor die 
Stichen: 

— Ross u n d R e i t e r 
s t ü r z t e er in d a s M e e r . 
L a s s e t uns s ingen dem 
H errn ! 

Und das Volk auf 
beiden Chören singt: 
H e r r l i c h ha t er sich 
verherr l icht· ! 

— He l l e r u n d Schi ld 
w a r d er mir zur R e t -
t u n g . 

L a s s e t uns s ingen 
d e m H e r r n ! 

Und dasselbe nach je-
dem Stich os. 

— D i e s e r ist me in 
G o t t , und ich will ihn 
p r e i s en , de r G o t t m e i -
n e s V a t e r s , u n d ich will 
i h n e r h e b e n ! 

Л чтецо коему ж до 
лику стихи npedi.taio-
л cm о: 

—- Коня и всадника 
ввер.ке въ море. Попмъ 
Господевп! 

II люди' на оба лика 
поют г,: Славно бо про-
славпся! 

— Помощпикъ п по-
кровитель бысть мне во 
спасете ! 

Попмъ Господевп! 

II то.нес пос.т каж-
дого стиха. 

•— Сей мой Когъ, и 
прославлю Его, Когь Отца 
моего, и вознесу Его! 

— Der H e r r zer -
s c h m e t t e r t d ie F e i n d e , 
I ler i · is t sein N a m e , die 
W a g e n des P h a r a o und 
se ine M a c h t w a r f er 
in ' s M e e r ! 

— Господь сокрушаяй 
брани, Господь имя Ему, 
колесницы Фараоновы, и 
силу его оверлее въ море! 



— S e i n e a u s e r w ä h l -
t en H a u p t l e u t e v e r s a n -
k e n im S c l i i l f m e e r ! 

— D i e T i e f e b e -
d e c k t e s i e ; sie f ie len 
zu G r u n d e w i e S t e i n e ! 

— D e i n e r e c h t e 11 und , 
o H e r r , h a t sich v e r -
h e r r l i c h t in K r a f t ! 

— Dein«! r e c h t e H a n d , ' 
o H e r r , ha t n i e d e r g e -
s c h m e t t e r t d i e F e i n d e , 
u n d in d e r F ü l l e d e i n e r 
K r a f t h a s t du z e r m a l m t 
d ie W i d e r s a c h e r ! 

— D u s a n d t e s t a u s 
d e i n e n G r i m m , er v e r -
z e h r t e sie wie S t o p p e l n , 
u n d d u r c h d a s W e h e n 
d e i n e s Z o r n e s t r a t d a s 
W a s s e r a u s e i n a n d e r ! 

— E s e r h o b e n sich 
w i e e ine M a u e r d ie 
W a s s e r , es e r h o b e n sich 
a u c h die W o g e n in d e r 
M i t t e des M e e r e s ! 

— E s sp rach d e r 
F e i n d : „ I c h will i hnen 
n a c h j a g e n u n d sie e r -

llaopaiuiiiiii lsca.uniiiu 
TpncraTM noroiin in, Mepji-
lit.M'i, Mopn! 

— llymnioio ii OK p i,i 
ii.Vi», U0rpii30iiia r,o r.iy-
6nnt>, iiKO KiiMCiib! 

— /leciuma Tnoa, Toc-
HO/Ui, iipoc.iaBUcii in, ltpt,-
liocTii! 

— /XECIIIIH T B O H pyua, 
Focuo/Ui, coispyiim nparii, 
n MiioatecTROMi, e.iaui>i 
Tisoeii (vrep.i'b eeii c y -
noenvn,!! 

— lloc.ia.ri, ecn rirlan, 
Tnoii, IIOSIAO a, HKO C T C -

o.iie, n /lyxoMi, a p o e m 
Tnoea pascryiiucn uo.ia! 

— OrycTt.ina iiito cTliiia 
r.o,u>i, orycrt.iiia n no.uu>i, 
nocpeAt iwopa! 

— I'e.'ie r.pan,: riiain, 
iiocrnriiy, pa:?At>.uo KO-
pi.LC I'L,, nCIIO.UUO.i yiny M010,. 



Woche. 
) 

haschen und den U a u b 
aus th eilen und m e i n e n 
Mutl i an ihnen k ü h l e n ; 
ich will me in S c h w e r t 
z iehen, und v e r d e r b e n 
soll sie me ine H a n d ! " 

yoiio мечемъ мопмъ, гос-
подствовати будетъ рука 
моп! 

— D u liessest de inen 
W i n d w e h e n , es b e -
d e c k t e sie das Meer, 
sie s anken u n t e r wie 
Blei im mäch t igen 
W a s s e r ! 

— Послалъ ecu Духа 
Твоего, покры и море: 
погрязоша яко олово въ 
вод1". зТ.лыг1;п! 

— AVer ist dir gleich 
u n t e r den G ö t t e r n , о 
Her r У AVer ist dir 
g le ich? Verher r l i ch t in 
den He i l i gen , s ch reck -
lich in Her r l i chke i t , 
W u n d e r t h u e n d ? 

Кто подобеиъ ТебЬ въ 
бозЬхъ, Господи ? Кто 
подобеиъ Теб'Ь? проела-
непъ во свягыхъ, диг.енъ 
въ слав!;, творяи чудеса! 

— Du r e c k t e s t de ine 
rechte H a n d a u s , es 
v e r s c h l a n g sie die E r -
d e ! Du has t ge le i t e t 
in G e r e c h t i g k e i t dieses 
dein V o l k , welches du 
erlöstest·. 

— Простерлъ ecu дес-
ницу Твою, пожре я 
земля. Насгавилъ оси 
правдою Твоею люди 
Твоя ein, иже избавилъ 
ecu! 

g e --— Du has t sie 
führ t durch de ine S t ä r k e 
zu de ine r hei l igen W o l i -

Die V ö l k e r hör -nung , 
ten e und Ol e i l , 

УгГ.ишлъ ecu 
lcphiiocriio Твоею во 
обитель святую Твою! 
Слышаша языцы, и иро-
пгР.вашася, болГ.зпн npi-
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A n g s t überf ie l die P h i -
l i s t e r . 

— D a e r s c h r a k e n die 
F ü r s t e n E d o m s ; Z i t t e rn 
über f i e l die G e w a l t i g e n 
M o a b s , a l le E i n w o h n e r 
K a n a a n s wurden m u t h -
los ! 

— L a s s ü b e r sie fa l len 
S c h r e c k e n und F u r c h t ; 
du rch di(! G r ö s s e de ines 
A r m e s m ö g e n sie ver -
s t e ine r t we rden ! 

— E i s dass h indurch 
zog de in Y o l k , o H e r r , 
bis dass h i n d u r c h zog 
d ieses de in Volk , w e l -
ches du e r w o r b e n h a s t ! 

— B r i n g e sie h ine in 
und p f l anze sie auf den 
B e r g de ines E r b e s , zu 
de ine r b e r e i t e t e n W o h -
nung , die du g e m a c h t 
h a s t , o H e r r , zum H e i -
l i g t h u m , die de ine H ä n -
de b e r e i t e t haben ! 

— D e r I l e r r wird 
Kön ig sein in E w i g -
ke i t , u n d f ü r und f ü r ! 
D e n n P h a r a o zog hinein 
in 's M e e r mi t Rossen 

iinia жнпущ'ш въ Ф\\ш-
OTHMt.. 

—Тогда потщашася вла-
дыки Кдомствш, и КИЯ311 
Моавптетш, ирипъ я тре-
петъ: растаяша вен жи-
нуui.iи въ ХанаапТ.! 

— Да иаипдетъ па ни 
етрахъ и тренетъ, вели-

- «иемъ мышцы Твоея да 
окамепнтсп! 

— Дондеже прондутъ 
.UO/UO Твои, Господи, дон-
деже пройду п. людде Твои 
ein, яд;о стяжалъ оси! 

— Пведъ насади я въ 
гору достояшя Твоего, 
въ готовое жилище Твое, 
еже еодТ.лалъосп, Господи, 
святыню, Господи, юже 
уготоваете руцТ. Твои! 

— Господь царствуаи 
B'I.icn, и на г.Ькъ, и еще. 
Ьгда впиде конница Фа-
раонова с/ь колесницами 
и всадники въ море: и 



Седмица. 
) 

lind W a g e n und Hei-
t e r n ; und der H e r r liess 
ü b e r sie fa l len das 
W a s s e r des Meeres ! 

— Doch die S ö h n e 
Israel g ingen t rocken 
mi t t en durchs Meer . 

E h r e . . . L a s s e t uns 
s ingen dem H e r r n ! 

J e t z t . . . Las se t uns 
s ingen dem H e r r n ! 

Zum Schlüsse sin t/1 
der Leser dasselbe: D e n n 
herr l ich ha t er sich v e r -
herr l icht ! 

иаведе на ипхъ Господь 
воду морскую! 

Сыново же Израилевы 
ирондоша сушею носредт, 
мори. 

Сдана . . . Попмъ Гос-
подевн! 

11 lihurl; . . . Поимъ 
Господовп! 

II и ос ли,du vmeiiö 
поетъ тожи)е: Славно 
по прославит ! 

Lesuni/, aus der IVeis-
safjmif/ Zcphanja J I I , 8 
—15: Dies sp r ich t der 
H e r r : H a r r e me in bis 
zum T a g e , da ich auf -
s t ehe zum Z e u g n i s s e : 
denn mein Ra thsch lus s 
ist 's , dass ich die Vö lke r 
v e r s a m m l e und die Rei -
che z u s a m m e n b r i n g e : 
und ich will ausgiesHon 
ü b e r sie me inen Un-
wil len, all me inen gr im-
m i g e n Z o r n ; denn mei-
nes E i f e r s F e u e r ve r -
zeh r t das ganze Land . . . 

Пророчества Софю-
игева у тенге (гл. III, 8—-
15): Тако глаголсгь Гос-
подь: потерпи Мене въ 
день воскресший Моего во 
свидетельство: заве судъ 
МОИ ВЪ сонмища изыковъ 
елее прмтп царей, еже 
изл'штн на пи пгЬвъ Мои, 
весл. гнГ.въ прости Моей: 
зане огпемъ рнеп'ш Моего 
ноидена будетъ вен 
земли . . . Отъитъ Гос-
подь неп|)авды твои: из-
бавилъ га есть нзъ руки 
врагь твоихь: воцарится 



Hinweg ; g e n o m m e n ha t o o 
d e r H e r r de ine U n g e -
r e c h t i g k e i t e n , dich er -
r e t t e t ans de r H a n d 
de ine r F e i n d e ; de r K ö -
n i g I s r a e l s , d e r H e r r , 
ist in d e i n e r Mi t t e , und 
kein Uebe l wi r s t «Iii 
f e r n e r s e h e n ! 

rociKMb uocpe.iT, reöe, ir 
iie yapuiun 3.1a i;roMy! 

Lesung aus dem I I I . 
<I.) Buche der Könige 
(XVII , 8—23): I i s 
g e s c h a h d a s W o r t des 
H e r r n zu F l i a . und 
s p r a c h : M a c h dich 
auf u n d geh n a c h 
Z a r p a t h bei Z idon und 
b l e i b e d a s e l b s t ; d e n n 
ich h a b e d a s e l b s t e ine r 
W i t t w e g e b o t e n , dass 
sie 1 d ich v e r s o r g e . . . 
Und es s p r a c h d a s 
W e i b zu E l i a : S i ehe , 
ich e r k e n n e , d a s s du 
e in M a n n G o t t e s b is t , 
und des Her rn W o r t 
in d e i n e m M u n d e ist 
W a h r h e i t ! 

I la])cm ar> 3 •'·» um euic 
(u. AT II, 8-23): bi.icri. 
r.iaroji. rociiO;ieiu>KO ll.iiu, 
r.iaio.ui: iiocranu, 11 n.uf 
in» Capeiiry ( v.ioiici;yio, 
11 iipeöy/Ui raMO: ce 00 
3aiiou'Ma\'i> ramo iiieirl; 
iiiiommt. npenu laru rsi ! . . . 
11 pc'ie ;nena i;o ll.iiu: 
ce ypaavMt.x'i,, iii.o >ie,io-
irliK'i) boiiiiii ecu 11.1, 11 
r.iaro.n. rociio.ieiii, no 
ycriixi. THOII.VI, lrc/nmem,! 

Lesung ans der IVcis-
saquni) des Jesaja 
(LX1, 1 0 - L X I I , ;'>): 
F r e u e n m ö g e sich m e i -
n e S e e l e in dem l i e 

ll/utpo'iccnuia 11 cat 1111 a 
>imcnie. (1.1. LXI, JO— 
L X I I , f)): /la uonpa-
AYCTcii .lyiua moil 0 Toc-
uo.iTi: oo.ie>ie 00 msi in, 

<)o0 



YV оспе. 

denn er ha t mir a n g e -
leg t das Kleid des Hei-
les, und mi t dem Ge-
w ä n d e der F r e u d e h a t 
er mich u m k l e i d e t ; wie 
e inem B r ä u t i g a m se t z t e 
er mir die K r o n e auf . 
und mit S c h m u c k h a t 
er mich g e z i e r t . wie 
eine B r a u t . . . Und wie 
z u s a m m e n w o h n e t ein 
Jüngl ing· mi t e iner 
J u n g f r a u , so we rden 
z u s a m m e n w o h n e n dei-
ne S ö h n e mit dir, und 
es wird sein, wie ein 
B r ä u t i g a m sich e r f r eue t 
an se iner B r a u t , also 
wird sieh f reuen der 
H e r r übe r d i r ! 

ризу снасенш, и одеж— 
дею весели· (од'Ья ми:) 
нко на жениха возложи 
на мя irlHicivb, и ико 
невесту украсп мя кра-
сотою! . . . Ii икоже жн-
внй юноша сь девою, 
тако ножпвуть шлнове 
твои съ тобою : и будетъ 
н к о же радуется женихъ 
о невесте, тако возра-
дуется- Господь о тебе! 

Lesunq aus dun ernten 
Buche M ose(XX, 1—18): 
Und es g e s c h a h , nach 
diesen W o r t e n ve r such -
te G o t t den A b r a h a m , 
und sprach zu ih in :Abra-
ham, A b r a h a m ! Und 
er s p r a c h : H i e r hin 
ich! . . . Und es sol len 
g e s e g n e t werden in dei-
nem S a m e n a l le Völ-
ke r der E r d e , d a f ü r , 
dass du g e h o r c h t has t 
m e i n e r S t i m m e ! 

I)hiniiii ч ine nie (гл. 
XX, 1—18): Ьысть но 
глаголе.хъ енхъ, Вогъ 
иекушаше Авраама, и 
реме ему: Аврааме, Авра-
аме и реме: се азъ! . . . 
II благословится о се-
мени твоемъ вен языцы 
земн'иг, занеже нослуша.гь 
оси гласа Моего! 



Lesung aus der 1 Veis-
-sagmig des Jesaja ( L X I , 
1—9)': D e r Geis t des 
] I e r r n ist bei m i r : dess -
b a l b h a t er mich ge-
sa lb t und ge sand t , k u n d 
zu m a c h e n das E v a n g e -
lium den Armen , zu hei-
len die g e b r o c h e n e n 
H e r z e n , zu v e r k ü n d i g e n 
den G e f a n g e n e n die E r -
l ö s u n g und den Blin-
den das Gesicht . . . 
Und es wird b e k a n n t 
sein u n t e r den V ö l k e r n 
ih rSamo , und ihre N a c h -
k o m m e n inmi t t en der 
V ö l k e r , de der, der sie 
s ieht , wi rd sie k e n n e n , 
dass diese sind der von 
G o t t g e s e g n e t e S a m e , 
und in F r e u d e w e r d e n 
sie sieh f r e u e n des 
H e r r n ! 

Пророчества II rat и на 
чтете (гл. LXI, 1—9): 
Духъ Господень na M п Ii, 
егоже ради помаза lVbi, 
ö.inronlHvnrrii шицимъ 
посда Mil, исцелити со-
крушешплн сордцемъ, про-
поведали плепеппымъ от-
iiynienie, и сдепымъ 
ирозреше . . . II позна-
ется но пзыцТ.хъ семи 
пхъ, и внун.ы ихъ по-
среди людей: нснк'ь пи-
дни я, иознаетъ я, яко 
ein суть семи благосло-
венное отъ Ьога, и радо-
стно возрадуются о Гос-
под!,! 

Lesung aus dem IV. 
( I L ) Buche der Könige 
IV, 8—37: Und es b e -
gab . sich zu der Zeit , 
dass Elissiie g ing gen 
S u n e m . D a s e l b s t wa r 
e ine r e i che F r a u ; die 
h ie l t ihn, dass er bei 
ihr B r o d ass. U n d so 
of t er n u n dase lbs t 

Царстве чстчерты.гг, 
чтете (с/. П \ 8—37): 
Ьыеть во едпнъ день, и 
iipeii.ie Елисей in. Со-
мант», и ту жена ве.пя, 
и удержа его снести 
хлеба: и бысть ему, 
входити, и исходит 
мпожииею, и уклонншесн 
тамо нети хлеба . . 1 1 

()52 

V 1 V ^ i u i l 11,11 · 

d u r c h z o g , ass er bei 
ihr Brod . . . Und das 
W e i b t r a t ein, und fiel 
ihm zu F ü s s e n , und 
n e i g t e sieh zur E rde , 
und n a h m ih ren Sohn , 
und g ing h inaus . 

Lesung aus der Weis-
sagung des Jesaja 
LXI I I , 11-LXI V, 5: 
Dies spr ich t der H e r r : 
W o ist der , welcher 
h e r a u f f ü h r t aus der 
E r d e den Hi r t en der 
S c h a f e ? W o der , wel -
cher auf sie leg t den 
he i l igen Geis t . . . Von 
der Urze i t an h a b e n 
wir n ich t gehör t , noch 
sahen unse re A u g e n 
einen Go t t , ausse r dir, 
u n d de ine W e r k e , mit 
denen du t h a t e s t an 
den U e b r i g g e b l i e b e n e n 
G n a d e . Denn G n a d e 
wird b e g e g n e n den 
U e b r i g g e b l i e b e n e n und 
denen , die Hecht thun , 
und sie werden g e d e n -
ken de iner W e g e . 

шшде жена, и паде на 
ногу его , и ноклонися 
ему до земли, и пр'штъ 
сына своего, и изыде! 

Пророчества Псагина 
чтете (гл. L J f l l l , 11 
— LXI V, о): Тако гла-
гол етъ Господь : где воз-
ведып от'ь земли пастыря 
овецъ свопхъ? Где есть 
вложпвый въ иихъ Духа· 
Святаго? . . . Отъ века 
не слышахомъ, шоке очи 
наши вмд'Ьша Ьога, разве 
тебе, и дела твоя, ялсе 
сотворпнш ждущимъ 
милости. Милость 00 
сряш.етъ твориишхъ прав-
ду, и пути твоя поми-
нутен ! 

Lesung aus der Weis- Пророчества lepejui-
sagunq des J er cm i a una чтете (гл. XXXI, 
X X X I , 31 — 3-i: D ies 31—34): Тако глаголегъ 

ßö3 



-spricht der H e r r : S iehe , 
d i e T a g e k o m m e n , und 
ich w e r d e au f r i ch t en 
d e m H a u s e Israel und 
d e m H a u s e «Tuda einen 
n e u e n Bund . . . l ; n d 
sie werden nicht l eh -
ren ein «Jeder se inen 
N ä c h s t e n , und ein 
J e d e r se inen B r u d e r , 
s p r e c h e n d : E r k e n n e 
den H e r r n ! Denn Al l e 
"werden mich ken -
nen, d ie Grossen wie 
d ie K l e i n e n , dass ich 
w e r d e g n ä d i g sein be -
zügl ich ihrer Mis se tha -
ten, und ihrer S ü n d e n 
n ich t m e h r g e d e n k e n ! 

Господь: се дн'ю гра-
дутъ, п завешаю дому 
Мзраилеву, п дому 1у-
дину зав!;тъ новъ . . . II 
не научить киЧждо ближ-

'ннго своего, н кШждо 
брата своего, глаголя: поз-
най Господа: яко всп 
позпаютъ Ми отъ мала 
даже и до великаго нхъ, 
яко милостивъ буду не-
правдамъ нхъ, II Гр'Г.ХОВ'Ь 
ихъ не помяну ктому! 

Lesinnу (ms der Weis-
sag ти/ des Daniel I I I , 
1-—>76': Im a c h t z e h n t e n 
J a h r e m a c h t e der 
Kön ig N a b u e h o d o n o s o r 
ein g o l d e n e s Bi ld . Se ine 
H ö h e w a r sechz ig El-
l e n b o g e n , se ine Bre i te 
sechs E l l enbogen , und 
er s te l l t e es auf im 
Gef i lde D e e r a , in der 
G e g e n d von Baby lon . . . 
G e l o b t bist du auf 
-dem T h r o n e der H e r r -
l ichke i t deines K ö n i g -

Иророчеешва Дап/и-
.tаса vmenie (гл. III, 1 

5(1): Ih. лето осмо-
надесятое Павуходоно-
соръ царь сотвори тело 
злато, высота его лактей 
шестидесяти, и широта 
его лактей шести: и 
поставп е на ноли Денр!;, 
во стране 11ав\монстеГ(... 
Благословен'!, есп па пре-
стол'!; славы цареппн 
Твоего и пропетый и 
превозносимый во веки. 
Благословеиъ есп на 



vv испе. 

r e i c h e s , h o c h g e p r i e s c n 
u n d ho ch e r h o h e n in 
die E w i g k e i t e n ! G e -
loh t his t du in der 
F e s t e des H i m m e l s , 
hochgepr i e sen und 
h o c h e r h o h e n in die 
E w i g k e i t e n ! 

Wir stehen hier auf 
und singen: D e n H e r r n 
p re i se t und e r h e b e t 
hoch in al le E w i g k e i -
ten ! 

Der Leser aber sprich t 
die Stichen: Lobe t , a l le 
W e r k e des Her rn , den 
H e r r n ! 

Den H e r r n pre ise t 
und e rhebe t hoch in 
al le Ewigke i t en ! Und 
dies wird wiederholt nach 

jedem Stichos. 

Lobet , ihr E n g e l des 
H e r r n , den Herrn , ihr 
H i m m e l des Her rn , den 
H e r r n ! 

L o b e t , alle W a s s e r 
über den H i m m e l n , al le 
K r ä f t e des H e r r n , den 
H e r r n ! 

тверди небесн'Ьй, и нре-
пГл'ын и превозносимый 
во в Г>ки ! 

Поста емо зди, и 
поеме: Господа пойте и 
превозносите во вся 
в (ж и! 

Чтеце же глаголете 
cniu.ru: Ьлагословнте вся 
дГ.да Господня (Господа 

y.'Jpio'J TOV У . Б Р ' . О У ) ! 

Господа поите и пре-
возносите Его во в'Ьни! 
и томе с после каждого 
стиха. 

Ьлагословите ангели 
Господни, небеса Гос-
подин, Господа! 

Ьлагословнте воды вся, 
яже превыше пебесъ, вся 
силы Господин, Господа! 



L o b e t , S o n n e und 
M o n d , Ges t i rne (bis 
H i m m e l s , den H e r r n ! 

L o b e t . L i e b t und 
F ins te rn i s s , N ä c h t e und 
Tilge, den H e r r n ! 

L o b e t , a l ler l i egen 
und Tl iau , al le Ge i s t e r 
den H e r r n ! 

L o b e t , F e u e r u n d 
Hi tze , K ä l t e und W ä r -
me, den H e r r n ! 

L o b e t , Tl iau und 
Schnee , Eis und F r o s t , 
den H e r r n ! 

L o b e t , Reif und 
Schnee , Bl i tze und W o l -
ken , den H e r r n ! 

L o b e t . E rde , I Jorge 
und H ü g e l , und Alles , 
w a s wächs t auf den -
se lben , den H e r r n ! 

L o b e t , ihr Quel len , 
Meer und F lü s se , W a l -
f ische und A l l e s , was 
sich r e g t in den W a s -
sern, den H e r r n ! 

Ьлагоелоните JOлице 
n лупа, зв'Ьзды небесный 
Господа! 

Ьлагоелоните свТ.тъ и 
тьма, 11о 111.11 п дше, Гос-
пода ! 

Ьлагословите дождь и 
|)оса, ней дусп Господа! 

Ьлагоелоните огнь и 
парь, студ'ь и зной, Гос-
пода ! 

Ьлагоелоните росы и 
иней, ледъ и мразъ Гос-
пода ! 

•Ьлагословите сланы и 
С1г1;зп, мо.ийн и облацы 
Господа! 

Да благословить земли, 
Господа, горы и холмы 
и пен прозябающая на 
земли! 

Ьлагоелоните истопни-
цы, моря и рТ.ки, киты 
и вся движущаяся iri> 
водахъ, Господа! 



L o b e t , al le , öge l 
des H i m m e l s , ihr wi l -
den T h i e r o , und al les 
Yiel i , den H e r r n ! 

L o b e t , ihr S ö h n e 
der Menschen , lobe, 
I s r ae l , den H e r r n ! 

L o b e l , ihr P r i e s t e r 
des H e r r n , ihr D i e n e r 
des H e r r n , den H e r r n ! 

L o b e t , ihr Ge i s t e r 
und See len der G e -
r ech t en , ihr F r o m m e n 
und D e n n i t h i g e n im 
H e r z e n , den H e r r n ! 

L o b e t , A n a n i a , Aza -
ria. und ] \ l i sael , den 
H e r r n ! 

L o b e t , ihr Apos te l , 
P r o p h e t e n und M ä r -
tyrer des H e r r n , den 
] l e r r n ! 

W i r loben d e n Y a t e r , 
den Sohn und hei l igen 
G e i s t ! 

D e n H e r r n bes ingen 
u n d e rheben wir in 
al le E w i g k e i t e n ! 

Благословите вен пти-
цы небесный, звг.ри) и 
пси скотн, Господа! 

Благословите сыново чс-
лопТ.честш, да благосло-
витъ, Израиль, Господа! 

Благословите1ереи Гос-
подни , раби Господни, 
Господа! 

Благословите дуси и 
души праведпых'ь, пре-
нодобшн и смирешни 
ссрдцемь, Господа! 

Благословите, Анаши, 
Азарш и Мисаилъ, Гос-
пода ! 

Ьлагословите апостоли, 
пророцы и мученицы Гос-
подин, Господа! 

Благословимъ Отца и 
Сына, н Свитаго Духа! 

Господа, поемъ и пре-
возноспмъ Его во вся 
веки! 



J e t z t und i m m e r d a r 
und in die E w i g k e i t e n 
de r E w i g k e i t e n ! 

W i r l o b e n , pre isen 
und b e t e n an den 
H e r r n , wir be s ingen 
und verher r l i chen ihn 
in die E w i g k e i t e n der 
E w i g k e i t e n ! 

Darauf die kleine Kk-
tenie und nach der-
selben anstatt des Tris-
CKjion: Die ihr auf 
Chr i s tum g e t a u f t w o r -
den seid, ihr hab t Chr i -
s t inn a n g e z o g e n ! Al l e -
in] a ! 

Prok. (T. •>): Die 
g a n z e E r d e m ö g e n ie -
de r fa l l en vor dir und 
dir s i ngen ! 

St.: J a u c h z e t dem 
H e r r n die ganze E r d e , 
s inge t se inem N a m e n ! 

Ap. Rani. V I , •>: 
B r ü d e r , die wir auf 
C h r i s t u m g e t a u f t wor-
den sind . . . in Chr is to 
J e s u , u n s e r m H e r r n ! 

II iii.urh n 'pnciio и 
но вГ.ки п'Ьконъ, аминь! 

Хвалнмъ, олагословнмъ, 
покланяемся Госиодеви, 
ноюще и превозносяще 
во вен н'Г.кп ! 

'Гаже екшен'т малая. 
В.шмчпо .нее трнсвя-
inaio: Кпщы во Христа 
крестистеся, во Христа, 
облекостеся ! -Аллилуйи! 

lipon, (и. 5): liest 
земли да поклонится Tool;, 
п поег'ь Теб1>, да ноетъ 
же имени Твоему, Ныш-

* ° I um! 

Ст.: воскликните Гос-
иодеви вся земля, понте 
же имени Его! 

An. иг, 1'им., .1ач. 'Л: 
bparie, елпцы во Христа 
lucyca крестихомся . . . 
о Хрнст'1; hicycli, Гос-
под'!; пашемъ! 

()Г>8 
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W o c h e . 

All ein ja . . . singen 
wir nicht, sondern, nach-
dem der Priester gesagt 
hat: F r i e d e d i r ! spricht 
der Leser anstatt des 
All ein ja (T. 7): S t e h e 
auf , o Go t t , r ichte die 
E r d e , denn du wirs t 
e rben un te r a l len Vö l -
k e r n ! 

Und die Leser singen 
dasselbe (nach jedem 
Stich os). 

Der Leser, St.: G o t t 
stellt auf in der V e r -
s a m m l u n g der G ö t t e r , 
i nmi t t en r ichte t er die 
G ö t t e r ! 

Die Sänger: S t e h e 
auf , o G o t t . . . 

St.: W i e l a n g e wol l t 
ihr u n r e c h t r i ch t en und 
die P e r l o n der S ü n d e r 
vorz iehen ? 

Аллилу'ш . . . и с по-
ется, но по еже рещи 
герею: Миръ тн! и абге 
чтеце глаголете вмгьсто 
аллилд/я, (гл. 7): Вос-
кресни, Более, суди земли, 
я к о Ты наследии»! но 
нсехъ языцехъ! 

И птицы поюше 
тож<)е. 

И чтеце, ст.: Богъ 
ста въ сонме богопъ, 
посреде же боги раз-
су днтъ! 

И итвцы: Воскресни, 
Боже . . . 

Повторяя тожде по 
каждомъ стихи: Доколе 
судите неправду, и лица 
грешникош» пришлете? 

— Schaffe t .Höcht dem Ст.: Судите сиру и 
A r m e n und dem XVai- убогу, смиренна и ниша 
sen und helfet, dem оправдайте! 
E l e n d e n und Dür f t igen 
zum Hech t ! 



— E r r e t t e t den Ge -
r i n g e n und A r m e n , und 
e r löse t ihn aus der 
G o t t l o s e n G e w a l t ! 

-— D o c h sie e r k e n n e n 
es n ich t u n d ach ten es 
n i c h t ; sie g e h e n i m m e r 
h in im F i n s t e r u ; w a n -
k e n m ü s s e n al le G r u n d -
f e s t en des L a n d e s ! 

Ст.: Нзмите пища и 
убога, изъ руки rplnu-
ннчи избавите его! 

Ст.: Не иозваша, ни-
же уразумеша, во тмЪ 
ходить! Да подвижатся 
вся основашя земли! 

— Ich h a b e wohl ge 
s a g t : ihr, 

I oen-
G ö t t e r seid 

und S ö h n e des 
s ten A l l e ! A b e r ihr 
w e r d e t wie Menschen 
s t e r b e n , u n d wie e iner 
d e r F ü r s t e n fa l l en ! 

Und wieder: S t e h e 
auf , o Go t t , r i ch te die 
E r d e , denn du wi r s t 
e rben u n t e r den Völ-
k e r n ! 

Wenn wir singen: 
S t e h e auf , o Got t , und 
r i ch te die E r d e . . . 
ziehen Priester und Dia-
konen die schwarzen Ge-
wänder aus und legen 
weisse an. 

Ev. Matth. X X V I I I , 
1—20. A m A b e n d des 

Ст.: Лзт» рТ.хъ: бози 
осте, и сыново Вышпиго 
вси : вы же нко человЬиы 
умираете, и яко едшгъ 
ОП) князей подаете ! 

II паки: Воскресни 
Поже, суди земли, яко 
Ты наслЬдинш во веЬхъ 
языц'Ьхъ! 

Еа)а .нее nomine: Вос-
кресни, Ьоже, суди зем-
ли . . . тогда· г ерей и 
д'шкопы изв.гачаются 
чсрпы.Гй одежде, и обла-
чаются во бИ/ЛЫЯ. 

Ко. от о Maine., зач. 
115: Вь вечеръ суббот-



исдмнца. 

S a b b a t h e s , w e l c h e r 
h e r a n l e u c h t e t . . . b i s 
z u m E n d e der W e l t -
zeit , A m e n ! 

Und weiter die gött-
liche Liturgie des Grossen 
Basilios. 

Anstatt des Clieru-
bikos singeu wir folgen-
des Trop. (T. 8): S t i l l -
s c h w e i g e a l les s t e r b -
l iche F l e i s c h , und s t e h e 
m i t F u r c h t u n d Z i t t e r n 
u n d d e n k e in s e inem 
H e r z e n an n i ch t s I r -
d i s c h e s , d e n n d e r K ö -
n ig d e r K ö n i g e u n d 
d e r H e r r de r H e r r -
s c h e n d e n k o m m t h e r -
vor , u m als O p f e r g e -
s c h l a c h t e t zu w e r d e n 
und sich h i n z u g e b e n 
d e n G l ä u b i g e n zur 
N a h r u n g ! 

иып . . . до скончанпг 
в1.ка, аминь! 

II по чину Болсест-
веннал литурггл Вели-
кою Василгл. 

В.шьет о лее херу-
в имею л пи, спи поетсл 
настолщги тропарь (гл.-
8): Да молчитъ всякая 
плоть человГ.ча, и да сто-
ить со страхомъ и трс-
нетомъ и нпчтоже земное 
вт. ceöt. да номышляетъ. 
Царь öo царствующихъ 
и Господь господствую-
щих!» приходитъ закла-
тися и дптися въ сн1>дь 
ве.рпымъ! 

Ihm g e h e n v o r a n die 
C h ö r e de r E n g e l mi t 
a l l en F i i r s t e n t h ü m e r n 
u n d G e w a l t e n , d ie v ie l -
ä u g i g e n C h e r u b i m u n d 
die s echsü i ige l i gen 
S e r a p h i m , v e r h ü l l e n d 
ih r A n g e s i c h t u n d r u -

Продходятъ же сему 
лнцы ангельетш со вся-
ким!» началом!» и властно, 
многоочит'ш Херувимп, и 
шестокрылатш Серафимы, 
лица закрывающе и во-
п'ноше и1>снь: аллилуиг, 
ашглу'ш, аллплу'ш! 



f end den Lobgesang ' : 
Al l el ii ja, Al le ln ja , Al le-
l n j a ! 

Kinonil·:") (T. 4): Er -
w a c h t wie ein Sch la -

*) Nach der Entlassung 
wird das Antidoron von dem 
Priester gegeben. Darauf 
geschieht so die Segnung des 
lirodes und Weines. Der 
Ekklesiarch muss aber darauf 
achten, dass, wenn die Ent-
lassung der Liturgie vollzogen 
wird, es die zweite Stunde 
der Nacht ist. Nach der 
Entlassung gehen wir nicht 
aus der Kirche, sondern 
setzen uns wieder auf unsere 
Plätze, und der Kellarios 
tritt ein und gieht den Brü-
dern je ein Stück von dem 
lirode und je sechs Datteln 
oder Feigen und aus einem 
Kruge Wein. Während wir 
aber speisen, geschieht die 
grosse Lesung der Apostel-
geschichte. Hei der Lesung 
spricht der Leser das Vor-
wort, der Priester aber den 
Stichos und dann fangen 
wir an zu essen. Wenn die 
Lesung beendet ist, zündet 
der Lichtanzünder sämmt-
liche Kerzen des Tempels an 
und schlägt darauf das Si-
mantron, der Leser hört auf 
•mit der Lesung und wir be-
ginnen die Pannychis, wie 
folgt. 

) 

Ilpu<tacnicnGrf) (t.i. 4): 
Bona , into Ciiii roeno.u»: 

llo mini ijeiiuii .ncc <)a-
emcii omn iepeii fluni udopn. 
l'ii.>icr öMCfiriiin (iiaiocjocenie 
.r.rihöa II nuna. /(o.i.iiceucm-
aip'inn .nee ciih.iuciap.vö u.nih-
niii onaccmao. <)a eit)a riiOH-
•tacaemat .. iinn/piin, öi/ricmn 
•iacn timopiitu uoiifii. llo om-
lUjcmih .nee lie iic.roiUi.ua 1130 
ifcpitae, no cwdii.vn na .1111,-
cinih.cn nam urn: 11 a.vodumn 
lic.Hiph, 11 daenin (ipamiii no 
edinio.ug ijupij.vg .c.jihoa, 11 no 
niccmii c.uoKtieu, 11.111 ifiuuii-
mxin, 11 110 eilu 110.11g upaco-
111/.110 CU IUI. II (ULI) ,)ICI· «03-

.le.iicaiifii.iii), oiiiaacmn umenie 
(le.iuiioe an ,(11,niiiii.cn ettn-
miii.cn aiiocmo.:n. lio umenie. 
i.uiio.iemn umeifn npeOuc.iottie. 
Icpcu .nee cmu.cn. Tu.nee na-
uunae.un nein 11. II no e.nce 
ciioinamii ·imenie, a.nciiiaeni3 
iiUiKhi.ion.Hcuiame.iii neu HUH-
()u.'<t .epa.ua, 11 iic.rodn ijdapit-
emn an it.iena.u), u emoums 
(ocmaiuKt.iufiaenicii) <11111,lit 

'tnicnic. 

& 
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I 
f e n d e r ist der l l e r r , 
und a u f e r s t a n d e n , uns 
e r l ö s e n d , Allein j a ! 
(dreimal). 

Nachdem der Priester den 
Seyen gesprochen, sagen wir 
das Trisagion und das Veh-
rige. 

K o m m e t , lasset , uns a n -
beten . . . (dreimal) und 
Ps. ;>0. 

Darauf singen mir den 
Kanon des grossen Sabbaths, 
machend die Innen zu zwei, 
die Troparien zu zwölf, mit 
Stichen der Gesänge. Die 
Innen singen beide Chöre. 

Nach dem 3. Gesänge: 
Sedalen des• grossen Sah-
haths: Dein Grab, o E r -
l ö s e r . . . 

Und es geschieht die Le-
sung der Predigt des hl. 
Epiphanios, welche beginnt: 
W a s b e d e u t e t d a s ? H e u t 
grosses Schweigen . . . oder 
aus den Predigten des Chrij-
sostomos über den Schluss 
des Evangeliums Matth, oder 
Ioann. über die Auferstehung. 

Nach dem <>. Gesänge Kont. 
und Itos des grossen Sah-
haths. Darauf wieder Lesung. 

Nach dem '.). Gesang". Tris-
agion und Troparion (\ 2): 
Als du h inabs t i egs t . . . ^ ' 
tenie und Entlassung. 

n nocitpece cnacasiii nae/i,! 
A.uii.iyiii! (mpujicdbi). 

l>jaior.iotiunuiij .nee iepeio, 
uu'/uuae.ur, mpiiraxmoe u 
npouec. 

IIpiiiyuiTß noK.ioiiiiMCii . . . 
(mpii:nci)i,i). Ilc. 50- Ii. 

II wanoun ccjiihiii njööo-
m hi: up.MOCM im ihia.uc.diii, 
niponapu .nee na lUiauadcciiim,, 
co cmu.vaMti uihcueu. Hama-
nn ein, up.nocn oöu Mn;a. 

IIa 3-e.u im,citii cu,<)aJena 
ae.iuhin cgööomhi: RPOFB, TEOH, 
Cnace . . . 

II >i nie nie <tr, c.iottii, ca. 
Eiiiiffiaitiii, eiooice nautiAo: 
HTO c i c /UIECL . . . u.iu omn 
c.jooccn 3.uinw)jemato an mox-
icouaitiu na Eaauw.iic, c.uce 
omr, Mamoex. ll.i/i. no c.uce 
omn loanua, c.ioaeca itoc-
upernaii. 

IIa tl-ii ,>icc nihcnu i>oiii)aua 
Ii uhoen tic.iuikin rijöiiomiii. 
Taoice >i ine nie. 

Ilo i)-ii .nee niücieu, inpu-
caiimoc (i.i. 2): Er,T,a ciuia-
iiie.I'i) CCH . . . Ehmen ix u 
omni/cmn. 


